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Gebietsstand

Die Angaben fir Deutschland beziehen sich auf die Bundesrepublik Deutschland nach dem Gebietsstand seit dem 3.10.1990.

Die Angaben fir das friihere Bundesgebiet beziehen sich auf die Bundesrepublik Deutschland nach dem Gebietsstand bis zum 3.10.1980;
sie schliefen Berlin-West ein. ‘

Die Angaben firr die neuen Linder und Berlin-Ost beziehen sich auf die Lander Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen,
Sachsen-Anhait und Thiringen sowie auf Berlin-Ost.

Zeichenerkldrung
- = nichts vorhanden .
0 = weniger als die Halfte von 1 in der letzten besetzten Stelle, jedoch mehr als nichts
X = Tabellenfach gesperrt, weil Aussage nicht sinnvoll
Abkiirzungen

BSHG = Bundessozialhilfegesetz

Persénliche Merkmale sind: Geschlecht, Altersgruppen, Kindschaftsverhéltnis, Staatsangehérigkeit.



Begriffliche und methodische Erlauterungen

Allgemeine Erlauterungen

Rechtsgrundiage der Kinder- und Jugendhilfestati-
stiken ist das im friheren Bundesgebiet am 1.1.1991
und in den neuen Landern am 3.10.1990 in Kraft
getretene Gesetz zur Neuordnung des Kinder- und
Jugendhilferechts (Kinder- und Jugendhilfegesetz -
KJHG) als Achtes . Buch Sozialgesetzbuch
(SGB VI '

Die erzieherischen Hilfen gehéren neben der Ju-
gendarbeit, dem Jugendschutz, der Férderung der
Erziehung in der Familie und der Férderung von
Kindern in Tageseinrichtungen und Tagespflege zu
den Leistungen der Jugendhilfe. 2)

Die Hilfe zur Erziehung hat die Aufgabe, durch ge-
-eignete MaBnahmen die Erziehung im Elternhaus zu
unterstiitzen, zu erganzen und erforderlichenfalls zu
ersetzen. Auf Hilfe zur Erziehung besteht in denjeni-
gen Faéllen ein Rechtsanspruch, in denen eine dem
Wohle des Kindes oder des Jugendlichen entspre-
chende Erziehung nicht gewahrleistet ist (§ 27 SGB
VIIl). Die Hilfen werden Kindern unter 14 Jahren,
Jugendlichen ab 14 Jahren bis unter 18 Jahren so-
wie jungen Volljahrigen ab 18 Jahren bis zur Voll-
endung des 21. Lebensjahres gewahrt, in Ausnah-
mefallen dariber hinaus.

Die vorliegende Verdffentlichung befasst sich mit
dem Teil der erzieherischen Hilfen, der auferhalb
des Elternhauses gewadhrt wird. Mit diesen Hilfen
wird Einfluss genommen auf die Verbesserung der
Entwicklung der Kinder und Jugendlichen. MaR-
nahmen dazu sind die Erziehung in der Tages- oder
Volizeitpflege in einer Pflegefamilie oder einem
Heim. Die den jungen Volljahrigen gewéhrten Hilfen
sollen ihre Personlichkeitsentwicklung unterstitzen
und sie zu einer eigenverantwortlichen Lebensfih-
rung befahigen.

Zu den erzieherischen Hilfen aulRerhalb des Eltern-
hauses gehéren:

Erziehung in einer Tagesgruppe

Sie kann sowohl in einem Heim als auch in einer
geeigneten Form der Familienpflege erfolgen. Diese
Hilfe ist Uberwiegend Kindern und Jugendlichen im
Alter zwischen 8 und 14 Jahren bestimmt. Sie soll
ihre Entwicklung durch soziales Lernen in der
Gruppe, Begleitung der schulischen Férderung und
die Elternarbeit unterstitzen und dadurch den Ver-
bleib des Kindes oder des Jugendlichen in seiner
Familie sichern.

Dkinder- und Jugendhilfegesetz (KJHG) - Achtes Buch
Sozialgesetzbuch (SGB VIII) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 8. Dezember 1998 (BGBI'| S. 3546).

2)Einen umfassenden Uberblick tber die Aufgaben der
Jugendhilfe und der Jugendhilfestatistik gibt Ullrich
Hoffmann: ,Neuordnung der Jugendhilfestatistik, in:
Wirtschaft und Statistik, Heft 3/1991, S.153 ff.

Vollzeitpflege

Dabei erfolgt die Unterbringung in einer Pflegefami-
lie, bei Verwandten oder Nichtverwandten. Diese
Hilfe kann nach der Situation der Herkunftsfamilie
entweder eine zeitlich befristete Erziehungshilfe oder
eine auf Dauer angelegte Lebensform sein.

Heimerziehung und sonstige betreute
Wohnform

Durch eine Verbindung von Alltagserleben und pa-
dagogischen und therapeutischen Angeboten sollen
Kinder und Jugendliche in ihrer Entwicklung gefor-
dert werden mit dem Ziel ihrer Ruckkehr in die Fa-
milie oder der Erziehung in einer anderen Familie
sowie der Forderung des jungen Menschen zur
Selbstandigkeit.

Intensive sozialpddagogische Einzelbetreuung

Sie ist eine stark auf die individuelle Lebenssituation
des jungen Menschen abgestellte Betreuung, die ihn
in die Gesellschaft integrieren und zu einer
eigenverantwortlichen Lebensfiihrung befahigen soll.
Diese Hilfeart wird den Jugendlichen in besonders
gefahrdeten Lebenssituationen angeboten und ist in
der Regel auf langere Zeit angelegt.

Erlduterungen zur Statistik

Bei den erzieherischen Hilfen auflerhalb des Eltern-
hauses liegen Verantwortlichkeit und Zustandigkeit
bei den 6ffentlichen Jugendhilfetragern.

In der Statistik werden durch getrennte Erhebungen
erfasst:

1. junge Menschen, bei denen eine erzieherische
Hilfe aulerhalb des EHlernhauses beginnt
(Zugénge - jahrlich);

2. junge Menschen, bei denen eine erzieherische
Hilfe auRerhalb des Elternhauses endet
(Abgange - jahrlich);

3. junge Menschen, bei denen sich die Unterbrin-
gungsform innerhalb einer Hilfeart geandert hat
-(jahrlich);

4. der Bestand an jungen Menschen mit derartigen
Hilfen in funfjahrlichen Abstanden.

Die alle fiinf Jahre durchzufiihrende Bestandserhe-
bung, zuletzt zum 31.12.1995, deren Ergebnisse in
ausfihrlicher Form in der Fachserie 13, Reihe 6.1.4
dargestelit wurden, bildet die Grundlage fir eine
jahrliche Fortschreibung der Bestinde mittels der
Bewegungsdaten (Zu- und Abgénge sowie Ande-
rungen der Unterbringungsform) in dén dazwischen
liegenden Jahren. Mittels eines Durchschreibever-
fahrens werden die bei der Bestandserhebung und
bei der Erfassung der Zugange eingetragenen Daten
auf die Abgangsmeldung (bertragen und stehen



damit sowohl bei der Aufbereitung der Ergebnisse
der Abgangsstatistik als auch fiir die Fortschreibung
der Bestande zur Verfiigung.

In der jahrlich erscheinenden Veréffentlichung sind
Daten Uber die begonnenen und beendeten Hilfen
sowie Ergebnisse der Bestandsfortschreibung zum
31.12. enthalten.

Gegenstand der Erhebungen sind sowohl persénli-
che als auch hilfebezogene Merkmale, die im einzel-
nen aus den im Anhang abgedruckten Erhebungs-
unterlagen ersichtlich sind. Besonders hingewiesen
sei in diesem Zusammenhang darauf, dass beim Ab-
schluss einer Hilfe auch nach der Dauer der gesam-
ten bisherigen Unterbringung in Heimen und in an-
deren Familien sowie nach der Zahl der Heime und
Familien gefragt wird, in denen der junge Mensch
sich insgesamt wahrend der erzieherischen Hilfe
aufgehalten hat. Damit kénnen Erkenntnisse {iber
typische Abfolgen erzieherischer Hilfen gewonnen
werden.

Néhere Erlauterungen zur Abgrenzung des Erhe-
bungsbereichs sowie zu den einzelnen Merkmalen
sind den im Anhang abgedruckten Erhebungsunter-
lagen zu entnehmen.

Weitere Veréffentlichungen zur
Jugendhilfestatistik

1) Fachserie 13, Reihe

6.1.1 Institutionelle Beratung, Einzelbetreu-
ung und sozialpddagogische Familien-
hilfe - jahrlich

6.1.3 Adoptionen, vorldufige Schutzmal-
nahmen und sonstige Hilfen

- jahrlich

6.1.4 Erzieherische Hilfen aulerhalb des
Elternhauses am 31.12.1995
- funfjahrlich

6.2 MaRRnahmen der Jugendarbeit im
Rahmen der Jugendhilfe 1996
- vierjahrlich

6.3 Einrichtungen und tatige Personen in
der Jugendhilfe 1994 - vierjahrlich

6.3.1 Tageseinrichtungen fur Kinder 1994
- vierjahrlich

6.4 Ausgaben und Einnahmen der &6ffentli-

chen Jugendhiife - jahrlich
2) Zeitschrift ,Wirtschaft und Statistik"

Erziehungsberatung 1991 (8/1993)
Ausgewahlte erzieherische Hilfen 1991 (11/1993)
Jugendarbeit 1992 (9/1994)

Erzieherische Hilfen auRerhalb des Elternhauses
1993 (7/1995)

Ausgaben und Einnahmen der Kinder- und Ju-
gendhilfe 1993 (2/1996)

Tageseinrichtungen fiir Kinder am 31. Dezember
1994 (12/1996)

Einrichtungen und titige Personen in der
Jugendhilfe 1994 (4/1997)

Ambulante erzieherische Hilfen 1995
(7/1997)

Adoptionen 1998 (3/2000)

3) Schriftenreihe des Bundesministeriums  fur
Familie, Senioren, Frauen und Jugend, Band 125

~Konzeption der neuen Jugendhilfestatistik und
erste Ergebnisse fur die neuen Lander und Berlin-
Ost* ‘

Sie beinhaltet die aktualisierte und erweiterte
Fassung einer Expertise des Statistischen Bun-
desamtes fur den 9. Jugendbericht der Bundes-
regierung. Die Publikation informieri Uber die
Inhalte, die Erhebungsmethoden und das Daten-
angebot der 1990 neustrukturierten Jugendhilfe-
statistik. Der Schwerpunkt liegt in der Darstellung
und Kommentierung der Situation in den neuen
Landern.
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1) Bevélkerungsstand: 31.12. 1998.
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Deutschland

Junge Menschen mit begonnener
Hilfe 1998






Deutschland Hilfs zur Erziehung auBerhalb des Elternhauses

1 Junge Menschen mit begonnener Hilfe 1998 nach pers@nlichen Merkmalsn,
Art der Hilfe und Unterbringungsform

Erziehung in einer | Vollzeitpflege in einer Heimerziehung;
Tagesgruppe anderen Familie sonstige betreute Wohnform
Geschlecht Intensive
—_— Ins- darunter davon Unter- davon Unterbringung in {sozialpéda-—
Kindschaftsverhéltnis gesamt Unter- bringung bei/in gogischa
——————— ’ bringung einer inzelbe-
Staatsangehdrigkeit 2usammen| in einer (zusammen| Grop- zusammen| einem [Wohnge- jeigener treuung
Tagesgruppe eltern/ |Pflege- Heim mein- |Wohnung
in einer Ver— |familie schaft
Einrichtung nandte
Mannlich ...ceeveeveevenes| 26 813 5 410 5 032 5 067 795 4272 15616 12 8885 2 125 636 720
Alter von ... bis
unter ... Jahren
unter 1 cuiieerannnns 928 42 21 648 48 600 238 220 18 - -
1= 3 tiiiiiinennns 1 079 114 80 721 54 667 244 235 9 - -
3= B eirennn 1 828 242 188 980 128 852 606 587 18 - -
B- 8 iiiiiiininnns 3 521 1 480 1 390 815 130 685 1226 1178 48 - -
9 - 12 tivvinnannnns 5 213 2 213 2 117 678 148 630 2 322 2 223 99 - -
12 =15 teiniinnenens 6 220 1 159 1105 668 169 499 4 314 3 963 348 3 78
16 - 18 tivviienanaes 6 607 160 153 504 103 401 5 484 3 948 1185 343 459
18 -21 sovevnnnns . 1 389 - - 52 14 38 1 165 437 381 287 182
21 und alter ........ 18 - : - 1 1 - 17 6 8 3 -
unter 18 ..... weol 25 396 5 410 6 032 5 014 780 4234 14 434 12 362 1 736 346 538
18 und &lter ........ 1 417 - - 53 15 38 1 182 503 389 230 182
ehelich ..vveuen weo| 18 713 4 083 3 807 2 B36 464 2172 11 440 9 319 1 601 520 5§74
nicht-ehelich .. . 8 100 1 347 1 225 2 431 331 2 100 4 176 3 538 524 118 146
Deutsche «........ .| 24 457 4 975 4 628 4 770 749 4021 14082 11 672 1 836 554 650
Nichtdeutsche .......... 2 358 435 404 297 46 251 1 654 1183 289 82 70
Weiblich veveieveveenavenas| 20 494 2 023 1725 5 122 818 4304 12 698 9 616 2 138 942 653
Alter von ... bis
unter ... Jahren
unter 1 cvieeevavenns 846 42 15 659 40 518 245 231 14 - -
1= 3 .iieees ceven 1 007 98 40 872 69 603 237 221 16 - -
3— B siiesisnsanes 1 487 163 87 886 114 772 448 437 11 - -
e R 2 050 598 542 761 122 639 631 - ©68 25 - -
9 =12 ciiiiinnn 2 672 771 715 725 142 583 1176 1132 44 - -
12 =15 ciinininnenns 4 344 311 280 758 176 582 3 232 2 870 356 6 43
15 - 18 tivieinienanns 6 714 50 46 708 151 557 5 629 3 620 1374 535 427
18 - 21 ....uves SN 1323 - - 53 4 48 1 081 409 284 398 179
21 und &lter ....... 51 - - - - - 47 30 14 3 4
unter 18 ...evveennes| 19 120 2 023 1725 5 089 814 4 255 11 558 9177 1 840 541 470
18 und &lter ........ 1374 - - 83 4 43 1138 439 298 401 183
8helich s.cveveevveneees| 14 149 1 420 1 223 2 838 470 2 368 9 355 6 900 1 880 775 536
nicht-ehelich ....... 6 345 603 502 2 284 348 1 936 3 341 2 716 458 167 117
Deutsche .cieveevvvvaans| 18 878 1 891 1 614 4 829 787 4 042 11 557 8 753 1 856 848 601
Nichtdeutsche ......... . 1 616 132 111 293 31 262 1139 863 182 94 52
Insgesamt «.cvvvvevvoiees| 47 307 7 433 6 757 10 189 1 613 8 576 28 312 22 471 4 263 1 578 1373
Alter von ... bis
unter ... Jahren
unter 1 coveviennenes 1774 84 36 1 207 88 11189 483 451 32 - -
1~ eteeieenenen 2 086 212 100 1393 123 1270 481 456 25 - -
3= B erenes vesenae 3 315 385 273 1 866 242 1 624 1 054 1 024 30 - -
B = 8 iiieriennnans 5 571 2 078 1932 1 576 252 1 324 1 917 1 844 73 - -
8 -12 ...t 7 885 2 984 2 832 1 403 230 1113 3 498 3 385 143 - -
12 - 15 sovsvvennonss) 10 564 1 470 1 385 1 426 345 1 081 7 546 6 833 704 9 122
15 - 18 «i.vevienened| 13 321 210 188 1212 254 958 11 013 7 566 2 569 878 886
18 = 21 vvvvennenenes 2 722 - - 105 18 87 2 256 9806 665 685 361
21 und &lter ........ B9 - - 1 1 - 64 36 22 6 4
unter 18 ,...ivvene. .| 44 518 7 433 6 757 10 083 1 584 8 489 25992 21 529 3 576 887 1 008
18 und &lter ........ 2791 - - 106 18 87 2 320 942 687 631 365
€heliCh +veververeensses| 32 862 5 483 5 030 5 474 934 4540 20795 16 218 3 281 1 285 1110
nicht-ehelich ..v.vveve.f 14 445 1 950 1727 4 715 879 4 036 7 517 6 252 982 283 263
Deutsche ....... vereenen 43 335 6 866 6 242 9 599 1 636 8 063 25 619 20 425 3 792 1 402 1 251
Nichtdeutsche ...... 3972 567 515 530 77 513 2 693 2 045 471 176 122
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Dsutschland Hilfe zur Erziehung
2 Junge Mgnschen mit begonnener Hilfe 1898 nach perstnlichen Merkmalen,
2.1 Insge

Geschlecht Ohne Mit

Lfd. —_— ambulante Be-

Nr. Kindschaftsverhdltnis Insgesamt ratung in vorléufige institu-
_— fragen der Er- Schutz- tionelle
Staatsangehorigkeit vorangegangene(r) Hilfe ziehung mafnahmen Beratung

1 MENNLIICH .oveverencarsvossnnans 26 813 5 736 21 077 7 256 2 278 1 661

Alter von ... bis

unter ... Jahren
2 unter 1 chvenerieiensnnsans 928 389 539 201 134 37
3 1- 3. . 1079 278 801 284 150 26
4 3-8 1 828 420 1 408 442 220 60
5 6- 9 3 621 844 2 677 1 008 190 245
6 9-12 5 213 1 058 4 155 1 585 231 406
7 12 - 16 6 220 1 100 5 120 1748 532 373
8 15 - 18 6 607 1 245 5 362 1 697 755 330
9 18 - 21 ..., 1 388 395 1 004 286 66 83
10 21 und dlter 18 7 11 5 - 1
11 unter 18 ..... . 25 396 S 334 20 062 6 965 2 212 1 477
12 18 und #lter . . 1 417 402 1 015 291 84
13 shelich ......0 . 18 713 3 982 14 731 5 194 1 541 1 169
14 nicht-ehelich . . 8 100 1 754 6 346 2 062 737 332
15 Deutsche «...coes . 24 457 5 041 18 416 6 795 1 757 1 476
16 Nichtdeutsche +eeeevveveseres 2 356 635 1 661 451 521 85
17 Weiblich seeeeeevsnsesssnonnans 20 494 4 699 15 795 5 298 2 634 a16

Alter von ... bis

unter ... Jahren
18 (71,373 N RS 846 356 430 183 110 25
19 1= 3 iiienennnnnnonaass 1 007 266 741 234 142 31
20 3= B tevecsscarsrcnnens 1 487 355 1132 349 173 51
21 6 - 2 050 470 1 580 635 166 92
22 8 =12 teiererirennnannes 2 672 565 2 107 708 215 121
23 12 =15 covvevvinnnnonenes 4 344 865 3 479 1173 640 185
24 16 = 18 tiviernrnnnnnncans 6 714 1 399 5 315 1 842 1 097 311
25 18 = 21 cievsenennononnans 1 323 395 928 269 91 86
26 21 und B1tBr .iiverranenns 51 28 23 5 - 4
27 unter 18 v.iievvensrnsenes 19 120 4 276 14 844 5 024 2 543 826
28 18 und B1ter ce.eeicacenes 374 423 951 274 91 30
29 BhBLICH tuviveecsssronnsnones 14 149 3194 10 965 3777 1 916 862
30 nicht-ehelich ..oevvvvennanes 6 345 1 505 4 840 1 521 718 254
31 DBULSCHE soveesssarnoonnnnane 18 878 4 228 14 B850 6 003 2 203 863
32 Nichtdeutsch8 ...cceeeesssaes 1 616 471 1 145 295 431 47
33 Insgesamt ...ecevvecserscarsans 47 307 10 435 36 872 12 554 4 912 2 477

Alter von ... bis

unter ... Jahren
34 (71,373 i R A 1774 745 1 029 384 244 62
35 1= 3 ievereosseancennes 2 086 544 1 542 518 292 57
36 ke - T 3 315 775 2 540 791 393 111
37 B = 9 civinsereninninees 6 571 1 314 q 257 1 543 356 337
38 9 =12 tivierereeniionnes 7 885 1 623 6 262 2 293 445 527
39 12 = 15 scavesensnnonononse 10 564 1 965 8 599 2 921 1172 568
40 16 = 18 suvevsnsernnncnnns 13 321 2 644 10 677 3 639 1 852 641
41 18 - 21 tievevevenssnesnnas 2 722 790 1 832 655 157 169
42 21 und Blter ...evsevcenns B9 35 34 10 - 5
43 unter 18 ..iiicicvrieranne 44 516 9 610 34 906 11 989 4 755 2 303
44 18 und H1lter ceeeeeecvenes 781 825 966 565 157 174
45 [-14T: 5 e T 32 862 7 176 25 686 8 971 3 457 1 831
46 nicht-8helich cievsvenvannnes 14 445 3 259 11 186 3 583 1 455 646
47 DBULSCHB tvvvvsarvsssnenennes 43 335 g 269 34 066 11 798 3 960 2 345
48 Nichtdeutsche ...ovesvennanes 3 972 1 166 2 808 756 8952 132

-16 -
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auperhalb des Eltsrnhauses Deutschland
Art der Hilfe sowie nach vorangegangener Hilfe
samt
Davon nach Art der vorangegangenen Hilfe
intensive Lfd.
soziale Erziehungs— sozialpéadago— Erziehung Vollzeitpflege |Heimerziehung; sozialpé- Eingliederungs-{Nr,
Gruppen- beistand; Be- gische in einer in einer sonstige be- dagogische hilfe nach
arbeit treuungshelfer | Familienhilfe Tegesgruppe |anderen Familie|treute Wohnform|Einzelbetreuung dem BSHG
140 1108 2 188 1213 1 644 3 417 157 114 1
- 7 80 2 25 52 - 1 2
- 9 142 12 91 87 - - 3
- 13 256 33 197 176 - 11 4
- 69 448 147 :260 288 - 22 5
27 162 547 420 283 482 - 22 6
64 « 351 446 451 325 773 31 26 7
43 4385 252 141 371 1210 108 18 8
5} 71 17 7 82 345 bt 13 9
- N 1 - - - q - - 10
134 1 037 217 1 206 1 552 3 068 138 101 11
] 72 17 7 92 348 18 13 12
108 817 1 479 878 953 2 386 124 84 13
34 292 709 335 691 1 031 33 30 14
131 1 040 2 106 1148 1677 3 133 145 107 15
9 69 82 B84 67 284 12 7 18
64 626 1 460 449 1 646 2 533 115 54 17
- 8 69 3 33 59 - - 18
- 8 130 15 85 86 - - 19
- 16 171 19 214 139 - - 20
- 24 247 80 213 205 - 18 21
17 68 300 133 248 297 - 10 22
27 178 298 144 317 488 11 8 23
15 294 223 54 417 970 83 £} 24
5 40 22 1 107 277 21 9 25
- - - - 2 12 - - 26
59 586 1 438 448 1 537 2 244 94 45 27
5 40 22 1 108 289 21 9 28
46 471 940 304 984 1 720 91 44 29
18 155 520 145 662 813 24 10 30
63 593 1 418 418 1 565 2 358 108 52 31
1 33 42 31 81 175 7 2 32
204 1735 3 648 1 662 3 290 5 950 272 168 33
- 15 148 5 58 111 - 1 34
- 17 272 27 186 173 - - 35
- 29 427 52 411 315 - 11 36
- 93 695 227 473 493 - 40 37
44 210 847 553 531 779 - 32 38
91 529 744 695 642 1 261 42 34 33
58 730 475 185 788 2 180 181 28 40
11 111 39 8 189 622 33 22 41
- 1 - - 2 16 - - 42
193 1 623 3 609 1 654 3 088 5 312 233 146 43
11 112 39 8 201 638 39 22 44
162 1 288 2 418 1 182 1 937 4 106 215 128 45
52 447 1 228 480 1 353 1 844 57 40 46
194 1 633 3 524 1 667 3 142 5 491 253 159 47
10 102 124 95 148 459 19 9 48
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Deutschland Hilfe zur Erzishung
2 Jungs Menschen mit begonnener Hilfe 1998 nach persdnlichen Merkmalen,
' 2.2 Vollzeitpflege

Geschlecht Ohne Mit

Lfd. ——— ambulante Be- .

Nr. Kindschaftsverhéltnis Insgesamt ratung in vorléufige institu-
—_— Fragen der Er- Schutz- tionelle
Staatsangehorigkeit vorangegangene(r) Hilfe ziehung mafBnahmen Beratung

1 MBNN1EICh seveiieverereserennenan S 067 1289 3 768 1139 a77 161
Alter von ... bis
unter ... Jahren
2 unter 1 ceoeeivenennennnns 648 255 393 135 109 29
3 e 721 170 551 178 99 17
[ 3= B iriesresiiiiannnns 980 204 776 226 105 31
5 B = 9 tiiviireriieninns 815 188 616 175 55 22
6 G =12 tiiiriisiiiiannans 678 155 523 167 34 25
7 12 -15 siiiiiinnniinenanns 668 172 496 141 ag 23
8 16 = 18 tiiivivnnnnnananas 504 124 380 111 24 14
9 18 - 21 soivvineneninnnnns 52 18 33 6 2 -

10 21 und 81tBr ...eveennaens 1 1 - - - -

11 unter 18 .ivivieerensinns 5 014 1278 3 735 1133 475 161

12 18 und B1t8r siiiecennenen 53 20 33 6 2 -

13 shelich ..ovevenvinvencennnas 2 636 671 1 965 631 228 79

14 nicht-ehelich ...vevsennvenen 2 431 628 1 803 508 249 82

15 DBULSCNE vvvvvvrernnnrnneeces 4 770 1181 3 579 1 082 438 153

16 Nichtdeutsche ..oovevvvensnas 297 108 188 57 39 8

17 Weiblich cevsesesnenraoasennans 5 122 1343 3778 1178 527 155

Alter von ... bis
unter ... Jahren

18 unter 1 cvesvacevennanenns 559 207 352 129 76 18

18 b 672 153 519 159 98 24

20 T = B eirirertrencennnes 886 202 684 205 90 30

21 B~ 9 tirirsnciiniennnes 761 179 582 152 70 19

22 9 =12 tieireienannnnnnns 725 182 543 153 41 20

23 12 - 15 sevicnsaonanannans 758 232 526 183 63 18

24 15 = 18 tivivevencnranenes 708 177 531 188 81 25

25 18 = 21 vevenvnnncasannnns 53 11 42 9 8 1

26 21 und Blter ......cc0v0es - - - - - -

27 unter 18 ..eesvevennnnanns 5 089 1332 3 737 1 169 519 154

28 18 und &1ter .iiveiiirennn 63 11 42 9 8 1

29 BhBliCh tivesarevnsnnnnnnnnes 2 838 745 2 093 686 230 78

30 nicht-ehelich .evusvunnnnnens 2 284 538 1 686 492 237 77

31 DBuUtSChe tiovereenrsnnnnannas 4 829 1 240 3 688 1133 486 148

32 Nichtdeutsche ......covvuvnne 233 103 180 45 41 6

33 Insgesamt .....cecevveennennees 10 188 2 642 7 547 2 317 1 004 316

Alter von ... bis
unter ... Jahren

34 [7101.7- 3 S S 1 207 462 745 264 185 47

35 1= 3 siteeensnenennanns 1383 323 1 070 337 187 41

36 3= B cieirererssrenanes 1 866 406 1 460 431 185 61

37 B~ B tiiireisiirnenenns 1 676 378 1 188 327 125 41

38 9 =12 tieiniessnnnnnanas 1 403 337 1 066 320 75 45

39 12 15 covvenencnnnnnnnes 1 426 404 1 022 324 112 41

40 15 - 18 covvivnnennanannnen 1212 301 911 299 105 39

41 18 = 21 veveveccncarannnns 105 30- 75 15 10 1

92 21 und Blter .ieveveenanns 1 1 - - - -

43 unter 1B ceeevenacannnenas 10 083 2 611 7 472 2 302 994 315

44 18 und 8lter ..iveiiinenes 106 31 75 15 10 1

BhBLliCh tiveeescroasannnnnans 5 474 1 418 4 058 1 317 518 157
nicht-ehelich «vveevenonnsnnns 4 715 1 226 3 489 1 000 486 158
a7 DBULSChE +vsvvnvnnnnnnenncnns 9 599 2 431 7 168 2 215 924 302
48 Nichtdeutsche ....cevveevene. 590 211 379 102 80 14

-18 -
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auBerhalb des Elternhauses

Deutschland
Art der Hilfe sowie nach vorangegangener Hilfe
in einer anderen Familie
Davon nach Art der vorangegangenen Hilfe

X . intensive Lfd.
soziale Erziehungs- sozialpédago- Erziehung Vollzeitpflege |Heimerziehung; sozialpé- £ingliederungs-(Nr.

Gruppen- beistand; Be- ische in einer in eiper sonstige be- dagogische hilfe nach

arbeit treuungshelfer | Familienhilfe Tagesgruppe |anderen Familie|treute Wohnform|Einzelbetreuung dem BSHG
5 64 424 72 804 614 2 [ 1
- 5 48 - 21 46 - - 2
- 6 96 3 80 72 - - 3
- 5 115 14 160 117 - 3 4
- 14 61 18 146 124 - 1 5
1 13 49 15 133 85 - 1 B
2 15 33 18 127 86 1 - 7
2 6 21 3 117 80 1 1 8
- - 1 - 20 4 - - 9
- - - - - - - - 10
5 64 423 72 784 610 2 6 11
- - 1 - 20 q - - 12
1 40 222 41 413 298 2 4 13
4 24 202 31 385 318 - 2 14
5 61 416 70 779 567 2 6 15
- 3 8 2 ‘25 47 - - 16
6 60 358 72 846 567 7 5 17
- 5 50 - 27 47 - - 18
- 5 72 8 83 70 - - 19
- 7 74 9 174 895 - - 20
- 4 60 19 151 105 - 2 21
2 7 49 19 151 99 - 2 22
3 23 36 14 120 64 1 1 23
1 8 18 3 122 82 6 - 24
- 1 - - 18 5 - - 25
- - - - - - - - 26
6 59 356 72 828 562 7 5 27
- 1 - - 18 5 - - 28
5 37 182 42 456 289 4 [ 29
1 23 164 30 330 268 3 1 30
5 58 346 63 809 527 7 5 31
- 2 10 9 37 40 - - 32
11 124 780 144 1 850 1181 9 11 33
- 10 98 - 48 93 - - 34
- 11 168 11 163 142 - - 35
- 12 189 23 334 212 - 3 36
- 18 121 37 297 229 - 3 37
3 20 98 34 284 184 - 3 38
5 38 69 33 247 150 2 1 39
3 14 36 [ 239 162 7 1 40
- 1 1 - 38 9 - - 4]
- - - - - - - - 42
11 123 779 144 1 612 1172 9 11 43
- 1 1 - 38 9 - - 44
6 77 414 83 875 597 6 8 45
5 47 366 81 775 584 3 3 46
11 119 762 133 1 588 1 084 9 11 47
- 5 18 -1 62 87 - - 48
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Dsutschland Hilfe zur Erziehung
2 Junge Menschen mit begonnener Hilfe 1998 nach perstnlichen Merkmalen,
2.3 Haimerziehung;

Gaschlecht Ohne Mit

Lfd. — ambulente Be- .

Nr. Kindschaftsverhéltnis Insgesamt ratung in vorléufige institu-
—_— Fragen der Er— Schutz- tionelle
Staatsangehtirigkeit vorangegangene(r) Hilfe ziehung mafnahmen Beratung

1 MBNN1ICh vevevvesnnnannnnssonss 15 616 2 871 12 745 3 929 1 737 883
Alter von ... bis
unter ... Jahren
2 UNEBE 1 tevenveononanssces 238 114 124 51 24 8
3 1= 3 ievecennnncansonns 244 54 190 75 51 5
4 B~ B tevercrnccesaseres 606 108 497 146 114 16
5 B = 9 tirressssesrerenes 1 226 221 1 005 281 125 76
6 9 =12 tivivenennnrenanes 2 322 340 1 982 571 178 167
7 12 =15 tevevinncensensons 4 314 671 3 643 1137 474 258
8 15-18.................. 5 484 1 010 4 474 1 407 710 277
9 18 - 21 sievvnnennonensans 1 165 346 818 256 61 75

10 21 und ilter............. 17 B 11 5 - 1

11 unter 18 ....... 14 434 2 519 11 816 3 668 1 676 807

12 18 und &lter ... 182 352 830 261 61 76

13 8hBlich suvseesnass 11 440 2 103 9 337 2 907 1 263 696

14 nicht-ghelich ...sevevnnneane 4 176 768 3 408 1 022 474 187

15 DBUtSChe vevseresrss 14 062 2 464 11 598 3 632 1 265 840

16 Nichtdeutsche ..... 1 554 407 1147 237 472 43

17 Weiblich seevevecescsocscsonnss 12 896 2 671 10 025 3 267 2 025 616

Alter von ... bis
unter ... Jshren

18 [7133.7-3 S 245 124 121 44 33 7

18 1= 3 tiieeennnennnnonns 237 51 186 58 42 5

20 B3~ B soserencsccnenccns 448 87 361 93 83 16

21 B = 9 iiieiiiennsirennas 691 116 575 170 92 26

22 9 =12 coeevsncnssrennnce 1176 201 975 268 168 62

23 12 - 15 cievecnnocnnansane 3 232 564 2 668 871 562 162

24 16 = 18 sovvvevnvevncncnns 5 529 1 160 4 369 1 630 967 267

25 18 = 21 seevnevnncnconsans 1 081 341 750 227 80 77

26 21 und B1ter «.oveerevinne LY 27 20 5 - [

27 UNtEr 1B civcovenranccnnes 11 558 2 303 9 255 3 035 1 945 635

28 18 und E1t6r ..cieecnsnsas 138 368 770 232 80 81

29 8hBLliCh tevaveserssnsnarennes S 355 1954 7 401 2 459 1 562 481

30 nicht—8helich «civevcevrnnnes 3 341 717 2 624 808 463 135

31 DEULSChE siecsvescsssssnnenns 11 857 2 362 8 195 3 076 1 649 582

32 Nichtdeutschg «....veveenenss 1139 308 830 181 376 34

33 Insgesamt ...ccecvcnccccsnnnnes 28 312 5 542 22 770 7 196 3 762 1 489

Alter von ... bis
unter ... Jahren

34 unter 1 483 238 245 95 67 15

35 1- 481 105 376 134 93 10

36 3- 6 1 054 196 858 239 197 © 32

37 6 - 1917 337 1 580 451 217 102

38 9 = 12 coresesssesesncnes 3 498 541 2 957 839 344 218

39 12 - 15 covvesvennncnnones 7 546 1 235 6 311 2 008 1 036 420

40 15—18.................. 11 013 2 170 8 843 2 937 1677 544

41 18 - 2 266 687 1 6689 483 141 152

@ 21 und [:387-3 S 64 33 31 10 - 5

43 [7107:3 0 T 25 992 4 822 21 170 6 703 3 621 1 342

44 18 und B1ter «.eveveerense 2 320 720 1 600 493 141 157

45 M@1IiCh teveososorsssssasenne 20 795 4 057 16 738 5 366 2 825 1177

4% nicht-ehelich 7 517 1 485 6 032 1 830 937 322

47 DBULSCHE «evovsessosossscanns 25 619 4 826 20 793 6 768 2 914 1 422

48 Nichtdeutsche .eevesnscrcnans 2 693 716 1977 428 848 77

-20-

Statistisches Bundesamt, Fachserie 13, R6.1.2, 1998



auferhalb des Elternhauses Deutschland
Art der Hilfe sowie nach vorangegangener Hilfe
sonstige betreute Wohnform
Davon nach Art der vorangegangenen Hilfe
. intensive Lfd.
soziale Erziehungs- sozialpédago—~ Erziehung Vollzeitpflege |Heimerziehung; sozialpé- Eingliederungs-|Nr.
Gruppen— beistand; Be- ische in einer in einer sonstige be- dagogische hilfe nach
arbeit treauungshelfer | Familienhilfe Tagesgruppe |anderen Familie|treute Wohnform|Einzelbetreuung dem BSHG
99 849 1 167 892 732 2 257 129 71 1
- 2 26 2 4 6 - 1 2
- 1 34 1 11 12 - - 3
- 6 121 5 35 53 - 1 [}
- 25 184 S0 87 128 - 9 5
8 74 263 303 121 283 - 14 [
48 274 316 365 185 543 24 18 7
38 403 208 123 226 977 90 18 8
5 63 15 3 63 251 15 12 9
- 1 - - - 4 - - 10
94 785 1 152 889 669 2 002 114 59 11
5 64 15 3 63 255 15 12 12
77 631 825 643 466 1 877 99 53 13
22 218 342 248 266 580 30 18 14
92 796 1125 854 694 2 056 117 67 15
7 53 42 38 38 201 12 4 16
44 483 815 285 718 1 652 85 37 17
- 2 15 2 ) 12 - - 18
- 3 62 1 11 13 - - 18
- 5 82 3 39 40 - - 20
- 9 96 38 50 85 - 9 21
7 27 136 86 81 148 - 4 22
20 140 226 113 187 371 9 7 23
13 262 189 42 269 760 62 8 24
4 35 18 1 7 213 14 9 25
- - - - 1 10 - - 26
40 448 796 285 643 1 429 71 28 z?
4q 35 19 1 72 223 14 9 28
28 368 546 186 474 1 186 69 32 29
16 115 269 30 241 466 16 5 30
44 460 730 271 674 1 634 73 36 31
- 23 25 15 41 118 6 1 32
143 1 332 1 882 1178 1 447 3 908 214 108 33
- 4 41 4 10 18 - 1 34
- 4 86 2 22 25 - - 35
- 11 203 8 74 83 - 1 36
- 34 280 128 137 213 - 18 37
15 101 399 389 202 431 - 18 38
68 414 542 478 372 914 33 26 33
51 665 397 165 435 1 737 152 23 40
9 98 34 4 134 464 29 21 41
- 1 - - 1 14 - - 42
134 1233 1 948 1174 1 312 3 431 185 87 43
9 a9 34 4 135 478 29 21 44
105 939 1371 839 940 2 863 168 85 45
38 333 611 339 507 1 046 46 23 46
136 1 256 1 915 1125 1 368 3 590 186 103 47
7 76 67 53 73 319 18 5 48
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Deutschland Hilfe zur Erziehung auBerhalb des Elternhauses

3 Junge Menschen mit begonnener Hilfe 1998 nach perstinlichen Merkmalen, Art der
Hilfe und Unterbringungsform sowie nach dem Aufenthalt vor der Hilfegewdhrung

3.1 Insgesamt

Geschlecht Art des Aufenthalts vor der Hilfegewéhrung
Kindschaftsverhédltnis Ins- Elternteil allein-
_— gesamt | Eltern |mit Stief- |erziehender|GroBeltern/|Pflege- Heim Wohnge-— eigens |ohne feste
Staatsangshbrigkeit el;err:teil/ Elternteil | Verwandte |familie meinschaft [Wohnung [Unterkunft
artner
MBNNlich ...vvevaevaereansesa| 26 813 5 790 5 119 9 855 1 041 1 545 2 544 189 146 584
Alter von ... bis
unter ... Jahren
UNtBr 1 civvrcnnerennans 928 161 113 477 30 64 59 3 - 21
1- eeeessecessessas| 1079 211 102 482 59 116 103 1 - 5
3= B ieserreeseasenss| 1828 329 245 799 74 189 186 1 - 5
B = 9 tivierresnnnenss| 3521 840 570 1 483 132 240 247 5 - 4
9 =12 iiiieeeennseess| 5213 1 250 1031 2 113 171 252 380 9 - 7
12 -15 siiveiiigninneena| 6220 1373 1 404 2 268 221 279 584 19 - 72
16 - 18 sivevvenvensaess| B 807 1334 1473 1 922 295 326 811 94 40 312
1B =21 svvevvennearenss| 1399 289 180 309 56 73 171 56 104 185
21 und Blter ......e..0s 18 3 1 2 3 - 3 1 2 3
UNtEr 18 vuvvrververees.| 25 396 5 498 4 938 9 544 982 1 465 2 370 132 40 426
18 und &lter ...........| 1 417 292 181 3 59 79 174 57 106 158
8helich (vvvieenvenerneraess| 18 713 5 476 3 334 5 930 644 843 1774 145 118 443
nicht-ehelich ...cvvveveene| 8 100 314 1 785 3 925 397 702 770 44 28 135
DEULSChe tevevvarenensennns| 24 457 5111 4 883 9 210 810 1 470 2 136 166 128 443
Nichtdeutsche ....cveveeess| 2 356 679 236 645 131 75 408 23 18 141
Weiblich covvveveeneveceneees| 20 494 4 004 4 040 7 136 1 034 1 486 1 867 206 181 540
Alter von ... bis
unter ... Jahren
unter 1 cocecesesanranes 846 156 82 436 25 52 68 2 - 25
1 - 3 iieeiesvnanrsaes] 1007 191 a9 453 65 97 30 2 - 4
3= B seveeevesssnnees] 1487 272 168 620 73 188 154 - - 2
B~ 9 tevevsennnanenee] 2 364 314 897 86 191 189 6 - 3
G =12 tiiisnnenannnes]| 28672 486 624 1 031 149 209 259 7 - 7
12 =15 sievianennnenees| 43 739 1 062 1 613 235 274 381 16 - 64
16 - 18 siviiienaseeeess| B 714 1 397 1 614 1 895 34¢ 372 589 114 69 324
18 ~ 21 .iiviieneeneeees] 1323 333 173 278 68 S3 135 59 94 100
21 und @lter .....vuen.. 51 6 4 7 3 - 2 - 18 1
unter 18 viveevenenssees| 19 120 3 665 3 883 6 851 973 1333 1 730 147 69 429
18 und 8lter ........e0s| 1374 333 177 285 61 93 137 59 112 111
8helich svevevessensanesaas| 14 149 3 741 2 635 4 287 623 891 1 244 164 151 413
nicht-ehelich «...cvvvveess| 6 345 263 1 405 2 849 411 596 623 42 30 127
Dautsche v.vveesveessnaeess| 18 878 3 579 3 816 6 666 950 1 389 1 668 187 161 462
Nichtdeutsche «vvvvvevsees.| 1 B1B 425 224 470 84 97 193 18 20 78
Insgasamt ..ocovvienaeneneaess| 47 307 9 794 9 159 16 991 2 075 3 031 4 411 395 327 1124
Alter von ... bis
unter ... Jahren
unter 1 cvevvvevnnnneess| 1774 317 195 913 65 116 127 5 - 46
1= 8 iiiieversenseess| 2088 402 201 941 124 213 193 3 - ]
3~ B tiiesensneninaes] 3315 601 413 1419 147 387 340 1 - 7
B~ 9 iiiieiiasnnineas) 5571 1 204 884 2 380 218 431 436 11 - 7
9 =12 tiieininninenens]| 7885 1736 1 655 3 144 320 461 633 16 - 14
12 -15 sieeeveeneecaass| 10 564 2 172 2 468 3 781 456 553 965 35 - 136
16 - 18 suieveeenenoennad| 13 321 2 731 3 087 3 817 635 698 1 400 208 108 636
18 - 21 sovvenennnnennes| 2722 622 353 6587 114 172 306 115 188 255
21 und 8lter ...cvevenen 69 9 5 9 6 - 5 1 20 14
unter 18 ....ceeeenieees| 44 518 9 163 8 801 16 395 1 855 2 859 4 100 273 109 855
18 und 8lter ...ceveuell| 2 791 631 358 596 120 172 311 116 218 269
8heliCh tsevvevssenssenanss| 32 862 9 217 5 983 10 217 1 267 1 734 3 018 309 269 862
nicht-ehelich ....vevevenss| 14 445 577 3 190 6 774 808 1 297 1 393 86 58 262
Deutsche tiecvesvenesnenees| 43 335 8 690 8 699 15 876 1 860 2 859 3 804 353 289 905
Nichtdeutsche ......cvcuves| 3 972 1104 460 1115 215 172 607 42 38 218
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Deutschland Hilfe zur Erziehung auBerhalb des Elternhauses

3 Junge Menschen mit begonnener Hilfe 1988 nach persdnlichen Merkmalen, Art der
Hilfe und Unterbringungsform sowie nach dem Aufenthalt vor der Hilfegew&hrung

3.2 Vollzeitpflege in einer anderen Familie

Geschlecht Art des Aufenthalts vor der Hilfegewdhrung
Kindschaftsverhéltnis Ins- Elternteil allein-
— e gesamt | Eltern [mit Stief- |erziehender|GroBeltern/|Pflege— Heim Wohnge— gigene |ohne feste
Staatsangehtrigkeit el;ernteil/ Elternteil | Verwandte |familie meinschaft [Wohnung [Unterkunft
artner
MENN1ICh vvvevvivevannananess| 6 087 567 819 1 972 443 827 588 12 2 37
Alter von ... bis
unter ... Jahren
unter 1 ...vvevevnnnceas 648 110 79 311 23 59 48 1 - 17
< T 721 111 70 305 47 105 80 1 - 2
3= B crvriernnnonnnns 980 120 108 404 84 167 126 - - 1
6- 9..... teredsaeana 815 75 90 301 83 145 118 2 - 1
9-12 ciiiiiiiennionne 678 49 96 255 77 123 78 - - -
12 -15 iivviiinnns vees 668 53 97 246 82 105 78 2 - 5
16 - 18 tiiiiennennnnens 504 42 75 135 62 114 89 5 1 11
18 =21 tivvivnennenenans 52 7 4 15 4 19 1 1 1 -
21 und Blter ....veenenn 1 - - - ’ 1 - - - - -
unter 18 ...... 5 014 560 615 1 957 438 808 587 11 1 37
18 und &lter .. 53 15 18 1 -
shelich ......... 2 636 490 313 878 242 396 294 7 1 15
nicht-ehelich .. 2 431 77 306 1 084 201 431 294 8 1 22
Deutsche ....... 4 770 525 595 1 862 418 781 538 10 2 31
Nichtdeutsche .. 297 42 24 110 27 36 50 2 - ]
Weiblich svvvviviiersevenaness] 5 122 629 699 1 811 463 797 555 24 1 43
Alter von ... bis
unter ... Jahren
unter 1 ..... Ceeerereane 659 111 57 255 21 45 1 - 20
= 3 tieireens ceanen . 672 a9 73 287 51 86 71 2 - 3
3 - 886 123 86 345 164 107 - - 2
B = 9 tiviieeininnnnas 761 67 98 290 62 136 105 3 - -
9-12 cieiiieriinanens 725 56 100 258 82 133 94 2 - -
12 ~ 15 Liiiiennoennnens 758 79 132 275 92 103 68 1 - 8
15 -1 708 86 148 188 92 111 58 15 - 10
18- 21 civiennnnnn 53 8 5 13 4 18 4 - 1 -
21 und B1ter ....coev0ns - - - - - - - - - -
unter 18 ....v.ovevenees| 5 069 621 694 1898 459 779 551 24 - 43
18 und &lter ........... 53 8 5 13 4 18 4 - 1 -
ghelich .vovevvenassaesesss| 2 838 554 388 888 247 430 295 15 1 20
nicht-ehelich ......ovvvve. ) 2 284 75 31 1023 216 367 260 9 - 23
DeutschE .eeverrervenens ...| 4829 582 665 1 814 448 746 513 22 1 38
Nichtdeutsche .....evuuenns 293 a7 34 97 15 51 42 2 -
Insgesamt .....ovvevenennnnns 10 189 1186 1 318 3 883 906 1 624 1143 36 3 80
Alter von ... bis
unter ... Jahren
unter 1 ..... secesvaness]| 1207 221 136 566 44 105 96 2 - 37
1- B NN 1 383 210 143 592 98 191 151 3 - 5
3~ B ereenvecrreensas 1 866 243 194 749 123 321 233 - - 3
B= 9 .iiiivecronessss| 16578 142 188 591 145 281 223 5 - 1
9-12 civiiiennns evees| 1403 105 196 513 159 256 172 2 - -
12 ~ 15 tivivnnennancaes 1 426 132 229 521 174 208 146 3 - 13
15 - 18 ..... cvseseeneed]| 1212 128 223 323 154 225 117 20 1 21
18 = 21 tivievnaerrnenes 105 15 <] 28 8 37 5 1 2 -
21 und &lter .....cve00 1 - - - 1 - - - - -
unter 18 ......e0000ea..f 10 083 1 181 1 308 3 855 897 1 587 1138 35 1 80
18 und &lter ...... eees 106 15 9 28 9 37 1 2 -
8hELiCH tvvurverrvrisesaness 5 474 1 044 701 1766 - 489 826 689 22 2 35
nicht-ehelich .............| 4 715 152 617 2 117 417 798 6554 14 1 45
Deutsche ....... sesssseness| 9598 1 107 1 260 3 676 864 1 537 1 051 32 3 69
Nichtdeutsche ....... vevees 530 89 58 207 42 87 92 4 - 11
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Deutschland Hilfe zur Erziehung auBerhalb des Elternhauses
3 Junge Menschen mit begonnener Hilfe 1998 nach perstnlichen Merkmalen, Art der
Hilfe und Unterbringungsform sowie nach dem Aufenthalt vor der Hilfegewdhrung
3.3 Heimerziehung; sonstige betreute Wohnform
Geschlecht Art des Aufenthalts vor der Hilfegewahrung
Kindschaftsverhéltnis Ins- Elternteil allein-
-_— gesamt | Eltern |mit Stief- |erziehender|GroBeltern/|Pflege- Heim Wohnge- eigene [ohne faste
Staatsangehtrigkeit elgargteil/ Elternteil | Verwandte |familie meinschaft |Wohnung |Unterkunft
artner
Ménnlich ....... seassenenaess| 15 B16 3 284 3 374 5 427 4% 624 1 662 135 117 487
Alter von ... bis
unter ... Jahren
unter 1 ..iviviieneneens 238 36 32 141 7 5 11 2 - 4
1= 3 teiensesnrcncnns 244 57 23 117 12 10 22 - - 3
< I - 606 118 107 284 8 31 54 1 - 3
B~ 8 tiieieerenennaes| 1226 258 222 539 18 75 108 3 - 3
9 =12 tiiiiienenensnas| 2322 462 486 959 64 104 232 8 - 7
12 =15 vvvveneneennnnes| 4314 940 1 055 1 538 124 155 421 16 - 65
16 = 1B tvvevsnnennnaess| 5 484 1 163 1 280 1 680 212 180 681 73 27 268
18 = 21 svveveessnsnsass| 1165 257 158 257 49 54 130 31 88 141
21 und BItBr .vevseniens 17 3 1 2 2 - 3 1 2 3
unter 18 ....cveveeeeene| 14 434 3 024 3 215 5 168 445 570 1 523 103 27 353
18 und dlter ...........| 1182 260 159 259 51 54 133 32 90 144
ehelich vvieevvseaarssaness| 11 440 3 112 2 291 3 462 336 334 1 251 105 97 392
nicht-ehelich ...vvvveeves.] 4178 172 1 083 1 965 160 230 411 30 20 105
Dautsche v.cvevssevessaress] 14 062 2 898 3 220 5 037 403 689 1 332 115 102 366
Nichtdeutsche .c..ovevevess]| 1 554 386 154 330 93 35 330 20 15 131
Weiblich «vvevrerenersanensss] 12 696 2 644 2 875 4 185 506 622 1135 142 151 438
Alter von ... bis
unter ... Jahren
unter 1 ceeveencncnnnans 245 34 24 154 3 6 20 1 - 3
- 237 55 21 122 12 9 17 - - 1
3= B seveverensascnns 448 96 62 202 12 32 44 - - -
B = 9 sieeecnsnenronss 891 114 120 315 18 45 73 3 - 2
9 =12 tivivinrennenses| 1178 205 253 458 48 65 135 5 - 7
12 =15 ciiavsenenannne 3232 629 860 1104 132 165 278 12 - 652
15 - 18 .vvenen ..| 5529 1 224 1 380 1 585 227 236 466 80 55 276
18 - 21 ..... .] 1081 281 152 238 50 64 100 41 81 84
21 und #lter . q7 6 3 7 3 - 2 - 15 11
unter 18 ...... 11 558 2 357 2 720 3 940 453 558 1 033 101 65 341
18 und &lter .. 138 287 1585 245 53 64 102 41 96 95
ghelich «voevvuans 9 355 2 494 1 958 2 745 343 415 814 117 125 344
nicht-ehelich ...... 3 341 150 817 1 440 163 207 321 25 26 92
Deutsche «...... 11 557 2 340 2 704 3 876 441 580 986 128 133 369
Nichtdeutsche .. 1139 304 1 309 65 42 148 14 18 67
Insgesamt .....covuvvenaneess| 28 312 5 928 6 248 9 612 1 002 1 246 2 797 277 268 933
Alter von ... bis
unter ... Jahren
unter 1 .. 483 70 56 295 10 11 31 3 - 7
- 481 112 44 239 24 18 33 - - 4
3-.6 1 064 214 169 486 20 63 98 1 - 3
6- 9 1917 372 342 854 37 120 181 5 - 5
9-12 3 498 667 739 1 417 112 169 367 13 - 14
12 - 15 7 646 1 568 1915 2 642 256 320 699 28 - 117
15 -18 . 11 013 2 377 2 670 3175 439 426 1 147 153 82 644
18 - 21 ..... 2 256 538 310 495 89 118 230 72 169 225
21 und dlter .. 64 9 4 9 5 - 5 1 17 14
unter 18 ...... .| 26 992 5 381 S 935 9 108 898 1128 2 562 204 82 634
18 und &lter .. 2 320 547 314 504 104 118 235 73 186 239
ehelich ....00 20 795 5 606 4 249 6 207 679 809 2 065 222 222 736
nicht-shelich .. 7 517 322 2 000 3 405 323 437 732 55 46 197
Deutsche ....o.e ..| 26 619 5 238 5 924 913 844 1 169 2 318 243 235 735
Nichtdeutsche ....oeveeeese| 2 693 690 325 699 158 77 479 34 33 188
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Deutschland Hilfe zur Erziehung auBerhalb des Elternhauses

4 Junge Menschen mit begonnener Hilfe 1998 nach perstnlichen Merkmalen, Schul- und
Ausbildungsverhéltnis vor Beginn der Hilfe sowie nach Hilfeart

Davon Davon (Sp. 1)
Junge
Geschlecht Schulverhéltnis vor Beginn der Hilfe Ausbildungsverhéltnis vor Beginn Mensghen
X —_— der Hilfe weder in einer
Kindschaftsverhaltnis Ins- Schule noch
—_————— gesamt | Grund- nicht in |in Berufsaus-
Steaatsangehbrigkeit schule/ |Sonder- |weiter— |Berufs— |nicht in|Berufsaus-| sonstige | Berufsaus- ( bildung oder
Haupt— | schule |flhrende| schule | einer bildung |berufliche|bildung oder| beruflicher
schule Schule Schule Bildung |beruflicher Bildung
Bildung
Ménnlich ..... vissessenseees| 26 813 12 398 4 572 2 300 1274 6 269 855 6543 25 415 5 924
Alter von ... bis
unter ... Jahren
unter 1 ceviennocecnees 928 - - - - 928 - - 928 928
1- vesesnssesesess| 1079 - - - - 1078 - - 1 079 1079
3 - B ereeerannroenes 1 828 46 3 - - 1778 - - 1 828 1779
B - 9 iiieiniienennes| 3521 2 305 578 - - 638 - - 3 521 638
9~ 12 siserennnneesas) 5213 3 655 1 368 190 - - - - 5 213 =
12 = 15 tiriineennnrnens 6 220 3 672 1 655 790 10 93 5 7 6 208 89
16 - 18 tiiivevinneneas| 6807 2 578 9804 1 13 873 1122 516 382 5 709 809
18 = 21 vueveveseseesses| 1389 140 63 185 330 621 333 152 914 435
21 und 8lter «.iieveenn 18 2 1 5 1 9 1 15 7
unter 18 ...... sevesess| 25 396 12 256 4 508 2 110 883 5 B39 521 389 24 486 5 422
18 und &lter ..........| 1 417 142 64 190 391 630 334 154 929 502
eheliCh tevivivennnnnnanes 18 713 9 114 3 413 1 792 930 3 404 673 413 17 627 . 3130
nicht-ehelich .........cvo| 8 100 3 284 1 158 508 284 2 885 182 130 7 788 2 794
Deutsche ....coeeevvessass| 24 457 11 121 4 308 2 148 1178 5 701 798 505 23 164 5 378
Nichtdeutsche ............| 2 356 1277 264 151 96 568 57 38 2 261 546
Weiblich vieveennnenns ceeeee] 20 494 8 701 2 011 3 586 1172 5 024 755 432 19 307 4 768
Alter von ... bis
unter ... Jahren
unter 1 ...o0veeen 846 - - - - 846 - - 846 846
1= 3 cievvennenns o] 1007 - - - - 1 007 - - 1 007 1 007
3= B tievervonannaae| 1487 33 3 - - 1 451 - - 1 487 1 451
B~ 9...... veevesnss) 2 050 1 373 238 - - 433 - - 2 050 439
9 =12 teevnnnnnen seee| 2872 2 020 518 134 - - - - 2 672 -
12 =15 tevevecnnennens 4 344 2 585 718 989 7 45 3 2 4 336 43
15 - 18 ...une ceeensees| 6714 2 631 501 2 056 820 806 480 299 5 935 658
18 = 21 sevvnvenns veees| 1323 154 31 408 343 389 267 127 929 287
21 und 8lter ...eevnees 51 5 2 1 2 41 2 4 45 37
unter 18 ...eeeevnseses| 18 120 8 542 1 978 3179 827 4 594 486 301 18 333 4 444
18 und &lter ....veve..f 1374 159 33 407 345 430 269 131 974 324
@helich .veeevesannas 14 148 6 299 1 484 2 804 945 2 607 613 328 13 208 2 415
nicht-ehelich 6 345 2 402 517 782 227 2 417 142 104 6 099 2 353
Deutsche ...... 18 878 7 932 1 910 3 314 1 054 4 608 681 392 17 805 4 371
Nichtdeutsche .. ..| 168616 708 101 272 118 416 74 40 1 502 397
Insgesamt ......cee00eeae00. 47 307 21 088 6 583 5 886 2 446 11 293 1 610 978 44 722 10 682
Alter von ... bis
unter ... Jahren
unter 1 . 1774 - - - - 1 774 - - 1774 1774
1- 3. 2 086 - - - - 2 086 - - 2 086 2 086
3- 6. 3 315 79 B - - 3 230 - - 3 315 3 230
6- 9. 5 571 3678 816 - - 1 077 - - § 571 1 077
9-12. 7 885 5 675 1 886 324 - - - - 7 885 -
12 - 15 «ieeees 10 664 6 257 2 373 1778 17 138 1 9 10 544 132
16 - 18 civnvnnns 13 321 5 108 1 405 3 186 1 693 1928 996 681 11 644 1 567
18 = 21 vvveveesassnans| 2722 294 94 591 733 1 010 600 279 1843 782
21 und 8lter .......... 69 7 3 5 3 50 3 6 60 44
unter 18 ...eeeve.vvave| 44 616 20 798 6 486 5 289 1710 10 233 1 007 690 42 819 9 866
18 und &lter ..........| 2 781 301 97 597 736 1 060 603 285 1 903 826
ghelich ..oeveeenes veseess| 32 862 15 413 4 907 4 596 1935 6 011 1 286 741 30 835 5 645
nicht-ehelich ............| 14 445 5 686 1676 1280 - 511 5 282 324 234 13 887 5 147
DAULSCHE vivevvorevsnanne .| 4333 19 113 6 218 5 463 2 232 10 309 1 479 897 40 959 9 748
Nichtdeutsche ...oevevenes 3 972 1 986 365 423 214 984 131 78 3 763 943
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Deutschland Hilfe zur Erziehung auBerhalb des Elternhauses

5 Junge Menschen mit begonnener Hilfe 1998 nach persdnlichen Merkmalen, Familienstand
der Eltern, Sorgerechtisstatus, Umsténde der Unterbringung sowie nach Hilfeart

6.1 Insgesamt

Davon Familienstand der Eltern/des sorgeberechtigten Unterbringung
Geschlecht Elternteils (bei Beginn der Hilfe) S
D ————— rge—

Kindschaftsverh@ltnis Ins- verhei- [verhei- recht mit vor- ohne vor-
_— gesemt ratet, | ratet, ge- ver- Eltern | unbe- [entzogen|mundschaft-{mundschaft-
Steatsangehtrigkeit ledig 2u- ge- schieden| witwet |sind tot| kannt richter- richter-

sammen— | trennt licher Ent~}liche Ent-
lebend | lebend scheidung | scheidung
M&nnlich ..cvenvnvvesseanse.| 26 813 4 950 7711 3 230 8 426 1 449 453 594 3 652 2 738 24 074
Alter von ... bis
unter ... Jahren
unter 1 928 600 140 105 65 10 2 6 2986 258 670
1- 3 1079 539 198 200 109 19 2 12 309 271 808
3-8 1 828 633 364 373 351 62 22 23 509 425 1 403
6- 9 3 621 830 960 533 958 146 48 46 540 402 3118
9 - 12 5 213 807 1 627 694 1771 232 66 56 551 399 4 814
12 - 15 6 220 773 1 866 659 2 239 379 136 168 716 434 5 726
15 - 18 6 607 646 2 128 565 2 441 445 144 237 731 480 6 117
18 =21 sesvunnnesness| 1399 121 518 100 489 33 33 45 - - 1 339
21 und &lter ......... 18 1 9 1 3 3 - 1 - - 18
unter 18 ,....se0ee0.0| 25 396 4 828 7 184 3129 7 934 1 353 420 548 3 652 2 733 22 657
18 und dlter .........{ 1 417 122 627 101 482 96 33 45 - - 1 417
@helich cveevevevasuossss| 18 713 - 6 936 2 701 7 119 1 341 295 321 2 257 1 654 17 058
nicht-ehelich ....cu0veeo| 8 100 4 950 775 523 1 307 108 158 273 1 395 1 085 7 015
Deutsche ......cccvveeee..| 24 457 4 721 6 829 2 963 8 015 1 301 338 290 3 081 2 279 22 178
Nichtdeutsche ...co00uva.| 2 368 229 882 267 411 148 115 304 571 460 1 896
Weiblich ..c.vvuvveeecassees| 20 494 3 872 5 705 2 408 6 529 1211 428 341 3 491 2 619 17 875
Alter von ... bis
unter ... Jahren
unter 1 coveeevennanns 846 534 126 104 60 12 3 7 232 249 597
1= 3 teevennsenesas| 1007 513 178 182 103 18 7 S 315 271 736
3 - B ereseeseeessse| 1487 556 287 270 284 q7 22 21 499 391 1 096
B = 8 iiiesnenenenes| 2050 502 454 326 689 114 34 31 480 374 1 676
9 -12 tiiveveenennes| 2672 463 647 367 919 184 62 30 526 407 2 265
12 - 15 (.ivvienenees.| 4344 608 1172 478 1 676 298 136 76 639 447 3 897
16 - 18 civiveesnsases| 6714 599 2 289 596 2 549 431 137 133 740 480 6 234
1B =21 sveavensenesss| 1323 88 564 84 433 105 25 28 - - 1323
21 und alter ......... 61 9 18 1 10 1 2 10 - - 51
unter 18 .......c0.0.. 19 120 3775 6§ 133 2 323 6 080 1105 401 303 3 491 2 619 16 501
18 und &lter .........f 1374 97 5§72 85 449 106 27 38 - - 1 374
8helich cvevsevseesseress| 14 149 - 5 048 2 025 5 543 1106 263 164 2 197 1 641 12 508
nicht-ehelich «vveeveves.| 6 345 3 872 657 383 988 105 165 177 1 294 978 5 367
Deutsche ......ccc0cve0s | 18 878 3 691 5 111 2 202 6 135 1 104 363 212 3 088 2 288 16 590
Nichtdeutsche ...........| 1 818 181 594 206 334 107 65 129 403 331 1 285
Insgesamt ....vvvevvenaanse] 47 307 8 822 13 418 5 638 14 955 2 680 881 935 7 143 5 358 41 949
Alter von ... bis
unter ... Jahren
unter 1 cvovvvinnenees| 1774 1134 266 209 125 22 5 13 588 507 1 267
1 - 3 ieiiiieneesens| 2088 1 062 376 382 212 38 9 17 624 542 1 544
3= B teeronrensnnss]| 3315 1 189 651 643 635 109 a4 44 1 008 816 2 439
6 - sessessseseses| 5571 1 332 1 414 869 1 547 260 82 77 1 020 776 4 795
9-12 sevvivneeesee.| 7885 1 270 2 174 1 061 2 690 476 128 86 1077 806 7 079
12-15 ..eviiinnaness| 10 584 1 381 3 038 1137 3 815 677 272 244 1 365 941 9 623
16 - 18 ciiivnenneness| 13 321 1 245 4 398 1 161 4 990 876 281 370 1471 970 12 351
18 = 21 sevvennnannnes| 2722 209 1 072 184 928 198 58 73 - - 2 722
2] und 8lter ...ove0n 10 27 2 13 4 2 11 - - 89
unter 18 .......00000.| 44 516 8 603 12 317 5 452 14 014 2 458 821 851 7 143 5 358 39 158
18 und &1ter .........| 2 791 219 1 089 186 941 202 60 84 - - 2 791
8helich tivvvvvsensennees| 32 862 - 11 984 4726 12 662 2 447 668 485 4 454 3295 29 587
nicht-ehelich ...........| 14 445 8 822 1 432 912 2 293 213 323 450 2 B89 2 063 12 382
Deutsche «evvvveeneseess.| 43 336 8 412 11 940 5166 14 210 2 405 701 502 6 169 4 587 38 768
Nichtdeutsche ...........| 3 972 410 1 476 473 745 255 180 433 974 791 3 181
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Deutschland Hilfe 2ur Erziehung auBerhalb des Elternhauses

5 Junge Menschen mit begonnener Hilfe 1998 nach persénlichen Merkmalen, Familienstand
der Eltern, Sorgerechtsstatus, Umsténde der Unterbringung sowie nach Hilfeart

5.2 vollzeitpflege in einer andsren Familie

Davon Familienstand der Eltern/des sorgeberechtigten Unterbringung
Geschlecht Elternteils (bei Beginn der Hilfe) o
- e
Kindschaftsverhdltnis Ins— verhei- |{verhei- reggt mit vor- ohne vor-
— gasamt ratet, ratet, ge- ver— Eltern | unbe- |entzogen|mundschaft-{mundschaft—
Staatsangehdrigkeit ledig 2u- ge- schieden| witwet |sind tot| kannt richter- richter-
sammen— | trennt licher Ent-|liche Ent-
lebend | lebend scheidung | scheidung
MEnNnlich «..vvivsnnnncennss| 5 087 1739 761 758 1217 328 172 92 1 500 1 164 3 913
Alter von ... bis
unter ... Jahren
unter 1 . 648 418 94 82 4 8 1 4 249 219 429
- 721 372 106 142 72 16 2 11 238 208 513
3~ 6.. 980 382 161 197 1789 35 18 17 319 256 724
6- 9 815 247 113 136 227 48 31 14 235 169 646
9 - 12 678 128 86 83 254 76 37 14 184 122 556
12 - 15 119 100 79 231 77 47 15 176 113 555
15 - 18 504 B9 101 38 191 58 33 14 89 67 437
18 - 21 ...u4e 52 4 10 2 22 9 2 3 - - 52
21 und &lter . 1 - - - - 1 - - - - 1
unter 18 .............| 5 014 1 735 751 756 1195 318 170 1 500 1 154 3 860
18 und &1ter ......... 53 4 10 2 22 10 2 3 - - 53
ehelich .ivievreneanseees| 2 B36 - 42 627 a38 302 100 27 743 551 2 085
nicht-ehelich .......,...] 2 431 1739 119 131 279 26 72 65 757 603 1 828
Deutsche ....cceceveveees| 4770 1 661 700 703 1 168 304 163 71 1 402 1 088 3 682
Nichtdeutsche ..evuvvunns 297 78 81 85 49 24 9 21 a8 66 231
Weiblich v.o.vveveeneenaanss| 5 122 1 621 881 708 1 324 317 209 62 1 600 1 218 3 904
Alter von ... bis
unter ... Jahren
unter 1 civieeenieanns 559 342 91 75 34 10 3 4 214 179 380
) R 672 369 106 109 67 11 3 235 189 473
3= B teerninrinnens 362 143 159 167 27 17 11 343 263 623
B= 9 tivininrannans 761 216 113 125 223 45 2 12 259 184 567
9-12 tiiiiieinnanas 725 132 116 93 252 75 - 43 8 220 162
12 - 15 ciiinininnnnns 758 113 124 73 284 81 64 9 175 118 639
15 - 18 covvivnnananas 708 80 164 65 274 65 a6 14 154 102 606
18 -21 severiininnnas 63 7 24 3 13 3 1 - - 63
21 und dlter ......... - - - - - - - - - - -
unter 18 ....ovvvaveel| 5 089 1 614 857 705 1311 314 207 61 1 600 1218 3 851
18 und &lter ......... 53 7 24 3 13 3 2 1 - -
ehelich ..eeveveveeneees.| 2 838 - 766 589 1 048 291 111 23 873 659 2179
nicht-ehelich ...........| 2 284 1 621 115 109 276 26 98 38 727 659 1725
Deutsche ........cv0che..| 4 828 1 556 807 668 1 265 297 183 43 1 485 1142 3 687
Nichtdeutsche ........... 293 65 74 40 59 20 16 19 105 76 217
Insgesamt ....cvvvcvnennn..| 10 189 3 360 1 642 1 466 2 541 645 381 154 3 100 2 372 7 817
Alter von ... bis
unter ... Jehren
unter 1 cieveeennenens| 1207 760 185 157 75 18 [ 463 398 809
1- 3...... ] 1393 741 212 251 139 27 9 14 473 407 986
3= B cienes 1 866 744 234 356 345 82 36 28 662 519 1 347
B - 9 iiiiviesnenans) 1576 463 226 260 450 93 58 26 434 363 1 213
9 -12 teevererennses] 1403 260 202 182 506 151 80 22 404 284 1118
12-15 soavvennnnenes) 1428 232 224 152 525 158 111 24 351 232 1194
156 = 18 teevnenenennas| 1212 143 265 103 455 123 79 28 253 169 1 043
1B - 21 sevinvnnnnenen 105 11 34 5 35 12 4 4 - - 105
21 und 8lter ......... 1 - - - - 1 - - - - 1
unter 18 +.veveeens...| 10 083 3 349 1 608 1 461 2 506 632 377 150 3 100 2 372 7 711
18 und dlter ......... 106 11 34 5 35 13 - - 106
ehelich ...... vessssevess]| 5 474 - 1 408 1 226 198 593 211 50 1 616 1 210 4 264
nicht-ehelich ...........] 4 715 3 360 234 240 5585 52 170 104 1 484 1 162 3 553
Deutsche ........ cesesses| 9599 3217 1 507 1371 2433 601 356 114 2 897 2 230 369
Nichtdeutsche ..... eeses 530 143 135 85 108 44 25 40 203 142 448
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Deutschland Hilfe zur Erziehung auferhalb des Elternhauses

§ Junge Menschen mit begonnener Hilfe 1988 nach persdnlichen Merkmalen, -Familienstand
der Eltern, Sorgerechtsstatus, Umsténde der Unterbringung sowie nach Hilfeart

5.3 Heimerziehung; sonstige betreute Wohnform

’ Davon Familienstand der Eltern/des sorgeberechtigten Unterbringung
Geschlecht Elternteils (bei Beginn der Hilfe) S
- rge-

Kindschaftsverhéltnis Ins- verhei- {verhei- ' recht mit vor- ohne vor-
—_— pgesamt ratet, | ratet, g8— ver- Eltern | unbe- |entzogen|mundschaft—-|mundschaft-—
Staatsangehorigkeit ledig | 2zu- ge- schieden] witwet |sind tot| kannt richter- richter-

sammen— | trennt licher Ent-|liche Ent-
lebend | lebend scheidung | scheidung
MENN1ich vevvssesnenssesess| 15 B16 2 300 4 660 1 741 5 319 884 259 453 1976 1 610 14 106
Alter von ... bis
unter ... Jahren
UNtBT 1 cuvveonennanns 238 162 35 22 14 2 1 2 47 33 199
b 244 121 63 3g 27 3 - 1 68 80 184
3= B eerenrersorans 606 189 121 141 127 20 3 5 186 168 438
B = 9 teresnsieneess| 1226 280 299 186 358 61 12 20 277 221 1 005
- 2 322 389 591 330 820 135 26 31 322 257 2 065
- 4 314 632 1 294 455 1 566 241 84 142 499 362 3 952
- 5 484 524 1 818 473 1 989 351 106 213 §77 403 5 081
- 1 165 102 440 84 405 69 27 38 - - 1 165
17 1 9 1 3 2 - 1 - - 17
14 434 2 197 4 211 1 656 4 911 813 232 414 1 976 1 510 12 524
182 103 443 408 71 27 39 - - 182
11 440 - 4172 1 436 4 557 821 181 273 1 389 1 054 10 386
4 176 2 300 488 305 762 63 78 180 587 456 3 720
14 062 2 184 4 108 1 697 5 055 772 158 187 1 623 1127 12 935
Nichtdeutsche ...........| 1 584 116 652 144 264 112 100 266 453 383 1171
Weiblich vuvveseccrcensacss| 12 696 1 797 3 922 1 364 4 383 768 201 251 1 762 1 344 11 382
Alter von ... bis
unter ... Jahren
unter 1 245 172 28 20 21 1 - 3 76 70 175
1- 3 237 108 44 63 26 4 - 2 78 70 167
3- 6 448 149 96 88 88 13 5 9 151 126 322
6- 8 6391 162 145 121 208 46 7 12 202 173 518
9 - 12 1178 206 272 160 421 83 17 17 278 235 941
12 - 15 3 232 449 927 357 1170 185 68 66 446 316 2 916
15 - 18 5 481 1 944 435 2 081 336 84 108 531 354 5175
18 = 2] siieenernseees| 1091 71 451 69 363 89 18 24 - - 1 081
21 und 8lter ...evenes 497 8 15 1 9 1 2 10 - - 47
unter 18 ....ceeveeeee| 11 558 1717 3 456 1284 4 015 678 181 217 1 762 1 344 10 214
18 und &lter .........| 1138 80 466 70 378 90 20 34 - - 1 138
8h8lich sveeseessevenesss| 9 355 - 3 457 1131 3 800 700 140 127 1 239 948 8 407
nicht-ehelich .....cvec0ef 2 341 1 797 465 233 593 61 124 523 336 2 945
DBULSChE +.vessencavasses| 11 557 1 698 3 494 1 221 4 150 695 153 146 1 474 1 096 10 461
Nichtdeutsch8 «...covesee| 1139 99 428 143 243 73 48 105 288 248 891
Insgesamt ......coeeenesees| 28 312 4 097 8 582 3 108 9 712 1 652 460 704 3 738 2 854 25 458
Alter von ... bis
unter ... Jahren
unter 1 cvevneesravene 483 334 63 a2 35 3 1 5 123 109 374
1 - B iisisersennnes 481 229 97 92 53 7 - 3 146 130 351
3 - eeresecssssnss| 1 054 338 217 228 215 33 8 14 337 294 760
6 - sesssvenasness| 1917 432 444 317 6566 107 19 32 479 394 1-523
9 =12 tovenssieseess| 3 498 430 1 241 218 43 48 600 492 3 006
12 - 15 soveeeneerease] 7 548 981 2 221 812 2 736 435 152 208 945 678 6 868
16 = 18 covevvnseseens| 11 013 1 005 3 782 968 4 080 687 180 321 1 108 757 10 256
18 = 21 iverecenencens) 2 256 173 891 153 774 158 45 62 - - 2 256
21 und 81ter ..eveevse 64 10 24 2 12 3 2 11 - - 64
unter 18 s.eeveseeeess| 25 992 3 914 7 667 2 950 8 926 1 491 413 631 3 738 2 854 23 138
18 und &lter .........| 2 320 183 915 155 786 161 47 73 - - 2 320
@hBLliCh s.veveeoesasscess| 20 795 = 7 629 2 567 8 357 1521 321 400 2 628 2 002 18 793
nicht-ghelich «iecovevees| 7 517 4 097 953 638 1 358 131 139 304 1110 852 6 665
DEULSCNE tevverosrassaess| 25 619 3 882 7 602 2 818 9 205 1 467 312 333 2 997 2 223 23 356
Nichtdeutsche ...........| 2 693 215 980 287 507 185 148 371 741 631 2 0862
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Junge Menschen mit beendeter Hilfe 1998






Deutschland

Hilfe zur Erziehung auferhalb des Elternhauses

und Unterbringungsform wihrend der Hilfe

6 Junge Menschen mit beendeter Hilfe 1998 nach persdnlichen Merkmalen,
Unterbringungsform bei Beginn der Hilfe sowie nach Hilfeart

Erziehung in einer

Vollzeitpflege in einer

Heimerziehung;

Tagesgruppe anderen Familie sonstige betreute Wohnform Inten-
sive
Geschlecht I gavon Unter- b davon Ugtef— gavon Unter- sozial-
—_— ns-— ringung in ringung bei/in ringung in édago-
Kindschaftsverhéltnis gesamt nene ung 8 pgiggge
— Zusammen Tages- |zusammen| Grofi- 2usammen einer | - Einzel~
Staatsangehdrigkeit Pflege~| gruppe eltern/|Pflege- einem | Wohn- |eigener| be-
familie|in einer Ver- |familie Heim |gemein-|Wohnung|treuung
Ein- wandte schaft
richtung
MENNLICH cvvvvvevenennenaaas| 23178 4 062 366 3 696 4 468 924 3542 14 105 11 571 1830 1004 545
Alter von ... bis
unter ... Jahren
unter 1 .veeeenennnanss 248 11 5 6 144 8 136 93 88 5 - -
1= 3 tevveserenonnns 628 52 37 15 359 20 339 217 210 7 - -
3 - B eriirrnciranes 1133 142 74 68 568 62 504 425 418 7 - -
B = 9 teiiiiinennnnns 1 709 483 59 424 613 82 531 613 599 14 - -
9-12 tiiiienninienns 3 125 1 389 77 1312 516 106 410 1220 1 184 36 - -
12-15 ceiieneninnnnns 4 413 1 413 75 1338 581 120 461 2 400 2 288 108 3 19
15 - 18 tivveenrnnvenns 6 315 659 33 526 799 250 5439 4 719 3 904 644 171 238
18 =21 eevennennenans 4 881 13 6 7 784 256 528 3834 2528 636 670 250
21 und 81ter ceveeveenn 728 - - - 104 20 84 584 352 72 160 38
unter 18 siveevnesnesss]| 17 571 4 049 360 3689 3 578 848 2 930 9 687 8 691 822 174 257
18 und &8lter .......eu.. 5 607 13 [ 7 888 278 612 4 418 2 880 708 830 288
ehelich ..eevevessssveeses| 16 556 3 108 226 2 882 2 520 543 1977 10483 8 4% 1181 812 439
nicht-ehelich «ieeveeunnns 6 622 954 140 814 1 946 381 1565 36186 3 075 348 182 106
Deutsche veevevsseseeennas| 21 008 3 740 340 3 400 4178 871 3305 12 603 10 411 1338 854 483
Nichtdeutsche .vvvveecnnse 2 170 322 26 296 290 53 237 1502 1 160 192 150 56
Weiblich sevevecvencieacanes| 18 207 1 603 230 1373 4 534 899 3635 11 553 8 817 1622 1314 517
Alter von ... bis
unter ... Jahren
unter 1 iivveennnienns 257 11 6 5 128 4 124 118 109 9 - -
1= 3 teevnvenennannn 565 42 27 15 332 30 302 191 181 10 - -
3- 6 .eeenns vesenense 953 113 55 58 544 56 488 296 291 S - -
B~ 9 tiiieeinenianan 1128 241 42 189 4686 74 382 421 411 10 - -
T =12 teieirinnninnns 1 800 540 43 491 531 =] 432 729 711 18 - -
12215 coeevnnnennnene 2 655 487 33 454 580 103 477 .683 1 467 115 1 5
15 - 18 tieienvnncsnnen 5 483 157 17 140 1 059 285 774 4 088 3 119 704 265 179
18 = 21 veennennnn cenes 4 660 12 1 11 731 232 553 3566 2 021 659 886 281
21 und 8lter ....evuues 706 - - - 103 16 87 561 307 82 162 42
unter 18 ...vveevenened| 12 841 1 591 223 1382 3 640 651 2 988 7 426 6 289 871 266 184
18 und alter .......... 5 3%6 12 1 11 894 248 646 4127 2 328 751 1 048 333
ehelich .ieveeuensersnanas| 12910 1174 151 1 023 2 678 6§26 2 152 8 621 6 257 -1280 1084 437
nicht-ehelich ........0v..s 5 297 429 79 350 1 856 373 1483 2 932 2 360 342 230 80
Deutsche ...... 16 616 1 483 216 1277 4 245 865 3380 10 416 7 825 1448 1143 462
Nichtdeutsche . 1 681 110 14 g6 289 34 255 1137 792 174 17 85
Insgesamt ..covevevevennenes| 41 385 5 665 596 5 063 9 000 1823 7177 25658 20 188 3152 2318 1 082
Alter von ... bis
unter ... Jahren
unter 1 c.vvecacoacnnnn 505 22 11 11 272 12 260 211 197 14 - -
1- 1193 94 64 30 691 50 641 408 381 17 - -
3= B teererencnnnnns 2 086 255 129 126 1110 118 992 721 708 12 - -
6 - 2 837 724 101 623 1 078 156 923 1034 1010 24 - -
9 =12 tivieenvnnnnans 4 925 1929 126 1 803 1047 205 842 1943 1885 54 - -
12 - 15 ceenvvnenenenas 7 068 1 800 108 1792 1161 223 938 3883 3 755 224 4 24
16 -~ 18 sieeeenenenenso 11 798 716 50 666 1 858 535 1 323 8 807 7 023 1 348 436 417
18 - 21 veveeneasenenns 9 541 25 ? 18 1 575 488 087 7 400 4 543 123 16556 541
21 und 8lter ...oereeee 1 432 - - - 207 36 171 1145 659 164 322 80
unter 18 siveeieonseeses| 30 412 5 640 589 5 051 7 218 1299 6819 17 113 14 980 693 440 441
18 und dlter ..........| 10 973 25 7 18 1 782 524 1 2568 8 545 5 208 1453 1878 621
ehelich vvevevieeasvenenes| 29 466 4 282 377 3 905 5 188 1069 4129 19 110 14 753 2461 1896 876
nicht-ehelich ,..eveeveee.t 11 918 1 383 219 1164 3 802 754 3 048 6 548 435 691 az2 186
Deutsche ve.veveseeenese.s| 37 624 5233 556 4 677 8 421 1736 668 23019 18 236 278 1997 951
Nichtdeutsche .ceeoverenns 3 761 432 40 392 579 87 492 2633 1 952 366 321 i
Unterbringungsform bei
Beginn der Hilfe
mit Wechsel der Unter-
bringungsform ........... 2 154 58 36 22 230 78 152 1 866 331 317 1218 -
Gropeltern/Vermandte .. 47 - - - 47 22 25 - - - - -
Pflegefamilie ........ . 180 1 183 56 127 - - - - -
Tagesgruppe in einer
Einrichtung ... 51 51 30 21 - - - - = - - -
Heim ...... ceeven 1 440 - ~ - - - - 1 440 298 233 903 -
Wohngemeinschaft 377 - - - - - - 377 31 75 271 -
eigene Wohnung ........ 43 - - - - - 49 2 3 44 -
ohne Wechsel der Unter-
bringungsform ........ o] 33231 5 607 560 5 047 8 770 1746 7025 23 792 19 857 283 1100 1082
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Deutschland Hilfe zur Erziehung
7 Junge Menschen mit beendeter Hilfe 1998 nach personlichen Merkmalen,
7.1 Insge
Geschlecht vorzeitige B
—_— Beendigung Uberlei-
Lfd. Kindschaftsverhdltnis Insgesamt auf Veran- Abgabe tung in
Nr. —_— Abschluf3 {lassung des an ein sonstige Adoptions- | eine der
Staatsangehtrigkeit Sorgebe— anderes Beendigung pflege folgenden
rechtigten | Jugendamt Hilfearten
bzw. Voll- Zusammen
jéhrigen
1 MEANIECH tevversssancenennssncnacesesss| 23178 7 647 4 430 2 909 4 216 313 3 663
Alter von ... bis unter ... Jahren
2 UNLer 1 tovvrvnsnnersossnenroncans 248 82 27 23 21 30 65
3 1= 3 iiiirestenenconasstnaannss 628 197 60 127 61 60 123
4 I - 1133 322 102 284 98 83 244
5 6 - 1 709 448 275 396 171 75 344
6 9 = 12 tivirieennenoncenarsrnnaas 3 125 902 633 536 326 33 635
7 12 = 15 tieveisnssasnnnsncassnnnns 4 413 1148 988 657 700 18 900
8 15 = 18 tivirsvesrncesennsreniones 6 315 1 588 1 362 718 1 867 13 767
9 18 = 21 vivvreesvnonennsnssvnnonns 4 881 2 438 927 151 305 - 460
10 21 und BItRr sevvresencavonnrnanes 726 521 56 17 67 - 65
11 UNter 18 t.iuveeensosesanscssesenss| 17 571 4 688 3 447 2 741 3 244 313 3 138
12 18 UNd BlEEr tecsvssencascansnanas 5 807 2 959 983 168 972 - 525
13 hRLACR vvvvirearsanssonssansssssress| 16 556 5 603 3 302 1 827 3 204 120 2 500
14 Nicht—eheliCh .evvecvrvrnrvacarannsns 6 622 2 044 1 128 1 082 1 012 183 1163
15 DEULSCNE tevervescrrnssssrssassassass| 21 008 6 885 4 073 2 716 3 622 284 3 418
16 Nichtdeutsche seveessrrnencsrstansnes 2 170 752 357 183 594 29 245
17 WeibliCh teeiseesncreosaceoncaceeesssss| 18 207 6 601 3 599 2 243 2 875 274 2 815
Alter von ... bis unter ... Jahren
18 UNEEE 1 tvvevnennenssnsanonsannnns 257 82 25 18 29 41 61
18 1 = 3 tiieereeresancnsraraanones 565 208 37 114 48 48 108
20 3 = B tevsvccrnssrerenatortanaes 953 286 91 262 75 78 161
21 6 - 1128 318 163 267 95 50 234
22 [ B 1 800 507 294 424 175 26 374
23 12 = 15 tivesissnnnncseasenansanas 2 655 669 646 417 421 16 486
24 15 = 18 tieeesoesvsacniosnsnavanns S 483 363 1 431 614 1 345 15 715
25 18 = 21 siveeeessssennnaseronnnns 4 660 2 645 880 114 625 - 3396
26 21 und BLter sievierenceccanrrnnes 706 521 32 12 82 - 79
27 UNter 18 sivvversescccassrrncasess| 12 841 3 435 2 687 2 117 2 188 274 2 140
28 18 und Blter ..iioeeeviciernnenans S 366 3 166 912 126 687 - 475
29 @NELICH vevevennsssseescacenssnesnses| 12 910 4 816 2 705 1 380 2 147 84 1778
30 nicht-ehelich .evevessissresnnonnvaas 5 297 1 785 834 863 728 180 837
31 DEULSChE tivvavnnessaenscesssessssses} 16 616 5 946 3 320 2 113 2 530 286 2 455
32 NichtdeutSChe secevereersveasassnnnen 1 591 655 279 124 345 28 160
33 INSPeSAMt ...cceenvucnscsenssansensaess| 41 385 14 248 8 029 5 152 7 081 587 6 278
Alter von ... bis unter ... Jahren
34 [V1,54-3 S S R R T ) 505 164 52 42 50 71 126
35 1- 1183 406 97 241 109 108 232
36 o B - O 2 086 608 193 546 173 161 405
37 6 - 2 837 767 438 663 266 125 578
38 - 4 925 1 409 927 960 501 69 1 069
39 - 7 088 1 818 1 834 1074 1121 35 1 386
40 - 11 798 2 951 2 793 1332 3 212 28 1 482
4] - 9 541 5 083 1 807 265 1 530 - 856
492 1 432 1 042 88 29 129 - 144
43 30 412 8 123 6 134 4 858 5 432 587 5 278
4 10 873 6 125 1 835 294 1 659 - 1 000
45 29 466 10 418 6 007 3 207 5 351 204 4 278
46 11 819 3 828 2 022 1 945 1 740 383 2 000
47 37 624 12 841 7 383 4 835 6 152 630 5 873
48 Nichtdeutsche .. 3 761 1 407 636 317 933 57 405
43 Ohne vorangegangene Hilfe ....cieeesess 9 628 3 997 1675 1 053 1 611 184 1188
50 Mit vorangegangener Hilfe .... .| 31757 10 251 6 354 4 089 § 580 393 5 080
Sl ambulante Beratung in Fragen der
ErZiehung .eceeeessesscscssssnss 12 831 4 587 693 1 400 2 105 120 1 926
82 vorliufige Schutzmafinahmen 3 540 894 770 458 833 53 526
53 institutionelle Beratung . 2 188 765 446 204 381 20 382
54 soziale Gruppenarbeit .... cenens 151 39 45 8 33 - 20
S5 Erziehu beistand/Betreuungshelfer . 1 251 328 355 83 280 4 185
56 sozialpé :lsche Familienhilfe .... 2 677 801 480 354 348 29 657
57 Erziehung n einer Tagesgruppe ...... 1 108 324 267 139 187 4 185
58 Vollzeitpflege in einer anderen
[ 5 8 & - O R 2 442 782 329 542 321 66 402
] He:merziehung/sonstige petreute
WORNEOIM +evuvosscosnnvsarssacnannnns 5 137 1 585 863 878 1 005 96 704
860 intensive sozmlpédogogische
Einzelbetreuung ...... 199 63 46 10 53 - 27
61 Eingliederungshilfe nach dem BSHG ... 225 83 44 17 24 1 56
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auferhalb des Elternhauses Deutschland
Art und vorangegangener Hilfe sowie nach Ursache der Beendigung der Hilfe(art)
samt
Ursache der Beendigung der Hilfe(art)
davon
ambulante . . sozial- Vollzeit- Heim- intensive Lfa.
Beratung insti- soziale [(Erziehungs- pédago- Erziehung pflege in erziehung; sozial- Eingliede- |Nr.
in Fragen [tutionelle | Gruppen- beistand; gische in einer einer sonstige pédago- rungshilfe
der Er- Beratung arbeit Betreuungs— | Familien- Tages— anderen betreute ische nach dem
ziehung helfer hilfe gruppe Familie Wohnform inzel- BSHG
betreuung
348 80 40 491 425 220 446 1 034 225 356 1
9 - - 2 23 2 23 6 - - 2
17 1 - 3 38 1 43 13 - 3 3
18 4 - 1 76 3 101 29 - 11 4
21 B - 12 59 28 81 118 - 19 5
51 17 12 48 106 84 83 266 - 28 6
97 27 22 121 g8 79 63 337 15 41 7
107 10 4 151 27 23 44 213 119 69 8
25 12 2 148 - - 2 52 90 129 ]
- 3 - 5 - - - - 1 56 10
321 65 38 338 425 220 444 982 134 171 11
25 15 2 153 - - 2 52 91 185 1
238 60 29 354 267 168 240 897 181 276 13
108 20 11 137 158 82 206 337 44 80 14
317 72 36 453 403 206 413 987 198 333 15
23 8 4 38 22 14 33 47 27 23 16
312 58 23 359 312 78 404 655 188 228 17
4 - - 3 19 2 27 [} - - 18
15 3 - 3 29 4 45 9 - 1 18
15 2 - 1 43 4 63 27 - 6 20
14 3 - 5 62 12 71 80 - 7 21
34 8 6 16 73 31 81 119 - 6 22
81 12 12 38 60 20 54 192 4 13 23
104 19 4 145 26 5 58 209 102 43 24
38 8 1 139 - - 4 33 80 93 25
7 3 - 9 - - 1 - - 59 26
267 47 22 211 312 78 339 622 106 76 27
45 11 1 148 - - 5 33 80 152 28
213 50 15 263 198 47 230 431 148 177 29
99 8 8 20 114 31 174 224 38 51 30
288 58 23 332 298 78 376 627 163 212 31
24 - - 27 14 - 28 28 23 16 32
658 138 63 850 737 298 850 1 689 411 584 33
13 - - 5 42 4 50 12 - - 34
32 4 - 6 85 5 94 22 - 4 35
34 6 - 2 118 7 164 56 - 17 36
35 9 - 17 121 40 152 178 - 26 37
85 25 18 B84 179 115 164 385 - 34 38
178 39 34 159 158 99 117 523 19 54 39
211 29 8 296 53 28 102 422 221 112 40
63 20 3 287 - - [ 85 170 222 41
7 6 - 14 - - 1 - 1 115 42
588 112 60 549 737 298 843 1 604 240 247 43
70 26 3 301 - - 7 85 171 337 44
451 110 44 623 465 205 470 1128 329 453 45
207 28 19 227 272 93 380 561 82 131 48
605 130 59 785 701 284 789 1 614 361 545 7
53 8 4 65 36 14 61 75 50 39 48
118 15 15 172 136 43 166 343 73 117 43
540 123 48 678 601 255 684 1 346 338 487 50
270 30 21 265 189 85 180 532 146 188 51
57 20 3 86 72 22 104 85 44 23 52
44 28 4 50 45 26 31 97 17 40 53
2 - 3 2 5 1 1 5 - 1 54
30 5 3 56 7 8 14 43 19 12 56
35 12 7. 54 170 28 155 153 14 29 56
18 3 2 21 21 43 23 37 3 14 57
20 3 - 37 24 8 103 119 37 51 58
56 20 5 97 57 23 68 252 50 76 59
2 - - 6 1 - - 5 8 5 60
5 2 [ - 3 5 8 - 28 61
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Deutschland Hilfe zur Erziehung
'7 Junge Menschen mit beendeter Hilfe 1938 nach persdnlichen Merkmalen,
7.2 Vollzeitpflege

Geschlecht vorzeitige . .
_— Beendigung Uberlei-
Lfd. Kindschaftsverhaltnis Insgesamt auf Veran- Abgabe . tung in
Nr. —_— AbschluB [lassung des an ein sonstige Adoptions- | eine der
Staatsangehdrigkeit Sorgebe- anderes Beendigung pflege folgenden
rechtigten | Jugendamt Hilfearten
bzw. Voll- zusammen
jahrigen
1 MEANIICHh covevenrinoncreeenssnesvinnnns 4 466 1 549 426 1 081 405 275 720
Alter von ... bis unter ... Jahren
2 (¥ 1 S S 144 52 13 16 12 24 27
3 1= 3 tiivreirancrencearanrsanes 359 100 24 102 31 53 49
4 B = B tereecsiorcccarsasiennones 566 141 40 212 34 71 68
5 B = 9 tiienscsancnnessassinnnnes 613 135 56 224 46 70 82
6 £ I I 516 1056 56 178 31 28 117
7 12 = 15 teieveennncnannrronnoeosas 581 134 61 180 s7 18 131
8 16 = 1B tiiieeesaneracnonoansasnas 799 245 96 154 124 10 170
9 18 = 21 sevevervesenssonssennsonans 784 648 78 21 64 - 73
10 21 und 81EBr ..ieecricniinninenans 104 89 2 4 6 - 3
11 Unter 18 ..veeeeiscecirsnocsnnans 3 6578 912 346 1 068 335 275 644
12 18 und BIter .ivevvnvevaasvaransss 888 637 80 25 70 - 76
13 .eheliCh eveeiennnsancnasvavenansnnses 2 520 935 265 651 243 1056 421
14 Nicht-eheliCh ceevrrevrnverroaseanses 1 946 614 161 540 162 170 299
15 DBULSCHE tivvrererernanuncrarnnonssss 4 176 1 450 391 1 041 363 254 677
18 Nichtdeutsche ..eeevveviserennroncnas 230 a9 35 50 42 21 43
17 Weiblich ..ueeveeeeerrennesnriassannnne 4 534 1 690 479 930 444 231 700
Alter von ... bis unter ... Jahren
18 UNtBE 1 cevviveerscncnnrcannananns 128 46 11 11 12 30 18
18 1 = 3 teiervenoranenacnensssones 332 126 19 92 22 41 32
20 I T - S 544 141 43 206 37 67 50
21 B = 9 tieernninrtrcranonsareonan 468 128 44 166 24 43 61
22 9 =12 tiieeinetrenanersinnsennns 531 125 4] 216 33 21 83
23 12 =15 toiiinnennersnnennasssnnns 580 146 71 128 66 15 154
24 B 1 1 059 342 133 144 186 14 234
25 18 = 21 tieievennnnnsonennarenssee 791 554 105 26 49 - 57
26 21 und B1EBr suveversrensoniesenns 103 82 6 1 9 - 5
27 UNter 18 siviisecasensnrienvennnns 3 640 1 054 368 963 386 231 638
28 18 und B1ter .iivveennveirnoronnene 894 636 111 27 58 - 62
29 8hBLICH sievereasriannnionessonernons 2 678 1038 320 526 289 73 432
30 NICht-ehBliCh ticvvrcvnnnoinnnnoanees 1 856 652 159 464 155 158 268
31 DEULSCHE vivvreersnrvennresnnnseneses 4 245 1 588 440 941 401 207 668
32 Nichtdeutsche ..cvvvevevivvinnesensnes 289 <102 39 43 43 24 32
33 Insgesamt .....cuuevereicniontinaniinane 9 000 3 239 905 2 081 849 506 1 420
Alter von ... bis unter ... Jahren
34 UNEBT 1 ceivnnnrencnnosnsnnnsncoens 272 98 24 27 24 54 45
35 < 691 226 43 184 53 - 94 81
36 < I - RN 1110 282 83 418 71 138 118
37 6 - 1079 263 100 330 70 113 143
38 9 - 12 tiiiiierennstersnnesnannns 1 047 230 97 3394 70 50 206
12 =15 ciiinrnrennraniinnennansee 1 161 280 132 308 123 33 285
40 16 = 18 tiiiiieiennnsnnensennanses 1 858 587 235 298 310 24 404
41 18 = 21 cevvenennnenssnencennonsse 1575 1102 183 47 113 - 130
492 21 und BItBr tevvvesnenenncsnansen 207 171 8 5 15 - 8
unter 18 ....ceevveeann . 7 218 1 966 714 2 028 721 506 1 282
44 18 und &lter . .e 1 782 1273 191 52 128 - 138
45 ehelich ......00 . 5 198 1 973 585 1077 532 178 853
46 nicht-ehelich .. . 3 802 1 266 320 1 004 317 328 567
47 Deutsche ....... . 8 421 3 038 831 1 982 764 461 1345
48 Nichtdeutsche ..... . 579 201 74 99 85 45 75
43 Ohne vorangegangene Hilfe .......oucen. 2 579 1108 250 436 258 170 296
60 Mit vorangegangener Hilfe .. 6 421 2 130 655 1 685 591 338 1 124
61 ambulante Beratung in Fragen der
Erziehung ..oovvcienvncacnnnnsss 656 1 058 292 512 260 104 430
52 vorléufige Schutzmafinahmen 549 137 71 119 62 38 122
63 institutionelle Beratung . 311 118 31 61 31 20 50
54 soziale Gruppenarbeit .... 11 3 3 2 2 - 1
55 Erziehungsbeistand/Betreuungshelfer . 97 31 18 11 13 4 20
6 sozialp:gsaqogische Familiennilfe .... 520 160 52 120 56 20 112
57 Erziehung in einer Tagesgruppe ...... 120 37 18 20 11 1 33
58 Vollzeitpflege in einer anderen
Famili@ coeveesevinnansnnnnnosnnnsss 1 021 301 89 370 87 80 134
] Heimerziehung/sonstige betreute
WONNEOIM cuvavmocnrvnnsonosnoncnnans 1 107 276 77 365 84 88 217
60 intensive sozialpadagogische
Einzelbetreuung 11 B 2 - 2 - 1
61 Eingliederungshilfe nach dem BSHG ... 18 3 2 5 3 1 4
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auBerhalb des Elternhauses Deutschland
Art und vorangegangener Hilfe sowie nach Ursache der Beendigung der Hilfe(art)
in einer anderen Familie
Ursache der Beendigung der Hilfe(art)
davon
ambulante sozial- Vollzeit- Heim- intensive Lfd.
Beratung insti- soziale |Erziehungs— padago- Erziehung pflege in erziehung; sozial- Eingliede- |Nr.
in Fragen |[tutionelle | Gruppen- beistand; gische in einer einer sonstige pédago- rungshilfe
der Er- Beratung arbeit Betreuungs— | Familien- Tages- anderen betreute ische nach dem
ziehung helfer hilfe gruppe Familie Wohnform inzel- BSHG
betreuung
45 8 4 23 92 21 - 462 <)} 34 1
5 - - 1 13 2 - 6 - - 2
10 - - 2 24 - - 13 - - 3
] 2 - - 28 1 - 26 - 2 4
4 2 - 2 <] 3 - 60 - 2 5
7 2 2 2 12 10 - 80 - 2 ]
1 1 - 3 6 5 - 110 2 3 7
<] - 1 9 - - - 121 20 10 8
- 1 1 4 - - - 46 9 12 9
- - - - - - - - - 3 10
45 7 3 19 92 21 - 416 22 18 11
- 1 1 4 - - - 46 ] 15 12
16 3 2 11 48 16 - 279 28 22 13
29 5 2 12 46 5 - 183 5 12 14
43 5 4 20 83 20 - 437 28 31 15
2 3 - 3 3 1 - 25 3 3 16
56 10 3 38 74 9 - 459 29 22 17
2 - - 2 8 1 - 5 - - 18
8 2 - 3 8 2 - 8 - 1 18
S 2 - - 14 1 - 26 - 2 20
5 - - 3 12 2 - 39 - - 21
8 1 - ) 22 2 - 61 - - 22
12 1 3 1 10 1 - 124 1 1 23
14 4 - 18 - - - 177 17 4 24
2 - - [ - - - 29 11 9 25
- - - - - - - .- - 5 26
54 10 3 32 74 9 - 430 18 8 27
2 - - 6 - - - 29 11 14 28
30 8 2 24 43 3 - 283 25 14 29
26 2 1 14 31 6 - 176 4 8 30
53 10 3 34 73 9 - 439 26 21 31
3 - - 4 1 - - 20 3 1 32
101 18 7 61 166 30 - 921 60 56 a3
7 - - 3 21 3 - 11 - - 34
18 2 - 5 32 2 - 21 - 1 35
14 4 - - 42 2 - 52 - 4 36
9 2 - 5 21 5 - 99 - 2 37
15 3 2 7 34 12 - 131 - 2 38
13 2 3 4 16 3 - 234 3 4 33
23 4 1 27 - - - 298 37 14 40
2 1 1 10 - - - 75 20 21 41
- - - - - - - - - 8 42
89 17 6 51 168 30 - 846 40 27 43
2 1 1 10 - - - 75 20 28 44
46 11 4 35 89 18 - 662 51 36 45
55 7 3 28 77 11 - 359 9 20 46
96 15 7 54 162 29 - 876 54 52 47
5 3 - 7 4 1 - 45 6 4
13 1 2 17 34 5 - 201 12 11 439
88 17 5 44 132 25 - 720 48 45 50
57 5 1 17 52 9 - 249 20 20 51
9 3 1 4 18 2 - 79 5 1 62
2 4 - 1 5 1 - 32 2 3 53
- - - - 1 - - - - - 54
1 - 1 6 1 - - 11 - - 55
6 2 2 1 3s 1 - 57 2 2 56
5 1 - 2 - 6 - 19 - - 57
4 - - 5 10 2 - 97 8 8 58
4 2 - 8 6 4 - 173 11 9 59
- - - - - - 1 - - 60
- - - - - - - 2 - 2 61
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Deutschland Hilfe zur Erziehung
7 Junge Menschen mit beendeter Hilfe 1998 nach persdnlichen Merkmalen,

7.3 Heimerziehung;

Geschlecht vorzeitige N
_— Beendigung Uberlei-
Lfd. Kindschaftsverhdltnis Insgesamt auf Veran- Abgabe tung in
Nr. —_— AbschluB |lassung des an ein sonstige Adoptions- | eine der
Staatsangehtrigkeit Sorgebe- anderes Beendigung pflege folgenden
rechtigten | Jugendamt Hilfearten
bzw. Voll- 2usammen
jahrigen
1 MENNL1ICH t.vvvrveeensssnssnsonerseveess| 14105 4 221 3172 1 B35 3 082 37 1 958
Alter von ... bis unter ... Jahren
2 . . 93 24 13 6 7 6 37
3 217 69 27 23 23 7 68
4 425 106 47 68 30 12 162
5 613 126 11 147 57 5 167
6 1 220 259 282 290 117 3 269
7 2 400 466 682 4138 443 1 389
8 4 719 1 000 1 158 542 1677 3 439
8 3 834 1 765 803 127 773 - 366
10 584 408 49 13 55 - 61
11 UNtBr 18 ..ovuvivsorannoscnssannee 9 687 2 050 2 320 1 485 2 254 37 1 631
12 18 und BILBr .ovevevcsrrrrvnananss 4 418 2171 852 140 828 - 427
13 BhRL1IiCH tvvversonsvensssansnssesenses| 10 489 3213 2 380 1137 2 383 14 1 356
14 nicht-ehelich sesevseerenessennenones 3 616 1 008 792 4388 693 23 602
15 DEULSCHE sevevsvosseanencnnssassasass| 12 803 3 743 2 924 1 508 2 598 30 1 802
16 NichtdeutSChe voevievrvesessesnovones 1 502 478 248 - 128 484 7 158
17 Weiblich veeevivnsenrevsssrsenesasssass| 11 583 3 969 2 748 1164 2 083 43 1 635
Alter von ... bis unter ... Jahren
18 UNEEBT 1 svvnnnnenrsnsnaoasssnnnnne 118 32 12 8 15 11 40
18 < 191 60 15 21 20 7 68
20 B = B tieetscncesucsncsssensrans 296 83 37 43 18 11 98
21 B = 9 tiiiiitnscnrncrensasaenine 421 97 69 86 37 7 125
22 9 ~ 12 sovevosssrsrenncrerenvones 729 184 133 172 65 5 170
23 12 = 15 tiieesernnancsssnenensanas 1 583 238 500 274 230 1 220
24 B - S 4 088 835 1 230 459 1 082 1 421
25 18 = 21 tuvevenrsosasssnnsnsensnns 3 566 1 916 729 - 84 517 - 321
26 21 und B1ter sseevnvecissssonnnans 561 405 24 11 438 - 72
27 UNtBE 18 sevevcensssonncasssonnnns 7 426 1 649 1 886 1 069 1 627 43 1142
28 18 und B1lter «vivvrscessveoccnnres 4 127 2 320 753 95 566 - 393
29 [T 1 T 8 621 3 054 2 105 785 1 681 11 1 075
30 nicht-ehelich ceeessevrecrsrononnnans 2 932 915 644 378 502 32 480
31 DBULSCHE ..uvueessrsncncassnnasorenas| 10 418 3 508 2 530 1 091 1 823 33 1 424
32 NichtdeutSChB .evercecssssoansassonne 1137 460 219 73 270 4 111
33 INSQESAML scvscvssssssccsssssrancasssssl 25 658 8 190 5 921 2 799 5 175 80 3 493
Alter von ... bis unter ... Jahren
34 211 56 25 14 22 17 77
35 408 128 ¥4 44 43 14 136
36 721 189 84 117 48 23 260
37 1 034 223 180 233 94 12 292
38 1 949 443 415 462 182 8 439
39 3 983 764 1 182 693 733 609
0 16 = 1B tevesesronsnsranscncnssses 8 807 1 895 2 1 001 2 659 4 860
41 18 = 21 svevrsnnnccnsassonsosssane 7 400 3 880 1 532 211 1 290 - 687
a2 21 und B1tEr sevessenracserransans 1145 811 73 24 104 - 133
43 UNter 18 .uveereienssssecnenasasees] 17 113 3 693 4 316 2 564 3 781 80 2 673
44 18 und BIter «ieessnssenecnnsnrnen 8 545 4 491 1 605 235 1 394 - 820
45 BNBLICH tovvsseessnsseerseeseeseecess| 18110 6 267 4 485 1 922 3 980 25 2 431
46 nicht-ehelich ceevvsceccsssresssennes 6 548 1 923 1 436 877 1195 55 1 062
497 DBULSCHE +eveuecesssssesnsnssescceess| 23 019 7 252 5 454 2 597 4 421 63 3 226
48 NichtdeutSChe ..eeeveeerossvsonnssnsrss 2 639 838 487 202 754 11 267
49 Ohne vorangegangene Hilfe ....eeceveves 5 293 2 020 1 142 500 965 24 642
50 Mit vorangegangener Hilfe .............| 20 365 6 170 4779 2 299 4 210 56 2 851
51 ambulante Beratung in Fragen der
Erziehung «oeveverevencnarasnasssons 7 726 540 1 902 773 1 501 15 995
52 vorldufige SchutzmaBnahmen ..... 2 868 715 679 334 749 15 376
53 institutionelle Beratung ....... 1 418 464 333 127 267 - 228
54 soziale Gruppenarbeit «...vcveeeesnes 101 25 35 5 28 8
55 Erziehungsbeistand/Betreuungshelfer . 958 237 293 73 223 - 120
56 sozial egoqische Familienhilfe .... 1 588 447 346 204 212 9 370
57 Erziehung 1n einer Tagesgruppe ...... . 758 192 212 105 132 3 118
58 Vollzeitpflege in einer anderen
amilie cvievevnirnisinnicrssennnnns 1 284 430 225 166 231 [ 226
s9 Heimerziehung/sonstige betreute
WORNEOIM & iuivevenennsnsssencnsssnnns 3 349 1 024 674 491 801 8 351
60 intensive sozialpadagogische
Einzelbetreuung.................... 150 39 39 9 44 - 19
61 Eingliederungshilfe nach dem BSHG ... 163 57 3 12 16 - 43
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auBerhalb des Elternhauses Deutschland
Art und vorangegangener Hilfe sowie nach Ursache der Beendigung der Hilfe(art)
sonstige betreute Wohnform
Ursache der Beendigung der Hilfe(art)
davon
ambulante . sozial- Vollzeit- Heim- intensive Lfd.
Beratung insti- soziale [Erziehungs- padago- Erziehung pflege in erziehung; sozial- Eingliede- [Nr.
in Fragen [tutionelle | Gruppen- beistand; gische in einer einer sonstige pédago- rungshilfe
der Er- Beratung arbeit Betreuungs- | Familien- Tages- anderen betreute ische nach dem
ziehung helfer hilfe gruppe Familie Wohnform inzel- BSHG
betreuung
207 53 12 347 2N 186 402 - 187 283 1
! - - 1 10 - 22 - ’ - - 2
7 1 - 1 12 1 45 - - 1 3
7 2 - 1 46 2 98 - - 6 4
] 3 - 7 42 25 72 - - 9 5
16 5 5 19 68 74 65 - - 17 8
55 19 6 66 73 74 55 - 10 31 7
85 10 - 110 20 20 43 - 96 55 8
24 10 1 137 - - 2 - 80 112 9
- 3 - 5 - - - - 1 52 10
183 40 11 205 271 186 400 - 106 118 11
24 13 1 142 - - 2 - 81 164 12
148 43 6 258 174 140 213 - 148 225 13
58 10 6 89 97 56 189 - 33 58 14
188 43 11 318 256 183 371 - 163 263 15
19 4 1 29 15 13 31 - 24 20 16
227 44 5 286 204 68 354 - 154 182 17
2 - - - 11 1 26 - - - 18
6 - - - 21 2 39 - - - 19
10 - - 1 22 3 61 - - 1 20
6 2 - 2 43 10 57 - - 5 21
15 5 1 8 40 29 67 - - 5 22
59 11 1 26 45 18 45 - 3 11 23
87 15 3 115 22 4 54 - 83 38 24
35 8 1 125 - - 4 - 68 80 25
7 3 - 9 - - 1 - - 52 26
185 33 5 152 204 68 343 - 86 80 27
42 11 1 134 - - 5 - 68 132 28
167 39 5 2186 134 44 195 - 121 154 28
60 5 1 70 70 24 159 - 33 38 30
206 44 ] 267 181 68 329 - 134 179 31
21 - - 18 13 - 25 - 20 13 32
434 97 18 633 475 264 756 - 341 475 33
B - - 1 21 1 48 - - - 34
13 1 - 1 33 3 84 - - 1 35
17 2 - 2 68 5 159 - - 7 36
15 S - 9 85 35 128 - = 14 37
31 10 6 27 108 103 132 - - 22 38
114 30 7 92 118 93 100 - 13 42 33
172 25 3 225 42 24 97 - 179 a3 40
59 18 2 262 - - 6 - 148 182 41
7 6 - 14 - - 1 - 1 104 42
368 73 16 357 475 264 749 - 182 179 43
66 24 2 276 - - 7 - 1438 296 44
316 82 11 474 308 184 408 - 269 379 45
118 15 7 159 167 80 348 - 72 96 a5
334 93 17 585 447 251 700 - 297 442 47
40 4 1 48 28 13 56 - 44 33 48
91 9 2 125 84 36 144 - 57 94 43
343 88 16 508 391 228 612 - 284 381 50
148 19 8 180 122 84 152 - 124 148 51
46 16 2 78 54 20 102 - 38 20 52
31 19 2 42 34 25 25 - 15 35 63
2 - - 2 1 1 1 - - 1 54
23 4 - 41 4 6 13 - 18 11 85
18 7 - 37 108 27 135 - 12 25 S6
9 2 1 17 17 37 20 - 3 9 57
14 2 - 29 11 6 96 - 29 33 58
44 18 3 64 40 19 64 - 37 62 59
2 - - 4 - - - - 8 S 60
5 - 4 - 3 4 - - 26 61
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Deutschland Hilfe zur Erziehung auferhalb des Elternhauses
8 Junge Menschen mit beendeter Hilfe 1938 nach persdnlichen Merkmalen,
Art des Aufenthalts vor und im Anschluff an die Hilfegewdhrung
sowie nach Art der Hilfe und Unterbringungsform
8.1 Insgesamt
Art des Aufenthalts im Anschluf an die Hilfegewdhrung
Geschlecht
—_— Ins- ' Elternteil | allein- | Grof- Wohnge- ohne
Staatsangehtrigkeit gesamt | Eltern |mit Stief- |erziehen-|eltern/ | Pflege-| Heim mein- | eigene | feste ohne
elternteil/| der El- Ver- familie schaft {Wohnung { Unter- | Angabe
Partner |ternteil | wandte kunft
MENNL1ICh sivenainnnervenesess| 23 178 3 2686 3 016 5 154 943 2 275 2 982 587 3 839 379 737
Alter von ... bis
unter ... Jahren
[V1434:3 S I 876 146 69 286 28 275 59 1 - - 12
3~ B veenn woesesesses] 1133 131 121 357 45 375 96 2 - - 6
B~ 89 iieniennnereness]| 1709 262 223 484 63 375 280 4 - - 18
9 =12 tiriiiinineanend| 31285 600 541 952 92 290 598 22 - - 30
12~-15 civeiieenneennns| 4413 859 830 1 335 122 266 834 37 22 - 108
15 - 18 vivevisveneaness| B 315 979 1 012 1 376 310 379 865 278 670 - 446
18 = 21 vievuvseenoesess| 4881 268 214 345 266 269 208 202 2 644 355 112
21 und Blter ...eveennnn 726 21 6 19 17 46 44 41 503 24 5
unter 18 ......eevuveeaef 17 571 2 977 2 796 4 790 660 1 960 2 732 344 692 - 620
18 und &lter ...........| 5 607 289 220 364 283 315 250 243 147 379 117
Deutsche ..... sessnnessnees! 21 008 2 867 2 880 4 794 842 2 105 2 726 490 3 406 316 582
Nichtdeutsche .............| 2 170 399 136 360 101 170 256 97 433 63 185
Aufenthalt vor der Hilfe-
gewdhrung
EItern cvvvevencvsvsasannss| 5 381 2 642 267 403 99 348 547 118 740 72 145
Elternteil mit Stiefeltern—
teil/Partner «...cvvvvees.! 4 549 146 1710 535 134 280 611 108 786 76 163
alleinerziehender Eltern—
tell chiereieriirsniiene 8 173 239 733 3 738 283 778 995 142 1 027 64 175
Grofeltern/Vernandte ...... 1 010 23 56 69 315 111 126 30 227 28 25
Pflegefamilie ....ve0veuesef 1 090 44 51 92 36 340 178 26 251 14 18
Heim tovevesosnrueesnnnnees] 2 238 142 178 277 61 368 477 105 470 q7 113
Wohngemeinschaft ..ovvvsves 168 8 7 11 5 27 8 18 7 S 8
eigene Hohnung 117 3 1 4 3 - 4 5 79 15 3
ohne feste Unterkunft ..... 432 19 13 24 7 25 36 35 188 58 87
Weiblich tevieeesennnvnanssas| 18 207 1 995 2 090 3 483 798 2 012 1 9% 536 4.592 200 445
Alter von ... bis
unter ... Jahren
UNEET 3 tievncnranennsas 822 102 67 281 39 264 50 5 - - 4
3 - 953 111 90 281 40 325 95 1 - - 10
B = 9 tirieeiiiininnnes 1128 131 148 351 48 274 158 3 - - 14
8 -12 cciiiiiesnnesss! 1800 269 325 505 76 230 304 9 - - 22
12 - 15 ,iiiivnveeaceeas} 2685 440 508 800 38 204 431 47 8 - 60
15 - 18 ,.iieeveeesnesaa| 5483 770 813 1 039 292 375 693 297 944 - 260
18 = 21 teveeesrnasnnsss| 4660 161 130 208 200 234 162 203 3 105 186 71
21 und B1ter ...eveevnen 706 11 7 8 7 46 43 31 535 14 4
unter 18 ... ..eivnenenes| 12 841 1 823 1 953 3 267 6§91 1 732 1 791 362 952 - 370
18 und alter ...........| 5 366 172 137 218 207 280 205 234 3 840 200 75
Deutsche s.c.veevneensnsess| 168 B16 1 788 1879 3 231 734 1 863 1 856 535 4 074 151 405
Nichtdeutsche ..vvvvuvvsens| 1591 207 11 252 64 149 140 61 518 49 a0
Aufenthalt vor der Hilfe-
gewshrung
Eltern ...couves 4 038 1 565 187 269 101 345 370 118 958 38 76
Elternteil mit St;efeltern—
teil/Partner ......cvv0v00f 3 BSS 105 1181 377 117 230 388 135 950 36 100
alleinerziehender Eltern-
teil seviienrsnnniieienas| B 1684 141 475 2 468 274 651 628 166 1199 44 118
Grofeltern/Verwandte 916 25 55 68 223 113 30 32 282 8 20
Pflegefamilie ...... 1 050 36 50 0 18 281 148 33 353 18 21
Heim .......... 1638 83 109 167 42 292 318 80 485 13 s7
Wohngemeinschaft 155 5 10 8 7 7 7 14 92 - 5
eigene Nohnung . 145 4 1 5 - 1 ] .9 108 9 2
ohne feste Unterkunft 442 25 32 31 15 32 40 28 165 28 46
Insgesamt ....occvvvnvennnesss| 41 385 5 261 5 108 8 637 1 741 4 287 4 978 1 183 8 431 579 1182
Alter von ... bis
unter ... Jahren
unter 3 ...o0hhe0venel.s| 1698 248 136 577 87 533 109 6 - - 16
2 086 242 211 638 85 700 181 3 - - 16
2 837 393 372 835 111 649 438 7 - - 32
4 925 869 866 1 457 168 580 902 31 - - 62
7 068 1 299 1 339 2 135 218 470 1 325 84 30 - 168
11 798 1 749 1 825 2 415 602 754 1 558 575 1 614 - 708
9 641 429 344 653 466 503 368 405 5 743 541 183
1 432 32 13 27 24 92 87 72 1 038 38 9
8 30 412 4 800 4 749 8 057 1 251 3 692 4 523 706 1 644 - 990
18 und &lter .. 10 973 461 357 580 430 535 455 477 6 787 579 192
Deutsche «..ouuese ..] 37 624 4 B55 4 859 8 025 1 578 3 968 4 582 1 025 7 480 487 987
Nichtdeutsche . .| 3761 606 247 B12 165 319 396 158 951 112 195
Aufenthalt vor der Hilfe-
gewdhrung
Eltern ...... S 419 4 207 464 672 200 693 917 237 1 698 110 221
Elternteil mit’ Stlefeltern-
teil/Partrer ....cocvvvveo| 8 208 251 2 871 912 251 570 939 243 1 736 112 263
alleinerziehender Eltern-
teil .... .| 14 337 380 1 208 6 207 657 1 427 1 623 308 2 226 108 293
GmBeltern/Vemandte .| 18928 48 11 137 538 224 216 62 503 36 45
Pflegefamilie ... . 2100 80 101 182 55 621 327 59 604 32 39
Heim .. ..vvnvness .| 3878 231 287 444 103 660 795 165 955 68 170
Wohngemeinschaft . 323 13 17 18 12 34 15 32 163 5 13
eigene Wohnung .... . 262 7 2 £] 3 1 10 14 187 24 S
ohne feste Un erkuntt ceean 934 44 a5 55 22 57 76 63 353 86 133
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Deutschland

Hilfe zur Erziehung auBerhalb des Elternhauses

8 Junge Menschen mit besndeter Hilfe 1898 nach perstnlichen Merkmalen,

Art des Aufenthalts vor und im AnschluB an die Hilfegewdhrung

sowie nach Art der Hilfe und Unterbringungsform

8.2 vollzeitpflege in einer anderen Familie

Art des Aufenthalts im Anschlup an die Hilfegewdhrung

Geschlecht
—_— Ins- Elternteil | allein- | Grop- Wohnge- ohne
Staatsangehdrigkeit gesamt | Eltern |mit Stief- |erziehen-|eltern/ | Pflege-{ Heim mein— | eigene | feste ohne
elternteil/| der El- Ver- familie schaft {Wohnung { Unter- | Angabe
Partner |ternteil | wandte kunft
MENN1ICH tivievovvneenannaass| 4 868 248 341 825 515 1 484 501 95 378 17 57
Alter von ... bis
unter ... Jahren
unter 3 .icieeeeiennnnns 503 77 45 145 18 186 24 - - - 7
3= B teverecnreeenses 666 53 50 146 35 249 28 - - - 5
B = 9 tiiiiineiisninns 613 36 80 136 38 265 63 2 - - 7
g-12. 516 28 52 122 38 173 96 4 - - 3
12 - 15 .. 581 24 61 140 53 153 134 5 3 - 8
15 - 18 .. 798 19 63 112 136 190 134 43 85 - 17
18 - 21 .. 784 11 9 22 184 225 13 43 252 17 8
21 und &lter 104 - - 2 13 43 3 2 39 - 2
unter 18 ... .] 3578 237 332 801 318 1216 485 54 88 - 47
18 und &lter . 888 11 9 24 197 268 16 45 231 17 10
Deutsche ...... .1 4178 229 322 765 478 1 402 475 83 351 15 438
Nichtdeutsche .....cv0vvuen 290 19 18 60 37 82 25 10 28 2 8
Aufsnthalt vor der Hilfe-
gewdhrung
Eltern c.vveveenvenoncnnnas 595 142 18 61 51 198 B2 18 51 1 5
Elternteil mit Stiefeltern-

teil/Partrer ........ eves 569 16 143 80 61 144 59 14 52 3 11
alleinerzienender Eltern-

tell ciiiiiiiennernenisees| 1781 48 106 820 180 457 180 25 118 6 20
Grofeltern/Verwandte ...... 416 8 26 22 177 71 a5 10 43 1 8
Pflegefamilie «....vvvvuuus 458 19 18 35 14 250 62 10 44 2 4
Heim vovvrvnnnnsonnnnnne 602 11 23 34 . 31 306 110 20 55 4 8
Wohngemeinschaft ...vo0000as 13 - - 1 1 -] 1 1 3 - -
eigene WONNUNG ..vvvssensas 2 - - - - - - - 2 - -
ohne feste Unterkunft ..... 30 4 1 2 - 12 2 3 5 - 1

Weiblich .ivvvvvnrennns ceses| 4534 283 365 836 473 1 353 485 114 563 8 53
Alter von ... bis
unter ... Jahren
unter 3 .c.ueiiiiiiiiaenn 480 62 35 1439 21 172 18 2 - - 3
I T - cee 544 43 45 130 28 249 38 - - - ]
B~ 9 iiriiiieniienes 466 26 47 122 39 181 45 1 - - 5
9-12 viiiiiiienas oo 531 33 59 129 48 189 61 1 - - 5
12 - 15 ivninnnninnnnns 580 44 BS 145 4] 124 142 8 1 - 10
15 - 18 tievevennsvaanse| 1059 51 97 141 148 201 163 73 164 - 21
18 = 21 vivvevnnannee e 791 11 17 20 142 193 20 25 351 8 L}
21 und 8lter .....ee0000 103 1 - - 6 44 - 4 47 1 -
unter 18 .....c0v0e0ee..| 3 640 271 348 816 325 1116 465 85 165 - 49
18 und dlter .......... . 834 12 17 20 148 237 20 29 338 9 4
Deutsche ,........0n. seseee| 4245 257 341 784 450 1 263 461 102 529 8 50
Nichtdeutsche ....vvvuvsnes 283 26 24 52 23 90 24 12 34 1 3
Aufenthalt vor der Hilfe-
gewdhrung
Eltern .v.oveveneennens 742 176 40 57 56 209 71 19 103 - 11
Elternteil mit Stiefeltern-

teil/Partmer «v.e.oveeennnn 662 18 159 63 54 176 72 13 99 1 7
alleinerziehender Eltern-

teil c.ievvieieieiaenaeees| 1 763 43 111 618 189 421 158 43 158 4 18
Grofieltern/Vermandte ...... 383 8 21 32 136 83 38 10 48 - 7
Pflegefamilie ....v.vuvvres 452 17 19 42 13 207 59 11 79 2 3
Heim ......... 488 18 13 21 20 241 85 14 68 2 6
Wohngemeinschaft ........ . 14 - 1 1 3 2 - 1 5 - 1
eigene Wohnung ......e00v0s 4 1 - - - 1 - 1 1 - -
ohne feste Unterkunft ..... 26 2 1 2 2 13 2 2 V4 - -

Insgesamt ... ..ivvveveneenes| 9 000 531 708 1 661 988 2 837 986 213 942 28 110
Alter von ... bis
unter ... Jahren
unter 3 .......... veernae 963 139 81 294 38 368 40 2 - - 10
3 - teesseracrasessal 1110 102 95 276 B3 438 66 - - - 10
B = 9 tiiiiiiennennaas]| 1079 B2 107 258 77 448 114 3 - - 12
9 -12 Liieiiieeneneaea) 1047 67 111 251 86 362 157 5 - - 8
12 - 15 sieveniiennneese| 1161 68 126 285 94 277 276 13 4 - 18
15 -18 .i.vevnvenneesss| 1858 70 180 253 284 391 297 116 243 - 38
18 -~ 21 ...uvtne casssnssl 1575 22 26 42 328 418 33 68 603 25 12
21 und Blter ....cvnvves 207 1 - 2 19 87 3 6 86 1 2
unter 18 .....vveenesee.| 7 218 508 680 1617 643 2 332 950 139 253 - 96
18 und alter ....... sees| 1782 23 26 44 345 505 36 74 683 26 14
Deutsche ...... cecsecseenes| B 421 486 663 1 549 928 2 665 937 181 880 23 88
Nichtdeutsche ......vvuuuns 579 45 43 112 60 172 45 22 62 3 11
Aufenthalt vor der Hilfe-
gewahrung
Eltern ...vvvevervnnssnn ..o 1337 318 58 108 107 407 133 35 154 1 16
Elternteil mit Stiefeltern-

teil/Partner ........... .1 1231 34 308 123 115 320 131 27 151 4 18
alleinerziehender Eltern—

R ...| 3544 91 217 1 238 369 918 318 68 277 10 38
Gropeltern/Verwandte ...... 799 16 47 54 313 154 83 20 96 1 15
Pflegefamili€ ....oveeveses S10 36 37 77 27 457 121 21 123 4 7
Hedm vuvevnerevvaneessessas| 1090 29 36 55 51 547 185 34 123 6 14
Wohngemeinschaft ... 27 - 1 2 4 8 1 2 8 - 1
eigene Nohnung veses 6 1 - - - 1 - 1 3 - -
ohne feste Unterkunft .. 56 6 2 4 2 25 4 5 7 - 1
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Deutschland Hilfe zur Erziehung auferhalb des Elternhauses
8 Junge Menschen mit beendeter Hilfe 1338 nach perstnlichen Merkmalen,
Art des Aufenthalts vor und im Anschluf an die Hilfegewdhrung
sowie nach Art der Hilfe und Unterbringungsform

8.3 Heimerziehung; sonstige betreute Wohnform

Art des Aufenthalts im Anschluf an die Hilfegewshrung
Geschlecht
_ Ins- Elternteil | allein- | Grof- Wohnge- ohne
Staatsangehdrigkeit gesamt | Eltern |mit Stief- |erziehen-leltern/ | Pflege-{ Heim mein- { eigene | feste ohne
. |elternteil/| der El- Ver- familie schaft |Wohnung | Unter- | Angabe
Partner [ternteil | wandte kunft
MENN1iCh vveevuevvesesaseeess] 14 108 1 758 1 942 2 926 346 666 1 862 441 3182 348 623
Alter von ... bis
unter ... Jahren .
UNter 3 tiverencnnnocons 310 51 18 108 8 84 35 1 - - 5
3= B tesenenccncsanss 425 42 50 138 8 121 64 2 - - -
6- 89 613 85 85 180 15 87 151 2 - - 8
g - 12 1 220 155 237 379 32 77 307 12 - - 21
12-1315. 2 400 426 518 758 49 77 453 20 15 - 84
15 - 18 . 4 719 742 829 1 044 153 176 827 219 624 - 405
8 - 21 . 3 834 238 188 302 77 41 185 148 2 222 324 g7
21 und 8lter 584 19 6 17 4 3 40 37 431 24 3
unter 18 ..... 9 687 1 501 1737 2 807 265 622 1 637 256 539 - 523
18 und &lter . 4 418 258 205 318 81 44 225 185 2 653 348 100
Deutsche ...veees ceese| 12 803 1 541 1 8638 2 718 288 582 1 664 358 2 815 231 480
Nichtdeutsche ... eeees| 1502 218 73 211 58 84 188 83 377 57 143
Aufenthalt vor der Hilfe-
gewadhrung
EILBIN teecevsoevvavessness| 3 243 1 407 177 243 40 123 315 91 649 69 123
Elternteil mit Stiefeltern-

teil/Partner ...ocvesceess| 3 159 80 1145 366 62 115 391 89 703 68 140
alleinerzienender Eltern-

@il sieieiinrnieenenesnss| 4822 113 420 1 994 87 238 604 106 864 55 141
Grofeltern/Verwandte ...... 496 12 28 39 95 29 67 18 166 26 16
Pflegefamilie seieeveavsnee 539 22 31 4 20 63 108 16 186 12 13
HBiM tovvesvennvossssneasss| 1 403 100 122 193 28 58 335 76 350 42 98
wWohngemeinschaft «.eeeeeees 123 8 7 8 4 21 7 13 43 5 7
eigeng WOhNUNG . .eeevsesenns 95 3 1 4 3 - 3 3 61 14 3
ohne feste Unterkunft ..... 425 14 11 21 7 12 32 29 160 57 82

WeibliCh seveeeesssssvonesssst 11 553 1 257 1 407 2 040 281 78 1 304 438 3 707 182 361
Alter von ... bis
unter ... Jahren
UNter 3 tivvevececnsesas| 309 28 28 118 15 86 32 3 - - 1
3= B tirerecrcccncans 2986 25 35 94 9 73 56 - - - 4
B= 9 tiieincsesancees 421 38 67 138 4 75 92 2 - - 5
[< B 728 88 157 205 14 79 172 3 - - 11
12 = 15 tveessvnscecesss] 1583 278 488 44 68 276 35 7 - a5
16 - 18 siiieisecseeaeas| 4088 656 665 818 138 159 436 206 718 - 230
18 = 21 ..iiceseseeeeess| 3568 135 106 172 56 37 137 162 2 530 170 61
1 und 8lter ..ioevennes 561 9 7 8 1 43 25 451 12
unter 18 ..vveiencncasse| 7 426 1113 1 294 1 860 224 540 1124 249 726 - 296
18 und E1t8r ceeceecsess| 4 127 144 113 180 57 38 180 187 2 981 182
Deutsche .....ccovveeveeess| 10 416 1128 1338 1 874 241 525 1184 332 3 260 136 327
Nichtdeutsche .....seeeveae| 1 137 129 68 166 40 53 110 44 447 46 34
Aufenthalt vor der Hilfe-
Tung
E1t8IN ..veevvivvossanceess| 2 B87 1 006 125 166 38 116 244 94 806 36 58
Elternteil mit Stiefeltern-

teil/Partner ...eeeeeeeees| 2 636 63 826 273 60 98 271 113 808 35 89
alleinerzishender Eltern- :

@il .s.eevirserseencnscces| 3 B0B 64 285 1 375 71 207 339 108 968 40 88
GroBeltern/Verwandte 486 16 30 32 72 28 44 22 222 8 12
Pflegefamilie ...... 546 18 25 42 6 61 86 19 254 16 18
Heim cocvverenccnssancnnnee 930 61 78 116 20 46 212 41 353 16 q7
Wohngemeinschaft .veeceeees 113 5 9 6 4 4 5 9 67 - 4

.eigene WohnUNG «ccessecanes 125 3 1 5 - - 6 3] 94 9 1
ohne faste Unterkunft ..... 364 20 28 25 12 18 37 23 135 22 44
I BME secvessrsccccssnass| 25 658 3 016 3 349 4 966 827 1 244 3 166 877 6 839 530 984
Alter von ... bis
unter ... Jahren
UNtBL 3 ..vvvenccccacans 619 79 46 224 23 170 67 4 - - 6
3= B tereroescscncees 721 67 85 232 17 194 120 2 - - 4
B~ 9 teiiiensennssses| 1034 123 162 318 18 162 243 4 - - 13
9 -12 cieireennoeessas| 1849 394 584 46 156 479 15 - - 32
12 = 15 tievsseacceacnss| 3983 704 860 1 248 a3 145 729 55 22 - 129
15 - 18 tievssenneneeess| 8807 1 1484 1 863 291 335 1123 425 1 243 - 635
18 = 21 sveecssncsccnens| 7 400 3724 305 474 133 78 322 310 4 752 494 158
21 und 81ter «.eceseeess| 1 145 13 25 S 83 62 882 36 7
unter 18 c.iceeceaseeansf 17 113 2 614 3 031 4 467 489 1 162 2 761 505 1 265 - 819
18 und &1t8r sscseseesess| B 548 402 318 438 138 82 405 372 5634 630 165
DEULSCNE +evevvessessaesass| 23 019 2 663 3 208 4 589 629 1 107 2 858 750 6 075 427 807
Nichtdeutsche ceeecseeeesss| 2 639 347 141 377 a8 137 308 127 824 103 177
Aufenthalt vor der Hilfe-
gendhrung
EItBIN .evvvveecsosnasenses| S 930 2 413 302 415 76 239 559 185 1 455 105 181
Elternteil mit Stiefeltern-

teil/Partner cevvevacsasssf 5 795 143 1971 639 122 213 662 202 1 511 103 229
alleinerziehender Eltern-

il ceeevecernccasenssees| 8 228 177 705 3 368 158 445 1 003 215 1 832 g5 229
GroBeltern/Verwandte . 982 28 58 71 167 57 111 40 388 34 28
Pflegefamilie ........ 1 085 41 56 94 26 130 194 35 450 28 31
HBiM vivivsesaooncasanssess| 2 393 161 200 308 48 105 547 117 703 58 145
Wohngemeinschaft ...oveeess 236 13 16 14 8 25 12 22 110 5 11
eigene Hohnung 220 6 2 9 3 - 9 9 155 23 4
ohne feste Unterkunft ..... 789 34 39 46 19 30 69 52 295 79 126
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Deutschland Hilfe zur Erziehung auBerhalb des Elternhauses

g Junge Menschen mit beendeter Hilfe 1398 nach Altersgruppen, Schul- und
Ausbildungsverhdltnis bei Beginn und Ende der Hilfe

Dar. mit Davon (Sp. 1) Davon (Sp. 1) Junge Men-
Anderung — schen wed.
des Schulverhdltnis bei Ende der Hilfe Ausbildungsverhdltnis bei | in einer
Schul-/ Ende der Hilfe Schule
Schul- und Ausbildungs- Ins- Ausbil- noch in
verhdltnis bei gesamt | dungsver- nicht in jBerufsaus-
Beginn der Hilfe héltnisses| Grund- weiter~| nicht in| Berufs-|sonstige| Berufs~ | bildung
wéhrend schule/| Sonder-|fihrende| Berufs—-| einer aus- beruf- | ausbil- oder
der Hilfe—| Haupt- { schule | Schule | schule | Schule | bildung| liche jdung oder| berufl.
gewahrung| schule 8ildung| berufl. | Bildung
Bildung
Alter bei Ende der Hilfe
von...bis unter...Jahren
unter 15 ..uiineirenaees ...| 18 614 4 136 9 396 3 572 1189 17 4 460 12 11 18 691 4 451
Alter bei Beginn der Hilfe
von...bis unter...Jahren
unter 15 ...ceeeensanne.| 18 614 4 136 g 396 3 672 1 168 17 4 460 12 11 18 591 4 451
Grund-/Hauptschule ...| 8 677 1 409 7 268 857 471 12 69 B 8 8 663 65
Sonderschule .........| 2 705 425 372 2 280 34 1 18 2 2 2 701 15
weiterfilhrende Schuls 729 163 130 22 566 1 10 2 - 727 9
Berufsschule «..veevne 4 2 = - 1 2 1 1 - 3 1
nicht in einer Schule 6 439 2 137 1 626 413 97 1 4 362 1 1 6 497 4 361
Berufsausbildung cess 2 1 - - - 1 1 1 - 1 1
sonst. berufl. Bildung 1 - - - - - 1 - - -
nicht in Berufsaus-
bildung oder sonst.
beruflicher Bildung .| 18 611 4 135 9 396 3 572 1 189 18 4 458 11 10 18 580 4 450
weder in einer Schule
nocn in einer Berufs-
ausbildung oder
sonstigen beruflichen
Bildung ++svevseeses.| 6 498 2 137 1 626 413 97 1 4 361 1 - 6 497 4 361
Alter bei Ende der Hilfe
von...bis unter...Jahren
15 - 18 tiveernannns veeess]| 11 798 5 570 3 629 1 306 2 007 2 2861 2 595 1572 923 9 303 2 048
Alter bei Beginn der Hilfe
von...bis unter...Jahren
UNEET 15 uvvvvvnnssevoes| 5 411 2 862 1 899 826 839 965 822 719 345 4 347 610
Grund—/Hauptschule o] 3193 1 655 1 638 219 411 580 445 430 181 2 572 338
Sonderschule .........| 1 037 493 109 544 26 191 167 119 a3 825 120
weiterfuhrenge Schule 628 261 113 10 367 €6 72 59 16 653 57
Berufsschule .evievaens 13 7 - - 1 10 2 S 2
nicht in einer Schule 540 448 139 53 sS4 118 136 108 40 392 g3
Berufsausbildung cosns <) 3 - - - 5 - 2 3 - -
sonst. berufl, Bildung 6 3 - - 1 3 2 1 3 2 1
nicht in Berufsaus-
bildung oder sonst. ’
beruflicher Bildung .| 5 400 2 856 1899 826 898 957 820 716 339 4 345 609
weder in einer Schule
noch in einer Berufs-
ausbildung oder
sonstigen beruflichen
Bildung soveaarensnes 539 446 139 63 94 118 135 108 39 392 93
15 - 18 teennsnnnne 6 387 2 708 1 730 480 1108 1 296 1773 853 578 4 956 1 438
Grund-. /Hauptschule 2775 1 266 1 509 68 198 456 544 314 185 2 2686 420
Sonderschule ..... 714 326 50 388 18 97 161 58 65 581 121
weiterfihrende Schule | 1 330 - 472 104 10 858 144 214 111 65 1154 165
Berufsschule «.eevevee 673 317 - - 11 468 194 282 139 252 165
nicht in einer Schule 835 327 67 14 23 131 660 88 114 693 567
Berut‘sausbildung veene 379 149 - - 4 261 114 242 37 100 87
sonst. berufl. Bildung 278 160 1 - 6 145 126 51 133 4 77
nicht in Berufsaus—
bildung oder sonst.
beruflicher Bildung .| 5 730 2 399 1 728 480 1 098 830 1 5633 560 408 4 762 1274
weder in einer Schule
noch in einer Berufs-
ausbildung oder
sonst1gen berufl;chen
Bildung «veveoenoans 758 241 66 14 20 101 557 56 65 637 517
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Deutschland Hilfe zur Erziehung auBerhalb des Elternhauses

9 Junge Menschen mit beendeter Hilfe 1998 nach Altersgruppen, Schul- und
Ausbildungsverhdltnis bei Beginn und Ende der Hilfe

Dar. mit Davon (Sp. 1) Davon (Sp. 1} Junge Men-
Anderung schen wed.
des Schulverhéltnis bei Ende der Hilfe Ausbildungsverhdltnis bei { in einer
Schul-/ Ende der Hilfe Schule
Schul- und Ausbildungs- Ins- Ausbil- noch in
verhdltnis bei gesamt | dungsver- nicht in |Berufsaus-
Beginn der Hilfe héltnisses| Grund- weiter- nicht in{ Berufs-|sonstige| Berufs- | bildung
wahrend schule/| Sonder-|fihrende| Berufs-| einer aus- beruf- | ausbil- oder
der Hilfe-| Haupt- | schule | Schule | schule | Schule | bildung| liche |dung oder| berufl.
gewdhrung| schule Bildung gg§gf1. Bildung
ildung

Alter bei Ende der Hilfe
von...bis unter...Jahren !
18 und 81ter «vvvvnenessas| 10 973 8 179 326 180 1 307 4 104 5 046 4 004 1279 5 B30 3 648

Alter bei Beginn der Hilfe
von...bis unter...Jahren

unter 15 ....eiuaas 3 49 3 080 90 108 355 1 490 1 455 1 627 417 1 552 935
Grund-/Hauptschule 1 841 1778 63 14 172 833 758 874 173 794 505
Sonderschulg .......00 578 508 7 70 14 204 283 194 112 2722 179
weiterfiihrende Schule 300 208 6 - a1 104 29 102 28 170 63
Berufsschule ...vevues 11 4 - - - 8 3 8. 1 2 2
nicht in einer Schule 766 581 14 22 78 341 311 343 103 314 186
Berufsausbildung ceene 2] 3 - - - 7 2 8 - 1 1
sonst. berufl, Bildung 4 3 - - - 2 2 1 1 2 2

nicht in Berufsaus-
bildung oder sonst.
beruflicher Bildung .| 3 483 3 074 90 108 355 1481 1451 1 518 416 1 548 932

weder in einer Schule
noch in einer Berufs-
ausbildung oder

sonstigen beruflichen

Bildung «evreveennnss 763 578 14 22 78 339 310 347 103 313 185

15 - 18 sievesnnnesesnns| 5142 3 840 195 63 692 1 898 2 294 1784 600 2 758 1 696
Grund-/Hauptschule ... 1 823 1670 183 10 183 715 762 685 200 938 545
Sonderschule «..eveese 439 451 12 48 10 176 253 151 88 260 179
weiterfihrende Schule 1 269 816 20 3 453 375 418 372 102 795 286
Berufsschule ....e0.0. 855 546 - - 22 451 382 396 108 351 306
nicht in einer Schule 696 357 10 2 24 181 479 180 102 414 370
Berufsausbildung cesen 587 314 - - 18 312 257 310 439 228 201
sonst. berufl. Bildung 316 249 1 - 6 145 164 109 81 126 113

nicht in Berufsaus-
bildung oder sonst.
1icl

beruflicher Bildung .| 4 239 3 277 194 63 668 1 441 1 873 1 365 470 2 404 1382
weder in einer Schule

noch in einer Berufs-

ausbildung oder

sonstigen beruflichen

Bildung «evveeeionrans 517 219 9 2 18 129 358 120 63 334 298

18 und &lter ...........| 2 335 1 259 41 21 260 716 1 297 693 262 1 380 1017

Grund-/Hauptschule ... 229 200 29 2 26 64 108 56 25 148 87
Sonderschule «sueesven 82 70 2 12 - 28 40 20 15 47 30
waiterfilhrende Schule 477 285 5 1 182 97 182 99 40 338 138
Berufsschule «...veess 696 368 - - 16 397 283 355 75 266 227
nicht in einer Schule 851 338 5 6 26 130 684 163 107 581 537
Betufsausbildung ceeee 679 275 1 1 6 326 245 338 40 201 185
sonst. berufl. Bildung 236 170 - 1 8 75 152 62 71 103 3

nicht in Berufsaus-
bildung oder sonst.
beruflicher Bildung .| 1 520 814 40 19 246 315 900 293 151 1 076 739

weder in einer Schule
noch in einer Berufs-
ausbildung oder
sonstigen beruflichen
Bildung «vseeeneraenn 665 206 4 4q 22 100 535 107 62 438 459
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Deutschland

Hilfe zur Erziehung auferhalb des Elternhauses

10 Junge Menschen mit beendeter Hilfe 1398 nach persitnlichen Merkmalen
sowie nach Dauer, Art der Hilfe und Unterbringungsform

10.1 Insgesamt

Geschlecht Davon mit einer Dauer der Hilfegewahrun: Durch-
— Ins- von ... bis unter ... Monaten (Jahren schnittliche
Kindschaftsverhdltnis gesamt Dauer in
_— ' unter 3 [ 3 -6 6-1211-212-3 3-5 5-7 7 -10 10 und Monaten
Staatsangehtirigkeit Monaten [Monaten |Monaten | Jahren | Jahren | Jahren | Jahren | Jahren |[mehr Jahren
MENNlich cvveevvevavaneaas| 23 178 2702 2 211 3 380 4 847 3 319 3 353 1 380 887 1 089 32
Alter von ... bis
unter ... Jahren
unter 1 .....o0eene 248 128 63 43 14 - - - - - 4
1l - 3 iiieiensnnenn 628 180 85 121 183 74 5 - - - 11
3 - B ieveienannead| 1133 227 162 194 248 167 127 18 - - 16
B~ 9 . iiiiiinen “es 1 709 245 197 335 403 219 186 92 32 - 21
9 - 12 teeviniienens| 3125 327 317 508 809 568 331 117 71 17 23
12 -15 cievenvenneas| 4413 588 443 647 1 002 707 636 217 105 68 25
18 - 18 sovveeveanans| 6315 8039 671 1 039 1 302 821 813 350 235 275 30
18 = 21 vievvennnness| 4881 185 260 468 844 679 1 003 479 365 588 53
21 und &lter ........ 726 3 13 25 82 94 192 107 79 151 77
unter 18 ...evveeiaa.| 17 671 2 6504 1938 2 887 3 941 2 546 2 158 794 443 360 25
18 und dlter ........ 607 198 273 4393 908 773 1198 586 444 738 56
ehelich ...viveiesvvses.| 16 556 188 1575 2 398 3 498 2 447 2 471 967 639 692 32
nicht-ehelich ..........| B B22 834 636 982 1 348 872 882 413 248 407 34
Deutsche ..eveveviannnns 21 008 2338 t9n 3 057 4 381 3 012 3 058 1 247 830 1 053 33
Nichtdeutsche ......... .| 2170 304 240 323 466 307 294 133 57 46 27
Weiblich sveevvseansanenes| 18 207 2518 1874 2 792 3 603 2 478 2 440 1 007 669 826 31
Alter von ... bis
unter ... Jahren )
unter 1 ......000000e 257 116 73 51 17 - - - - - ]
1= 3 ieieensannnes 565 150 98 127 146 a2 2 - - - 10
3 - B irvessen faeae 953 181 114 178 201 163 105 11 - - 17
B = 9 tiieaeienneas]| 1128 189 147 200 208 170 149 51 | 14 - 21
9 -12 tiiiviinnennn 1 800 231 182 268 412 300 233 95 53 16 25
12 - 15 teveeesenvess| 2658 551 342 426 455 302 277 140 92 70 24
15 - 18 vieeeevsaveas| 5483 935 703 1017 1101 6800 484 236 185 212 26
18 - 21 .uvenen SPRN 4 660 150 187 494 972 803 886 371 261 426 47
21 und alter ........ 706 15 8 31 81 98 204 103 54 102 67
unter 18 ...vvvuunnnn 12 841 2 353 1 663 2 2687 2 540 1 577 1 250 533 354 298 23
18 und dlter ..... +oa! 5366 165 205 525 1 083 801 1 190 474 315 6528 50
ehelich «...evvas Cesaas 12 910 1738 1 314 1 966 2 622 1773 1 792 715 459 631 31
nicht-ehelich .. . 5297 780 560 826 981 705 648 292 210 295 32
Deutsche ....... .| 16 816 2280 1721 2 553 3 308 2 228 2 214 913 632 781 31
Nichtdeutsche ...... . 1831 258 153 233 295 2580 226 94 37 45 27
Insgesamt ...ovvvevennn ...| 41 385 5 220 4 085 6 172 8 450 5 797 5 793 2 387 1 556 1 925 32
Alter von ... bis
unter ... Jahren
244 136 94 31 - - - - - 4
330 183 248 309 118 7 - - - 10
408 276 372 449 320 232 29 - - 17
434 344 535 611 389 335 143 48 - 21
558 509 776 1221 868 624 212 124 33 24
1 138 785 1073 1 457 1 009 913 357 197 138 25
1744 1 374 2 056 2 403 1 421 297 686 430 487 28
- 345 457 962 1 816 482 1 989 850 626 1 014 50
21 und &lter ........| 1 432 18 21 56 153 192 336 210 133 253 72
unter 18 ...vvvenenss| 30 412 4 857 3 607 5 154 6 481 4 123 3408 1327 797 858 24
18 und &lter ........| 10 973 363 478 1018 1 968 1 674 2 385 1 060 759 1 267 53
ehelich .vvvvevenns veeo| 29 466 3 606 2 889 4 364 6 121 4 220 4 263 1 682 1 098 1223 31
nicht-ehelich +.o00eve.o| 11 919 1614 1 186 1 808 2 328 1577 1 530 705 458 702 33
Deutsche .......... eees| 37 624 4 658 3 692 S 616 7 683 5 240 5 273 2 1680 1 462 1 834 32
Nichtdeutsche ..........| 38 761 562 393 556 761 857 520 227 94 91 27
Unterbringungsform bei
Ende der Hilfe
ohne Wechsel der Unter- ’
bringungsform .........| 39 231 5 108 3 965 5 945 8 073 5 450 5 331 2 187 1 410 1 762 31
Gropeltern/Vernandte 1 745 67 64 141 243 244 288 265 189 244 61
Pflegefamilie ....... 7 585 1 213 698 898 1 166 928 921 504 374 883 44
Tagesgruppe in einer
Einrichtung ........ 5 047 344 447 875 1 476 1033 693 131 44 4 22
Hedm tovvvanennnen ...| 19 857 2802 2073 2 918 3 859 2 608 2 994 1211 773 619 29
Wohngemeinschaft ....| 2 835 429 386 612 721 352 242 51 30 12 18
eigene Wohnung ......| 2 162 253 297 501 608 285 1893 25 - - 16
mit Wechsel der Unter-
bringungsform ..... eens| 2154 112 120 227 377 347 462 200 146 183 45
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Deutschland Hilfe zur €rziehung auBerhalb des Elternhauses
10 Junge Menschen mit beendeter Hilfe 1998 nach perstnlichen Merkmalen
sowie nach Dauer, Art der Hilfe und Unterbringungsform
10.2 Erziehung in einer Tagesgruppe
Geschlecht Davon mit einer Dauer der Hilfegewéhrun? Ourch-
_— Ins- von ... bis unter ... Monaten (Jahren schnittliche
Kindschaftsverhaltnis gesamt Dauer in
—_— unter 3 | 3 - B-1211-2 2 -3 3-5 5-7 7-10 10 und Monaten
StaatsangehGrigkeit Monaten |Monaten (Monaten | Jahren | Jahren | Jahren | Jahren | Jahren [mehr Jahren
MBNN1ACH vevsvssvrenneneas| 4 0682 301 348 741 1 180 825 627 98 33 2 22
Alter von ... bis
unter ... Jahren
unter 1 «.ooveviannns 11 7 1 3 - - - - - - 4
1= 3 ieeenonnonnss 52 13 7 14 15 3 - - - - 10
3= B cevsirennonsn 142 16 28 34 38 17 8 1 - - 14
B~ 9 teeiiirnnnnes 483 71 55 131 137 57 29 2 1 - 15
9 -12 sieesneeeenss| 1389 94 122 264 416 324 155 12 2 - 20
12 =15 sveenneneeess| 1413 83 108 214 422 309 218 45 12 1 24
15 = 18 tvvvvnnnnones 559 17 27 81 148 114 115 35 22 - 31
18 = 21 vovveannannns 13 - - - 4q 1 2 3 2 1 58
21 und 8lter .....ee. - - - - - - - - - - -
unter 18 ..eevveeeees| 4 049 301 349 741 1176 824 525 95 37 1 22
18 und B1ter ..ooness 13 - - - 4 1 2 3 2 1 58
ehelich sseverssenacnsss| 3 108 214 250 550 915 654 419 75 29 2 22
nicht-ehelich seevevenas 954 87 ] 191 265 171 108 23 10 - 20
DBUtSChe +vvvseevveessss| 3 740 284 333 691 1077 750 a77 90 36 2 22
Nichtdeutsche «coeeveess 322 17 16 50 103 75 50 8 3 - 24
Weiblich +seevvvvevsesssess| 1603 132 166 268 446 295 229 48 14 3 22
Alter von ... bis
unter ... Jahren
unter 1 ...coevaveses 11 3 2 3] - - - - - - 3]
- 42 9 10 15 8 - - - - - 7
= B eevreresnnnen 113 20 16 27 29 16 4 1 - - 14
6 - 241 33 33 63 59 25 24 4 - - 16
9 - 540 35 59 76 179 116 69 6 - - 21
- 487 24 38 65 127 111 92 23 6 1 26
- 157 8 8 17 40 26 35 14 7 2 34
- 12 - - - 4 1 5 1 1 - 44
unter 18 ...veve0eees] 1681 132 1686 269 442 294 224 48 13 3 22
18 und 8lter ..ceees 12 - - - 4 1 S 1 1 - 44
ehelich cvevevnnennnenee| 1174 81 111 195 348 216 176 36 9 2 23
nicht-ehelich . 429 51 55 74 98 79 53 13 5 1 21
Deutsche .esesvaevsessss) 1 493 123 159 248 415 277 208 45 14 2 22
Nichtdeutsche ...covvues 110 9 7 20 31 18 20 4 - 1 24
Insgesamt ......ccveeeeves| 5 665 433 515 1010 1 626 1 120 756 147 53 s 22
Alter von ... bis
unter ... Jahren
unter 1 coeeesennnans 22 10 3 g - - - - - - 5
1= 3 teveesenssnes 94 22 17 29 23 3 - - - - 9
= B ceeersnninnns 255 36 44 61 67 33 12 2 - - 14
B = 9 iieevensnnnne 724 104 88 194 196 82 53 6 1 - 15
8 - 12 tireieensanss) 1928 129 181 340 585 440 224 18 2 - 20
12 -15 seevieennness| 1900 107 147 279 549 420 310 68 18 2 24
15 - 18 cievievenanns 716 25 35 98 188 140 150 48 29 2 31
18 = 21 seevnvennnnns 25 - - - 8 2 7 3 1 51
21 und &8lter ........ - - - - - - - - - - -
unter 18 s.vceecnnsee S 640 433 518 1 010 1 618 1118 749 143 50 4 22
18 und Blter s.ccenes - 25 - - - 8 2 7 4 3 1 51
eheliCh suvvevcasoassaas| 4 282 295 361 745 1 263 870 535 111 38 4 23
nicht-ehelich «v.essse..| 1 383 138 154 265 363 250 161 36 15 1 21
Deutsche seceeeenssnesss| 5 233 407 492 3940 1 432 1 027 686 135 50 4 22
Nichtdeutsche «.veeveees 432 26 23 70 134 a3 70 12 3 1 24
Unterbringungsform bei
Ende der Hilfe
ohne Wechsel der Unter-
bringungsform .......e.| S 607 427 509 1 002 1 609 1 108 748 146 52 5 22
Gropeltern/Verwandte - - - - - - - - - - -
Pflegefamilie ....... 560 83 62 127 133 75 56 15 8 1 19
Tages ruppe in einer
HEinr chtung «.vvveee| 5 047 344 447 875 1 476 1033 693 131 44 4q 22
L3 1, T N - - - - - - - - - - -
Wohngemeinschaft .... - - - - - - - - - - -
eigene HohnunB ceseas - - - - - - - - - - -
mit Wechsel der Unter-
bringungsform ...coeese 58 [} 6 8 17 12 7 1 1 - 21
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Hilfe zur Erziehung auBerhalb des Elternhauses

10 Junge Menschen mit beendeter Hilfe 1998 nach persidnlichen Merkmalen
sowie nach Dauer, Art der Hilfe und Unterbringungsform

10.3 Vollzeitpflege in einer anderen Familie

Geschlecht Davon mit einer Dauer der Hilfegewéhrun? Durch-
—_— Ins- von ... bis unter ... Monaten (Jahren schnittliche
Kindschaftsverhdltnis gesamt Dauer in
- unter 3 | 3 -6 6-12(1-2 2-3 3-5 5-7 7-10 10 und Monaten
Staatsangehtrigkeit Monaten |Monaten (Monaten | Jahren | Jehren | Jahren | Jahren | Jahren |mehr Jahren
MENN1ICh covvuvsvesesevess| 4 466 595 345 421 677 572 572 398 284 602 50
Alter von ... bis
unter ... Jahren
unter 1 ..eevnnnvenss 144 90 30 18 B - - - - - 4
1- 3..... 358 113 45 58 87 g5 1 - - - 11
3- 6... 566 109 72 68 125 97 84 11 - - 18
6~ 9... 613 78 62 76 117 90 98 70 21 - 28
9-12. 516 B2 41 55 92 7 72 57 S0 11 36
12 -15 581 79 40 54 87 88 78 57 45 53 43
16 - 18 . 799 54 47 67 110 a3 104 82 70 172 65
18-21..... 784 <] 8 24 52 69 120 108 92 302 104
21 und dlter .. 104 - - 1 1 4 15 13 6 64 144
unter 18 ...... . 3 678 586 337 396 624 439 437 277 188 236 36
18 und dlter .. . 888 9 8 25 63 73 135 121 98 366 108
‘ehelich ....vets | 2 520 302 181 222 378 330 319 238 186 353 52
nicht-ehelich .. + 1946 293 154 189 298 242 253 160 98 249 48
Deutsche «cvviveveenesees| 4176 5653 316 388 628 647 533 372 263 576 51
Nichtdeutsche «..cvveeee 290 42 29 33 49 25 39 26 21 26 42
Weiblich ceveveesessseeees| 4534 634 382 827 830 548 603 373 283 554 47
Alter von ... bis
unter ... Jahren
unter 1 ceeviiinnenen 128 71 39 12 6 - - - - - 3
1- 332 103 52 62 84 31 - - - - 10
F - B teeerrrenenes 544 88 60 89 108 107 83 9 - - 18
B = 9 iiiiiiiannies 466 82 48 =] 56 81 84 36 10 - 25
9 =12 tiiivenenenne 531 76 44 82 68 91 68 52 38 12 32
12 = 15 teevinvonnnes 580 104 56 61 79 65 65 58 39 53 40
15 ~ 18 ievenneseees| 1 059 105 76 124 151 108 142 103 94 156 54
1B =21 tvivvnnennnes 791 S 7 28 77 61 145 97 93 278 97
2] und dlter ........ 103 - - - 1 4 16 .18 9 55 140
unter 18 ....co00vese| 3 840 629 375 499 852 483 442 258 181 221 34
18 und &lter .....uee 894 5 7 28 78 65 161 115 102 333 102
ehelich c.ceevensassnees| 2678 349 215 313 372 323 369 218 177 341 439
nicht-ehelich ......vs.0| 1 856 285 167 214 258 225 234 154 106 213 45
Deutsche ..c.veeveessses| 4 245 585 359 492 586 617 562 351 265 628 48
Nichtdeutsche «..vvvenes 283 43 23 35 44 31 41 22 18 26 4
Insgesamt ...vveveenaessas| 9 000 1 229 727 948 1 307 1120 1175 771 567 1 156 49
Alter von ... bis
unter ... Jahren
unter 1 . 272 161 69 30 12 - - - - - 3
1- 3. 691 216 97 120 171 86 1 - - - 10
3- 6. 1110 197 132 157 233 204 167 20 - - 19
6- 8. 1 079 161 110 145 173 171 182 106 31 ~ 27
9-12. 1 047 138 85 137 160 187 140 109 88 23 34
12 -15 . 1 16l 183 96 115 166 153 143 115 84 108 41
15 - 18 . 1 858 159 123 191 261 201 246 185 164 328 63
18 - 21 . 1 575 14 15 52 129 130 265 205 185 580 100
21 und &lter 207 - - 1 2 8 31 31 15 118 142
unter 18 c.ceeeeeeeess| 7 218 1 215 712 895 1178 982 879 535 367 457 35
18 und dlter ........| 1 782 14 15 53 131 138 286 236 200 699 105
ehelich ..evveeevsesseas| 5188 651 406 635 751 653 688 as7 363 694 50
nicht-ehelich ...vveeees| 3 802 578 321 413 556 487 487 314 204 462 45
DeUtSChe sensreneesseess| B 421 1138 675 880 1214 1 064 1 095 723 528 1104 439
Nichtdeutsche «..evvvues 579 81 52 68 93 56 80 48 39 52 42
Unterbringungsform bei
Ende der Hiife
ohne Wechsel der Unter-
bringungsform .....e...| 8 770 1187 700 912 1278 1 097 1153 754 555 1126 43
GroBeltern/verwandte 1 745 87 64 141 243 244 288 285 189 244 61
Pflegefamilie .......] 7 025 1130 636 771 1 033 853 865 489 366 882 46
Tagesgruppe in einer
Einrichtung «e.conve. - - - - - - - - - - -
Heim ..vvvevenvnnasnns - - - - - - - - - - -
Wohngemeinschaft .... - - - - - - - - - - -
eigene Wohnung ...... - - - - - - - - - - -
mit Wechsel der Unter-
bringungsform ...oveee 230 32 27 36 31 23 22 17 12 30 45
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Deutschland Hilfe zur Erziehung auBerhalb des Elternhauses

10 Junge Menschen mit beendeter Hilfe 1998 nach perstnlichen Merkmalen
sowie nach Dauer, Art der Hilfe und Unterbringungsform

10.4 Heimerziehung; sonstige betreute Wohnform

Geschlecht Davon mit einer Dauer der Hilfegewdhrun Durch-
_— Ins- von ... bis unter ... Monaten (Jahren schnittliche
Kindschaftsverhdltnis gesamt Dauer in
R EEEEE— unter 3 | 3 -6 6-12(1-2 2-3 3-5 5-7 7 -10 10 und Monaten
Staatsangehdrigkeit Monaten [Monaten (Monaten | Jahren | Jahren | Jahren | Jahren | Jahren |mehr Jahren
MENN1ich sevevviearaveenes| 14 105 1733 1 422 2 090 2 838 1 869 2 211 883 564 4ss5 31
Alter von ... bis
unter ... Jahren
unter 1 ..oovveeennns 93 31 32 22 8 - - - - - 5
1= 3 teiiaeennsnee 217 54 33 49 61 16 4 - - - 11
3 - B erneavennnane 425 102 62 92 85 43 3 6 - - 14
B = 8 tiiiienenrons 613 95 80 128 149 72 59 20 10 - 19
9 -12 siivenneasass| 1220 171 154 189 301 168 164 48 18 5} 22
12-15 ,.cnevvenenns| 2 400 418 288 374 493 310 340 115 48 14 22
15 - 18 (iveeneennses| 4719 683 540 825 987 606 589 233 143 103 25
18 = 21 cevevevennees| 3834 168 221 394 699 573 855 368 271 285 45
21 und B1ter ...evees 584 1 12 17 55 81 165 93 73 87 68
unter 18 ............| 9 B87 1564 1 189 1679 2 084 1 215 1181 422 220 123 23
18 und dlter ........| 4 418 189 233 411 754 654 1 020 461 344 372 48
ehelich svevesvvseesesss| 10 489 1291 10861 1 523 2 084 1 420 1 696 653 424 337 30
nicht-ehelich ..........| 3 618 442 361 567 754 449 615 230 140 158 31
Deutsche .c.vveeeeeansss| 12 6803 1490 1 238 1 868 2 540 1 667 2 010 784 531 475 31
Nichtdeutsche ...c.ovevae| 1 502 243 184 222 298 202 201 98 33 20 24
Weiblich seeeveseavssenaes| 11 553 1687 1 256 1878 2 380 1 571 1 559 581 372 269 27
Alter von ... bis
unter ... Jahren
118 42 32 33 11 - - - - - 8
191 38 36 50 54 11 2 - - - 10
296 73 38 62 64 40 18 1 - - 13
421 74 66 68 a3 64 41 11 4 - 18
728 120 89 110 165 93 96 37 15 4 22
1 583 420 248 298 248 126 120 S8 47 16 18
q 779 575 834 874 456 303 119 94 54 18
3 566 126 185 3% 794 693 807 2639 187 148 38
561 15 7 27 76 87 172 85 45 47 56
. 7 428 1546 1 084 1 455 1 510 790 580 227 160 74 19
18 und &lter ........| 4 127 141 172 423 870 781 979 354 212 185 41
ghelich .vevevvavaneaess| 8 B21 1 256 927 1 355 1777 1179 1 208 458 273 188 27
nicht-ehelich ..veeveves| 2 431 328 523 603 392 351 123 99 81 26
Deutsche «ueveeeveoesnss| 10 416 1432 1136 1709 2173 1 381 1 401 514 353 251 27
Nichtdeutsch@ ..svvvveee| 1 137 185 120 169 201 180 158 67 19 18 25
Insgesamt ......ccvv0euus.| 25 658 3420 2678 3 968 5 218 3 440 3770 1 464 936 764 23
Alter von ... bis
unter ... Jahren
[V1437°) S 211 73 64 55 19 - - - - - 5
1= 3 tevevenenanse 408 92 69 a9 115 27 6 - - - 11
= B covverennenss 721 176 100 154 . 148 83 53 7 - - 13
6 - seessvessness] 1 034 169 146 196 242 136 100 31 14 - 18
—12 coiieieeeesed] 1949 281 243 299 466 261 260 85 34 10 22
12 -15 voveveeeenass| 3983 838 536 672 742 436 450 174 95 30 21
15 - 18 seuvnnveensss| 8 807 1472 1115 1.659 1 861 1 062 892 352 237 157 23
18 = 21 siviennnenees| 7 400 294 790 1 493 1267 1 662 637 438 433 42
21 und 8lter +eve0e..f 11 16 18 44 131 168 337 178 118 134 62
unter 18 .....ee0e0eef 17 113 3110 2 273 3 134 3 694 2 005 1771 649 380 197 21
18 und &lter . 8 5 310 408 834 1 624 1 435 1 999 815 656 567 44
8helich .ivvvvecenscssss| 19 110 2547 1 988 2 878 3 861 2 598 2 304 1111 637 525 29
nicht-ehelich ..........| 6 548 873 690 1 080 1 387 841 866 353 239 239 29
Deutsche sceevereneasasss| 23 019 2982 2 374 3 677 4 719 3 048 3 411 1 298 884 726 29
Nichtdeutsche «.........| 2 639 438 304 391 439 392 359 168 52 38 25
Unterbringungsform bei
Ende der Hilfe
ohne Wechsel der Unter-
bringungsform .........| 23 792 3346 2 591 3 785 4 883 3 128 3 337 1 282 803 631 27
GroBeltern/Vernandte - - - - - - - - - - -
Pflegefemilie ....... - - - - - - - - - - -
Tages ruppe in einer
Einrichtung ........ - - - - - - - - - - -
Heim .iovveeennnnnass| 19 857 2802 2 073 2 918 3 859 2 608 2 994 1211 773 619 29
Wohngemeinschaft ....| 2 835 429 386 612 721 382 242 51 30 12 18
eigene Wohnung ......{ 1 100 115 132 255 308 168 101 20 - - 18
mit Wechsel der Unter-
bringungsform .........| 1 866 74 87 183 329 312 433 182 133 133 45
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Hilfe zur Erziehung auferhalb des Elternhauses

10 Junge Menschen mit beendeter Hilfe 1998 nach personlichen Merkmalen
sowWie nach Dauer, Art der Hilfe und Unterbringungsform

10.5 Intensive sozialpédagogische Einzelbetreuung

Geschlecht Davon mit einer Dauer der Hilfegewéhrun? Ourch-
— Ins~ von ... bis unter ... Monaten (Jahren schnittliche
Kindschaftsverhdltnis gesamt Dauer in
unter 3 [ 3 ~6 6-12|1-2 2-3 3-5 5§-7 7 -10 10 und Monaten
Staatsangehdrigkeit Monaten (Monaten |Monaten | Jahren | Jahren | Jahren | Jahren | Jahren [mehr Jahren
MENN13iCh sivvvnsnnnnnranens 545 73 35 128 152 53 43 1 - - 14
Alter von ... bis
unter ... Jahren
[ 11 4-) o S - - - - - - - - - - -
1= 3 iiiiiennennns - - - - - - - - - - -
I B - B - - - - - - - - - - -
B = 9 tiiieninnnnns - - - - - - - - - - -
9-12 ....... cevene - - - - - - - - - - -
12 - 15 ieiiiiiennas 19 8 6 5 - - - - - - 4
15 - 18 tiivinnnnnnnn 238 45 7 66 57 8 S - - - 10
18 = 21 sevvnnncnanan 250 18 31 50 89 36 26 - - - 18
21 und &lter ........ 38 2 1 7 -] 9 12 1 - - 29
unter 18 .......000s0 257 83 83 71 67 8 5 - - - 9
18 und &lter ........ 288 20 32 57 95 45 a8 1 - - 18
ehelich .o.vvvnvnnnranas 439 61 73 103 121 43 37 1 - - 15
nicht-ehelich .....cvuu0s 106 12 22 25 31 10 <] - - - 13
Deutsche vvvvivvevnrnenns 489 71 84 110 136 48 3s 1 - - 14
Nichtdeutsche .......... 56 2 11 18 16 S [} - - - 15
Weiblich vovveviniininnnss 517 85 70 118 147 64 ] 4 - - 18
Alter von ... bis
unter ... Jahren
unter 1 .ovvverosonns - - - - - - - - - - -
1 - 3 ciiiiiiiannns - - - - - - - - - - -
3 - B teiieirnennnn - - - - - - - - - - -
B = 9 tirniernanens - - - - - - - - - - -
G ~-12 ciiiieriennen - - - - - - - - - - -
12 - 15 civienenennns 5 3 - 2 - - - - - - 4
16 - 18 seeiernnensas 179 43 44 42 36 10 4 - - - 9
18 = 21 vveveinnannns 291 18 25 70 97 47 29 4 - - 18
21 und alter ........ 42 - 1 4 14 7 16 - - - 29
unter 18 ,... 184 46 44 44 36 10 4 - - - 9
18 und &lter 333 19 26 74 111 54 45 4 - - 20
ehelich ........ 437 52 61 103 125 55 39 2 - - 18
nicht-ehelich .. 80 13 9 15 22 9 10 2 - - 18
Deutsche ....... 462 60 67 109 128 53 42 3 - - 16
Nichtdeutsche .......... 55 5 3 9 18 11 7 1 - - 20
Insgesamt ....cocevveeenss| 1 082 138 185 248 299 117 92 5 - - 15
Alter von ... bis
unter ... Jahren
unter 1 ooevevennnne - - - - - - - - - - -
1- 3 ..c0ua. caesan - - - - - - - - - - -
3 - B cieenianns - - - - - - - - - - -
B- 9 iiiiiieienns . - - - - - - - - - - -
9 =12 tieeiiennnane - - - - - - - - - - -
12 -15 tevivinnennes 24 11 6 7 - - - - - - 4
16 - 18 tievrnvnnnnas 417 88 101 108 93 18 9 - - - 9
18 - 21 tivvineernesn 541 37 56 120 186 83 55 4 - - 18
21 und &lter ........ 80 2 2 11 20 16 28 1 - - 29
unter 18 ...iieinnenn 441 a9 107 115 93 18 9 - - - 9
18 und alter ..... oo 821 39 58 131 208 99 83 5 - - 18
ehelich covevevsnniannes 876 113 134 206 246 98 76 3 - - 15
nicht—ehelich .......... 186 25 31 40 53 18 18 2 - - 15
Deutsche vvoeevveenvenens 951 131 151 219 264 101 81 4 - - 15
Nichtdeutsche .......... 111 7 14 27 35 16 11 1 - - 18
Unterbringungsform bei
Ende der Hilfe
ohne Wechsel der Unter-
bringungsform ..... sese) 1062 138 165 246 298 117 92 s - - 15
Gropeltern/Vermandte - - - - - - - - - - -
Pflegefamilie ....... - - - - - - - - - - -
Tagesgruppe in einer
Einrichtung ........ - - - - - - - - - - -
Hedm ...ovvvenarnnnns - - - - - - - - - - -
Wohngemeinschaft .... - - - - = - - - - - -
eigene Wohnung ......| 1 082 138 185 248, 299 117 92 5 - - 15

mit Wechsel der Unter-
bringungsform
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Deutschland

1"

Hilfe zur Erziehung auerhalb des Elternhauses

Junge Menschen am 31.12.1998 nach persdnlichen Merkmalen,
Ant der Hilfe und Unterbringungsform

Erziehung in einer Volizeitpflege in einer Heimerziehung; sonstige betreute Inten-
Tagesgruppe anderen Familie Wohnform sive
Geschlecht davon Unterbringung davon Unter- davon Unterbringung in sozial-
Kindschaftsverhéltnis Ins- in bringung in/bei pédag
Staatsangehdrigkeit gesamt | zusammen zusammen | GroR- zusammen einer gische
Pflege- | Tagesgruppe eltern/ Pfliege- einem Wohn- | eigener | Einzel
familie in einer Ver- familie Heim gemein- ohnung | betreu-
Einrichtung wandte schaft ung
Mannkich ..o 87739 12245 818 11427 27 251 6068 21183 46 819 40 336 4 606 1877 1424
Alter von ... bis
unter ... Jahren 1)
unter 1 461 18 4 14 305 24 281 138 124 14 - -
1- 3. 1492 97 48 49 1113 94 1019 282 268 14 - .
3- 6. 4355 398 1M 287 2923 345 2578 1034 995 39 - -
6- 9. 7744 1656 139 1517 3994 655 3339 2094 2035 59 - -
9-12.... 13648 4232 185 4047 4515 1039 3476 4901 4733 168 - -
12-15 .. 16 077 3172 133 3039 4 266 1146 3120 8612 8217 393 2 27
15-18 19 256 1086 58 1028 4309 1367 2942 13353 11561 1494 298 508
18-21 .. 11620 126 6 120 2 251 701 1550 8645 6203 1428 1014 598
21 und &iter ... 3843 - - - 655 184 471 2982 1953 557 472 208
unter 18 ... 63033 10659 678 9 981 21425 4670 16 755 30414 27933 2181 300 535
15 463 126 6 120 2906 885 2021 11627 8156 1985 1486 804
'58 796 9370 581 8789 14 413 I 11302 33 869 28909 3471 1489 1144
nicht-ehelich . 28 943 2875 237 2638 12838 2957 9881 12 950 11427 1135 388 280
Deutsche 80757 11238 758 10 480 25824 5783 20 041 42 447 36 822 4014 1611 1248
Nichtdeutsche . 6 982 1007 60 947 1427 285 1142 4372 3514 592 266 176
Weiblich ..., 68 239 4884 604 4280 26 769 6058 20711 35232 27797 4582 2853 1354
Alter von ... bis
unter ... Jahren 1)
unter 1 ... 419 12 4 8 283 13 270 124 120 4 - -
1- 3. 1438 88 45 43 1056 86 970 294 268 26 - -
3- 6. 3736 275 98 177 2644 331 2313 817 794 23 - -
6- 9. 5960 778 102 676 3655 645 3010 1527 1489 38 - -
9-12. 8759 1607 101 1506 4261 965 3296 2891 2801 90 - .
12-15. 10 566 1121 87 1034 4340 1214 3126 5092 4797 290 5 13
15-18. 15 821 367 37 330 4496 1431 3065 10 547 8480 1629 438 41
18-21.. 10 868 24 3 21 2386 660 1726 7843 4814 1469 1560 615
21 und &iter 3499 - - - 669 201 468 2579 1470 506 603 251
unter 18 ... 46 699 4248 474 3774 20735 4685 16 050 21292 18749 2100 443 424
18 und &lter 14 367 24 3 21 3055 861 2194 10 422 6284 1975 2163 866
44765 3491 402 3089 14 558 3164 11394 25836 19 810 3500 2326 1080
23474 1393 202 1191 12211 2894 9317 9 596 7987 1082 527 274
Deutsche .......... 62 924 4 498 563 3935 25320 5803 19 517 31 890 25 359 4 060 2471 1218
5315 386 41 345 1449 255 1194 3342 2438 522 382 138
Insgesamt ........... 155978 17 129 1422 16707 54 OZO 12126 41894 82 051 68 133 9188 4730 2778
Alter von ... bis
unter ... Jahren 1)
880 30 8 22 588 37 551 262 244 C 18 - -
2930 185 93 92 2169 180 1989 576 536 40 - -
8 091 673 209 464 5567 676 4 891 1851 1789 62 - -
13704 2434 241 2193 7 649 1300 6 349 3621 3524 97 - -
22 407 5839 286 5553 8776 2004 6772 7792 7534 258 - -
26 643 4293 220 4073 8606 2 360 6 246 13704 13014 683 7 40
35077 1453 95 1358 8805 2798 6 007 23 900 20 041 3123 736 919
22488 150 9 141 4637 1361 3276 16 488 11017 2897 2574 1213
7342 - - - 1324 385 939 5 561 3423 1063 1075 457
109 732 14 907 1152 13755 42 160 9 355 32 805 51706 46 682 4281 743 959
29830 150 9 141 5961 1746 4215 22 049 14 440 3960 3649 1670
103 §61 12 861 983 11878 28 971 6275 22 696 59 505 48719 6971 3815 2224
52417 4 268 439 3829 25 049 5851 19 198 22 546 19414 2217 915 554
143 681 15736 1321 14 415 51 144 11 586 39 558 74 337 62 18i 8074 4082 2464
Nichtdeutsche .. 12297 1393 101 1292 2876 540 2336 7714 5952 1114 648 314

1) In den Attersgruppen ohne Angabe von Bayern.
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friheres Bundesgebiet Hilfe zur Erziehung auferhalb des Elternhauses

12 Junge Menschen mit begonnener Hilfe 1998 nach perscnlichen Merkmalen,
Art der Hilfe und Unterbringungsform

Erziehung in einer | Vollzeitpflege in einer Heimerziehung;
Tagesgruppe anderen Familie sonstige betreute Wohnform
Geschlecht Intensive
_— Ins- darunter davon Unter- davon Unterbringung in [sozialpéda—
Kindschaftsverhaltnis gesamt Unter- bringung bei/in ogische
—_—— bringung giner ginzelbe—
Staatsangehdrigkeit zusammen| in einer }zusammen| GrofB- zusammen| einem [Wohnge—- |eigener treuung
Tagesgruppe eltern/ |Pflege- Heim mein- |Wohnung
in einer Ver- |familie schaft
Einrichtung wandte
Ménnlich ........ veressens| 20 566 4 389 4 039 4 030 661 3389 11 538 9 401 1 534 603 609
Alter von ... bis
unter ... Jahren
[F117- o A N 712 42 21 511 39 472 159 148 10 - -
1- 3 .0iivunen 833 102 50 651 42 509 180 174 B - -
3- B viuns . 1 422 217 163 767 116 651 438 424 14 - -
6- 9., 2771 1 210 1128 630 106 524 931 887 44 - -
9-12.. 4 051 1 735 1 650 556 124 432 1 760 18672 88 - -
12 - 15 4 661 949 898 6552 141 411 3 036 2 819 274 3 64
15 - 18 4 985 134 129 415 82 333 4 030 2 893 814 323 406
18 - 21 .... 1114 - - 47 10 37 928 378 276 274 139
21 und @lter 17 - - 1 1 - 16 5 . 8 3 -
unter 18 .... 19 435 4 389 4 039 3 982 650 3332 10 594 9 018 1 250 326 470
18 und élter 1131 - - 48 11 37 944 383 284 277 139
ehelich ....4.. 14 847 3 396 3 153 2 216 404 1 812 8 742 7 051 1 188 502 433
nicht-ehelich . 5 718 933 886 1 814 257 1 857 2 796 2 350 345 101 116
Deutsche ...... .| 18 351 3 959 3 640 3 745 615 3 130 10 107 8 329 1 255 523 540
Nichtdeutsche .......... 2 215 430 338 285 46 239 1 431 1 072 279 0 69
Weiblich ....... seresseses]| 15 B63 1 588 1 318 4 142 654 3 488 9 361 6 881 1 677 903 562
Alter von ... bis
unter ... Jahren
unter 1 c.oevvveenenns 851 42 15 433 33 408 170 160 10 - -
1- 3 .iivineen 814 96 38 542 63 479 176 164 12 - -
3= B rivriaenienas 1172 135 70 712 86 626 325 316 9 - -
B = 8 tieviinnnen o 1 697 477 427 607 106 501 513 491 22 - -
[ e N 1 938 6567 518 658 115 443 873 836 37 - -
12 -15 sovvivininnen 3 133 239 211 634 135 499 2 224 1 939 280 5 36
15 - 18 ....... 5 125 42 38 604 114 430 4 101 2 625 966 510 378
18 -21 civvvennienen 1129 - - 46 2 44 938 325 228 385 145
21 und &lter ........ 44 - - - - - 41 25 13 3 3
unter 18 .......000e0| 14 490 1 588 1 318 4 096 652 3 444 8 382 6 531 1 336 515 414
18 und &lter ........ 1173 - - 44 978 350 241 388 148
ehelich cievvenrennnsn +o| 11 158 1144 958 2 401 397 2 004 7 145 5 117 1278 749 466
nicht-shelich .....vv0ue 4 507 454 360 1741 257 1 484 2 216 1 764 298 154 g6
Deutsche ccevevvennn veee| 14107 1 468 1 208 3 861 623 3 238 8 268 6 082 1397 809 510
Nichtdeutsche .......... 1 556 130 108 281 31 250 1 093 819 180 94 52
Insgesamt ..... veresesuess| 36 229 5 987 5 357 8 172 1315 6 857 20 899 16 282 3111 1 506 1171
Alter von ... bis
unter ... Jahren
[F117-3 S A 1 363 84 36 950 72 878 329 309 20 - -
O . 1 647 198 88 1 093 1056 988 356 338 18 - -
3= B rerierennenes 2 594 352 233 1 479 202 1277 763 740 23 - -
B = 9 ieiiiienninas 4 368 1 687 1 555 1 237 212 1 025 1 444 1 378 66 - -
9 =12 teivivneiiaand 6 049 2 302 2 189 1114 239 875 2 633 2 508 125 - -
12 -15 covivvennnns . 7 794 1 188 1109 1 186 276 910 5 320 4 758 554 8 100
16 - 1B .. eevveeenas| 10 110 176 167 1 018 186 823 8 131 5 518 1 780 833 784
18 = 21 svvvsvsnnnnns 2 243 - - 93 12 81 1 866 703 504 659 284
21 und alter ........ 61 - - 1 1 - 57 30 21 6
unter 18 ....ivvenenn 33 925 5 987 5 357 8 078 1 302 6 776 18 976 15 549 2 586 841 884
18 und &lter ........ 2 304 - - 94 13 81 1 923 733 525 665 287
ehelich ....... vesssenes| 26 003 4 540 4 111 4 617 801 3816 15887 12 168 2 468 1 251 959
nicht-ehelich ¢.evvueves| 10 226 1 447 1 246 3 655 514 3 041 5 012 4 114 643 255 212
Deutsche vvvevvievnnnses 32 458 5 427 4 849 7 606" 1238 368 18 375 14 391 2 662 1 332 1 050
Nichtdeutsche .......... 3771 560 508 566 77 489 2 524 1 881 459 174 121
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Friheres Bundesgebiet

Hilfe zur Erziehung auferhalb des Elternhauses

13 Junge Menschen mit beendeter Hilfe 1998 nach persénlichen Merkmalen,

Unterbringungsform bei Beginn der Hilfe sowie nach Hilfeart

und Unterbringungsform wihrend der Hilfe

Erziehung in einer

Vollzeitpflege in einer

Heimerziehung;

Tagesgruppe anderen Familie sonstige betreute Wohnform Inten-
sive
Geschlecht davon Unter- davon Unter- davon Unter- sozial-
—_— Ins- bringung in bringung bei/in bringung in padago-
Kindschaftsverndltnis gesamt ische
_— Zusammen Tages~ jzusammen| Grofi- 2usammen einer Einzel-
Staatsangehorigkeit Pflege-| gruppe eltern/|Pflege- einem | Wohn- |eigener| be-
familie;in einer Ver- |[familie Heim [gemein-|Wohnung| treuung
Ein- wWandte schaft
richtung
MBAN1ICH vievevesnennnnesnss] 17 735 3 383 346 3 037 3 556 647 2909 10 344 8 374 1 034 936 452
Alter von ... bis
unter ... Jahren
[¥711.4:7 S 188 11 S B 105 7 98 72 69 3 - -
1~ 451 439 37 12 258 15 243 144 141 3 - -
3 - B ieceveonsnrsies 865 127 70 57 4438 63 396 289 283 6 - -
B = 9 veeennnnronsaes 1 349 416 55 361 438 66 432 435 423 12 - -
9 =12 sernenensennase 2 461 1135 74 1 061 412 84 328 914 885 29 - -
12 =15 civnennnnnnnnns 3 375 1135 63 1 066 457 84 383 1 756 1671 82 3 17
16 = 18 sevvveenesnanns 4 787 438 31 467 645 172 473 3442 2 824 456 162 202
18 =21 sivvinenssoenne 3 655 12 5 7 629 156 473 2812 1799 393 620 202
21 und 8lter ....ve000s 604 - - - a3 10 83 480 279 50 151 31
unter 18 .....ceeu00s.0| 13 478 3311 341 3 030 2 834 481 2 353 7 052 6 286 591 165 2138
18 und &1ter .veievvees 4 259 12 5 7 722 166 556 3292 2078 443 7 233
ehelich .veveevnenereesess| 13133 2 659 215 2 444 2 112 403 1 708 7 986 6 401 820 765 376
nicht~ehelich s.veeeessnss 4 602 724 131 593 1444 244 1 200 2358 1973 214 17 76
Deutsche sevesnes .| 15 683 3 064 320 2 744 3278 597 2 682 8 943 7 309 848 786 397
Nichtdeutsche ... . 2 0582 319 26 293 277 50 227 1401 1 065 186 150 58
Weiblich .sevvesessvvnsersnes| 13 963 1 254 222 1 032 3 683 6le 3 067 8 574 6 158 1158 1 257 452
Alter von ... bis
unter ... Jahren
unter 1 . . 194 11 6 5 a3 3 30 90 82 8 - -
1- 3 421 37 26 11 248 25 223 136 129 7 - -
3~ 6 754 102 ) 47 448 48 338 206 205 1 - -
6- 9 862 183 40 143 382 .64 318 297 291 B - -
g - 12 1337 409 45 364 418 78 340 510 435 15 - -
12 - 15 1 952 367 32 335 477 71 406 104 1 013 90 1 [
15 - 18 4 168 135 17 118 881 180 701 2 8993 2 242 499 252 159
18 - 21 . 3 645 10 1 9 643 138 505 2 744 1 433 458 847 248
21 und &1t 630 - - - 95 8 86 434 262 .75 157 41
unter 18 .eveiiiennanas 9 688 1 244 221 1023 2 945 463 2 478 S 336 4 457 626 253 163
18 und &lter .......... 4 275 10 1 9 738 147 591 3238 1701 533 1 004 283
ghelich .civeveesnnnsees..| 10 264 933 146 787 2 303 337 1 906 6 644 4 658 938 1 048 384
nicht-ehelich «..ovvveenes 3 699 321 76 245 1 380 219 1181 1930 1 500 221 208 68
DBULSChE .evevuvnnnesvened] 12 424 1145 209 238 3 400 582 2 818 7 480 5 397 996 1 087 339
Nichtdeutsch@ +cvevvnnanes 1 639 108 13 96 283 34 243 1 094 761 163 170 53
Insgesamt ...ccvvvvveeneaass| 31688 4 637 568 = 4 069 7 239 1263 65976 18 918 14 532 2193 2183 904
Alter von ... bis
unter ... Jahren
UNtBr 1 sevvvnennnssnss 382 22 11 11 198 10 188 162 151 1 - -
- 872 86 63 23 506 40 466 280 270 10 - -
3= B tereivenasnaans 1 619 229 125 104 895 101 794 435 488 7 - -
B~ 9 terterenereonns 2 211 599 a5 504 880 130 750 732 714 18 - -
9 - 12 teviinneirasnns 3 798 1 544 119 1 425 830 162 668 1 424 1 380 44 - -
12 =15 coiieeeensnanns 5 327 1 502 101 1 401 844 155 789 2 860 2 684 172 4 21
16 - 18 c.ieiivennnnnns 8 955 633 48 585 1 526 32 1174 6 435 5 066 955 414 361
18 = 21 seveenvensennes 7 300 22 6 16 1272 294 978 5 656 3 238 851 1 467 450
21 und Blter .......... 1 234 - - - 188 19 188 974 641 125 308 72
unter 18 ...eeeeecnsees| 23 164 4 615 562 4 053 5 778 ‘950 4 829 12 388 10 753 1217 418 382
18 und dlter ...vvveeen 8 534 22 6 16 1 460 313 1 147 6 630 3 779 976 1775 522
@helich civvevsvncassaaass| 23 397 3 592 381 3231 4 415 800 3615 14 630 11 059 1758 1 813 760
nicht-ehelich .veeevenannn 8 301 1 045 207 838 2 824 463 2 361 4 288 3 473 435 380 144
DBULSChE sevevucssnrsneaes| 28 107 4 209 529 3 680 6 679 1178 5500 16 423 12 706 1844 1873 796
Nichtdeutsche ...coveeeens 3 691 428 33 389 560 84 478 2 435 1 828 348 320 108
Unterbringungsform bei
Beginn der Hilfe
mit Wechsel der Unter-
bringungsform ...eivsvans 1 943 58 36 22 209 70 139 1 676 307 227 1142 -
Grofeltern/Verwandte .. 36 - - - 36 19 17 - - - - -
Pflegefamilie ......... 180 7 6 1 173 51 122 - - - - -
Tagesgruppe in einer
Einrichtung «.cvevnene 51 51 30 21 - - - - - - - -
HEIM teveeenonnrrnnnnes 1 292 - - - - - - 1 292 285 158 849 -
Wohngemeinschaft ...... 337 - - - - - - 337 20 66 251 -
eigene Wohnung ........ 47 - - - - - - 47 2 3 42 -
ohne Wechsel der Unter-
bringungsform ...........| 29 755 4 579 532 4 047 7 030 1193 5837 17 242 14 225 1966 1051 904
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Friheres Bundesgebiet

Hilfe zur Erziehung aulerhalb des Elternhauses

14 Junge Menschen am 31.12.1998 nach persénlichen Merkmalen,
Art der Hilfe und Unterbringungsform

Erziehung in einer Volizeitpflege in einer Heimerziehung; sonstige betreute Inten-
Tagesgruppe anderen Familie Wohnform sive
Geschlecht davon Unterbringung davon Unter- davon Unterbringung in sozial-
Kindschaftsverhdltnis ins- in bringung in/bei pédago-
Staatsangehorigkeit gesamt | zusammen zusammen | Grof- Zusammen einer gische
Pflege- | Tagesgruppe eltern/ Pfliege- einem Wohn- | eigener | Einzel-
familie in einer Ver- familie Heim gemein- | Wohnung!| betreu-
Einrichtung wandte schaft ung
Ménnlich 68 218 10 18§ 758 9437 T220m 3933 18078 34758 29624 3400 1734 1254
Alter von ... bis
unter ... Jahren 1)
unter 1 .. 331 18 4 14 230 16 214 83 77 [] - -
1-3 1197 88 46 42 907 80 827 202 193 9 - -
3- 6. 3419 349 109 240 2366 293 2073 704 676 28 - .
6- 9. 5931 13562 129 1223 3124 466 2658 1455 1409 46 - -
9-12 10 593 3325 172 3153 3624 688 2936 3644 3497 147 - -
12-15 12098 2576 112 2464 3 346 702 2644 6 155 5838 315 2 21
16-18 .. 14 055 911 47 864 3 269 743 2526 9436 8105 1053 278 439
18- 21 8675 116 5 111 1735 370 1365 6 296 4 355 998 943 528
21 und élter ... 2676 - - - 490 62 428 2 005 1227 358 420 181
unter 18 47 624 8619 619 8 000 16 866 2988 13878 21679 19 795 1604 280 460
18 und alter ... 11351 116 "5 1M1 2225 432 1793 8301 5582 1356 1363 709
ehelich 47 251 8 000 542 7458 12187 2219 9968 26 050 22 002 2655 1393 1014
nicht-ehelich ... 20 967 2195 216 1979 9824 1714 8110 8708 7622 745 341 240
Deutsche 61538 9 194 698 8 496 20616 3653 16 963 30 649 26 354 2825 1470 1079
Nichtdeutsche . 6 680 1001 60 941 1395 280 1115 4109 3270 575 264 175
Weiblich ... 53 156 3909 561 3348 21548 3882 17 666 26 447 20 146 3589 2712 1252
Alter von ... bis
unter ... Jahren 1)
unter 1 ... 309 12 4 8 223 8 215 74 72 2 - -
1- 3 1147 85 45 40 855 74 781 207 180 17 - -
3- 6 2904 233 97 136 2101 259 1842 570 547 23 - -
6- 9 4529 598 94 504 2892 471 2421 1039 1005 34 - -
9-12 6573 1196 83 1113 3334 632 2702 2043 1964 79 . -
12-15 .. 7788 854 78 776 3397 713 2684 3526 3288 234 4 11
15-18 .. 11 562 300 32 268 3411 781 2630 7 481 5898 1165 418 370
18-21 .. 8 532 19 1 18 1865 352 1513 6 081 3458 1145 1478 567
21 und élter ... 2639 - - - 491 80 411 1908 960 383 565 240
unter 18 34 812 3278 433 2845 16 213 2938 13275 14 940 12 964 1554 422 381
18 und élter __. 11171 19 1 18 2356 432 1924 7 989 4418 1528 2043 807
ehelich .. ; 36 064 2861 373 2488 12229 2234 9995 19 967 14 924 2818 2225 1007
nicht-ehelich ... 17 092 1048 188 860 9319 1648 7671 6480 5222 77 487 245
48 005 3528 520 3008 20 137 3634 16 503 23 226 17 815 3081 2330 1114
Nichtdeutsche . . 5151 381 41 340 141 248 1163 3221 2331 508 382 138
]
Insgesamt ............. e : 121 374 14 104 1319 12785 43 559 7815 35744 61205 48770 6989 4446 2506
Alter von ... bis 1
unter ... Jahren 1)
unter 1 ... 640 30 8 22 453 24 429 157 149 8 - -
1- 3 2344 173 91 82 1762 154 1608 409 383 26 - -
3- 6 6323 582 206 376 4467 5§52 3915 1274 1223 51 - -
6-9 10 460 1950 223 1727 6016 937 5079 2494 2414 80 - -
9-12... 17 166 4521 255 4266 6 958 1320 5638 5687 5461 226 - -
12-15 .. 19 886 3430 190 3240 6743 1415 5328 9 681 9126 549 - [] 32
15-18 25617 1211 79 1132 6 680 1524 5156 16 917 14 003 2218 696 809
18-21 .. 17 207 135 6 129 3600 722 2878 12377 7813 2143 2421 1095
21 und dlter .. 5315 - - - 981 142 839 3913 2187 741 985 421
unter 18 ... 82 436 11897 1052 10 845 33079 5926 27 153 36619 32759 3158 702 841
18und alter ................. 22522 135 6 129 4 581 864 3717 16 290 10 000 2884 3406 1516
ehelich 83315 10 861 915 9 946 24416 4453 19 963 46 017 36 926 5473 3618 2021
nicht-ehelich ... 38 059 3243 404 2839 19 143 3362 15781 15 188 12 844 1516 828 485
109 543 12722 1218 11 504 40753 7 287 33 466 53 875 44 169 5 906 3 800 2193
Nichtdeutsche ... 11831 1382 101 1281 2 806 528 2278 7330 5601 1083 646 313

1) In den Altersgruppen ohne Angabe von Bayern.
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Neue Lander und Berlin-Ost

Hilfe zur Erziehung auferhalb des Elternhauses

15 Junge Menschen mit begonnener Hilfe 1998 nach persdnlichen Merkmalen,
Art der Hilfe und Unterbringungsform

Erziehung in einer | Vollzeitpflege in einer Heimerziehung;
Tagesgruppe andersn Familie sonstige betrsute Wohnform
Geschlecht Intensive
. —_— Ins— darunter davon Unter- davon Unterbringung in |sozialpéda-
Kindschaftsverhéltnis gesamt Unter- bringung bei/in ische
—————————— bringung einer inzelbe-
Staatsangehtrigkeit zusaemmen| in einer |zusammen| Grop- zusammen| einam |Wohnge- |eigener treuung
Tagesgruppe eltern/ |Pflege- Heim mein~ |Wohnung
in einer Ver- |familie schaft
Einrichtung wandte
MBNNIICh vevernnnnnnenonns 6 247 1 021 993 1037 134 903 4 078 3 454 691 33 111
Alter von ... bis '
unter ... Jahren
[F1417:) i O 216 - - 137 9 128 79 71 8 - -
1 - 3 ciieiennnnnss 246 12 10 170 12 158 64 61 3 - -
3= B eeresssanenes 4086 25 - 23 213 12 201 168 163 5 - -
B 9 iivinnnnenens 750 270 262 185 24 161 235 291 4 - -
9 =12 tererennnnane 1 182 478 467 122 24 98 562 551 11 - -
12 ~ 15 veenevvennnes 1 659 210 207 116 28 88 1218 1144 74 - 15
165 - 18 sivunnnnnenns 1 822 26 24 83 21 68 1 454 1 053 381 20 53
18 = 21 cvieeevenonann 285 - - 5 4 1 237 119 105 13 43
21 und alter ........ 1 - - - - - 1 1 - - -
unter 18 ..eevvavenan 5 961 1 021 933 1 032 130 802 3 840 3 334 486 20 68
18 und &lter ...eee.s 286 - - 5 4 1 238 120 105 13 43
@hBLICH voveveversnasans 3 866 667 654 420 80 350 2 698 2 268 412 18 81
nicht-ehelich veveevenes 2 381 354 339 617 74 543 1 380 1 186 179 15 30
DEUtSChE veverereronerns 106 1 016 988 1 025 134 891 3 966 3 343 681 31 110
Nichtdeutsche «.veavsans 141 5 5 12 - 12 123 111 10 2 1
Weiblich .evvevevenrannnes 4 831 425 407 980 164 816 3 335 2 735 561 39 81
Alter von ... bis
unter ... Jahren
[¥1411:3 S0 185 - - 120 7 113 75 71 4 - -
1= 3 sieeerennnans 183 2 2 130 6 124 61 67 4 - -
3 - B ererressranes 315 18 17 174 28 148 123 121 2 - -
6- 9. ese 453 121 1156 154 16 138 178 175 3 - -
9 -12 674 204 186 167 27 140 303 296 7 - -
12 - 15 1211 72 69 124 41 83 1 008 931 76 1 7
15 - 18 1 589 8 8 104 37 67 1 428 935 408 25 49
18 - 21 . 184 - - 7 2 5 163 84 66 13 34
21 und &lter 7 - - - - - 6 5 1 - 1
unter 18 ....vvaenens 4 630 425 407 8973 182 811 3178 2 646 504 26 56
18 und &lter .. .. 201 - - 7 2 <] 189 89 57 13 35
ghelich .ooveeen es 2 993 276 265 437 73 364 2 210 1 783 401 26 70
nicht-ehelich .. ves 1838 149 142 543 81 452 1125 952 160 13 21
Deutsche ....... ces 4 771 423 405 968 164 804 3 289 2 691 559 33 91
Nichtdeutsche ......... 60 2 2 12 - 12 46 a4 2 - -
Insgesamt ........ vereeses| 11 078 1 446 1 400 2 017 298 1 718 7 413 6 189 1 152 72 202
Alter von ... bis
unter ... Jahren
unter 1 .eeveenennnes 411 - - 257 16 241 154 142 12 - -
1- 433 14 12 300 18 282 125 118 7 - -
k< T - TR 721 43 40 387 40 347 291 284 7 - -
B = 9 seereerannans 1 203 391 377 339 40 298 473 466 7 - -
[ JE ¥R 1 836 682 663 289 51 238 865 847 18 - -
12 = 15 cievennovanes 2 770 282 276 240 69 171 2 226 2 075 150 1 22
15 - 18 chuiiinionnnns 3211 34 32 183 68 135 2 882 2 048 789 45 102
18 — 21 cevvvnnscrnns 479 - - 12 6 6 390 203 161 26 77
21 und &lter ........ 8 - - - - - 7 ] 1 -
unter 18 .....eee0ees| 10 581 1 446 1 400 2 005 292 1713 7 016 5 980 930 46 124
18 und Alter ........ 487 - - 12 6 6 397 209 162 26 78
8helich t.vveensnnnnnans 6 859 943 919 857 133 724 4 908 4 051 813 44 151
nicht-ehelich ....ceveues 4 218 503 481 1 160 165 985 2 605 2 138 339 28 51
Deutsche .cooveveesvseas| 10 877 1 439 1 393 1 993 298 1 685 7 244 6 034 1 140 70 201
Nichtdeutsche v..cveeees 201 7 7 24 - 24 169 155 12 2 1
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Neue Lander und Berlin-Ost

Hilfe zur Erziehung auBerhalb des Elternhauses

16 Junge Menschen mit beendeter Hilfe 1998 nach persénlichen Merkmalen,
Unterbringungsform bei Beginn der Hilfe sowie nach Hilfeart
und Unterbringungsform wahrend der Hilfe

Erzighung in einer

Vollzeitpflege in einer

Heimerziehung;

Tagesgruppe anderen Familie sonstige betreute Wohnform Inten—
sive
Geschlecht davon Unter- davon Unter- davon Unter- sgzial-
_— Ins- bringung in bringung bei/in bringung in padego-
Kindschaftsverhéltnis gesamt gische
Zusammen Tages~ |zusammen{ Grof- zusammen einer Einzel-
Staatsangehdrigkeit Pflege-| gruppe eltern/|Pflege- einem | Wohn- |eigener]| be-
familie|in einer Ver- |familie Heim |gemein-|Wohnung|treuung
Ein- wandte schaft
richtung
MBNN1ACH uvinnnverenaanaans 5 443 679 20 659 910 277 633 3 761 3197 436 68 93
Alter von ... bis
unter ... Jahren
[1434-3 S N 60 - - - 39 1 38 21 19 2 - -
1= 3 cinieneensnss 177 3 - 3 101 5 96 73 69 4q - -
F = B orerisverenianan 268 15 4 11 117 9 108 136 135 1 - -
B = 9 iiiieinanns ceee 360 67 4 63 115 16 99 178 176 2 - -
9 =12 tiiirnennananas 664 254 3 251 104 22 82 308 299 7 - -
12 =15 tivvenecnennnns 1 038 278 [} 272 114 36 78 644 617 27 - 2
15 = 18 tivvevenvennnns 1 528 61 2 59 154 78 76 1277 1 080 188 9 36
18 - 21 cvvvivnnnnninns 226 1 1 - 155 100 5] 1 022 729 243 50 48
21 und 8lter .......... 122 - - - 11 10 1 104 73 22 ] 7
unter 18 v.vevevinninens 4 085 678 19 659 744 167 577 2635 233 231 9 38
18 und 8lter ..ovvvinns 1 348 1 1 - 166 110 56 1126 802 265 59 55
ehelich ....... veserevenss 3 423 449 11 438 408 140 268 2 503 2 095 361 47 63
nicht-ehelich sievvvsrens 2 020 230 9 221 502 137 365 1258 1 102 135 21 30
Deutsche coveoeeenscnnnens 5 325 676 20 656 897 274 623 3660 3102 430 68 92
Nichtdeutsche «.ovvevnnnes 118 3 - 3 13 3 10 101 95 6 - 1
Weiblich vevenvavevrncnnnnns 4 244 349 8 341 851 283 568 2979 2 459 463 57 65
Alter von ... bis
unter ... Jahren
unter 1 covvevenennnnss 63 - - - 35 1 34 28 27 1 - -
1= 3 ieiivnevannnnns 144 5 1 4 84 5 79 55 52 3 - -
T = B errrrreesananns 199 11 - 11 98 8 90 0 86 4 - -
B = 9 teeiiinaniienes 266 58 2 58 84 10 74 124 120 4 - -
9 =12 ceviniinnninnes 463 131 4 127 113 21 92 219 216 3 - -
12 =15 teeiiiennnnnnns 703 120 1 119 103 32 71 479 454 25 - 1
158 = 18 teeeiiennannnes 1315 22 - 22 178 105 73 1 095 877 205 13 20
18 =21 ivevenenss ceven 1 015 2 - 2 148 94 54 822 582 201 339 43
21 und 8lter ......ouen 76 - - - 8 7 1 67 45 17 <1 1
unter 18 v.veieeininann 3 183 347 8 339 695 182 513 2 080 1 832 245 13 21
18 und &lter .......... 1 031 2 - 2 156 101 55 889 627 218 44 44
ehelich «.vvveveneannnenns 2 646 241 5 236 375 129 248 1877 1689 342 36 63
nicht~ehelich ..... erenan 1 588 108 3 105 476 154 322 1 002 860 121 21 12
DEeutsche vvvvvvosesnansnns 4 1382 348 7 341 845 283 562 2 936 2 428 452 56 63
Nichtdeutsche .coeevevanss 52 1 1 - 6 - 6 43 31 11 1 2
Insgesamt .......... Chreeees 9 687 1 028 28 1 000 1 761 560 1 201 6 740 5 656 989 125 158
Alter von ... bis
unter ... Jahren
unter 1 covvenennnnnans 123 - - - 74 2 72 43 46 3 - -
1- 321 8 1 7 185 10 175 128 121 7 - -
3= B rereerecsirones 467 26 4 22 215 17 198 228 221 5 - -
B = 9 tierinieriiones 626 125 6 119 189 26 173 302 296 6 - -
9 =12 teviirinninanes 1127 385 7 378 217 43 174 525 515 10 - -
12 =15 tivevenvnnneenn 1741 398 7 391 217 68 149 1123 1071 52 - 3
15 - 18 tivvivinnnnnnns 2 843 83 2 81 332 183 149 2 372 1957 333 22 56
18 - 21 covvrersnnnenes 2 241 3 1 2 303 194 109 1844 1 311 444 89 91
21 und Elter .vevseenen 198 - - - 18 17 2 171 118 39 14 8
unter 18 ...iieeiiinnnn 7 248 1 025 27 998 1438 343 1 090 4 725 4 227 478 22 69
18 und &lter ceeevnvnns 2 439 3 1 2 322 211 111 2 015 1 429 483 103 99
ehelich sveveererenannenns 6 069 690 16 674 783 269 514 4 480 3 694 703 83 116
nicht-ehelich ‘.veeaavenns 3 618 338 12 326 978 231 €87 2 260 1 982 256 42 42
Deutsche «ovevveveanannnns 9 517 1 024 27 997 1 742 557 1 185 6 596 5 530 942 124 185
Nichtdeutsche ..oovvivensn 170 4 1 3 18 3 16 144 126 17 1 3
Unterbringungsform bei
Beginn der Hilfe
mit Wechsel der Unter-
bringungsform ........... 211 - - - 21 8 13 180 24 390 7% ~
GroBeltern/Verwandte .. 11 - - - 11 3 8 - - - - -
Pflegefamilie ....... .. 10 - - - 10 5 S - -~ - - -
Tagesgruppe in einer
Einrichtung .......... - - - - - - - - - - - -
Heim ...veveennns [N . 148 - - - - - - 148 13 81 54 -
Wohngemeinschaft ...... 40 - - - - - - 40 11 <] 20 -
eigene Wohnung «eovvess 2 - - - - - - 2 - - 2 -
ohne Wechsel der Unter-
bringungsform ....eievaes 9 478 1 028 28 1 000 1 740 652 1 188 6 550 & 632 863 43 158
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Neue Linder und Berlin-Ost

17 Junge Menschen am 31.12.1998 nach perstnlichen Merkmalen,
Art der Hilfe und Unterbringungsform

Hilfe zur Erziehung aufierhalb des Elternhauses

Erziehung in einer

Vollzeitpflege in einer

Heimerziehung; sonstige betreute

Tagesgruppe anderen Familie Wohnform Inten-
Geschlecht sive

. —_— davon Unterbringung davon Unter- davon Unterbringung in |sozial-

Kindschaftsverhdltnis{ Ins- in bringung in/bei pédago-

—————————— gesamt ische

Staatsangehtrigkeit zusammen zusammen| Grof- zusammen einer Einzel-

Pflege- |Tagesgruppe eltern/|Pflege- einem Wohn- {eigener {betreu-

familie | in einer Ver- |familie Heim |gemein- {Wohnung ung
Einrichtung wandte schaft

Mannlich ...eevevvene| 19 521 2 0580 60 1 880 5 240 2 135 3105 12 061 10 712 1 208 143 176
Alter von ... bis
unter ... Jahren

unter 1 .......e 130 - - - 75 8 67 55 47 8 - -

1- 3 .i0enes 295 9 2 7 208 14 182 80 75 5 - -

3= B iiinanen 936 49 2 47 5587 52 505 330 319 11 - -

6 - 9 ..v0ve0.] 1813 304 10 294 870 189 681 639 626 13 - -

8-12 ..00000s| 3085 307 13 834 891 351 540 1257 1 236 21 - C =

12 -15 sieeeeee| 3979 596 21 575 920 444 476 2 457 2 379 78 - 8

16 - 18 ....v...] 6 201 175 11 164 1 040 624 418 3 917 3 456 44] 20 B9

18 ~ 21 .....s «f 2945 10 1 9 518 331 185 2 349 1 848 430 71 70

21 und &dlter ...| 1 187 - - - 165 122 43 977 726 188 62 25

unter 18 .......| 15 409 2 040 59 1 981 4 558 1 882 2 877 8 735 8 138 577 20 75

18 und &lter ...| 4 112 10 1 8 681 453 228 3 328 2 574 629 123 95

ehelich ........ ...! 11 545 1 370 33 1331 2 226 892 1 334 7 819 6 907 816 96 130

nicht-ehelich .....| 7 976 680 21 658 3 014 1 243 177 q 242 3 805 330 47 40

Deutsche ....vuvv.o| 19 218 2 044 60 1 984 5 208 2 130 3078 11 798 10 468 1189 141 168

Nichtdeutsche ..... 302 6 - 6 32 27 263 244 17 2 1

Weiblich «iovvevvvess| 15 083 875 43 932 5 221 2 176 3 045 8 785 7 651 993 141 102
Alter von ... bis
unter ... Jahren

unter 1 ........ 110 - - - 60 ] 55 50 48 2 - -

1= 3 ieieenns 231 3 - 3 201 12 189 87 78 <] - -

3= 6 vivennes 832 42 1 41 543 72 471 247 247 - - -

- 1 431 180 8 172 763 174 589 488 484 4 - -

- 2 188 411 18 393 927 333 594 848 837 11 - -

- 2 778 267 S 258 943 501 442 1 566 1 509 56 1 2

- 4 259 67 5 62 1085 650 435 3 066 2 582 464 20 41

- 2 336 5 2 3 521 308 213 1 762 1 356 324 82 48

860 - - - 178 121 57 671 510 123 38 11

unter 18 .......[ 11 887 970 41 929 4 522 1 747 2 775 6 352 5 785 546 21 43

18 und alter ...| 3 196 5 2 3 699 429 270 2 433 1 866 447 120 53

ehelich ....... 8 701 630 29 601 2 329 830 1 399 5 669 4 886 682 101 73

nicht-ehelich . 6 382 345 14 331 2 892 1 248 1 646 3 116 2 765 311 40 29

Deutsche ...... 14 918 970 43 927 5 183 2 189 3 014 8 664 7 544 979 141 102

Nichtdeutsche .. 164 5 - 5 38 31 121 107 14 - -

Insgesamt .......0.0.| 34 604 3 025 103 2 922 10 461 4 311 6 150 20 846 18 363 2 188 284 272
Alter von ... bis
unter ... Jahren

unter 1 ........ 240 - - - 135 13 122 105 S5 10 - -

1- 586 12 2 10 407 26 381 167 153 14 - -

3= B cienannn 1 768 91 3 88 1 100 124 976 577 566 11 - -

B - 9 .iiiieeo| 3244 484 18 466 1633 363 1270 1127 1110 17 - -

9-12 «ovvvees| 5241 1 318 31 1 287 1 818 684 1134 2 105 2 073 32 - -

12 =15 veeenes 6 757 863 30 833 1 863 945 918 4 023 3 888 134 1 8

15 - 18 .ovvveee| 8 460 242 16 226 2 125 1274 851 6 983 6 038 905 40 110

18 =21 vevvenss 5 281 15 3 12 1 037 639 398 4 111 3 204 754 153 118

21 und &lter ...| 2 027 - - - 343 243 100 1 648 1 236 322 30 36

unter 18 .......| 27 296 3 010 100 2 910 9 081 3 429 5652 15087 13 923 1123 41 118

18 und &lter ...| 7 308 15 3 12 1 380 882 498 5 759 4 440 1076 243 154

ehelich ...vvveuens| 20 246 2 000 68 1 932 4 555 1 822 2733 13 488 11 793 1 488 187 203

nicht-ehelich ..... 14 358 1 025 35 930 5 906 2 488 3 417 7 358 6 570 701 87 69

Deutsche ...v0eve0.| 34 138 3 014 103 2 911 10 381 298 092 20 462 18 012 2 168 282 27

Nichtdeutsche ..... 486 11 - 1 70 12 58 384 351 31 2 1
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Hilfe zur Erziehung
18 Junge Menschen mit begonnener Hilfe 1998

Deutschland Baden- Baysrn Berlin
Lfd. Gegenstand der Wirttemberg
Nr. Nachweisung
Anzahl |Prozent| Anzahl |Prozent| Anzahl |Prozent| Anzahl |Prozent
1 MBNN1ICH uvnecevsonnsosanvossannasasssorassns 26 813 100.0 3 030 100.0 2 802 100.0 2 221 100.0
Alter von ... bis unter ... Jahren
2 UNLBE 3 cvvvvervesarenrarsncnannorsncssenes 2 007 7.5 168 5.4 223 8.0 213 8.6
3 3 - 1 828 6.8 193 6.2 180 6.4 182 8.2
4 6 - 3 621 13.1 435 16.0 448 16.0 197 8.9
5 9 = 12 seesvorascssecccncasassssseroeinnes 5 213 19.4 717 23.2 563 20.1 321 14.5
6 12 = 15 tvivrereennsnnenrssnnnnsssensasass 6 220 23.2 675 21.8 671 23.9 4394 22.2
7 156 — 1B tovvnvveecerancastannensssssaneanns 6 607 24.6 668 21.6 582 + 20.8 688 31.0
8 18 = 21 sovesronnscncenseororecrorensascsss 1339 5.2 171 5.5 132 4.7 123 5.5
9 21 Und 1B svvervrsonnnencososorsevrnones 18 0.1 3 0.1 3 0.1 3 0.1
10 WeibliCh sevvvevnvsvsssncosooneescnnssssasses]| 20 494 100.0 2 070 100.0 2 086 100.0 1 882 100.0
Alter von ... bis unter ... Jahren
11 UNEBY 3 tuvvrvrssensorasnnonscnassssannanes 1 853 3.0 143 6.9 198 8.5 176 S.4
12 3 - 1 487 7.3 143 6.9 181 8.7 135 7.2
13 B = 9 coreraorersresastocsicsssserensenna 2 050 10.0 275 13.3 258 12.4 151 8.0
14 9 = 12 teversersrorsaserencnsarssssrensans 2 872 13.0 283 14,2 273 13.1 208 11.1
15 12 = 15 toeeerennrnransnnsancsosentosssenes 4 344 21.2 418 20.2 423 20.3 389 20.7
16 16 = 18 suenvovnrercnssssronsesessansanane 6 714 32.8 630 30.4 611 29.3 676 35.9
17 18 = 21 toevnceverersnssarsnncanensasarenes 1 323 8.5 166 8.0 131 6.3 138 7.3
18 21 und BILBY ceveverossevoncnraronsscsncsan 51 0.2 2 0.1 11 0.5 9 0.5
19 INSQESAME c.ciesesssscsacnsccnasssssnsennsess| 47 307 100.0 5 160 100.0 4 888 100.0 4 103 100.0
Alter von ... bis unter ... Jahren
20 UNEBE 3 teuevvvnononssonnensassasasssansnns 3 860 8.2 311 6.0 421 8.6 389 9.5
21 B = B secevereovssoresnnscosaorsraaneseses 3 315 7.0 338 6.5 361 7.4 317 7.7
22 B = 9 tiieiiiatnressciniitncasassarnanenn 5 571 11.8 770 14.8 706 14.4 348 8.5
23 9 = 12 tesenascansranrerencarassansnesonens 7 885 16.7 1 010 19.6 836 17.1 529 12.9
24 12 = 15 sevevennnnoncasennranensansssarsess| 10 564 22.3 1 083 21.2 1 094 22.4 . 883 21.5
25 15 = 1B tovvsnemunnnnennsasssenennnsearsnss| 13 321 28.2 1 298 25.2 1193 24.4 1 364 33.2
26 1B = 21 siovcvnovencnrsonssrnacnsnconsssesns 2 722 5.8 337 6.5 263 5.4 261 6.4
27 21 Und BItBY .veverurnvnrsrnrarnrnsnensnona 69 0.1 5 0.1 14 0.3 12 0.3
Kindschaftsverhéltnis
28 BNBLICH teveeirencnrasesenvensararsssnnsses| 32 882 69.5 3 748 72.7 3 451 70.8 2 692 65.6
29 Nicht-8hB1iCh sieeererevenensanrassssansses| 14 445 30.5 1 411 27.3 1 437 29.4 1 411 34.4
Staatsangehbriqkoit :
30 DBULSCNB s vvesonsronasnnssssssaranssnnssnss| 43 335 91.6 4 504 87.3 4 356 89.1 3 877 83.6
31 NichtdeutSChe ....esvessevrsnsnrsrsassanans 3 972 8.4 656 12,7 532 10.9 426 10.4
Art des Aufenthalts vor der Hilfegewéhrung
32 E1tern «vovescsoses etesetattseraenans 9 794 20.7 1174 22.8 1 162 23.8 785 18.1
33 Elternteil mit Stiefelternteil ............ 9 159 19.4 875 17.0 648 13.3 772 18.8
34 alleinerziehender Elternteil ..............| 16 991 35.9 1914 37.1 1 882 38.5 1 619 37.0
35 GroBeltern/Vermandte «..eevevsesereenannans 2 075 4.4 218 4.2 214 4.4 151 3.7
35 P!lagafuulie 3 031 6.4 394 7.6 418 8.6 203 4.9
37 HBIM sovvavannussesosassosnncansssansansnse 4 411 9.3 415 8.0 403 8.2 451 11.0
38 Wohngemeinschaft ...ceciviviiinninaniinann, 335 0.8 33 0.8 29 0.6 46 1.1
39 eigena WONNUNG «ccosvresnsnorrsareosannsrns 327 0.7 47 0.9 32 0.7 21 0.5
40 ohne feste Unterkunft .....civevesernenenes 1124 2.4 80 1.7 99 2.0 155 3.8
Femilienstend der Eltern/des sorge—
berechtigten Elternteils
41 T { 8 822 18.6 825 16.0 937 18.2 1114 27.2
42 verheiratet, zusammenlebend . 13 416 28.4 1 708 33.1 1 430 29.3 926 22.5
43 verheiratet, getrenntlebend 5 638 11.9 584 11.5 603 12.3 4391 12.0
44 geschieden .....covevevinnas 14 955 31.6 1 625 31.5 1 430 23.3 1193 23.1
45 vernitwet .......0000 2 680 5.6 318 6.2 283 5.8 191 4.7
46 Eltern sind tot ....... 881 1.9 56 1.1 g5 1.9 87 2.1
47 unbekannt ..cviieenenians 935 2.0 34 0.7 110 2.3 101 2.5
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auBerhalb des Elternhauses

nach persbnlichen Merkmalen und Léndern

Brandenburg Bremen Hamburg Hessen Mecklenburg- Niedersachsen
Vorpommern Lfd.

Anzahl |Prozent| Anzahl |Prozent| Anzahl |Prozent| Anzehl |Prozent| Anzahl |Prozent| Anzahl |Prozent

953 100.0 285 100.0 700 100.0 1678 100.0 823 100.0 2 272 100.0 1
.87 7.0 29 10.2 58 8.3 87 5.2 38 4.8 203 8.9 2
59 6.2 47 18.5 47 6.7 83 4.9 44 5.3 151 6.8 3
112 11.8 32 11.2 82 11.7 197 11.7 75 9.1 275 12.1 4
161 16.9 48 16.8 107 15.3 307 18.3 165 20.0 445 18.6 5
250 26.2 39 13.7 160 22.9 381 22.7 205 24.9 544 23.9 6
258 27.2 73 25.8 204 28.1 495 29.5 236 28.7 564 24.8 7
45 4.7 16 5.6 42 6.0 127 7.6 60 7.3 90 4.0 8
- - 1 0.4 - - 1 0.1 - - - - 9
815 100.0 232 100.0 584 100.0 1197 100.0 636 100.0 1 742 100.0 10
60 7.4 34 14.7 77 13.2 93 7.8 47 7.4 1687 9.6 11
45 5.5 20 8.6 48 8.2 66 5.5 35 5.5 132 7.8 12
59 7.2 18 7.8 51 8.7 101 8.4 65 8.8 189 9.1 13
111 13.8 11 4.7 68 11.8 134 11.2 90 14,2 202 11.8 14
227 27.9 39 16.8 114 18.5 258 21.6 156 24.5 352 20.2 15
279 34.2 20 38.8 185 31.7 432 36.1 218 . 34.3 626 35.9 18
34 4.2 20 8.6 39 6.7 107 8.9 34 5.3 104 6.0 17
- - - - 2 0.3 6 0.5 1 0.2 - - 18
1 768 100.0 517 100.0 1 284 100.0 2 875 100.0 1 458 100.0 4 014 100.0 18
127 7.2 63 12.2 13% 10.5 180 6.3 85 5.8 370 9.2 20
104 5.9 67 13.0 95 7.4 149 5.2 79 5.4 283 7.1 21
171 9.7 50 9.7 133 10.4 298 10.4 130 8.9 434 10.8 22
272 15.4 59 11.4 175 13.6 441 15.3 255 17.5 647 16.1 23
477 27.0 78 15.1 274 21.3 839 22.2 361 24.7 896 22.3 24
538 30.4 163 31.5 389 30.3 927 32.2 454 31.1 1190 29.6 25
79 4.5 36 7.0 81 6.3 234 8.1 94 6.4 184 4.8 26
- - 1 0.2 2 0.2 7 0.2 1 0.1 - - 27
1111 62.8 367 71.0 828 64.5 2171 75.5 941 64.5 2 838 70.7 28
657 37.2 150 29.0 456 35.5 704 24.5 518 35.5 1178 29.3 29
1732 98.0 472 91.3 1 020 79.4 2278 79.3 1 452 99.5 3 818 95.1 30
36 2.0 45 8.7 264 20.8 596 20.7 7 0.5 195 4.9 31
306 17.3 121 23.4 160 12.5 647 22.5 323 22.1 820 20.4 32
501 28.3 75 14.5 177 13.8 445 15.5 338 23.2 21.8 33
582 32.9 211 40.8 539 4.0 961 33.4 461 31.6 1364 34.0 34
71 4.0 18 3.1 51 4.0 116 4.0 66 4.5 172 4.3 35
44 2.5 35 6.8 54 4.2 181 6.3 56 3.8 367 9.1 36
161 9.1 37 7.2 210 18.4 394 13.7 176 12.1 289 7.2 37
24 1.4 2 0.4 a8 3.7 17 0.6 16 1.1 29 0.7 38
7 0.4 1 0.2 7 0.5 33 1.1 7 0.5 25 0.8 33
72 4.1 19 3.7 38 3.0 81 2.8 15 1.0 80 2.0 40
338 18.1 93 18.0 287 22.4 409 14.2 287 19.7 847 21.1 41
473 26.8 151 29.2 281 21.9 779 27.1 459 31.5 1 158 28.8 42
235 13.3 60 11.6 141 11.0 318 11.1 120 8.2 485 12.1 43
555 31.4 173 33.5 438 34.1 746 25.8 462 31.7 1235 30.8 44
108 6.2 29 5.6 51 4.0 184 5.7 94 6.4 215 5.4 45
48 2.7 8 1.5 41 3.2 55 1.9 36 2.5 48 1.2 46
10 0.6 3 0.6 45 3.5 404 14.1 1 0.1 26 0.6 47
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Hilfe zur Erziehung

18 Junge Menschen mit begonnener Hilfe 1338

. Nordrhein- Rheinland- Saarland Sachsen
Lfd. Gegenstand der Westfalen Pfalz
Nr. Nachweisung
Anzahl |Prozent| Anzahl |Prozent| Anzahl |Prozent| Anzahl |Prozent
1 MBNN1ICH evesnsnernonoscssossssorosnsacanane 6 018 100.0 1 144 100.0 535 100.0 1 454 100.0
Alter von ... bis unter ... Jahren
2 UNEBE F uvvuvvorroronsnrosannansnonssnones 466 7.7 92 8.0 36 6.7 111 7.6
3 3- 454 7.5 68 5.9 35 6.5 101 6.9
4 B = 8 tiertirrrrierinrerssnnnancnseronenns 812 13.5 142 12.4 92 17.2 213 14.6
] 9 = 12 tiiiiiniiinnanraresiasensraninienes 1 180 19.6 241 21.1 99 18.5 238 20.5
6 D U O 1 320 21.9 275 24.0 149 27.9 358 24.6
7 16 = 1B tevvreroreonsosannonosonossssorones 1 451 24,1 278 24.3 100 18.7 322 22.1
8 18 = 2] sevuversvvsossvsnsasuosessansananas 330 5.5 48 4.2 24 4.5 51 3.5
9 21 und BltBr ..vvisecerserarsnsesrsesassnne 5 0.1 - - - - - -
10 WBIbliCh ..vevvneereorvensnncssscsessnsessans 4 712 100.0 917 100.0 383 100.0 1135 100.0
Alter von ... bis unter ... Jahren }
11 UNEBE 3 tuevvveesoroecnssscnsassesssanasans 439 9.3 105 11.5 34 8.9 97 8.5
12 B = B tevevrsosresecastsrsrsenesensesnaes 354 7.5 75 8.2 20 5.2 78 6.9
13 [ I I 462 9.8 81 8.8 35 9.1 113 10.0
14 [ B 628 13.3 118 12.8 64 16.7 168 14.8
15 12 = 15 sesvosusrssasrencorscsarsssssesenes 810 19.3 201 21.9 77 20.1 297 26.2
16 16 = 1B sevrsonerssnsencnsssssomonsrsasonce 1 559 33.1 291 31.7 118 31.1 352 31.0
17 1B = 21 suvessnnsennsonsnssssssssssrssannas 344 7.3 48 5.0 34 8.9 29 2.6
18 21 UNd BlLBE sivvessvsersosenectcscnsansses 16 0.3 - - - - 1 0.1
19 INSQBSAMt .evvuevsssonsoreosoronnancncnseseess| 10 730 100.0 2 061 100.0 918 100.0 2 583 100.0
Alter von ... bis unter ... Jahren
20 (771 < 905 8.4 197 9.8 70 7.6 208 8.0
21 b T - S O 808 7.5 143 6.9 55 6.0 179 6.9
22 B = § tiirerrsirasrsansancinisssenrarases 1 274 11.9 223 10.8 127 13.8 326 12.6
23 9 =12 tevtecnsnnenearesecercncrnrirsnnans 1 808 16.8 359 17.4 163 17.8 466 18.0
24 12 = 15 ueevenenvencasannasaorasasasnnnans 2 230 20.8 476 23.1 226 24.6 655 25.3
25 15 - 3 010 28.1 569 27.6 219 23.9 674 26.0
26 18 = 21 tovessnneonnonenconencarssersesanns 674 6.3 94 4.8 58 6.3 80 3.1
27 21 UNd BlEBY tuvevvroresnrsnnanioasnssrones 21 0.2 - - - - 1 0.0
Kindschaftsverhéltnis
28 BNBLICH tuivuviasoenronosaonensoerencncananes 7 803 72.7 1 526 74.0 695 75.7 1 468 56.7
29 Nicht-8hBLliCh sevveseressnrennarosssnnrores 2 927 27.3 635 26.0 223 24.3 1121 43.3
staat.sangehtsrigkait
30 DBULSCHB ...vvvireecrsoconsoncersnsnsananss 9 883 92.1 1 923 93.3 851 92.7 2 549 98.5
31 Nichtdeutsche ..ivevececacrernanencnsananss 847 7.9 138 6.7 87 7.3 40 1.5
Art des Aufenthalts vor der Hilfegewdhrung
32 EILBIN oovvenvnssnvsarsssorsnssnsnonsononss 2 248 21.0 408 19.8 224 24.4 463 17.9
33 Elternteil mit Stiefelternteil 1979 18.4 446 21.6 203 22.1 693 26.8
34 alleinerzishender Elternteil . 3 823 35.6 743 36.1 332 36.2 866 33.4
35 GroBeltern/Verwandte ....... 568 5.3 111 5.4 52 5.7 61 2.4
36 Pflegefamilie +vsc0ss 720 6.7 150 7.3 45 5.0 114 4.4
37 Heim «sevavaanns 949 8.8 132 6.4 39 4.2 293 11.3
38 Wohngemeinschaft 87 0.8 12 0.6 2 0.2 17 0.7
39 aigene Wohnung ... 96 0.9 17 0.8 3 0.3 6 0.2
40 ohne feste Unterkunft 260 2.4 4 2.0 17 1.9 76 2.9
Familienstand der Eltern/des sorge-
berechtigten Elternteils
41 ledig cserevvenovenanvoncons . 1 643 15.3 279 13.5 125 13.86 651 25.1
42 verheiratet, zusemmenlebend . 3 076 28.7 845 31.3 315 34.3 683 26.4
43 verheiratet, getrenntlebend . 1 339 12.5 237 11.5 113 12.3 297 11.5
44 geschieden ..... . 3 803 35.4 713 34.8 312 34.0 720 27.8
45 vernitwet ...... . 601 5.6 144 7.0 44 4.8 135 5.2
48 Eltern sind tot . 174 1.6 23 1.1 4 0.4 79 3.1
47 UNDBKANNE tovvaoecarosarscnannnronsnnoresss 94 0.9 20 1.0 5 0.5 24 0.9
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auBerhalb des Elternhauses

nach personlichen Merkmalen und Léndern

Nachrichtlich
Sachsen— Schleswig- Thiringen
Anhalt Holstein FrUheres Bundesgebiet |Neus Lénder und Berlin-Ost|Lfd.
Anzahl | Prozent | Anzehl | Prozent | Anzahl | Prozent Anzshl | Prozent Anzehl | Prozent
1111 100.0 807 100.0 820 100.0 20 566 100.0 6 247 100.0 1
87 7.8 71 7.8 58 7.1 1 545 7.5 462 7.4 2
75 6.8 68 7.5 41 5.0 1 422 6.9 406 6.5 3
161 14.5 100 11.0 88 10.7 2771 13.5 750 12.0 4
195 17.6 203 22.4 163 18.9 4 051 18.7 1 182 18.6 5
258 23.2 194 21.4 247 30.1 4 661 22.7 1 659 25.0 6
262 23.6 226 24.9 198 24.3 4 985 24.2 1 622 26.0 7
72 6.5 44 4.9 24 2.8 1114 5.4 285 4.8 8
1 0.1 1 0.1 - - 17 0.1 1 0.0 9
782 100.0 718 100.0 603 100.0 15 663 100.0 4 831 100.0 10
65 8.3 74 10.3 44 7.3 1 465 9.4 388 8.0 11
52 6.6 59 8.2 44 7.3 1172 7.5 315 6.5 12
80 10.2 78 10.9 74 12.3 1 687 10.2 453 9.4 13
118 16.1 111 15.5 75 12.4 1 998 12.8 674 14.0 14
182 23.3 139 19.4 162 26.8 3133 20.0 1211 25.1 15
243 31.1 216 30.1 187 31.0 5 125 32.7 589 32.9 16
a0 5.1 41 5.7 16 2.7 1129 7.2 194 4.0 17
2 0.3 - - 1 0.2 44 0.3 7 0.1 18
1 833 100.0 1 625 100.0 1 423 100.0 36 229 100.0 11 078 100.0 18
162 8.0 145 8.9 102 7.2 3 010 8.3 850 7.7 20
127 6.7 127 7.8 85 8.0 2 594 7.2 721 6.5 21
241 12.7 178 11.0 162 11.4 4 368 12.1 1 203 10.9 22
313 16.5 314 19.3 238 16.7 6 049 16.7 1 836 16.6 23
440 23.2 333 20.5 408 28.7 7 794 21.5 2 770 25.0 24
505 26.7 442 27.2 386 27.1 10 110 27.9 3 211 29.0 25
112 5.9 85 5.2 40 2.8 2 243 6.2 479 4.3 26
3 0.2 1 0.1 1 0.1 61 0.2 8 0.1 27
1217 64.3 1 151 70.8 854 60.0 26 003 71.8 6 859 61.9 28
676 35.7 474 29.2 569 40.0 10 226 28.2 4 218 38.1 29
1 864 98.5 1 642 94.9 1 412 98.2 32 458 89.6 10 877 88.2 30
29 1.5 83 5.1 11 0.8 3 10.4 201 1.8 31
373 19.7 358 22.0 222 15.6 7 739 21.4 2 055 18.6 32
483 25.5 291 17.9 364 25.8 6 340 17.5 2 819 25.4 33
670 35.4 641 39.4 483 33.9 13 247 36.6 3 744 33.8 34
87 4.6 40 2.5 81 5.7 1670 4.6 405 3.7 35
56 3.0 127 7.8 65 4.8 2 593 7.2 438 4.0 36
180 9.5 106 6.5 176 12.4 3199 8.8 1212 10.9 37
13 0.7 12 0.7 8 0.6 296 0.8 <] 0.9 38
3 0.2 18 1.2 3 0.2 298 0.8 29 0.3 339
28 1.5 31 1.9 21 1.5 847 2.3 277 2.5 40
385 20.3 284 17.5 318 22.3 314 17.4 2 508 22.6 41
570 30.1 467 28.7 235 20.7 10 484 28.9 2 932 26.5 42
246 13.0 221 13.6 138 9.7 4 367 12.1 1271 11.5 43
506 26.7 539 33.2 505 35.5 11 633 32.1 3 322 30.0 44
116 6.1 70 4.3 96 6.7 2 025 5.6 635 5.7 45
3.6 14 0.9 a5 3.2 573 1.6 308 2.8 46
2 0.1 30 1.8 26 1.8 833 2.3 102 0.9 47
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Hilfe zur Erziehung

19 Junge Menschen mit begonnener Hilfe 1998 nach Art der Hilfe und Unt-erbringungsfom,'

18.1 Insge
Deutschland Baden— Bayarn Berlin
Lfd. Gegenstand der Wirttemberg
Nr. Nachweisung
Anzahl  |Prozent| Anzahl |Prozent{ Anzahl |Prozent| Anzahl |Prozent
1 INSQESEML v.ivvvessorsonrosncnsacareassssnsass| 47 307 100.0 5 160 100.0 4 888 100.0 4 103 100.0
2 Erziehung in einer Tegesgruppe «...cicecaeess . 7 433 15.7 1315 25.5 898 18.4 293 7.1
3 Unterbringung in einer Pflegefamilie ...... 676 1.4 45 0.9 189 3.9 30 0.7
4 Unterbringung in einer Tagesgruppe in
giner EInrichtung ceoeeesevrcosssssscanes 6 757 14.3 1270 24.6 709 14.5 263 6.4
5 Vollzeitpflege in einer anderen Familie .....| 10 189 21.5 1109 21.5 1 248 25.5 791 19.3
6 Unterbringung bei Gropeltern/Verwandten ... 1613 3.4 192 3.7 203 4.2 63 1.5
7 Unterbringung in einer Pflegefamilie ...... 8 576 18.1 917 17.8 1 045 21.4 728 17.7
8 Heimerziehung, sonstige betreute Wohnform ... 28 312 59.8 2 599 50.4 2 642 54,1 2 966 72.3
9 Unterbringung in einem Heim ........c.oevve| 22 471 47.5 2 110 40.8 2 039 41,7 2 349 57.3
10 Unterbringung in einer Wohngemeinschaft ... 4 263 9.0 233 4.5 445 8.1 523 12.7
11 Unterbringung in eigener Wohnung .......e.. 1578 3.3 256 5.0 157 3.2 94 2.3
12 Intensive sozialpédagogische Einzelbetreuung 1373 2.8 137 2.7 100 2.0 53 1.3
Vorangegangene Hilfe 5
13 ohne vorangegangeng Hilf@ .......ccveeseess| 10 435 22.1 1187 23.0 1 798 36.8 1132 27.6
14 mit vorangegangener Hilf@ soveevsennceersss| 36 872 77.9 3 973 77.0 3 090 63.2 2971 72.4
davon nach Art der Hilfe
15 ambulante Beratung in Fragen der
ErZiBhung veccoserevasosesssascnesasesss| 12 554 26.5 1371 26.6 1 082 22.1 1 073 26.2
18 vorlﬁurige SchutzmaBnahmen .....ceoeevees 4 912 10.4 444 8.6 378 7.7 374 9.1
17 institutionelle Beratung .....ccvvvvnennn 2 477 5.2 295 5.7 125 2.6 224 5.5
18 soziale Gruppenarb8it ..c..c.ceiseciisaoses 204 0.4 42 0.8 8 0.2 29 0.7
19 Erziehungsbeistand, Betrsuungshelfer .... 173 3.7 141 2.7 176 3.6 124 3.0
20 sozialpggsa?ogische Familienhilfe ........ 3 648 7.7 372 7.2 145 3.0 265 6.5
21 Erziehung in einer Tagesgruppe ....oossee 1 662 3.5 295 6.7 219 4.5 58 1.4
22 Vollzeitpflege in einer anderen Familie . 3 280 7.0 404 7.8 388 7.9 189 4.9
23 Heimerziehung, sonstige betreute Wohnform 5 850 12.6 564 10.9 509 10.4 577 14.1
24 intensive sozialp#dagogische Einzel-
DBLIEUUNG «ecvvvrrvrnecnncnnssootscosans 272 0.8 a3 0.6 16 0.3 21 0.5
25 Einglisderungshilfe nach dem BSHG .. 168 0.4 12 0.2 44 0.9 27 0.7
Schulverhaltnis vor Beginn der Hilfe
26 Grundschule/Hauptschule 21 099 44.6 2 335 45.3 2 382 48.7 1 926 46.9
27 Sonderschule .....e. 6 683 13.9 752 14.8 680 13.9 295 7.2
28 weiterfihrende Schule 5 886 12.4 582 11.3 419 8.6 588 14.3
29 Berufsschule ......o.s . 2 446 5.2 286 5.5 321 6.6 144 3.5
30 nicht in einer Schule ......ccevvveveseesses| 11 283 23.9 1 205 23.4 1 086 22.2 1 150 28.0
Ausbildungsverhé@ltnis vor Beginn der Hilfe
31 Berufsausbildung ..ocveenneen 1 610 3.4 221 4.3 228 4.7 95 2.3
32 sonstige berufliche Bildung ........ 975 2.1 72 1.4 92 . 81 2.0
33 nicht in Berufsausbildung oder sonstiger
beruflicher Bildung cceveevovesenssrsneess| 44 722 94,5 4 867 94.3 4 568 93.5 3 927 95.7
34 Junge Menschen weder in einer Schule noch in
Berufsausbildung oder beruflicher Bildung ..[ 10 682 22.6 1 153 22.3 1 087 21.8 1 109 27.0
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auferhalb des Eltsrnhauses

vorangegangener Hilfe sowie nach Schul- bzw. Ausbildungsverhdltnis vor Beginn der Hilfe und Léndern

samt

Brandenburg Bremen Hamburg Hessen Meck lenburg- Niedersachsen
) Vorpommern Lfd.
Anzahl  |Prozent| Anzshl |[Prozent| Anzahl |Prozent| Anzehl |Prozent| Anzahl |Prozent| Anzehl |Prozent |
1 768 100.0 517 100.0 1 284 100.0 2 875 100.0 1 459 100.0 4 014 100.0 1
172 9.7 117 22.6 29 2.3 443 15.4 218 14.9 602 15.0 2
2 0.1 11 .1 3 0.2 28 1.0 - - 61 1. 3
170 9.6 106 20.5 26 2.0 415 14.4 218 14.8 641 13.5 4
314 17.8 105 20.3 296 23.1 475 16.5 221 15.1 1042 26.0 5
54 3.1 7 1.4 54 4.2 67 2.3 29 2.0 141 3.5 6
260 14.7 98 189.0 242 18.8 408 14.2 192 13.2 901 22.4 7
1 220 638.0 270 62.2 862 67.1 1 872 65.1 959 65.7 2 288 57.0 8
1 007 57.0 173 33.5 498 38.9 1 474 51.3 789 54,1 1 721 42.9 9
207 11.7 45 8,7 358 27.9 218 7.6 1e8 11.56 407 10.1 10
6 0.3 52 10.1 5 0.4 180 6.3 2 0.1 160 4.0 11
62 3.5 25 4.8 97 7.6 85 3.0 61 4,2 82 2.0 12
287 16.2 134 25.89 299 23.3 583 20.3 315 21.6 790 19.7 13
1 481 83.8 383 74.1 985 76.7 2 292 79.7 1144 78.4 3 224 80.3 14
562 31.8 183 35.4 251 19.5 662 23.0 267 18.3 906 22.8 15
194 11.0 84 16.2 283 22.0 494 17.2 112 7.7 405 10.1 16
47 2.7 18 3.1 36 2.8 146 5.1 43 2.9 359 8.9 17
10 0.6 1 0.2 - - 12 0.4 10 0.7 10 0.2 18
60 3.4 2 0.4 62 4.8 111 3.9 102 7.0 168 4,2 19
225 12.7 12 2.3 73 5.7 183 6.4 227 15.6 370 9.2 20
62 3.5 22 4,3 S 0.4 96 3.3 61 4.2 114 2.8 21
863 3.6 29 5.6 58 4.5 185 6.4 81 5.6 404 10.1 22
246 13.8 30 5.8 200 15.6 356 12.4 233 16.0 464 11.6 23
7 0.4 - - 15 1.2 35 1.2 5 0.3 12 0.3 24
5 0.3 4 0.8 2 0.2 12 0.4 3 0.2 12 0.3 25
798 45.1 205 39.7 578 45.0 1 368 47.6 563 38.6 1 682 4a2.2 26
285 16.1 S8 11.2 90 7.0 305 10.6 272 18.6 579 14.4 27
204 11.5 60 11.6 193 15.0 427 14.9 204 14.0 528 13.2 28
90 5.1 23 4.4 59 4.8 164 5.7 130 8.9 281 7.0 29
391 22.1 171 33.1 364 28.3 611 21.3 2390 18.9 934 23.3 30
77 4.4 16 3.1 40 3.1 142 4,8 83 5.7 80 2.0 31
42 2.4 5 1.0 24 1.8 37 1.3 54 3.7 76 1.9 32
1 649 93.3 496 95.9 1 220 95.0 2 696 93.8 1 322 90.6 3 858 98.1 33
362 20.5 170 32.9 353 . 27.5 587 20.4 275 18.8 886 22.1 34
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Hilfe zur Erzishung

19 Junge Menschen mit begonnener Hilfe 1998 nach Art der Hilfe und Unterbringungsform,

19.1 Insge
Nordrhein- Rheinland- Saarland Sachsen
Lfd. Gegenstand der Westfalen Pfalz
Nr. Nachweisung
Anzehl |Prozent| Anzahl |Prozent| Anzahl |Prozent| Anzahl |Prozent
1 INSQBSAME tvvvesvrerronsssossssnsnsnssessanss| 10730 100.0 2 061 100.0 918 100.0 2 589 100.0
2 Erzishung in einer TagesSQrUPPE ....ssesesosss 1 448 13.5 398 19.3 270 29.4 349 13.5
3 Unterbringung in einer Pflegefamilie ...... 114 1.1 48 2. 17 1.9 3 0.1
4 Unterbringung in einer Tagesgruppe in
@inar EINrichtung soevessescorsssnnrscnes 1 335 12.4 350 17.0 253 27.6 346 13.4
§ Vollzeitpflege in einer anderen Familie ..... 2 460 22.9 435 24,0 140 15.3 459 17.7
6 Unterbringung bei GroBeltern/Verwandten ... 468 4.4 63 3.1 34 3.7 82 3.2
7 Unterbringung in einer Pflegefamilie ...... 1931 18.6 432 21.0 106 11.5 377 14.6
8 Heimerziehung, sonstige betrsute Wohnform ... 6 319 58.9 1 102 53.5 498 54.2 1 752 67.7
S Unterbringung in einem Heim .....eeovuvenss 5 183 48.3 885 42.9 335 36.5 1 423 65.0
10 Unterbringung in einer Wohngemeinschaft ... 733 6.8 129 6.3 94 10.2 306 11.8
11 Unterbringung in eigener Wohnung .....ecoes 403 3.8 88 4.3 69 7.5 23 0.8
12 Intensive sozialpddagogische Einzelbetreuung 502 4.7 66 3.2 10 1.1 29 1.1
Vorangegangene Hilfe
13 ohng vorangegangene Hilfe ....ievevevessees 1 820 17.0 509 24.7 178 19.5 445 17.2
14 mit vorangsgangener Hilfe vevvevrinnnnanans 8 910 83.0 1 552 75.3 739 80.5 2 144 82.8
davon nach Art der Hilfe
15 ambulante Beratung in Fragen der
ErziBhung seveveoreesosarrsvsranscosssnes 3 286 30.6 482 23.4 240 26.1 680 26.3
16 vorldufige Schutzmafinahmen .............. 938 8.7 119 5.8 79 8.6 311 12.0
17 institutilonelle Beratung «..ccoveevavnnns 772 7.2 134 6.5 48 5.3 70 2.7
18 soziale Gruppenarbeit .....e.ccieiiinees 32 0.3 11 0.5 5 0.5 11 0.4
13 Erziehungsbeistand, Betreuungshelfer .... 348 3.3 79 3.8 98 10.7 108 4.2
20 sozialpadagogische Familienhilfe ........ 819 7.6 183 8.9 59 6.4 339 13.1
21 Erziehung in einer TaQesSQOruppe ....ersees 308 2.9 102 4.9 65 7.1 82 3.2
22 Vollzeitpflege in einer anderen Familie . 855 8.0 178 8.6 41 4.5 116 4.5
23 Heimerziehung, sonstige betrsute Wohnform 1 438 13.4 245 11.8 102 11.1 416 16.1
24 intensive sozialpddagogische Einzel-
DBLTBUUNG +eevvsorassasnoversanssosanssn 93 0.9 6 0.3 1 0.1 6 0.2
25 Eingliederungshilfe nach dem BSHG ....... 20 0.2 13 0.6 - - 5 0.2
Schulverhdltnis vor Beginn der Hilfe
28 Grundschule/Hauptschule «.cveervervsaocnnse 4 712 43.9 1 023 49.6 431 46.9 1 084 41.9
27 SONABISCHULB +ovvvrvrsosssrorsesssasnansnns 1 539 14.3 220 10.7 101 11.0 6522 20.2
28 weiterfiihrende Schule sessserensenen 1 625 14.2 189 9.2 134 14.6 181 7.4
29 Berufsschule ......ocv: 329 3.1 118 5.7 55 6.0 137 5.3
30 nicht in einer Schule .. tesesesenee 2 625 24.5 511 24.8 197 21.5 655 25.3
Ausbildungsverhdltnis vor Beginn der Hilfe
31 Bemfsausbildung 183 1.7 82 4.0 45 4.9 102 3.9
32 sonstige berufliche Bildung . sreees 213 2.0 492 2.0 14 . 82 3.2
33 nicht in Berufsausbildung oder sonstiger
beruflicher Biloung seeecsesccensacseseses]| 10 334 . 1 937 94.0 859 93.6 2 405 92.8
34 Junge Menschen weder in siner Schule noch in
Berufsausbildung oder beruflicher Bildung .. 2 433 22.7 479 23.2 186 20.3 606 23.4
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auBerhalb des Elternhausas

nach vorangegangener Hilfe, nach Schul—~ bzw.

Ausbildungsverhdltnis vor Beginn der Hilfe sowie nech Lé&ndern

samt
Nachrichtlich
Sachsen-— Schleswig- Thiringen

Anhalt Holstein Friheres Bundesgebiet [Neue Lénder und Berlin-Ost rl‘]fd.
- r.

Anzahl | Prozent | Anzahl | Prozent | Anzahl | Prozent Anzahl | Prozent Anzahl | Prozent
1 893 100.0 1 625 100.0 1 423 100.0 36 229 100.0 11 078 100.0 o1
313 16.5 362 22.3 205 14.4 5 987 16.5 1 446 13.1 2
24 1.3 99 6.1 2 0.1 630 1.7 48 0.4 3
288 15.3 263 16.2 203 . 14,3 5 357 14.8 1 400 12.6 4
398 21.0 355 21.8 281 19.7 8 172 22.8 2 017 18.2 5
43 2.6 40 2.5 66 4.6 1 315 3.6 298 2.7 6
349 18.4 315 19.4 215 15.1 6 857 18.9 1718 15.5 7
1 165 61.5 879 54.1 919 64.6 20 899 57.7 7 413 66.9 8
1 005 53.1 639 39.3 840 59.0 16 282 44.9 6 189 55.9 9
148 7.7 175 10.8 75 5.3 3111 8.6 1152 10.4 10
14 0.7 65 4.0 4 0.3 1 506 4.2 72 0.8 11
17 0.8 28 1.8 18 1.3 1171 3.2 202 1.8 12
332 17.5 396 24.4 229 16.1 8 409 23.2 2 026 18.3 13
1 561 82.5 1 229 75.6 1 194 83.9 27 820 76.8 9 052 81.7 14
644 34.0 401 24.7 464 32.6 9 346 25.8 3 208 29.0 15
310 16.4 221 13.8 166 11.7 3 643 10.1 1 269 11.5 18
57 3.0 a2 2.6 62 4.4 2 076 5.7 401 3.6 17
17 0.9 5 0.3 1 0.1 140 0.4 64 0.6 18
57 3.0 65 4.0 33 2.3 1341 3.7 334 3.6 19
157 8.3 115 7.1 104 7.3 2 478 6.8 1170 10.6 20
43 2.6 77 4.7 47 3.3 1 329 3.7 333 3.0 21
54 3.4 134 8.2 91 6.4 2 758 7.8 532 4.8 22
201 10.6 153 8.4 216 15.2 4 332 12.0 1618 14.8 23
4 0.2 12 0.7 6 0.4 238 0.7 34 0.3 24
1 0.1 4 0.2 4 0.3 139 0.4 29 0.3 25
756 39.8 787 48.4 453 32.3 16 576 45.8 4 523 40.8 26
378 20.0 180 11.1 327 23.0 4 607 12.7 1976 17.8 27
200 10.6 170 10.5 272 19.1 4 522 12.5 1 364 12.3 28
191 10.1 50 3.1 68 4.8 1 758 4.9 688 6.2 29
368 18.4 438 27.0 297 20.8 8 766 24.2 2 527 22.8 30
106 5.6 30 1.8 80 5.6 1117 3.1 433 4.5 31
79 4,2 34 .1 28 2.0 638 1.8 337 3.0 32
1 708 90.2 1 561 96.1 1 315 92.4 34 474 .2 10 248 92.5 33
367 19.4 404 24.9 255 17.8 8 327 23.0 2 365 21.3 34
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Hilfe zur Erziehung
18 Junge Menschen mit begonnener Hilfe 1988 nach Art der Hilfe und Unterbringungsform,
19.2 Vollzeitpflege

Deutschland Baden- Bayern Berlin
Lfd. Gegenstand der Wirttemberg
Nr. Nachwaisung
Anzahl |Prozent| Anzahl |Prozent| Anzahl |[Prozent| Anzahl |Prozent
1 Insgesamt ....ccoeeeevvioveesonsvasencnnanssss| 10 189 100.0 1 109 100.0 1 248 100.0 791 100.0
Unterbringungsform
2 Unterbringung bei GroBeltern/Verwandten ... 1 613 15.8 182 17.3 203 16.3 63 8.0
3 Unterbringung in einer Pflegefamilie ...... 8 576 84.2 817 82.7 1 045 83.7 728 92.0
Vorangegangene Hilfe
4 ohne vorangegangeng Hilfe ......ovevveuvses 2 642 .9 268 24.0 471 37.7 265 33.5
5 mit vorangegangenar Hilf8 covveveencnnennss 7 547 74.1 843 76.0 777 82.3 526 68.5
davon nach Art der Hilfe
6 ambulante Beratung in Fragen der
. EXZiehung coeeveeeresceneccennnsonsnnsss 2 317 22.7 268 24.2 274 22.0 186 24.8
7 vorléufige SchutzmaBnahmen ...........ues 1 004 9.9 137 12.4 97 7.8 32 4,0
8 institutionelle Beratung ....evvevnnnnsss 316 3.1 29 2.6 18 1.4 41 5.2
9 soziale GruppenarbBit «..cveeveervsansnsan 11 0.1 2 0.2 1 0.1 4 0.5
10 Erziehungsbeistand, Betreuungshelfer .... 124 1.2 11 1.0 22 1.8 8 1.0
11 sozialpédegogische Familienhilfe ........ 780 7.7 103 9.3 40 3.2 33 4.2
12 Erziehung in einer TegesgQruppe .......... 144 1.4 17 1.5 18 1.4 5 0.6
13 Vollzeitpflege in einer anderen Familie . 1 650 16.2 200 18.0 235 18.8 125 15.8
14 Heimerziehung, sonstige betreute Wohnform 1181 11.6 73 6.6 70 5.6 82 10.4
15 intensive sozialpddagogische Einzel-
DBLIBUUNG teevvrecsraressacissnsnsasanas <) 0.1 1 0.1 1 0.1 - -
16 Eingliederungshilfe nach dem BSHG ....... 1 0.1 2 0.2 1 0.1 - -
Schulverhdltnis vor Beginn der Hilfe
17 Brundschule/HauptSchule ....veeveressnnenes 3 692 35.3 429 38.7 487 39.0 224 28.3
18 SONABISCIULR +vvsevressernnsrosassesnansons 604 5.9 57 5.1 75 6.0 30 3.8
18 weiterfihrende Schule .c...evvsvesvesassons 867 8.5 107 8.6 76 6.1 39 4.9
20 BErufsSChULB vecveevenocssesssnsssasannnnas 171 1.7 16 1.4 38 3.0 4 0.5
21 nicht in einer Schule ...cevecerarenrranses 4 955 48.6 500 45.1 6§72 45.8 494 62.5
Ausbildungsverhdltnis vor Beginn der Hilfe
22 Berursausbildung.......................... 126 1.2 16 1.4 27 2.2 2 0.3
23 sonstige barufliche Bildung . L) 0.5 3 0.3 10 0.8 - 1 0.1
24 nicht in Berufsausbildung oder sonstiger
beruflicher Bildung ..ovevrerenrsneenneess| 10 017 $8.3 1 090 98.3 1 211 97.0 788 99.6
25 Junge Menschen weder in einer Schule noch in
Berufsausbildung oder beruflicher Bildung .. 4 926 48.3 496 44,7 572 = 45.8 433 62.3
Nordrhein- Rheinland- Saarland Sachsen
Lfd. Gegenstand der Westfalen Pfalz
Nr. Nachweisung
Anzahl |Prozent| Anzanl |Prozent| Anzahl |Prozent! Anzahl |Prozent
1 INSQeSAMt ....evevievsnnsortossesncrsarsneves 2 480 100.0 435 100.0 140 100.0 453 100.0
Unterbringungsrom
2 Unterbringung bei GroBeltern/Verwandten ... 469 19.1 63 12.7 34 24.3 82 17.8
3 Unterbringung in einer Pflegefamilie ...... 1 881 80.9 432 87.3 106 75.7 377 82.1
Vorangegangene Hilfe
4 ohne vorangegangene Hilfe ...ccveevvenannas 581 23.6 146 28.5 29 20.7 93 20.3
5 mit vorangegangener Hilf@ coeeeevnranns caee 1879 76.4 349 70.5 111 79.3 366 79.7
davon nach Art der Hilfe
6 ambulante Bsratung in Fragen der
EX2ieNUng sviesevesiesenconnennsensonnas 654 26.6 97 18.6 29 20.7 86 18.7
7 vorléufige Schutzmefnahmen .............. 193 7.8 43 8.7 23 16.4 37 8.1
8 institutionelle Beratung .....eceeereennn 88 3.6 19 3.8 2 1.4 7 1.5
g soziale Gruppsnarbeit .i.eeeeveccrirvrnee 1 0.0 - - - - - -
10 Erziehungsbeistand, Betreuungshelfer .... 23 0.9 4 0.8 9 6.4 5 1.1
11 sozialpggsagogische Familienhilfe ........ 150 6.1 52 10.5 5 3.6 54 11.8
12 Erziehung in einer Tagesgruppe .......... 16 0.7 11 2.2 4 2.9 2 0.4
13 Vollzeitpflege in einer anderen Familie . 405 16.5 79 16.0 21 15.0 54 11.8
14 Heimerziehung, sonstige betreute Wohnform 343 13.8 41 8.3 18 12.9 121 26.4
15 intensive sozialpidegogische Einzel-
BELIBUUNG +ovvieevrnroseessoscseansennns 4 0.2 - - - - - -
18 Eingliederungshilfe nach dem BSHG ....... 2 0.1 3 0.6 - - -
Schulverhéltnis vor Beginn der Hilfe
17 Grundschule/Hauptschule .vevsreevsnnsennnas 884 35.9 174 35.2 37 26.4 146 31.8
18 SONUBISChULE uvrrorrsreronnnvsancssscannns 139 5.7 31 6.3 3 2.1 41 8.9
18 weiterflhrende Schule ....vvvveveecennnnass 269 10.9 36 7.3 12 8.6 19 4.1
20 BerufSSChUlR «vieevveneseenrsossssnnnnnanss 26 1.1 8 1.8 5 3.6 5 1.1
21 nicht in einer Schule «....vvevenveinanennss 1 142 46.4 246 49.7 83 59.3 248 54,0
Ausbildungsverhéltnis vor Beginn der Hilfe
22 Berufsausbildung .veseseciriaroreenanaasaas 19 0.8 5 1.0 6 4.3 3 0.7
23 sonstige berufliche Bildung seeeeeveversnss 18 0.7 1 0. - - 3 0.7
24 nicht in Berufsausbildung oder sonstiger .
beruflicher Bildung «..esvesssvessssensaes 2 423 98.5 489 98.8 134 95.7 453 98.7
25  Junge Menschen weder in einer Schule noch in
Berufsausbildung oder beruflicher Bildung .. 1127 45.8 246 49.7 82 58.6 247 53.8
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auBerhalb des Elternhauses

vorangegangener Hilfe sowie nach Schul- hzw. Ausbildungsverhdltnis vor Beginn der Hilfe und Léndern

in einer anderen Familiae

Brandenburg Bremen Hamburg Hessen Mecklenburg- Niedersachsen
Vorpommern hﬁd
Anzahl  |Prozent| Anzahl |Prozent| Anzahl |Prozent| Anzahl |Prozent| Anzahl |Prozent| Anzahl |Prozent |
314 100.0 105 100.0 296 100.0 475 100.0 221 100.0 1 042 100.0 1
54 17.2 7 6.7 54 18.2 67 14,1 28 13.1 141 13.5 2
260 82.8 98 93.3 242 81.8 408 85.9 192 86.9 901 86.5 3
64 20.4 22 21.0 103 34.8 115 24.2 46 20.8 209 20. 4
250 79.8 83 79.0 183 65.2 360 75.8 175 79.2 833 79.9 5
78 24.8 27 25.7 78 26.7 78 16.4 26 11.8 216 20.7 6
26 8.3 27 25.7 32 10.8 85 17.9 10 4.5 132 12.7 7
2 0.6 3 2.9 5 1.7 15 3.2 3 1.4 62 6.0 8
1 0.3 - - - - - - 1 0.5 - - 8
2 0.6 - - 5 1.7 7 1.5 2 0.9 15 1.4 10
45 14.6 4 3.8 13 4.4 35 7.4 a2 18.0 105 10.1 11
8 2.5 2 1.9 - - 13 2.7 8 3.6 10 1.0 12
15 4.8 13 12.4 19 6.4 85 17.89 32 14.5 219 21.0 13
71 22.6 7 6.7 338 13.2 40 8.4 51 23.1 74 7.1 14
- - - - 1 0.3 1 0.2 - - - - 15
1 0.3 - - - - 1 0.2 - - - - 16
112 35.7 35 33.3 128 43.2 164 34,5 73 33.0 374 35.9 17
15 4.8 7 6.7 3] 2.0 27 5.7 22 10.0 65 6.2 18
20 6.4 8 7.8 37 12.5 40 8.4 18 8.6 93 8.9 19
2 0.6 3 2.9 4 1.4 10 2.1 5 2.3 16 1.5 20
165 52.5 52 49.5 121 40.9 234 49.3 102 45.2 494 47.4 21
2 0.6 2 1.9 3 .0 7 1.5 4 1.8 6 0.6 22
1 . - - 1 0.3 2 0.4 - - 2 0.2 23
3n 98.0 103 98.1 292 .6 468 98.1 217 98.2 034 .2 24
164 62.2 52 49.5 120 40.5 234 48.3 102 46.2 431 47.1 25
Nachrichtlich
Sachsen— Schleswig- Thiiringen
Anhalt Holstein FrUheres Bundesgebiet |Neue Lénder und Berlin-Ost hfd.
r.
Anzahl | Prozent | Anzahl | Prozent | Anzahl | Prozent Anzahl | Prozent Anzahl | Prozent
398 100.0 355 100.0 281 100.0 8 172 100.0 2 017 100.0 1
49 12.3 40 11.3 66 23.5 1 315 16.1 298 14.8 2
349 87.7 318 88.7 215 76.5 6 857 83.9 1719 85.2 3
81 20.4 95 26.8 56 18. 2 210 27.0 432 21.4 4
317 79.6 260 73.2 225 80.1 5 962 73.0 1 585 78.6 5
88 22.1 65 18.3 56 19.9 1 881 23.0 436 21.6 [
68 17.1 a5 13.0 16 5.7 832 10.2 172 8.5 7
5 1.3 2 0.6 15 5.3 277 3.4 39 1.8 8
- - 1 0.3 - - 8 0.1 3 0.1 9
2 0.5 5 1.4 4 1.4 107 1.3 17 0.8 10
47 11.8 18 5.1 33 11.7 541 6.6 239 11.8 11
9 2.3 14 3.9 7 2.5 108 1.3 36 1.8 12
22 5.5 69 19.4 57 20.3 1 401 17.1 249 12.3 13
76 19.1 39 11.0 36 12.8 783 8.7 392 19.4 14
- - - - 1 0.4 8 0.1 1 0.0 15
- - 1 0.3 - -~ 10 0.1 1 0.0 18
120 30.2 132 37.2 73 26.0 2 981 36.5 611 30.3 17
37 9.3 23 6.5 26 9.3 442 5.4 162 8.0 18
24 6.0 27 7.6 4] 14.6 733 S.0 134 6.6 18
14 3.5 5 1.4 10 3.8 133 1.6 38 1.9 20
203 51.0 168 47.3 131 46.6 3 883 47.5 1072 63.1 21
13 3.3 2 0.6 g 3.2 93 1.1 33 1.8 1 22
1 - - 3 1.1 37 0.5 9 0.4 23
384 96.5 363 99.4 268 85.7 8 042 98.4 1975 97.9 24
203 51.0 168 47.3 129 45.9 3 859 47.2 1 067 52.9 25

Statistisches Bundesamt, Fachserie 13, R 6.1.2, 1988

-75-



Hilfe zur Erziehung
19 Junge Menschen mit begonnener Hilfe 1998 nach Art der Hilfe und Unterbringungsform,

19.3 Heimerzishung,

Deutschland Baden— Bayern Berlin
Lfd. Gegenstand der Wirttemberg
Nr. Nachweisung
Anzahl {Prozent| Anzahl |Prozent| Anzahl |Prozent| Anzehl |Prozent
1 InsEesamt ..uvveieinnrensrseresennascansans .o 28 312 100.0 2 599 100.0 2 642 100.0 2 966 100.0
Unterbringungsform
2 Unterbringung in einem Heim ........ veaeses| 22 471 79.4 2 110 81.2 2 039 77.2 2 349 79.2
3 Unterbringung in einer Wohngemeinschaft ... 4 263 16.1 233 9.0 446 16.9 523 17.6
4 Unterbringung in eigener Wohnung «..eeseue. 1578 5.6 256 9.8 157 5.9 94 3.2
Vorangegangene Hilfe
5 ohne vorangegangens Hilfe .......vcveveuees 5 542 19.6 489 18.8 862 32.6 815 27.5
6 mit vorangsgangener Hilf@ vevvecenviveesess| 22 770 80.4 2 110 81.2 1 780 67.4 2 151 72.5
davon nach Art der Hilfe
7 ambulante Beratung in Fragen der
Erzighung soevevecssssivenannens 7 196 25.4 820 23.8 547 20.7 741 25.0
8 vorléufige SchutzmaBnahmen .......ivvenes 3 762 13.3 285 11.0 276 10.4 337 11.4
g institutionelle Beratung .....oevevvuunss 1 493 5.3 167 6.4 72 2.7 134 4.5
10 soziale Gruppenarbeit «...vvovieivnerenes 143 0.5 22 0.8 3 0.1 20 0.7
11 Erziehu:gsbeistand, Betreuungshelfer .... 1 332 4.7 88 3.4 129 4.9 102 3.4
12 sozialpddagogische Familienhilfe ........ 1 982 7.0 148 5.7 84 2.4 197 6.8
13 Erziehung in einer Tagesgruppe .......... 1178 4.2 219 8.4 130 4.9 43 1.7
14 Vollzeitpflege in einer anderen Familie . 1 447 5.1 170 6.5 130 4.9 66 2.2
15 Heimerziehung, sonstige betreute Wohnform 3 909 13.8 358 13.8 388 14.7 466 15.7
16 intensive sozialpaddagogische Einzel-
DBLIBUUNG teveveresrsasonrconssvanonsass 214 0.8 24 0.9 13 0.5 16 0.5
17 Eingliederungshilfe nach dem BSHG .. 108 0.4 9 0.3 28 1.1 23 0.8
Schulverhéltnis vor Beginn der Hilfe '
18 Grundschule/Hauptschule «.eoveeeeseseveaees| 12 572 44.4 1 037 39.9 1 317 49.8 1 458 49.2
19 Sonderschule ........ 4 150 14.7 405 15.6 361 13.7 229 7.7
20 weiterflhrende Schule 4 509 15.9 417 16.0 320 12.1 537 18.1
21 Berufsschule ¢....... . 2 021 7.1 251 9.7 263 10.0 134 4.5
22 nicht in einer Schule ..eeeveerssssarasanss 5 080 17.9 483 18.8 381 14.4 608 20.5
Ausbildungsverhdltnis vor Beginn der Hilfe
23 Berursausbildung cesesrsiesaes 1274 4.5 183 7.3 185 7.0 88 3.0
24 sonstige berufliche Bildung ....... 857 3.0 61 2.3 81 3.1 79
25 nicht in Berufsausbildung oder sonstiger
beruflicher Bildung «svveveecescrcscsssses| 26 181 92.5 2 348 30.4 2 376 89.9 2 799 94.4
26 Junge Menschen weder in einer Schule noch in
Berufsausbildung oder beruflicher Bildung .. 4 554 16.1 448 17.2 362 13.7 568 19.2
Nordrhein- Rheinland— Searland Sachsen
Lfd. Gegenstand der Westfalan Pfalz
Nr. Nachweisung
Anzahl |Prozent| Anzahl |Prozent| Anzahl |Prozent| Anzehl |Prozent
1 INSQEESAML toocvevsecrnenscrsvosssnsstoronsnns 6 319 100.0 1 102 100.0 4398 100.0 1 752 100.0
Unterbringungsfom
2 Unterbringung in einem Heim .......cceveess 5 183 82.0 885 80.3 335 .3 1 423 81.2
3 Unterbringung in einer Wohngemeinschaft ... 733 11.6 123 11.7 94 18.8 308 17.5
4 Unterbringung in eigener Wohnung .....ccvee 403 6.4 88 8.0 69 3.8 23 1.3
Vorangegangene Hilfe
5 ohne vorangegeangensd Hilfe .....cevevevveees 904 14.3 250 22.7 82 16.5 297 17.0
6 mit vorangegangener Hilf@ cevevvevasnsannan 5 418 85.7 852 77.3 416 83.5 1 455 83.0
davon nach Art der Hilfe
7 smbulente Beratung in Fragen der
ErziBhung coeeeensennesaceracarersssenes 1 884 29.8 238 21.6 104 20.9 463 26.4
8 vorléufige SchutzmaBnahmen .............. 706 11.2 71 6.4 56 11.2 268 16.3
9 institutionelle Beratung .....cceeeveeaes 477 7.5 ] 5.7 30 6.0 46 2.6
10 soziale Gruppenarbe@it ....eocesirinienans 26 0.4 8 0.7 4 0.8 10 0.6
11 Erziehungsbeistand, Betreuungshelfer .... 269 4.3 69 6.3 63 12.7 a5 5.4
12 sozialpadagogische Familienhilfe ........ 480 7.6 80 7.3 34 6.8 208 11.9
13 Erzishung 1in einer Tegesgruppe .......... 243 3.8 63 5.7 47 9.4 74 4.2
14 Vollzeitpflege in einer anderen Familie . 403 6.4 20 8.2 18 3.8 56 3.2
15 Heimerziehung, sonstige betreute Wohnform 850 13.5 163 14.8 58 11.6 224 12.8
16 intensive sozialpédagogische Einzel-
DELIBUUNG +evevearrinrstnsssaseseranasan 70 1.1 4 0.4 1 0.2 6 0.3
17 Eingliederungshilfe nach dem BSHG ....... 7 0.1 3 0.3 - - q 0.2
Schulverhéltnis vor Beginn der Hilfe
18 Grundschule/Hauptschule «csesvseeescacranes 2 792 44,2 557 50.5 215 43.2 755 43.1
19 SONBISChULE v.eversessasasscooasesessssons 1 018 16.1 121 11.0 51 10.2 337 19.2
20 weiterfihrende SChule ......c.vevvecanonncss 1 085 17.2 128 11.7 97 18.5 161 9.2
21 Berufsschule «.iveeserrvreroresssssssonnnns 250 4.0 87 7.8 50 10.0 123 7.0
nicht in einer Schul®8 .....ceevvvevncecsnns 1174 18.6 208 18.8 85 17.1 376 21.5
Ausbildungsverhéltnis vor Beginn der Hilfe .
23 Barufsausbildung .c.ressererircrencnoninnas 124 2.0 56 5.1 33 7.8 90 5.1
24 sonstige berufliche Bildung ....ceeucsesene 157 2.5 33 3.5 14 2.8 79 4.5
25 nicht in Berufsausbildung oder sonstiger
beruflicher Bildung «cvevecesecenssssennne 6 038 95.6 1 007 91.4 445 89.4 1 583 90.4
26 Junge Menschen weder in einer Schule noch in
Berufsausbildung oder beruflicher Bildung .. 1 038 16.4 181 16.4 75 15.1 328 18.7
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auBerhalb das Elternhauses

vorangegangener Hilfe sowie nach Schul- bzw. Ausbildungsverhéltnis vor Beginn der Hilfe und L&ndern

sonstige betreute Wohnform

Brandenburg Bremen Hambury Hessen Meck lenburg- Niedersachsen
Vorpommern Lfd.
: Nr.
Anzahl  |Prozent| Anzahl |Prozent| Anzahi |Prozent| Anzehl |Prozent| Anzehl |Prozent| Anzahl |Prozent
1220 100.0 270 100.0 862 100.0 1 872 100.0 959 100.0 2 288 100.0 1
1 007 82.5 173 64.1 439 57.9 1474 78.7 789 82.3 1721 75.2 2
207 17.0 45 16.7 358 41.5 218 11.6 168 17.5 407 17.8 3
] 0.5 62 18. 5 0.6 180 9.6 2 0.2 160 7.0 4
195 16.0 43 15.9 176 .4 337 18.0 211 22, 402 17.6 5
1 025 84.0 227 84,1 686 79.6 1 535 82.0 748 78.0 1 886 82.4 -]
388 31.8 122 45,2 144 16.7 390 20.8 183 19.1 469 20.5 7
162 13.3 654 20.0 236 27.4 398 21.3 98 10.2 265 11.6 8
43 3.5 10 3.7 26 3.0 89 4.8 25 2.8 217 9.5 9
8 0.7 - - - - 9 0.5 9 0.9 8 0.3 10
54 4,4 2 0.7 45 5.2 82 4.4 89 9.3 125 5.5 11
140 11.5 4 1.5 55 6.4 91 4.9 128 13.3 178 7.8 12
51 4.2 2 0.7 S 0.6 70 3.7 39 4,1 81 3.5 13
42 3.4 15 5.6 35 4,1 93 5.0 42 4.4 163 7.1 14
126 10.3 17 6.3 127 14.7 275 14.7 127 13.2 359 15.7 15
7 0.6 - - 11 1.3 28 1.5 5 0.5 11 0.5 16
4 0.3 1 0.4 2 0.2 10 0.5 3 0.3 10 0.4 17
566 46.4 132 48.9 405 47.0 872 46.6 364 38.0 948 41.4 18
216 17.7 a2 15.6 78 8.0 174 9.3 189 18.7 361 15.8 18
169 13.9 48 17.8 127 14.7 355 18.0 169 17.8 409 17.9 20
57 4.7 17 6.3 35 4.1 147 7.9 98 10.2 238 10.4 21
212 17.4 31 11.5 217 25.2 324 17.3 138 14.5 332 14.5 22
45 3.7 12 4.4 22 2.6 128 6.8 58 6.0 57 2.5 23
38 3. 4 1.5 19 2.2 32 1. 48 5.1 70 3.1 24
1137 93.2 254 94,1 821 85.2 1 712 g1.5 852 . 2 161 94.4 25
186 15.2 30 11.1 208 24.1 303 16.2 124 12.8 280 12.7 26
: Nachrichtlich
Sachsen- Schleswig- Thiringen
Anhalt Holstein Friherss Bundesgebiet [Neue Lénder und Berlin-Ost hfd.
r.
Anzahl | Prozent | Anzahl | Prozent | Anzahl | Prozent Anzahl | Prozent Anzahl | Prozent
1 165 100.0 879 100.0 919 100.0 20 839 100.0 7 413 100.0 1
1 005 86.3 639 72.7 840 91.4 16 282 77.8 6 189 83.5 2
146 12,5 175 18.9 75 8.2 3 111 14.9 1 152 15.5 3
14 1.2 65 7.4 4 0.4 1 506 7.2 72 1.0 4
182 15.86 160 18.2 137 14,8 4 218 20.2 1 324 17.9 5
983 84.4 718 81.8 782 85.1 16 681 79.8 6 089 82.1 ]
334 33.8 211 24.0 298 32.4 S 078 24.3 2 118 28.6 7
237 20.3 168 18.1 145 15.8 2 694 12.9 1 068 14.4 8
33 2.8 26 3.0 41 4.5 1 231 5.9 268 3.8 9
15 1.3 1 0.1 - - 92 0.4 51 0.7 10
50 4.3 45 5.2 24 2.6 989 4,7 343 4.6 11
72 6.2 55 6.3 47 5.1 1 303 6.2 679 8.2 12
33 2.8 4] 4,7 31 3.4 922 4,4 256 3.5 13
33 2.8 58 6.6 32 3.5 1198 5.7 248 3.3 14
111 9.5 102 11.6 158 17.2 2 307 13.9 1 002 13.5 15
4 0.3 10 1.1 4 0.4 183 0.8 31 0.4 16
1 0.1 1 0.1 2 0.2 83 0.4 25 0.3 17
444 38.1 425 48.4 285 31.0 9 635 45.6 3 037 41.0 18
243 20.8 109 12.4 216 23.5 2 805 13.4 1 345 18.1 18
155 13.3 126 14.3 205 22.3 3 374 16.1 1135 15.3 20
172 14.8 43 4,9 56 6.1 1 448 6.9 573 7.7 21
151 13.0 176 20.0 157 17.1 3 737 17.9 1323 17.8 22
89 7.6 26 3.0 66 7.2 886 4,2 388 5.2 23
77 . 33 .8 25 .7 538 B 319 4,3 24
eic ] 85.8 820 93.3 828 90.1 19 475 93.2 6 706 0.5 25
150 12.9 143 16.3 120 13.1 3 383 16.2 1171 15.8 26
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Hilfe zur Erziehung
20 Junge Menschen mit beendeter Hilfe 1998 nach

20.1 Insge
Deutschland Baden- Bayern Berlin
Lfd. Gegenstand der Wirttemberg
Nr. Nachweisung
Anzahl  |Prozent| Anzahl |Prozent| Anzahl |Prozent| Anzahl |Prozent
1 MENNLICH tuiviinevnnesinessnreesrosensseenses] 23178 100.0 2 781 100.0 2 612 100.0 1 971 100.0
Alter von ... b1s unter ... Jahren
2 . 876 3.8 55 2.0 88 3.4 127 6.4
3 1133 4.9 85 3.1 134 5.1 151 7.7
4 1 709 7.4 196 7.0 257 9.8 139 7.1
5 3125 13.5 420 15,1 412 15.8 196 9.9
3] 4 413 18.0 636 22.9 517 19.8 284 14.4
7 6 315 27.2 730 28.4 685 26.2 564 28.6
8 4 881 21.1 502 18.1 455 17.4 415 21.1
9 726 3.1 97 3.5 64 2.5 95 4.8
10 18 207 100.0 1 810 100.0 1 947 100.0 1718 100.0
11 822 4,5 51 2.7 87 4.5 132 7.7
12 963 5.2 86 4.5 138 7.1 93 5.4
13 1128 6.2 130 6.8 146 7.5 109 6.3
14 g - 12 1 800 9.9 183 9.6 218 11.2 145 8.4
15 12 - 15 iiiiiiiiitiirrsatrenininiarensonas 2 655 14.6 293 16.3 263 13.5 246 14.3
16 15-18 5 483 30.1 559 298.3 534 30.5 477 27.7
17 18 = 21 vivivennnennennnnsansracnonvonennas 4 660 25.6 503 26.3 421 21.6 417 24.3
18 21 UNd BIEBY iviiinerieninnniarrtsiantaenne 706 3.9 105 5.5 80 4.1 100 5.8
19 Insgesamt ......vvveerenciisinarsisicscnnaees| 41 385 100.0 4 691 100.0 4 559 100.0 3 690 100.0
Alter von ... bis unter ... Jahren
20 UNLBY 3 tuvrevenreennnsennnnnnnncnsronensen 1 688 4.1 106 2.3 175 3.8 259 7.0
21 3 - 2 086 5.0 171 3.6 272 6.0 244 6.6
22 - 2 837 6.9 326 6.9 403 8.8 248 6.7
23 1 e 4 925 11.9 603 12.9 630 13.8 341 9.2
24 B U 7 068 17.1 929 19.8 780 17.1 530 14.4
25 16 - 18 tiiviiinereninnninnnssscnnssosesees| 11 798 28.5 1 343 28.8 1279 28.1 1 041 28.2
26 1B = 21 iiiviernnunnonsrestnnsisocnnannnns 9 541 23.1 1 005 21.4 876 18.2 832 22.5
27 21 Und BlE8F t.vvvnrrnnninnrraanrriinseioens 1 432 3.5 202 4.3 144 3.2 195 5.3
Kindschaftsverhéltnis
28 €heliCh ..viiiviiieiinnnnnrssesinnrsieneeas| 29 466 71.2 3 569 76.1 3 284 72.0 2 211 59.9
29 nicht-ehelich ..ieevvenincaerianrarassanases| 11 919 28.8 1122 23.9 1275 28.0 1 479 40.1
Staatsangehﬁngkut
30 T P < Y -7 ! 90.9 4 058 86.5 4 057 89.0 3 243 87.9
31 Nichtdeutsche ...cvvvreeneirrnniennonnenans 3 761 3.1 633 13.5 502 11.0 447 12.1
Dauer der Hilrageuehrung von ... bis
unter ... Monaten (Jahren)
32 unteranonaten........................... 5 220 12.8 462 8.8 507 11.1 669 18.1
33 3 - BMINALEN iiviiiieiinenriitiineenennn 4 085 9.9 414 8.8 386 8.5 440 11.8
34 6 — 12 MONBLBN +evvvernrnncsnnsrsarnssanees 6 172 14.9 685 14.6 715 15.7 527 14.3
35 1 - 2 JaNren cvvviieenrnnnitcnersocnsnnnns 8 450 20.4 306 19.3 1 003 22.0 741 20.1
2~ 3 JBNTBN tivevrersnnsevnnnsersssonnnese 5 797 14.0 744 15.9 702 15.4 420 11.4
37 T = 5 JBNTBN terervenrnnnrnrnnrsstecnnnans 5§ 793 14.0 779 16.6 628 13.8 394 10.7
38 B~ 7Jahren ceveieveievinannsnsenrenns 2 387 5.8 285 6.1 279 6.1 188 5.1
39 7 =10 JahreN covvienivinnnnennnnancnsenens 1 556 3.8 190 4.1 152 3.3 139 3.8
40 10 und mehr JBNTEN L.eveinerrienescennennes 1 925 4.7 226 4.8 187 4.1 172 4.7
41 Durchschnittliche Dauer der Hilfegewihrung
in Monaten .....ceieiiiiiiitintiarieienennes 32 X 34 X 31 X 23 X
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auBerhalb des Elternhauses

perstnlichen Merkmalen, Dauer der Hilfe und L&ndern

samt

Brandenburg Bremen Hamburg Hessen Meck lenburg- Niedersachsen
Vorpommern Iﬁfd .
r.

Anzahl  |Prozent| Anzahl |Prozent| Anzahl |Prozent| Anzehl |Prozent| Anzshl |Prozent| Anzahl |Prozent

937 100.0 237 100.0 731 100.0 1 483 100.0 704 100.0 1 663 100.0 1
33 3.5 16 6.8 36 4.9 27 1.8 23 3.3 75 4,5 2
36 3.8 14 5.9 42 5.7 a7 3.2 17 2.4 100 6.0 3
55 5.9 29 12.2 54 7.4 65 4,4 35 5.0 109 6.6 4
103 11.0 29 12.2 63 8.6 177 11.9 88 12.5 216 13.0 5
169 18.0 30 12,7 116 15.9 282 18.0 145 20.6 316 18.0 6
270 28.8 56 23.6 241 33.0 430 29.0 194 27.6 446 26.8 7
245 26.1 53 22.4 170 23.3 375 25.3 177 25.1 362 21.8 8
26 2.8 10 4,2 9 1.2 80 5.4 25 3.6 338 2.3 9
767 100.0 202 100.0 624 100.0 1105 100.0 561 100.0 1 408 100.0 10
28 3.7 ] 3.0 47 7.5 a1 3.7 18 3.2 61 4.3 11
28 3.7 19 9.4 41 6.6 37 3.3 26 4.6 70 5.0 12
55 7.2 16 7.9 44 7.1 52 4.7 39 7.0 78 5.5 13
81 10.6 12 6.9 58 9.3 84 7.6 63 11.2 117 8.3 14
131 17.1 20 8.9 75 12.0 138 12.5 85 15.2 215 15.3 15
245 31.9 58 28.7 208 33.3 317 28.7 165 29.4 458 32.5 16
187 24.4 65 32.2 136 21.8 376 34.0 152 27.1 354 25.1 17
12 1.8 [} 3.0 15 2.4 60 5.4 13 2.3 56 4.0 18
1 704 100.0 433 100.0 1 355 100.0 2 588 100.0 1 265 100.0 3 072 100.0 19
61 3.6 22 5.0 83 6.1 68 2.6 4] 3.2 136 4,4 20
64 3.8 33 7.5 83 6.1 84 3.2 43 3.4 170 5.5 21
110 6.5 45 10.3 98 7.2 117 4,5 74 5.8 187 6.1 22
184 10.8 41 9.3 121 8.9 261 10.1 151 11.8 333 10.8 23
300 17.8 50 11.4 191 14,1 420 16.2 230 18.2 531 17.3 24
515 30.2 114 26.0 443 33.1 747 28.9 359 28.4 904 29.4 25
432 25.4 118 26.9 306 22.6 751 29.0 329 26.0 716 23.3 26
38 2.2 16 3.6 24 1.8 140 5.4 38 3.0 95 3.1 27
1117 65.6 313 71.3 885 65.3 2 020 78.1 847 67.0 2 221 72.3 28
587 34.4 126 28.7 470 34.7 568 21.8 418 33.0 851 27.7 29
1678 88.5 392 89.3 1103 81.4 2 048 79.1 1 258 89.5 2 811 94.8 30
26 1.5 47 10.7 252 18.86 540 20.8 6 0.5 161 5.2 31
223 13.1 27 6.2 235 17.3 310 12.0 156 12.3 406 13.2 32
165 9.7 29 6.6 136 10.0 247 9.5 151 11.8 324 10.5 33
240 14.1 79 18.0 218 16.2 350 13.5 207 16.4 444 14.5 34
322 18.9 120 27.3 257 19.0 502 19.4 242 19.1 611 19.9 35
240 14.1 67 15.3 185 13.7 388 15.0 158 12.5 388 12.86 36
248 14.6 68 15.5 158 11.7 392 15.1 182 14,4 416 13.5 37
108 6.2 10 2.3 57 4.2 178 6.9 65 5.1 204 6.6 38
73 4.3 22 5.0 52 3.8 88 3.4 32 2.5 131 4.3 39
87 5.1 17 3.9 56 4.1 133 5.1 72 5.7 148 4.8 40
33 X 32 X 28 X 34 32 X 33 X 41
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Hilfe zur Erziehung

20 Junge Menschen mit beendeter Hilfe 1998 nach

20.1 Insge
Nordrhein- Rheinland- Saarland Sachsen
Lfd. Gegenstand der Westfalen Pfalz
Nr. Nachweisung
Anzahl  |Prozent| Anzahl |Prozent| Anzahl |Prozent| Anzahl |Prozent
1 MBNNLECH 4evueuiosssososasnvsnsnnnnenonsorsnes 4 947 100.0 1 017 100.0 387 100.0 1 445 100.0
Alter von ... bis unter ... Jahren
2 UNEBE 3 uuvvevsvonosansornsnvnnnnsnnnnsons 196 4.0 38 3.7 17 4.4 63 4.4
3 B = B erreroercrancarstssesenieseesosenes 280 5.7 32 3.1 18 4.7 70 4.8
4 B = 9 tierrennicernnaraonenes 428 8.7 68 6.7 31 8.0 108 7.5
5 9 = 12 tiieieorisnrrarrasasannaonanasannns 749 156.1 144 14.2 61 15.8 186 12.9
6 12 = 16 civerneecoorserenosssssssasassonenes 870 17.6 201 19.8 95 24.5 267 18.5
7 15 - 1 202 24.3 278 27.3 110 28.4 330 27.0
8 18 - 1 066 21.5 214 21.0 51 13.2 340 23.5
9 21 UNd BILET covvverevecassocaressaarsnnnes 156 3.2 42 4,1 4 1.0 21 1.5
10 Weiblich siveieensieiererienesnnsnescnssinees 4 080 100.0 770 100.0 267 100.0 1 140 100.0
Alter von ... bis unter ... Jahren
11 UNEBY 3 tuvvvinoosaravesraseasasnassosasass 184 4.5 36 4.7 8 3.0 55 4.8
12 k- T - S R T 214 5.2 40 5.2 10 3.7 66 5.8
13 6 - 235 5.8 43 6.4 11 4.1 64 5.6
14 L= B 410 10.0 74 9.6 37 13.9 115 10.1
15 12 = 15 teteninnsiosonanrasrarensasnsnanans 576 14.1 116 15.1 51 18.1 184 16.1
16 15 — IB suiriersecersresssosessvssessnanssnns 1183 29.2 234 30.4 66 24.7 353 31.0
17 B 5 1119 27.4 185 24.0 73 27.3 281 24.6
18 21 Und B1LBL +vvvvennnensansorororsrossanns 158 3.9 36 4.7 11 4.1 22 1.9
19 INSQESBML evvvsvveeororossonsssssnsoscsssans 9 037 100.0 1 787 100.0 654 100.0 2 585 100.0
Alter von ... b:Ls unter Jahren
20 380 4.2 74 4.1 25 3.8 118 4.6
21 494 5.5 72 4.0 28 4.3 136 6.3
22 664 7.3 117 6.5 42 6.4 172 6.7
23 1 158 12.8 218 12.2 98 15.0 301 11.6
24 1 446 16.0 317 17.7 146 22.3 451 17.4
25 2 335 26.5 512 28.7 176 26.9 743 28.7
26 2 185 24.2 339 22.3 124 19.0 621 24.0
2?7 314 3.5 78 4.4 15 2.3 43 1.7
Kindschaftsverhéltnis
28 ehelich ..c.vvvenesss 6 858 75.9 1 341 75.0 503 76.9 1 680 61.5
28 Nicht-heliCh veveeverensasansorsnsansnnans 2 179 24,1 446 25.0 151 23.1 935 38.5
Staatsangehdrigkeit :
30 DBULSCHE .vuveevieuensrenrsenesconcassnanes 8 179 90.5 1 676 93.8 615 94.0 2 547 98.5
31 Nichtdeutsche ..ovevvnriassosseareressananes 858 8.5 111 6.2 39 6.0 38 1.5
Dauer der Hilfegeuahrung von ... bis
unter ... Monaten (Jahren) :
32 unter 3 MONBLeN ....ovevesrenneiessnanannns 1 056 11.7 238 13.3 93 14.2 307 11.9
33 F - BMONAtBN cevviereinieansarsrorsasanes 930 10.3 185 10.4 55 8.4 277 10.7
34 6 - 12 MONBLBN .vovveruuvienecaroreraonenns 1 407 15.86 247 13.8 106 16.2 367 14.2
35 1= 2 JaNTBN tovivrenanerensvnnancnsoscnes 1 855 20.5 332 18.6 137 20.9 562 21.7
38 2 - 3 JBIIBN .evvvrnncnnsnsnsssssssasnanns 1 243 13.8 232 13.0 103 15.7 378 14.8
37 3 - 5 Jahren .coveerenicensasassrarsnssnsans 1 210 13.4 280 15.7 101 15.4 343 13.3
38 6 = 7 Jahren s.cvcvnnnnssonserrsrasnoncnns 519 5.7 120 6.7 24 3.7 148 5.7
39 7 ~ 10 JBNTBN tvvveseronnnnseranavansasares 369 4.1 74 4.1 18 2.8 90 3.5
40 10 und MBNT JBNTBN t.vvevrsnsenrsnennosones 448 5.0 79 4.4 17 2.8 113 4.4
41 Durchschnittliche Dauaer der Hilfegewéhrung
in MONBLEN ..vvviiiiniiniriirorrrereraerenne 32 X 33 X 27 X 30 X
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auBerhalb des Elternhauses

perstnlichen Merkmalen, Dauer der Hilfe und Léndern

samt
Nachrichtlich
Sachsen— Schleswig- Thiringen

Anhalt Holstein FrUheres Bundesgebiet [Neue Lénder und Berlin-Ost|Lfd.
Nr.

Anzehl | Prozent | Anzahl | Prozent | Anzahl | Prozent Anzahl | Prozent Anzahl | Prozent
826 100.0 831 100.0 606 100.0 17 735 100.0 5 443 100.0 1
29 3.5 27 3.2 26 4.3 639 3.6 237 4.4 2
43 5.2 40 4,8 24 4.0 865 4.9 268 4.9 3
58 7.0 45 5.4 32 5.3 1348 7.8 360 6.6 4
93 11.3 102 12.3 86 13.2 2 461 13.9 664 12.2 5
155 18.8 168 20.2 162 26.7 3 375 18.0 1 038 19.1 B
248 30.0 241 28.0 170 28.1 4 787 27.0 1 528 28.1 7
190 23.0 173 20.8 93 15.3 3 B55 20.86 1 226 22.5 8
10 1.2 35 4,2 13 2.1 604 3.4 122 2.2 9
600 100.0 646 100.0 450 100.0 13 963 100.0 4 244 100.0 10
28 4,7 27 4.2 13 2.9 615 4.4 207 4.9 11
20 3.3 45 7.0 20 4,4 754 5.4 189 4.7 12
24 4.0 45 7.0 30 6.7 862 6.2 266 6.3 13
88 14.7 71 11.0 44 8.8 1 337 9.6 463 10.8 14
110 18.3 71 11.0 81 18.0 1 9562 14.0 703 16.6 15
199 33.2 202 31.3 155 34.4 4 168 29.8 1315 31.0 16
125 20.8 168 26.0 88 21.8 3 645 26.1 1 015 23.9 17
[ 1.0 17 2.6 9 2.0 630 4.5 76 1.8 18
1 426 100.0 1 477 100.0 1 056 100.0 31 698 100.0 9 687 100.0 19
57 4.0 54 3.7 39 3.7 1 254 4.0 444 4.6 20
63 4.4 85 5.8 44 4.2 1 619 5.1 467 4.8 21
82 5.8 90 6.1 62 5.9 2 211 7.0 626 6.5 22
181 12.7 173 11.7 130 12.3 3 798 12.0 1127 11.8 23
265 18.6 239 16.2 243 23.0 6 327 16.8 1741 18.0 24
447 31.3 443 30.0 325 30.8 8 955 28.3 2 843 29.3 25
315 22.1 341 23.1 181 18.1 7 300 23.0 2 241 23.1 26
16 1.1 52 3.5 22 2.1 1 234 3.9 198 2.0 27
945 66.3 1 038 74.3 664 62.9 23 397 73.8 6 069 62.7 28
481 33.7 379 25.7 392 37.1 8 301 26.2 3 618 37.3 29
1 406 98.6 1 404 86.1 1 048 99.2 28 107 88.7 9 517 98.2 30
20 1.4 73 4.9 8 0.8 3 681 11.3 170 1.8 31
240 16.8 156 10.6 135 12.8 3 852 12.2 1 368 14.1 32
137 9.6 117 7.8 92 8.7 3 076 9.7 1 009 10.4 33
176 12.3 228 15.4 175 16.8 4 753 15.0 1 419 14.8 34
323 22.7 308 20.9 229 21.7 6 425 20.3 2 025 20.9 35
198 13.8 218 14.8 133 12.6 4 488 14.2 1 309 13.5 36
190 13.3 244 16.5 160 15.2 4 496 14.2 1297 13.4 37
70 4.9 83 5.6 51 4.8 1 872 5.9 515 5.3 38
41 2.9 50 3.4 35 3.3 1 234 3.9 322 3.3 39
51 3.8 73 4.8 46 4.4 1 502 4.7 423 4.4 40
28 X 33 X 30 X 32 X 30 X 41
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Hilfe zur Erziehung
20 Junge Menschen mit beendeter Hilfe 1938 nach
20.2 Vollzeitpflege

Deutschland Baden- Bayern Berlin
Lfd. Gegenstand der Wiirttemberg
Nr. Nachweisung
Anzehl  |Prozent! Anzahl |Prozent| Anzahl |Prozent| Anzahl |Prozent
1 4 465 100.0 470 100.0 565 100.0 413 100.0
2 503 11.3 32 6.8 57 10.1 88 21.3
3 566 12.7 50 10.6 87 15.4 85 20.6
4 613 13.7 73 15.5 91 16.1 57 13.8
5 - . 6516 11.6 62 13.2 59 10.4 51 12.3
6 12-15 .00 Creenne 581 13.0 63 13.4 81 14.3 34 8.2
7 B T - P 799 17.9 85 18.1 108 19.1 51 12.3
8 B T 784 17.6 94 20.0 72 12.7 37 9.0
9 21 UNd BlEBY tivvrvrsrnnvnronrororaarannaes 104 2.3 11 2.3 10 1.8 10 2.4
10 WeibliCh siveveeecesarsvennosonsosessorsnenns 4 534 100.0 554 100.0 691 100.0 366 100.0
Alter von ... his unter ... Jahren
11 UNEBT 3 tieieeneesatssrnooreasosassannonans 460 10,1 35 6.3 62 10.5 78 21.3
12 3 - 544 12.0 60 10.8 88 14.9 55 15.0
13 T T N R R R 466 10.3 57 10.3 69 11.7 57 15.6
14 8 = 12 teviararsasetaninnarrasasisnsoonaos 531 11.7 55 9.8 70 11.8 56 15.3
15 12 = 15 tutiunnrnnensarrerassceneocarassnee 580 12.8 70 12.6 72 12.2 23 7.9
16 15 - . 1 059 23.4 150 27.1 140 23.7 35 9.6
17 18 = 21 tuennerionannarsasannisassanransans 791 17.4 112 20.2 80 13.5 38 10.4
18 21 Und BItBY sevvvsevcrsonrassesaresnsoeras 103 2.3 15 2.7 10 1.7 18 4.9
19  INSEBSBML cevevvessenrsansensonsarasssnsennes 9 000 100.0 1 024 100.0 1 156 100.0 779 100.0
Alter von ... bis unter ... Jahren
20 UNEBT 3 tuvrivsrronnsranensssesaransasnsnnss 963 10.7 67 B.5 119 10.3 166 21.3
21 T - T 1 110 12.3 110 10.7 175 15.1 140 18.0
22 B = 9 tiiiireteiosieatsenasusarsnsarsenns 1079 12.0 130 12.7 160 13.8 114 14.6
23 L I 1 047 11.8 117 11.4 129 11.2 107 13.7
24 D 1 1 161 12.9 133 13.0 153 13.2 63 8.1
25 D - 1 858 20.6 235 22.9 248 21.5 86 11.0
26 18 = 21 uvennnenonsessoransannnssossorsans 1 575 17.5 206 20.1 152 13.1 75 8.8
27 21 und B1tAr ...oiieiiierienaseenrsniaese . 207 2.3 26 2.5 20 1.7 28 3.6
Kindschaftsverhéltnis
28 BRBLICH (ovuveroonnesiesssesosnenaesosancns 5 188 57.8 628 61.3 718 62.1 306 39.3
29 Nicht-8hBliCh 1eeveveruurnenecscsnnnnnannns 3 802 42,2 398 38.7 438 37.9 473 80.7
Staatsangehtrigkeit
30 UESCHB soensreernosnonsonooraranasnnssses 8 421 93.6 822 90.0 1 089 92.5 733 54.1
31 NichtdeutsSChe .eevevrnvrrsreraanansonaserss 579 6.4 102 10.0 87 7.5 46 5.9
Dauer der Hilfegewéhrung von ... bis
unter ... Monaten (Jahren
32 unter 3 Monaten ....eviiersiiarieicasatessens 1 229 13.7 96 9.4 173 15.0 228 29.3
33 3 - BMonaten c..eevririiriceireniienienan 727 8.1 71 6.9 118 10.2 89 11.4
34 B~ 12 MONAtBN .evvveesnrasansarsaniensass 948 10.5 116 11.3 132 11.4 62 8.0
35 1= 2 JBNTBN tevvseerornnrenssssasansannns 1 307 14.5 152 14.8 189 16.3 105 13.5
36 2 - 3 JahTAN svvveiiiansaressassnsnessoss 1 120 12.4 153 14.9 159 13.8 85 10.9
37 L R - TN - ) 4 - 1175 13.1 188 15.5 137 11.9 52 6.7
38 5 - 7 Jahren ..veevesvnnanes 771 8.6 81 7.9 72 6.2 47 8.0
33 7 = 10 JANTON ovvrsranterennrsransvnnonsans 567 8.3 53 5.2 55 4.8 44 5.6
40 10 und mehr Jahren ..vevveecevsosssrosncnen 1 156 12.8 143 14.0 121 10.5 67 8.6
41 Durchschnittliche Dauer der Hilfegewdéhrung
in Monaten ...caviieiiienatienraneneseianans 43 X 51 41 X 35 X
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auBerhalb des Elternhauses
persdnlichen Merkmalen, Dauar der Hilfe und Léndern

in einer anderen Familie

Brandenburg Bremen Hamburg Hessen Meck lenburg~ Niedersachsen
Vorpommern Lfd.
Nr.

Anzahl  |Prozent| Anzahl |Prozent|. Anzehl |Prozent| Anzahl |Prozent| Anzahl [Prozent| Anzehl |Prozent

158 100.0 44 100.0 160 100.0 241 100.0 84 100.0 408 100.0 1
22 13.89 9 20.5 18 11.3 14 5.8 7 8.3 54 13.2 2
15 9.5 4 9.1 23 14.4 28 12.0 6 7.1 53 13.0 3
18 12.0 3 6.8 29 18.1 24 10.0 8 9.5 53 13.0 4
18 11.4 7 15.9 13 8.1 31 12.9 15 17.9 43 12.0 5
14 8.9 3 6.8 26 16.3 26 10.8 13 15.5 51 12.5 8
23 14.6 9 20.5 32 20.0 48 19.9 15 17.9 68 16.6 7
43 27.2 8 18.2 17 10.6 82 25.7 17 20.2 70 17.1 8
4 2.5 1 2.3 2 1.3 7 2.9 3 3.8 11 2.7 9
165 100.0 57 100.0 142 100.0 224 100.0 88 100.0 396 100.0 10
14 8.5 5 8.8 20 14.1 15 6.7 9 10.2 43 10.8 11
19 11.5 12 21.1 26 18.3 18 8.0 9 10.2 39 9.8 12
14 8.5 3 5.3 19 13.4 17 7.6 10 11.4 41 10.4 13
21 12.7 8 14.0 17 12.0 19 8.5 8 9.1 45 11.4 14
17 10.3 8 14.0 15 10.6 22 9.8 15 17.0 50 12.8 15
39 23.6 14 24.6 34 23.8 62 27.7 18 20.5 95 24.0 16
39 23.6 6 10.5 10 7.0 860 26.8 18 20.5 74 18.7 17
2 1.2 1 1.8 1 0.7 11 4.9 1 1.1 9 2.3 18
323 100.0 101 100.0 302 100.0 465 100.0 172 100.0 805 100.0 19
36 11.1 14 13.9 38 12.6 29 6.2 16 8.3 87 12.0 20
34 10.5 16 15.8 49 16.2 47 10.1 15 8.7 92 11.4 21
33 10.2 6 5.9 48 15.9 4] 8.8 18 10.5 94 11.7 22
39 12.1 15 14,9 30 9.8 50 10.8 23 13.4 94 11.7 23
31 9.6 11 10.8 41 13.6 48 10.3 28 16.3 101 12.5 24
62 18.2 23 22.8 66 21.9 110 23.7 33 19.2 183 20.2 25
82 25.4 14 13.8 27 8.9 122 26.2 35 20.3 144 17.9 26
6 1.9 2 2.0 3 1.0 18 3.8 4 2.3 20 2.5 27
159 49,2 63 62.4 166 55.0 296 63.7 80 46,5 484 80.1 28
164 50.8 38 37.6 136 45,0 169 36.3 92 63.5 321 39.9 29
320 93.1 81 90.1 270 89.4 414 89.0 172 100,0 . 773 96.0 30
3 0.8 10 9.9 32 10.6 51 11.0 - - 32 4,0 31
38 11.8 5 5.0 89 29.5 31 6.7 16 9.3 110 13.7 32
18 5.9 4 4.0 23 7.6 31 6.7 10 . 5.8 74 9.2 33
34 10.5 3] 5.9 28 9.3 50 10.8 11 6.4 80 9.9 34
38 11.8 24 23.8 30 9.9 59 12.7 35 20.3 109 13.5 35
26 8.0 18 18.8 25 8.3 55 11.8 22 12.8 77 9.6 36
48 14.9 18 18.8 42 13.9 70 15.1 21 12.2 108 13.4 37
52 16.1 3 3.0 18 6.3 43 9.2 18 11.0 70 8.7 38
32 9.8 7 6.9 17 5.6 38 8.2 12 7.0 62 7.7 39
36 11.1 14 13.8 29 9.6 88 18.9 28 15.1 115 14.3 40
53 X 52 X 38 X 63 X 54 X 52 X 4]
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Hilfe zur Erziehung
20 Junge Menschen mit beendeter Hilfe 1998 nach
20.2 Vollzeitpflegs

Nordrhein- Rheinland- Saarland Sachsen
Lfd. Gegenstand der Westfalen Pfalz
Nr. Nachweisung
Anzahl  |Prozent]{ Anzahl |Prozent| Anzanl |Prozent| Anzahl |Prozant
1 MBNN1ACH suivsvenesnensensescsonsorossossnsnns 1 041 100.0 200 100.0 44 100.0 213 100.0
Alter von ... bis unter Jahren
2 .. 96 9.2 23 11.5 5 11.4 28 13.2
3 131 12.6 17 8.5 5 11.4 18 8.2
4 154 14.8 23 11.5 4 9.1 27 12.3
5 127 12.2 25 12.% 4 8.1 18 8.2
3] 142 13.6 28 14.5 8 18.2 33 15.1
7 174 16.7 41 20.5 11 25.0 43 19.6
8 193 18.5 33 16.5 6 13.6 43 22.4
S 24 2.3 9 4.5 1 2.3 2 0.9
10 WeIblich suvsvvvevesnosncsencrssossssnnernnse 1076 100.0 223 100.0 42 100.0 219 100.0
Alter von ..
11 unter 3 91 8.5 20 9.0 4 8.5 26 11.8
12 3 - 123 11.4 22 9.8 7 16.7 27 12.3
13 B~ 9 . 101 9.4 26 11.7 3 7.1 18 8.7
14 9-12.. 132 12.3 22 8.9 3 7.1 22 10.0
15 12-15 .. 163 15.1 29 13.0 10 23.8 27 12.3
16 15 - 18 ...... 247 23.0 54 24,2 12 28.6 49 22.4
17 18-21...... 188 18.4 41 18.4 3 7.1 47 21.5
18 21 und BlEBL .eiveenvnnenncnerrsecenarienss 21 2.0 9 4.0 - - 2 , 0.9
19 INSgesamt ...cevevvesvscrctssrcrosancnnssanse 2 117 100.0 423 100.0 86 100.0 438 100.0
Alter von ... bis unter ... Jahren
20 UNtBr 3 seevevenesrsavsacasncssssscancnnnse 187 8.8 43 10.2 9 10.5 55 12.6
21 = B sierecscertessrscsarcnorresatsinene 254 12.0 39 9.2 12 14.0 45 10.3
22 B = 9 tiieirsntrsnsacssenorsnrsassesionee 255 12.0 43 11.6 7 8.1 46 10.5
23 9 = 12 ciiietratesncstssnaresassannresanas 259 12.2 47 11.1 7 8.1 40 9.1
24 b - O M 305 14.4 58 13.7 18 20.8 60 13.7
25 15 = 1B tivesrercesavssesseccscnssasrasansse 421 19.89 95 22.5 23 26.7 92 21.0
26 18 = 2] sieieoessncnnoncsvsitetiserasonsnns 391 18.5 74 17.5 9 10.5 96 21.9
27 21 und BIEBE .evecrecrcaonsranrssonsserens 45 2.1 18 4.3 1.2 [ 0.9
Kindschaftsverhéltnis
28 BhBLICH ..iesersvnsaeronsesensanssnonasnones 1 3561 63.8 268 63.4 56 65.1 181 43.6
29 nicht-ehelich ...coeveevecncnnnsncsorencnes 766 36.2 185 36.6 30 34.9 247 56.4
Staatsangehbrigkait
30 DBULSCNB cooevevarovacscocssssrsssrsrensans 1 957 92.4 404 95.5 75 87.2 432 98.6
3 Nichtdeutsche «civevecesonvracnssasacessnne 160 7.6 19 4,5 11 12.8 B 1.4
Dauer der Hilfsgeuihrung von ... bis
unter ... Monaten (Jahren)
32 unter 3 MONBLeN ..ccevvesvrnosrrrsssrnaness 222 10.5 53 12.5 11 12.8 39 8.9
33 3 - BMONALBN cvsecrentittnsinrsisarenenns 163 7.7 34 8.0 8 9.3 31 7.1
34 B - 12 MONALEN ..vieeveraritisttncssanonnns 260 12.3 339 9.2 11 12.8 35 8.0
35 1 - 2J8hren c.oovevennersccnsnesesnnsanes 300 14.2 61 14.4 13 15.1 67 156.3
36 2 - 3 JBNr8N covvevresrvovacressssnassasns 263 12.4 50 11.8 9 10.5 83 18.9
37 3 - 5 Jahren coevviiececcnnencssesnennenes 257 12.1 63 14.8 11 12.8 66 15.1
38 B - 7 JBAreN coceverrasictcsccrsncncanenes 191 9.0 41 8.7 9 10.5 49 11.2
39 7 = 10 JANI'BN ciceveresrosncscessssncnncsas 142 6.7 28 6.1 4 4.7 30 6.8
40 10 und MBhr JBRIEN ...vvvevevnnvorsscarenes 319 15.1 56 13.2 10 11.6 38 8.7
41 Durchschnittliche Dauer der Hilfegewéhrung
in Monaten ...ceeivriereneniitetiresisrranas 53 X 52 X 46 X 45 X
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auBerhalb des Elternhauses
perstnlichen Merkmalen, Dauer der Hilfe und Landern

in einer anderen Familie

Nachrichtlich

Sachsen— Schleswig— Thiringen
Anhalt Holstein Friheres Bundesgebiet |Neue Lénder und Berlin-Ost hfd.
r.

Anzahl | Prozent | Anzehl | Prozent | Anzahl | Prozent Anzahl | Prozent Anzahl | Prozent

131 100.0 164 100.0 123 100.0 3 556 100.0 910 100.0 1
18 13.7 10 6.1 21 17.1 363 10.2 140 15.4 2
21 16.0 11 6.7 11 8.9 443 12.6 117 12.9 3
22 16.8 13 7.9 13 10.6 498 14.0 115 . 12.6 4
11 8.4 12 7.3 14 11.4 412 11.6 104 11.4 5
17 13.0 21 12.8 20 16.3 467 13.1 114 12.5 B
23 17.6 38 23.2 30 24.4 645 18.1 154 16.9 7
19 14,5 50 30.5 14 11.4 628 17.7 155 17.0 8
- - S 5.5 - - 93 2.6 11 1.2 9
106 100.0 174 100.0 111 100.0 3 683 100.0 851 100.0 10
18 17.9 10 5.7 9 8.1 341 9.3 119 14.0 11
15 14.2 18 10.3 [} 5.4 446 12.1 98 11.5 12
4 3.8 15 8.6 11 9.9 382 10.4 84 8.9 13
19 17.9 18 10.3 16 14.4 418 11.3 113 13.3 14
16 15.1 20 11.5 17 15.3 477 13.0 103 12.1 15
20 18.9 55 31.6 35 31.5 881 23.9 178 20.9 16
13 12.3 35 20.1 17 15.3 643 17.5 148 17.4 17
- - 3 1.7 - - 85 2.6 8 0.8 18
237 100.0 338 100.0 234 100.0 7 2339 100.0 1761 100.0 19
37 15.6 20 5.9 30 12.8 704 8.7 259 14.7 20
36 15.2 23 8.6 17 7.3 895 12.4 215 12.2 21
26 11.0 28 8.3 24 10.3 880 12.2 199 11.3 22
30 12.7 30 8.9 30 12.8 830 11.5 217 12.3 23
33 13.9 4] 12.1 37 15.8 944 13.0 217 12.3 24
43 18.1 93 27.5 65 27.8 1 626 21.1 332 18.9 25
32 13.5 85 25.1 31 13.2 1272 17.6 303 17.2 26
- - 12 3.6 - - 188 2.6 19 1.1 27
114 48.1 208 61.5 110 47.0 4 415 61.0 783 44,5 28
123 561.9 130 38.5 124 53.0 2 824 39.0 978 55.5 29
232 97.9 326 96.4 231 98.7 6 679 92.3 1 742 98.9 30
S 2.1 12 3.6 3 1.3 560 7.7 19 1.1 31
51 21.5 32 9.5 35 15.0 949 13.1 280 15.9 32
17 7.2 18 5.3 17 7.3 586 8.1 141 8.0 33
20 8.4 338 11,5 25 10.7 794 11.0 154 8.7 34
52 21.8 31 8.2 42 17.9 1017 14.0 290 16.5 35
24 10.1 44 13.0 26 11.1 903 12.5 217 12.3 36
29 12.2 54 16.0 339 18.7 950 13.1 225 12.8 37
21 8.9 31 9.2 23 9.8 581 8.0 180 10.8 38
8 3.4 25 7.4 12 5.1 453 6.3 114 6.5 39
15 6.3 64 18.9 15 6.4 1 006 13.9 150 8.5 40
33 X 62 X 38 S0 X 42 X 41
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Hilfe zur Erziehung
20 Junge Menschen mit beendeter Hilfe 1398 nach

20.3 Heimerziehung,

Deutschland Baden- Bayern Berlin
Lfd. Gegenstand der Wirttemberg
Nr. Nachweisung

Anzahl |Prozent| Anzahl |Prozent| Anzanl |Prozent| Anzehl |Prozent

—
o
o
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1 MENNLICH ciieiennesenoenvcaonennasansanssreans| 14 105 100.0 1 4497 100.0 1387 100.0 1 415

Alter von ... bis unter ... Jahren
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Alter von ... bis unter ... Jahren
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Alter von ... bis unter ... Jahren
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Kindschaftsverhdltnis
BNBLICH sevvevrerennonnrensnnsancansssnanes]| 19110

7 1 761 65.6
nicht—8helich sesvvvivrsrsonsvscnncnssnonas 6 548 3

476 19.3 598 923 34.4

b
RE

Staatsangehtrigkeit
30 DEULSCNB t..vvvviiinavienianrennsenseaeses| 23 019

2 123 86.0 2 136 87.0 293 85.4
31 Nichtdeutsche seeviessessernvesnarasnnnsans 2 639

347 14.0 320 13.0 331 14.6

3]
w~y
N

Dauer der Hilfegewdhrung von ... bis
unter ... Monaten (Jahren)
32 unter 3 Monaten ceeieecisestisiiaiiinnranans
33 3 - BMONALBN .cevreiiinrastnccnniiiranenns
34 B — 12 MOnaten ...cuveirrnvencinsonsanennns
1 - 2 Jahren ..ovevvnnnineensasesncnesanss
2~ FJBNTEN tovreivrnrssnssnssnsassannanes
37 F - S UBNTBN siveeivinresretnrinnesnnssanes
B - 7 Jahren ....ovevonnsesncacsnssnnsees 4
39 7 =10 JANPBN ..ioveinrnnsrsnasassaasnnsssns 936
40 10 und mehr Jahren ...cvvvesesssonccvansnss 764

41 Durchschnittliche Dauer der Hilfegewdhrung
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auperhalb des Elternhauses
perstnlichen Merkmalen, Dauer der Hilfe und Léndern

sonstige betreute Wohnform

Brandenburg Bremen Heamburg Hessen M\e/cklenburg— Niedersachsen
orpommern

Anzahl |Prozent| Anzahl |Prozent| Anzahl |Prozent| Anzahl |Prozent| Anzahl |Prozent| Anzehl |Prozent

658 100.0 136 100.0 519 100.0 958 100.0 481 100.0 925 100.0
11 1.7 4 2.9 18 3.5 11 1.1 14 2.9 17 1.8
20 3.0 1 0.7 18 3.5 18 1.9 10 2.1 25 2.7
28 4.3 3 2.2 23 4.4 24 2.5 16 3.3 26 2.8
54 8.2 13 9.6 43 9.4 57 5.9 30 6.2 73 7.9
108 16.4 23 16.9 85 16.4 162 18.9 88 18.3 145 15.7

226 34.3 43 31.6 188 36.2 321 33.5 185 34.3 335 36.2
189 28.7 40 29.4 132 25.4 296 30.9 141 29.3 276 29.8
22 3.3 9 6.6 1.2 70 7.3 17 3.5 28 3.0

625 100.0 117 100.0 437 100.0 766 100.0 384 100.0 864 100.0
14 2.7 1 0.8 27 6.2 23 3.0 7 1.8 12 1.4
9 1.7 2 1.7 14 3.2 15 2.0 14 3.8 13 1.5
31 5.9 2 1.7 25 5.7 25 3.3 13 3.4 24 2.8
35 6.7 1 0.9 38 8.7 38 5.0 28 7.3 40 4.6
90 17.1 10 8.5 55 12.6 83 10.8 51 13.3 120 13.8
188 37.9 41 35.0 159 36.4 242 31.8 137 35.7 346 40.0
137 26.1 55 47.0 108 24.7 295 38.5 122 31.8 284 30.6
10 1.9 5 4.3 11 2.5 45 5.9 12 3.1 45 5.2

1183 100.0 253 100.0 956 100.0 1725 100.0 865 100.0 1789 100.0
25 2.1 5 2.0 45 4.7 34 2.0 21 2.4 29 1.6
29 2.5 3 1.2 32 3.3 33 1.9 24 2.8 38 2.1
59 5.0 5 2.0 48 5.0 43 2.8 29 3.4 50 2.8
89 7.5 14 5.5 87 9.1 85 5.5 58 6.7 113 6.3

198 16.7 33 13.0 140 14.8 245 14.2 139 16.1 265 14.8
425 35.9 84 33.2 347 36.3 563 32.8 302 34.9 681 38.1
326 27.8 95 37.5 240 25.1 591 34.3 263 30.4 640 30.2
32 2.7 14 5.5 17 1.8 115 6.7 29 3.4 73 4.1

817 69.1 180 75.1 648 67.8 1 397 81.0 600 69.4 1371 76.6

366 30.9 63 24.9 308 32.2 328 18.0 265 30.6 418 23.4

1 1860 98,1 228 90.1 752 78.7 1232 74.9 861 99.5 1 686 94.2
23 1.9 25 9.8 204 21.3 433 25.1 4 0.5 103 5.8

163 13.8 18 7.1 133 13.9 252 14.8 108 12.1 261 14.8
127 10.7 23 9.1 99 10.4 177 10.3 105 12.1 193 10.8
172 14.5 52 20.6 167 17.5 225 13.0 156 18.0 278 15.5
228 18.3 73 28.9 208 21.8 325 18.8 150 17.3 353 18.7
171 14.5 32 12.8 142 14.9 265 15.4 109 12.8 214 12.0
178 15.0 34 13.4 112 11.7 267 16.5 128 14.8 256 14.3
62 4.4 6 2.4 33 3.5 126 7.3 46 5.3 133 7.4
41 3.5 12 4.7 35 3.7 44 2.8 20 2.3 69 3.9
51 4.3 3 1.2 27 2.8 44 2.6 48 5.3 32 1.8
30 X 26 X 26 X 28 X 31 X 28 X
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Hilfe zur Erzishung
20 Junge Menschen mit beendeter Hilfe 1998 nach

20.3 Heimerziehung,

Nordrhein— Rheinland- Saarland Sachsen
Lfd. Gegenstand der Westfalen Pfalz
Nr. Nachweisung
Anzahl |Prozent| Anzahl |Prozent| Anzahl |Prozent| Anzahl |Prozent
1 MEBNNLICH cvvveeravarennoronsosssssnssareconns 2 988 100.0 678 100.0 197 100.0 1 029 100.0
Alter von bis unter
2 unter 3 3.0 12 2.1 11 5.6 33 3.2
3 3- b6 128 4.3 9 1.6 8 4.1 47 4.6
4 6- 9 174 5.8 21 3.6 5 2.5 64 6.2
5 9 -12 306 10.2 46 8.0 8 4.1 102 9.9
8 12 - 15 519 17.4 101 17.5 40 20.3 160 15.5
7 15 - 18 876 29.3 192 33.2 78 39.6 326 31.7
8 18 - 21 .. 777 26.0 168 29.1 a4 22.3 279 27.1
] 21 und dlte 118 4.0 29 5.0 3 1.8 18 1.7
10 WeIbliCh sevvenvavssonsoossonanssssosasssnsns 2 683 100.0 443 100.0 171 100.0 836 100.0
Alter von ... bis unter ... Jahren
11 UNEBE 3 tvvvvenvnnossorsnoronsonssansassone 84 3.3 14 3.1 2 1.2 28 3.3
12 B - 77 3.0 9 2.0 2 1.2 34 4.1
13 B = 9 tirersescesroctonocensaroserianenns 111 4.3 13 2.9 - - 35 4.2
14 G = 12 teeiiinioncranransenerosensnreranes 176 6.8 28 6.2 13 7.6 66 7.9
156 12 = 15 seseraveccnrenoincesisonerenennenns 344 13.3 68 15.1 28 16.4 133 15.9
16 16 = 1B soveneeseeenenncenoornsesnseroonses 867 33.6 158 35.2 48 28.7 297 35.5
17 B T 808 31.3 134 29.8 67 39.2 224 26.8
18 21 Und BILBF vivievvensrnnnnirarorssronanen 116 4.5 25 5.6 10 5.8 19 2.3
19 InSgesamt ....eeveeccscssorsosscossrssonsonns 5 571 100.0 1 027 100.0 368 100.0 1 865 100.0
Alter von ... bis unter ... Jahren
20 UNEBE 3 tuvvvevennoosssorsnsnansossssnsanns 173 3.1 26 2.5 13 3.5 61 3.3
21 3 = B revececrcncnsosaseienacsctsassreses 205 3.7 18 1.8 10 2.7 81 4.3
22 - 285 5.1 34 3.3 5 1.4 99 5.3
23 [ T I S A S PR 482 8.7 74 7.2 21 5.7 168 8.0
24 12 = 15 tivvisrsarensasancssnsansasansncnns 863 15.5 168 16.5 68 18.5 293 15,7
25 BT | O 1743 31.3 350 34.1 127 34.5 623 33.4
26 18 = 21 sieesererorassensensnarrsannnnnones 1 585 28.5 302 29.4 111 30.2 503 27.0
27 21 UNd BIEB tivvvirossssnrensossasaroassas 235 4.2 54 5.3 13 3.5 37 2.0
Kindschaftsvaerhéltnis
28 BhBLICH cvuvvirenenecrennennacsscnsssnsanns 4 403 79.0 800 77.9 286 77.7 1213 65.0
29 Nicht-BhBLliCh ..vevnuvensensannsnasassnnses 1 168 21.0 227 22.1 82 22.3 652 35.0
Staatsangahbrigkeit
30 DBULSCHB «vvvsvrrenrencnsosscencsnccnassses 4 971 89,2 947 92.2 347 94.3 1 834 98.3
31 NichtdBuUtSChe +.eeosesesneccsaossssssrsanns 600 10.8 80 7.8 21 5.7 31 1.7
Dauer der Hilf ghrung von ... bis
unter ... Monaten (Jahraen)
32 unter 3 Monaten c.vcieiiesreriettnitrensans 734 13.2 145 14,1 63 17.1 236 12.7
33 J - B MONBLBN cevvavscsaensiinstnrarssanns 610 10.9 114 11.1 32 8.7 200 10.7
34 B ~ 12 MONBLBN cocoseresnannscssssssssnnnns 884 15.9 146 14.2 59 18.0 275 14,7
35 1 - 2 JahrBN soeerevvensavsnnsnsosncansans 1126 20.2 187 18.2 77 20.9 404 21.7
36 2~ 3 JBNIBN tiveveonecvancassrensassannns 724 13.0 133 13.0 48 13.3 254 13.6
37 3 - 5 JBNreBN tivvvvrrerenncnssacnsasassans 829 14.8 166 16.2 56 156.2 264 14.2
38 B - 7 JBNreN c.iovseienvenescacenscnsnannons 312 5.6 67 6.5 12 3.3 97 5.2
39 7 =10 JBhrBN ccvvvasraseannncncanrasasssns 223 4.0 a7 4.6 14 3.8 60 3.2
40 10 und mehr JBhIeNn ..oeeeevsarsnsnsnsancans 129 2.3 22 2.1 B 1.6 75 4.0
41 Durchschnittliche Dauer der Hilfegewdhrung
in Monaten ..everirerienieniinisisiiiienenns 28 X 23 X 25 X 29 X
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auferhalb des Elternhauses
perstnlichen Merkmalsn, Dauer der Hilfe und Léndern

sonstige betreute Wohnform

Nachrichtlich

Sachsen— Schleswig- Thiringen
Anhalt Holstein Frlheres Bundesgebiet |[Neue Lénder und Berlin-Ost|Lfd.
Anzahl | Prozent | Anzehl | Prozent | Anzahl | Prozent Anzahl | Prozent Anzahl | Prozent ’
567 100.0 431 100.0 388 100.0 10 344 100.0 3 761 100.0 1
11 1.9 6 1.4 5 1.3 216 2.1 94 2.5 2
18 3.2 8 1.8 12 3.1 ~ 289 2.8 136 3.6 3
23 4.1 11 2.6 10 2.8 435 4,2 178 4.7 4
38 6.7 35 8.1 37 9.5 914 8.8 306 8.1 5
96 16.9 66 15.3 102 26.3 756 17.0 644 17.1 6
203 35.8 162 37.6 130 33.5 3 442 33.3 1277 34.0 7
169 29.8 117 27.1 79 20.4 2 812 27.2 1 022 27.2 8
S 1.6 26 6.0 13 3.4 480 4.6 104 2.8 g8
427 100.0 345 100.0 288 100.0 8 574 100.0 2 979 100.0 10
8 1.9 10 2.9 L) 1.4 226 2.6 83 2.8 11
3 0.7 10 2.9 14 4.9 208 2.4 90 3.0 12
15 3.5 12 3.5 7 2.4 297 3.5 124 4.2 13
46 10.8 21 6.1 15 5.2 510 6.9 218 7.4 14
71 16.6 31 8.0 46 16.0 1104 12.9 473 16.1 15
168 39.3 125 36.2 114 39.6 2 993 34.9 1 085 36.8 16
110 25.8 122 35.4 79 27.4 2 744 32.0 822 27.6 17
6 1.4 14 4.1 9 3.1 484 5.8 87 2.2 18
994 100.0 776 100.0 676 100.0 18 918 100.0 8 740 100.0 18
19 1.9 16 2.1 9 1.3 442 2.3 177 2.6 20
21 2.1 18 2.3 26 3.8 4385 2.6 226 3.4 21
38 3.8 23 3.0 17 2.5 732 3.9 302 4.5 22
84 8.5 56 7.2 52 7.7 1 424 7.5 525 7.8 23
167 16.8 97 12.5 148 21.9 2 860 15.1 1123 16.7 24
371 37.3 287 37.0 244 36.1 6 435 34.0 - 2 372 35.2 25
279 28.1 239 30.8 158 23.4 5 556 29.4 1844 27.4 25
15 1.5 40 5.2 22 3.3 974 5.1 171 2.5 27
700 70.4 615 79.3 457 67.6 14 830 77.3 4 480 66.5 28
294 29.8 161 20.7 219 32.4 4 288 22.7 2 260 33.5 29
981 98.7 737 95.0 671 84.3 18 423 86.8 6 596 97.9 30
13 1.3 38 5.0 5 0.7 2 495 13.2 144 2.1 31
168 17.0 98 12.6 86 12.7 2 472 13.1 948 14.1 32
95 9.6 75 8.7 60 8.9 1971 10.4 707 10.5 33
120 12.1 118 15.2 128 18.9 2 927 15.5 1 041 15.4 34
223 22.4 179 23.1 147 21.7 3 823 20.2 1395 20.7 35
129 13.0 104 13.4 76 11.2 2 548 13.5 892 13.2 36
144 14.5 130 16.8 100 14.8 2 808 14.8 962 14.3 37
45 4.5 40 6.2 25 3.7 1 150 6.1 314 4.7 38
33 3.3 23 3.0 23 3.4 728 3.8 208 3.1 33
36 3.6 9 1.2 31 4.6 491 2.6 273 4.1 40
29 X 26 X 29 X 28 X 298 X 41
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Hilfe zur Erziehung

21 Junge Menschen mit beendeter Hilfe 1998 nach Art der Hilfe und Unterbringungsform, vorangegangener Hilfe,

21.1 Insge
Deutschland Baden- Bayern Berlin
Lfd. Gegenstand der Wirttemberg
Nr. Nachweisung
Anzahl |Prozent| Anzehl |Prozent| Anzenl |Prozent| Anzahl |Prozent
1 INSEESAML «vuvveereeraoreveneensencsesevsness| 41 385 100.0 4 691 100.0 4 553 100.0 3 690 100.0
2 Erziehung in einer TagesSQGruppe ....eeeeeeoese. 5 665 13.7 1 082 23.1 851 18.7 188 5.4
3 Unterbringung in einer Pflegefamilie ...... 596 1.4 26 0.6 197 4.3 23 0.6
4 Unterbringung in einer Tagesgruppe in -
einer EiNrichtung «voeveveivsrscenseensnss 5 069 12.2 1 056 22.5 654 14.3 175 4.7
5 Vollzeitpflege in einer anderen Familise .. 9 000 21.7 1 024 21.8 1 156 25.4 779 21.1
6 Unterbringung bei Gropeltern/Verwandten 1 823 4.4 209 4.5 180 4.2 104 2.8
7 Unterbringung in einer Pflegefamilie ... 7 177 17.3 815 17.4 966 21.2 675 18.3
8 Heimerzishung, sonstige betreute Wohnform 25 658 62.0 2 470 52.7 2 456 53.9 2 684 72.7
9 Unterbringung in einem Heim .......... 20 188 48.8 2 009 42.8 2 231 48.9 2 168 58.8
10 Unterbringung in einer Wohngemeinschaft 3 1562 7.6 207 4.4 143 3.1 380 10.3
11 Unterbringung in eigener Wohnung «c.cveese. 2 318 5.6 254 5.4 82 1.8 138 3.7
12 Intensive sozialpédagogische Einzelbetreuung 1 062 2.6 115 2.5 96 2.1 29 0.8
Vorangegangene Hilfe
13 ohne vorangegangene Hilfe .. 628 23.3 1 185 25.3 1 757 38.5 1 090 29.5
14 mit vorangegangener Hilfe ....... 31 757 76.7 3 506 74.7 2 802 61. 2 600 70.5
davon nech Art der Hilfe
15 ambulante Beratung in Fragen der
Erzishung «.ceeeveveneoss 12 831 31.0 1 258 26.8 1 164 25.5 1 043 28.3
16 vorléufige SchutzmaBnahmen 3 540 8.6 356 7.6 276 6.1 273 7.4
17 institutionelle Beratung . 2 188 5.3 303 8.5 111 2.4 215 5.8
18 soziale Gruppenarbeit ..ecvvevevees 151 0.4 29 0.6 7 0.2 17 0.5
19 Erziehungsbeistand, Betreuungshelfer 1 251 3.0 100 2.1 99 2.2 77 2.1
20 sozial;sgs ische Familienhilfe ... . 2 677 6.5 276 5.9 108 2.4 188 5.1
21 Erziehung in einer Tagesgruppe .....s.... 1108 2.7 251 5.4 178 3.9 40 1.1
22 Vollzeitpflege in einer anderen Familie . 2 442 5.9 347 7.4 318 7.0 169 4.8
23 Heimerziehung, sonstige betreute Wohnform 5 137 12.4 547 11.7 443 9.7 521 14.1
24 intensive sozialp#dagogische Einzel-
DELIeuULNg eoevrurrasscererarceansanssas 188 0.5 26 0.6 11 0.2 18 0.5
25 Eingliederungshilfe nach dem BSHG ....... 225 0.5 13 0.3 86 1.8 37 1.0
Aufenthalt vor der Hilfegewéhrung
EILBIN tvevsororrnsassrearsnnsasasassancans 9 419 22.8 1221 26.0 1 152 25.3 781 21.2
27 Elternteil mit Stiefelternteil/Partner .... 8 208 18.8 757 16.1 597 13.1 751 20.4
28 alleinerziehender Elternteil ..............| 14 337 34.5 1 707 36.4 1722 37.8 1 286 34.9
29 GroBeltern/vermandte ....cvieecresrarionnas 1 926 4.7 223 4.8 194 4.3 164 4.4
30 Pflegefamili® «ivevicovererraoncraconnnorns 2 100 5.1 280 6.0 369 8.1 147 4.0
31 HEIM eevverioisnensnsrorannsaseransnnsanes 3 876 9.4 378 8.1 382 8.4 362 9.8
32 Wohngemeinschaft «ovevvcvanrovevsncrorannes 323 0.8 22 0.5 30 0.7 30 0.8
33 eigene Hohnung 262 0.8 26 0.6 44 1.0 18 0.5
34 ohne feste Unterkunft ........c.cceeevvneenns 934 2.3 77 1.6 69 1.5 151 4.1
Ursache der Beendigung der Hilfeart
35 ADSCHhIUB tooeessesnsasassennnssnasesssnnnes| 14 248 34.4 1 661 3.4 . 1699 37.3 1325 35.9
36 vorzeitige Beendigung auf Veranlassung des
SOrg:berechtigten bzw. Volljéhrigen ...... 8 028 19.4 996 21.2 1 097 24.1 535 14.5
37 Abgabe an ein anderes Jugendamt ........... 5 162 12.4 446 9.5 640 14.0 812 22.0
38 sonstige Beendigung ....veeeniiiiinasionans 7 091 17.1 896 18.1 617 13.5 518 14.0
39 AdoptioNSPL1eEe v.eeeeerrarseccrsansrssanes 587 1.4 43 0.9 55 1.2 40 1.1
40 Uberleitung in eine der folgenden Hilfe-
darten ZUSBIMBN tevvereororsoosnncnnnnnssas 6 278 15.2 649 13.8 451 9.9 460 12.5
avon:
41 ambulante Beratung in Fregen der
ErziBhung «.cecereeesenreccsnensannansns 658 1.6 33 0.7 28 0.8 112 3.0
42 institutionelle Beratung ...oveveennennes 138 0.3 6 0.1 5 0.1 23 0.6
43 soziale Gruppenarbeit ...cveeievsiiiinans B3 0.2 24 0.5 1 0.0 9 0.2
44 Erziehungsbeistand, Betreuungshelfer .... 850 2.1 68 1.4 62 1.4 38 1.0
45 sozialpédegogische Femilienhilfe ........ 737 1.8 63 1.3 35 0.8 55 1.5
48 Erziehung in einer Tegesgruppe .......... 298 0.7 66 1.4 30 0.7 14 0.4
47 Vollzeitpflege in einer anderen Femilie . 850 2.1 58 1.2 43 0.9 29 0.8
48 Heimerziehung, sonstige betreute Wohnform 1 689 4.1 256 5.5 153 3.5 100 2.7
49 intensive sozialpédagogische Einzel-
DELIBUUNG «vvvuvrecrnerrorsssenranaaness 411 1.0 30 0.6 15 0.3 16 0.4
50 Eingliederungshilfe nach dem BSHG ....... 584 1.4 45 1.0 72 1.6 64 1.7
Aufenthalt im AnschluB en die Hilfegewéhrung
51 EILBIN cueervonssosanssssnannansacsssansons 5 261 12.7 766 16.3 631 13.8 335 9.1
52 Elternteil mit Stiefelternteil/Partner .... 5 106 12.3 608 13.0 521 11.4 364 9.9
53 alleinerziehender Elternteil ..........e0s. 8 637 20.9 1 083 23.2 1124 24.7 728 18.7
54 Grofeltern/verwandte ....ceiveviveiencannnss 1741 4.2 200 4.3 187 4.1 129 3.5
55 Pflegefamili@ siiceseecerarancnsnniscsansas 4 287 10.4 378 8.1 540 11.8 337 8.1
56 HBIM tuvvieutesrnnnsecencsneensnrssansocans 4 978 12.0 512 10.8 682 15.0 641 17.4
67 Wohngemeinschaft ....ceeeeseeveccnencenorsas 1 183 2.9 131 2.8 64 1.4 83 2.4
58 eigene WoOhNUNG ...eeevecensnenacanrons 8 431 20.4 817 17.4 641 14.1 750 20.3
59 ohne feste Unterkunft .....oeveveienennnnnes 579 1.4 58 1.2 123 2.7 61 1.7
60 0hNG ANGADE «cireeennerranrencsornnraranrans 1 182 2.9 132 2.8 46 1.0 256 6.9
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auBerhalb des Elternhauses

Aufenthalt vor und nach der Hilfegewshrung sowie nach Ursache der Beendigung und Léndern

samt
Brandenburg Bremen Hamburg Hessen Meck lenburg- Niedersachsen

Vorpommern hfd'
r.

Anzehl  |Prozent| Anzahl |Prozent| Anzahl |Prozent| Anzehl |Prozent| Anzahl |Prozent| Anzahl |Prozent
1 704 100.0 439 100.0 1 355 100.0 2 588 100.0 1 265 100.0 3 072 100.0 1
164 9.6 71 16.2 26 1.9 328 12.7 178 14.1 422 13.7 2
5 0.3 14 3.2 2 0.1 18 0.7 4 0.3 65 .1 3
159 9.3 57 13.0 24 1.8 311 12.0 174 13.8 357 11.6 4
323 18.0 101 23.0 302 22.3 465 18.0 172 13.8 805 26.2 <]
123 7.2 15 3.4 51 3.8 84 3.2 73 5.8 97 3.2 6
200 11.7 86 19.8 251 18.5 381 14,7 99 7.8 708 23.0 7
1183 69.4 253 57.6 956 70.6 1725 66.7 865 68.4 1 789 58.2 8
991 58.2 167 38.0 535 39.5 1276 49,3 703 55.6 1 284 4].8 9
173 10.2 35 8.0 275 20.3 171 8.6 160 12.8 290 9.4 10
19 1.1 51 11.8 146 10.8 278 10.7 2 0.2 215 - 7.0 11
34 2.0 14 3.2 71 5.2 69 2.7 50 4,0 56 1.8 12
310 18. 76 17.3 337 24.9 618 20. 290 22.9 577 18.8 13
1394 81.8 363 82.7 1018 - 75.1 2 069 79.9 975 77.1 2 495 .2 14
703 41.3 166 37.8 468 34.5 676 26.1 303 24.0 861 28.0 15
131 7.7 70 15.9 199 14.7 353 13.6 82 6.5 330 10.7 16
50 2.9 23 5.2 28 2.1 148 5.8 25 2.0 284 9.6 17
5 0.3 1 0.2 3 0.2 9 0.3 B 0.5 16 0.5 18
40 2.3 5 1.1 36 2.7 83 3.4 80 6.3 123 4,0 18
150 8.8 24 5.5 59 4,4 122 4,7 203 16.0 228 7.4 20
27 1.6 18 4,1 9 0.7 62 2.4 28 2.2 84 2.7 21
51 3.0 22 5.0 48 3.5 174 6.7 50 4.0 243 7.9 22
228 13.4 28 6.4 148 10.9 400 15.5 181 15.1 304 8.8 23
7 0.4 3 0.7 15 1.1 20 0.8 4 0.3 6 0.2 24
2 0.1 3 0.7 5 0.4 15 0.6 3 0.2 6 0.2 25
362 21.2 105 23.8 212 15.8 579 22.4 308 24.3 685 22.6 26
470 27.6 63 14.4 230 17.0 407 15.7 340 26.9 661 21.5 27
540 31.7 166 37.8 525 38.7 790 30.5 354 28.0 1 045 34.0 28
61 3.6 20 4.6 55 4.1 137 5.3 61 4.8 111 3.6 29
31 1.8 34 7.7 52 3.8 143 5.5 33 2.6 223 7.3 30
173 10.2 35 8.0 189 13.9 412 15.9 133 10.5 228 7.5 31
17 1.0 - - 38 2.9 17 0.7 14 1.1 17 0.6 32
3] 0.4 3 0.7 3] 0.4 34 1.3 7 0.6 14 0.5 33
44 2.6 13 3.0 47 3.5 69 2.7 15 1.2 77 2.5 34
618 36.3 163 37.1 292 21.5 844 32.6 451 35.7 930 30.3 35
270 15.8 839 20.3 209 15.4 568 21.8 241 19.1 674 21.9 36
146 8.6 a8 10.9 168 12.4 334 12.9 103 8.1 416 13.5 37
274 16.1 83 18.9 402 29.7 573 22.1 299 23.6 480 15.86 38
23 1.3 10 2.3 19 1.4 20 0.8 12 0.8 31 1.0 39
373 21.9 45 10.5 265 19.8 249 9.6 159 12.8 541 17.6 40
38 2.2 B 1.4 8 0.6 14 0.5 8 0.6 a2 1.4 41
3 0.2 1 0.2 3 0.2 4 0.2 - - 11 0.4 a2
1 0.1 2 0.5 - - 1 0.0 - - 1 0.0 43
70 4,1 - - 110 8.1 42 1.6 35 2.8 98 3.2 a4
59 3.5 - - 30 2.2 23 0.8 20 1.6 66 2.1 45
14 0.8 2 0.5 1 0.1 8 0.3 1 0.1 12 0.4 45
48 2.9 12 2.7 23 1.7 27 1.0 47 3.7 58 1.8 47
68 4.0 11 2.5 14 1.0 84 3.2 47 3.7 168 5.5 48
50 2.9 [ 0.9 54 4,0 12 0.5 - - 37 1.2 43
21 1.2 8 1.8 22 1.8 34 1.3 1 0.1 48 1.6 50
209 12.3 55 12.5 79 5.8 339 13.1 168 13.3 344 11.2 51
285 16.7 27 6.2 a5 7.0 259 10.0 198 15.7 442 14.4 52
324 19.0 98 22.3 266 18.6 511 18.7 225 17.8 620 20.2 53
11 6.5 15 3.4 48 3.5 83 3.2 74 5.8 111 3.6 54
129 7.6 58 13.4 144 10.6 179 6.9 86 6.8 288 9.4 55
150 8.8 32 7.3 143 10.6 348 13.4 95 7.5 345 11.2 56
38 2.2 20 4.6 139 10.3 74 2.9 46 3.6 53 1.7 57
372 21.8 127 28.9 305 22.5 710 27.4 275 21.7 738 24.0 58
26 1.5 3 0.7 22 1.6 42 1.6 - - 28 0.9 59
60 3.5 3 0.7 114 8.4 43 1.7 98 7.7 103 3.4 80
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Hilfe zur Erziehung

21 Junge Menschen mit beendeter Hilfe 1998 nach Art der Hilfe und Unterbringungsform, vorangegangener Hilfe,

21.1 Insge
Nordrhein- Rheinland- Saarland Sachsen
Lfd. Gegenstand der Westfalen Pfalz
Nr. Nachweisung
Anzahl |Prozent| Anzahl [Prozent! Anzahl |Prozent| Anzahl |Prozent
1 INSQeSAMt coeeeevresecnennnencosrosssansssnes 9 037 100.0 1787 100.0 654 100.0 2 585 100.0
2 Erzishung in einer Tagesgrugpa cenes 974 10.8 284 15.9 195 29.8 242 8.4
3 Unterbringung in einer Pflegefamilie 98 1.1 39 2.2 4 0.6 - -
4 Unterbringung in einer Tagesgruppe i
einer Einrichtung ..coevvevecesrnsnses 876 9.7 245 13.7 181 29.2 242 9.4
5 Vollzeitpflege in siner anderen Familie . 2 117 23.4 423 23.7 86 13.1 438 16.9
6 Unterbringung bei Grofeltarn/Verwandten 415 4.6 82 4.6 30 4.6 176 6.8
7 Unterbringung in einer Pflegefamilie .. 1 702 18.8 341 18.1 56 8.6 262 10.1
8 Heimerziehung, sonstige betreute Wohnform . 5 571 8l1.6 1027 57.5 368 66.3 1 865 . 72.1
9 Unterbringung in einem Heim ............. 4 1685 46.1 831 46.5 244 37.3 1 558 60.3
10 Unterbringung in einer Wohngemeinschaft ... 652 6.1 35 5.3 72 11.0 263 10.2
11 Unterbringung in eigener Wohnung «....seses 854 9.5 101 5.7 52 8.0 44 1.7
12 Intensive sozialpédagogische Einzelbetreuung 375 4.1 53 3.0 5 0.8 40 1.5
Vorangegangene Hilfe
13 ohne vorangegangens Hilfe ....iceevevsrenes 1 570 17.4 483 27.0 129 19.7 503 18.5
14 mit vorangegangener Hilfe .c.evvevnnnnnncas 7 467 82, 1 304 73.0 6§25 80.3 2 082 .
davon nach Art der Hilfe
15 ambulante Beratung in Fragen der
ErzZiehung «veeveeeseasscenscnoncnnsnsnns 3 182 35.2 518 29.0 184 28.1 874 33.8
16 vorléufige Schutzmafnahmen .........ee00s 691 7.6 97 5.4 52 8.0 228 8.8
17 institutionelle Beratung .....ccovuvavues 642 7.1 5.0 27 4.1 86 3.3
18 soziale Gruppenarbeit ....ivvvevrnsannnns 27 0.3 8 0.4 3 0.5 2 0.1
19 Erziehungsbeistand, Betreuungshelfer .... 282 3.1 66 3.7 65 9.9 72 2.8
20 sozialpé ogoqischs Familienhilfe ........ 604 6.7 99 5.5 42 6.4 238 11.6
21 Erzishung in einer Tagesgruppe .......... 172 1.9 65 3.6 43 6.6 41 1.6
22 Vollzeitpflege in einar anderen Familie . 614 6.8 135 7.6 18 2.8 79 3.1
23 Heimerziehung, sonstige betreute Wohnform 1176 13.0 209 11.7 87 13.3 391 15.1
24 intensive sozialpédegogische Einzel-
DBLTBUUNG +vvvvrerreannracesorenaannnass 59 0.7 7 0.4 - - 2 0.1
25 Eingliederungshilfe nach dem BSHG ....... 18 0.2 11 0.6 4 0.6 9 0.3
Aufenthalt vor der Hilfegewdéhrung
26 EIL@IM toveevaosvrnnossnrsnonsassnsasssnnne 2 102 23.3 367 20.5 185 28.3 532 20.6
27 Elternteil mit Stiafelternteil/Partner .... 1 708 18.9 388 20.6 145 22.2 742 28.7
28 alleinarziehender Elternteil ......evvveeue 3 119 34.5 651 36.4 236 36.1 808 31.3
29 Gropeltern/Vernandts ......ceviviieseesccas 480 5.3 113 6.3 29 4.4 93 3.8
30. Pflegefamilie ...ovieeenscrcnriecenncerenns 476 5.3 105 5.9 18 2.8 55 2.1
31 HBIM covvvrirenarrnecncasnnensiososnrannnes 821 9.1 129 7.2 20 3.1 254 9.8
32 Wohngemeinschaft ......ccceievenecconessnss 77 0.9 14 0.8 3 0.5 18 0.7
33 eigene WONNUNG +evcvveasecssenassesasnsasne 58 0.6 12 0.7 3 0.5 9 0.3
34 ohne feste Unterkunft ....ccvvvvenrvennanes 185 2.2 28 1.8 15 2.3 68 2.6
Ursache der Beendigung der Hilfeart
35 ADSCHIUB +oovvvnocavosennnnnnonsssansonnonse 3 161 35.0 540 30.2 220 33.6 829 32.1
36 vorzeitige Beendigung auf Veranlassung des
Sotg:berechtigten bzw. Volljéhrigen ...... 1872 17.4 430 24,1 183 28.0 407 15.7
37 Abgabe an ein anderes Jugendamt ........... 1 163 12.9 186 10.4 29 4.4 227 8.8
38 sonstige Beendigung ....ccoeeiiiicasianans 1 502 16.6 329 18.4 135 20.6 360 13.9
39 Adoptionspflege ....ciersrreciniiasaranians 206 2.3 27 1.5 3 0.5 52 2.0
40 Uberleitung in eine der folgenden Hilfe-
darten ZUSBIMBM . .ovoveesscescossnnansnvoanse 1 433 15.8 275 15.4 84 12.8 710 27.5
avon:
41 ambulante Beratung in Fragen der
Er2ighung «ooeveereveeessscncracsancnnss 193 2.1 17 1.0 5 0.9 90 3.5
a2 institutionelle Beratung .....vvviunnenns 0.5 6 0.3 1 0.2 14 0.5
43 soziale Gruppenarbeit ..c.ceveviesesssanes 17 0.2 1 0.1 - - 3 0.1
4 Erziehungsbeistand, Betreuungshelfer .... 78 0.9 27 1.5 11 1.7 145 5.6
45 sozial, agogische Familienhilfe ........ 137 1.5 36 2.0 7 1.1 127 4.9
a6 Erzishung in einer TagesgQruppe .......... B8 0.7 12 0.7 5 0.8 48 1.8
47 Vollzeitpflege in siner anderen Familie . 250 2.8 38 2.1 ? 1.1 105 - 4.1
a8 Heimerzishung, sonstige betreuts Wohnform 372 4.1 98 5.5 44 6.7 114 4.4
49 intensive sozialpédagogische Einzel-
DBLIBUUNG +vvvvevesrnenvennsarsssanscene| 136 1.5 18 1.0 - - 16 0.6
50 Eingliederungshilfe nach dem BSHG ....... 138 1.5 22 1.2 0.5 48 1.9
Aufenthalt im AnschluB an die Hilfegewdhrung
51 ElL@rN tievuvresorocnssennsnnsoscssosssnnns 1 180 13.1 247 13.8 118 18.0 284 11.0
52 Elternteil mit Stiefelternteil/Partner .... 987 10.9 213 11.9 107 16.4 432 16.7
63 alleinerziehender Elternteil .......ccv0uue 1 768 19.6 388 21.7 169 25.8 487 18.8
54 Grofeltern/verwandte .......ccvviiviensasse 374 4.1 64 3.6 32 4.9 151 5.8
65 Pflegefamilica ..coveviieneenranrarnncnnsanas 1 385 15.3 166 9.3 28 4.3 249 9.6
HBAM toveieerennnnennrrnnnnsansnisnsnnrnses 1 046 11.8 188 11.1 51 7.8 254 9.8
57 Wohngemeinschaft ..oeeveeeneensncncrsasnnns 189 2.1 108 6.0 40 6.1 52 2.0
58 8igene WOhNUNG «oevvevversresnonincansnnses 2 000 22,1 348 18.5 99 15.1 518 20.1
69 ohne feste Unterkunft .......ceceveevecnens 108 1.2 30 1.7 9 1.4 23 0.8
80 ohne ANgabE ....vvevieinenrcnencsseansnnsas - - 25 1.4 1 0.2 134 5.2
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auferhalb des Elternhauses

Aufenthalt vor und nach der Hilfegewéhrung sowie nach Ursache der Beendigung und Léndern

samt
Nachrichtlich
Sachsen-— Schleswig~ Thiringen
Anhalt Holstein Friheres Bundesgebiet [Neue Lander und Berlin-Ost Iﬁfd.
r.
Anzahl | Prozent | Anzahl | Prozent | Anzehl | Prozent Anzahl | Prozent Anzahl | Prozent
1 428 100.0 1 477 100.0 1 056 100.0 31 698 100.0 9 687 100.0 1
182 12.8 328 22.2 139 13.2 4 637 14.6 028 10.6 2
6 0.4 g5 6.4 - - 568 1.8 28 0.3 3
176 12.3 233 15.8 139 13.2 4 069 12.8 1 000 10.3 4
237 16.6 338 22.9 234 22.2 7 239 22.8 1 761 18.2 5
46 3.2 40 2.7 88 8.3 1 263 4.0 560 5.8 5}
191 13.4 298 20.2 146 13.8 5 976 18.9 1 201 12.4 7
994 69.7 776 52.5 676 64.0 18 918 89.7 6 740 69.6 8
881 61.8 552 37.4 533 56.2 14 5§32 45.8 5 656 58.4 9
106 7.4 165 11.2 65 6.2 2 183 6.9 969 9.9 10
7 0.5 59 4.0 18 1.7 2 193 6.9 125 1.3 11
13 0.8 35 2.4 7 0.7 304 2.9 158 1.6 12
276 19.4 377 25.5 149 14.1 7 668 24.2 1 950 20.2 13
1150 80.8 1 100 74.5 907 85.9 24 030 75.8 7 727 79.8 14
532 37.3 425 28.8 474 44.9 9 415 29.7 3 416 35.3 15
175 12.3 141 9.5 86 8.1 2 716 8.6 824 8.6 16
57 4.0 38 2.6 62 5.9 1 830 5.8 368 3.8 17
9 0.6 7 0.5 2 0.2 118 0.4 33 0.3 18
30 2.1 65 4.4 22 2.1 984 3.1 267 2.8 18
103 7.2 98 6.8 73 6.9 1763 5.8 914 9.4 20
28 2.0 40 2.7 20 1.9 946 3.0 160 1.7 21
46 3.2 95 6.4 32 3.0 2 111 6.7 331 3.4 22
167 11.7 189 11.4 128 12.1 3775 11.89 1 362 14.1 23
3 0.2 12 0.8 <] 0.5 174 0.5 25 0.3 24
- - 10 0.7 3 0.3 198 0.6 27 0.3 25
266 18.7 370 25.1 182 17.2 7 417 23.4 2 002 20.7 28
422 29.6 254 17.2 292 27.7 5 542 17.5 2 666 27.5 27
462 32.4 540 36.6 386 36.6 11 248 35.5 3 091 31.8 28
72 5.0 55 3.7 52 4.9 1517 4.8 409 4.2 29
32 2.2 83 5.6 18 1.8 1 865 5.9 235 2.4 30
138 8.7 123 8.3 98 8.3 2 925 9.2 951 9.8 31
13 0.9 6 0.4 6 0.6 239 0.8 84 0.9 32
2 0.1 15 1.0 5 0.5 226 0.7 36 0.4 33
19 1.3 31 2.1 16 1.8 721 2.3 213 2.2 34
508 35.6 654 44,3 353 33.4 10 958 34.8 3 290 34.0 35
304 21.3 277 18.8 177 16.8 6 354 20.0 1675 17.3 36
100 7.0 143 9.7 191 18.1 3 964 12.5 1 188 12.3 37
274 19.2 185 12.5 164 15.5 5 545 17.5 1546 16.0 38
21 1.5 18 1.2 7 0.7 460 1.5 127 1.3 39
219 15.4 200 13.5 164 15.5 4 417 13.9 1 861 18.2 40
25 1.8 12 0.8 25 2.4 421 1.3 237 2.4 41
2 0.1 3 0.2 10 0.9 96 0.3 42 0.4 42
2 0.1 1 0.1 - - 48 0.2 15 0.2 43
27 1.8 10 0.7 28 2.7 522 1.6 328 3.4 44
37 2.6 21 1.4 21 2.0 429 1.4 308 3.2 45
8 0.6 6 0.4 S 0.5 214 0.7 84 0.9 46
42 2.9 43 2.9 19 1.8 572 1.8 278 2.9 47
47 3.3 70 4,7 37 3.5 1 316 4.2 373 3.9 48
7 0.5 11 0.7 5 0.5 330 1.0 81 0.8 49 .
22 1.5 23 1.8 13 1.2 463 1.5 115 1.2 50
200 14.0 198 13.5 107 10.1 4 143 13.1 1118 11.5 51
270 18.9 147 10.0 151 14.3 3 561 11.2 1545 15.9 52
303 21.2 339 23.0 198 18.8 6 796 21.4 1 841 18.0 53
51 3.6 49 3.3 62 5.8 1 241 3.9 500 5.2 54
113 7.8 141 9.5 65 6.2 3 435 11.0 792 8.2 55
182 11.4 155 10.5 164 15.5 3 823 12.1 1 1685 11.9 56
51 3.6 a4 3.0 45 4,3 913 2.9 270 2.8 57
257 18.0 346 23.4 127 12.0 6 571 20.7 1 860 18.2 58
19 1.3 21 1.4 3] 0.6 484 1.5 % 1.0 59
- - 36 2.4 131 12.4 671 2.1 511 5.3 60
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Hilfe zur Erziehung
21 Junge Menschen mit beendeter Hilfe 1988 nach Art der Hilfe und Unterbringungsform, vorangegangener Hilfe,
21.2 Vollzeitpflege

Deutschland Baden- Bayern Berlin
Lfd. Gegenstand der Wirttemberg
Nr. Nachweisung .
Anzahl  |Prozent| Anzahl |Prozent| Anzahl |Prozent| Anzahl |Prozent
1 INSQEBSAML ...overeeressasessessnsscnsssansans 9 000 100.0 1 024 100.0 1 156 100.0 779 100.0
Unterbringungsform der Hilfe
2 Unterbringung in einer Pflegefamilie ...... 1 823 20.3 208 20.4 190 16.4 104 13.4
3 Unterbringung in einer Tagesgruppe in
giner Einrichtung ceovevenervecrncannnenes 7177 79.7 815 79.6 966 83.6 675 86.6
Vorangegangene Hilfe :
4 chne vorangegangense Hilfe .......cocoeuvese 2 578 28.7 291 28.4 472 .8 253 32.5
5 mit vorangegangener Hilfe vevvevonenaanann, 6 421 71.3 733 71.6 684 59.2 526 67.5
davon nach Art der Hilfe
6 ambulante Beratung in Fragen der
Erziehung cieeecneeverosnnnesonnnnonnons 2 656 29.5 269 26.3 281 24.3 208 26.7
7 vorléufige SchutzmaBnahmen ........covee 549 6.1 94 9.2 59 5.1 16 2.1
8 institutionelle Beratung «cceeevscvevaesns 311 3.5 38 3.5 15 1.3 44 5.6
9 soziale Gruppenarbeit .....ceievveseesen 11 0.1 1 0.1 - - 2 0.3
10 Erziehungsbeistand, Betreuungshelfer .... 97 1.1 6 0.6 17 1.8 7 0.9
11 sozialpédegogische Familienhilfe ........ 520 5.8 57 5.6 26 2.2 30 3.9
12 Erzishung in einer Tagesgruppe «....ssse. 120 1.3 26 2.5 16 1.4 4 0.5
13 Vollzeitpflege in einer anderen Familie . 1 021 11.3 163 15.9 180 16.4 S8 12.6
14 Heimerziehung, sonstige betreute Wohnform 1107 12.3 77 7.5 77 6.7 116 14.8
15 intensive sozialp#édagogische Einzel-
DBLYGUUNG cvoesevenensersnsarensssansass 11 0.1 2 0.2 1 0.1 - -
16 Eingliederungshilfe nach dem BSHG ....... 18 0.2 2 0.2 2 0.2 1 0.1
Aufenthalt vor der Hilfegewdhrung
17 EIL@rN .oivvvvinnverasssnsssenasassansoanes 1337 14.9 143 14.6 176 15.2 91 11.7
18 Elternteil mit Stiefelternteil/Partner .... 1231 13.7 122 11.9 129 11.2 90 11.6
19 alleinerzishender Elternteil .....coveveves 3 544 39.4 441 43.1 469 40.6 338 43.4
20 Grofeltern/Verwandts «..eeveeecrsasasaseses 8.9 96 9.4 S8 8.5 55 7.1
21 Pflegefamili® .iivivessarsncnnnnensannnnass 910 10.1 138 13.5 203 17.6 82 10.5
22 HBAM vovununnnerannrensassssncnnonseonannss 1 090 12.1 70 6.8 72 6.2 111 14.2
23 Wohngemeinschaft .....ccccovevesroncasnannsn 27 0.3 - - 5 0.4 2 0.3
24 8igeNe WONNUNG ceviveersvrcrnrnnnnssononses 6 0.1 - - - - - -
25 ohne feste Unterkunft ....cevvvvensesrasans 56 0.6 8 0.8 4 0.3 10 1.3
Ursache der Bgendigung der Hilfeart
28 ADSCHhIUB «ivesresssrovnnnnsscsssonssnsannns 3 239 36.0 362 35.4 392 33.9 327 42.0
27 vorzeitige Beendigung auf Veranlassung des
Sotg:bsrechti ten bzw. Volljdéhrigen ...... 905 10.1 121 11.8 171 14.8 24 3.1
28 Abgabe an ein €-.ueres Jugendemt ........... 2 081 23.1 212 20.7 297 25.7 252 32.3
29 sonstige Beendigung ....cceetieiiiennenanas 843 9.4 138 13.5 118 10.3 14 1.8
30 Adoptionspflege ....cvcviorrcncrrresssranes 506 5.8 41 4.0 63 4.6 28 3.6
31 Uberleitung in eine der folgenden Hilfe-
darten ZUSBIMBN v oooososannenanoonessssasas 1 420 15.8 150 14,8 124 10.7 134 17.2
avon:
32 ambulante Beratung in Fregen der
Erziehung v..eovevecnocesresensonannanss 101 1.1 7 0.7 5 0.4 20 2.8
33 institutionelle Beratung ....eecienevaese 18 0.2 - - 1 0.1 3 0.4
34 soziale Gruppenarbeit .....ccoevnvicrianes 7 0.1 - - - - 3 0.4
35 Erziehungsbeistend, Batreuungshelfer .... 61 0.7 13 1.3 4 0.3 - -
36 sozialpédagogische Familienhilfe ... . 166 1.8 17 1.7 9 0.8 24 3.1
37 Erziehung in einer Tagesgruppe ... . 30 0.3 5 0.5 1 0.1 q 0.5
38 Vollzeitpflege in einer anderen Familie . - - - - - - -~ -
39 Heimerziehung, sonstige betraute Wohnform 821 10.2 38 9.6 96 8.3 73 9.4
40 intensive sozialpédagogische Einzel-
DELIBUUNG «oeervevnnrnrsasenssnsnnnns 60 0.7 3 0.3 1 0.1 - -
41 Eingliederungshilfe nech dem BSHG 66 0.6 ? 0.7 7 0.8 7 0.9
Aufenthalt im AnschluB an die Hilfegewdhrung
42 1EBIN suovevrncecnvnsosnsensssssssnsosonas 631 5.9 55 5.4 72 6.2 40 5.1
43 Elternteil mit Stiefelternteil/Partner .... 708 7.8 91 8.9 73 6.3 43 5.5
44 alleinerziehender Elterntail .. 1 661 18.5 187 18.3 252 21.8 212 27.2
45 GroBeltern/Vermandte ....... 988 11.0 110 10.7 113 9.8 62 8.0
45 Pflegefamilie ....... 2 837 31.5 297 29.0 398 34.4 282 36.2
47 Heim «.oovans 986 11.0 118 11.6 133 12.0 69 8.9
48 Wohngemeinschaft . 213 2.4 36 3.5 20 1.7 16 2.1
43 eigene Wohnung . . 942 10.5 103 10.1 72 6.2 48 B.2
50 ohne feste Unterkunft . 26 0.3 2 0.2 5 0.4 2 0.3
51 ohne Angabe ......... . 110 1.2 24 2.3 12 1.0 5 0.6
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auferhalb des Elternhauses

Aufenthalt vor und nach der Hilfegewéhrung sowie nach Ursache der Beendigung und Léndern

in einer anderen Familis

Brandenburg Bremen Hamburg Hessen M\e’cklenburg— Niedersachsen
. ‘orpommern

Anzehl  |Prozent| Anzahl |Prozent| Anzahl |Prozent| Anzehl |Prozent| Anzahl |Prozent| Anzahl |Prozent

323 100.0 101 100.0 302 100.0 465 100.0 172 100.0 805 100.0
123 38.1 15 14.9 51 16.9 84 18.1 73 42.4 97 12.0
200 61.9 86 85.1 251 83.1 381 81.9 98 67.6 708 88.0
80 24.8 16 15.8 110 36.4 133 28. 50 29.1 171 21.2
243 75.2 85 84.2 192 63.6 332 71.4 122 70.9 634 78.8
102 31.6 29 28.7 118 39.4 129 27.7 42 24.4 263 32.7
14 4.3 20 19.8 12 4.0 43 9.2 4 2.3 79 9.8
6 1.9 11 10.8 1 0.3 12 2.6 1 0.6 47 ‘5.8
- - 1 1.0 - - - - - - 1 0.1
2 0.6 - - 1 0.3 7 1.5 - - 10 1.2
27 8.4 6 5.9 14 4.6 23 4.9 26 15.1 60 7.5
5 1.5 3 3.0 2 0.7 9 1.9 4 2.3 13 1.6
15 4.6 7 6.9 12 4.0 63 13.5 12 7.0 87 10.8
72 22.3 7 6.9 28 8.3 45 9.7 32 18.6 71 8.8
- - 1 1.0 1 0.3 - - - - 1 0.1
- - - 2 0.7 1 0.2 1 0.8 2 0.2
29 9.0 19 18.8 44 14.6 75 16.1 18 11.0 126 15.7
60 18.8 12 11.9 32 10.8 64 13.8 32 18.8 135 16.8
115 35.6 34 33.7 155 51.3 185 39.8 50 29.1 329 40.9
26 8.0 9 8.9 17 5.6 43 9.2 28 16.9 52 6.5
8 2.5 11 10.8 17 5.6 56 12.0 8 4.7 86 10.7
85 26.3 15 14.8 33 10.9 36 7.7 33 19.2 67 8.3
- - - - 2 0.7 1 0.2 1 0.6 2 0.2
- - - - - - 1 0.2 - - - -
- - 1 1.0 2 0.7 4 0.9 - - 8 1.0
149 46.1 21 20.8 102 33.8 157 33.8 81 47.1 247 30.7
20 6.2 15 14.9 29 9.8 60 12.9 10 5.8 106 13.2
43 13.3 31 30.7 70 23.2 112 24,1 34 18.8 188 23.4
21 6.5 14 13.9 53 17.5 55 11.8 16 9.3 62 7.7
21 6.5 9 8.9 12 4.0 12 2.6 8 4.7 31 3.9
69 21.4 i1 10.9 38 11.8 -5 ] 14.8 23 13.4 171 21.2
12 3.7 - - 3 1.0 4 0.8 1 0.6 5 0.6
- - - - 3 1.0 - - - - -
- - - - - - 1 0.2 - - - -
3 0.9 - - 9 3.0 8 1.7 1 0.8 6 0.7
13 4.0 - - 7 2.3 5 1.1 - - 25 3.1
1 0.3 - - - - 1 0.2 - - 2 0.2
35 10.8 10 9.9 10 3.3 45 9.7 21 12.2 117 14,5
4 1.2 1 1.0 4 1.3 1 0.2 - - 9 1.1
1 0.3 - - - - 4 0.9 - - 7 0.8
14 4.3 9 8.9 15 5.0 28 6.2 8 4.7 29 3.8
32 9.9 5 5.0 18 5.3 27 5.8 17 9.9 84 10.4
47 14.6 12 11.9 89 29.5 79 17.0 19 11.0 151 18.8
83 25.7 7 6.9 25 8.3 26 5.6 48 27.8 50 6.2
77 23.8 42 41.6 100 33.1 138 29.9 42 24.4 218 27.2
31 8.6 8 7.9 11 3.6 41 8.8 23 13.4 101 12.5
5 1.5 6 5.9 10 3.3 14 3.0 1 0.8 20 2.5
31 9.6 10 9.9 17 5.6 108 23.2 13 7.6 138 17.1
- - 1 1.0 1 0.3 - - - - 2 0.2
3 0.8 1 1.0 18 6.0 2 0.4 1 0.6 11 1.4
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Hilfe zur Erziehung
21 Junge Menschen mit beendeter Hilfe 1988 nach Art der Hilfe und Unterbringungsform, vorangegangener Hilfe,
21.2 Vollzeitpflege

Nordrhein- Rheinland- Saarland Sachsen
Lfd. Gegenstand der Wastfalen Pfalz
Nr. Nachweisung
Anzshl |Prozent| Anzahl |Prozent| Anzahl |Prozent| Anzahl |Prozent
1 INSQESAMEL +uuvrivisosssroronsrnancosconssosoenss 2 117 100.0 423 100.0 86 100.0 438 100.0
Unterbringungsform der Hilfe
2 Unterbringung bei Grofeltern/Verwandten ... 415 19.6 82 19.4 30 34.9 176 40.2
3 Unterbringung in einer Pflegefamilie ...... 1 702 80.4 341 80.6 56 65.1 262 59.8
Vorangegangene Hilfe
4q ohne vorangegangene Hilfe ......c.cieenenns 476 22.5 153 36.2 29 33.7 132 30.1
5 mit voranqegangener Hilfe .ovevrenescnensss 1 641 77.5 270 63.8 57 66.3 306 69.9
davon nach Art der Hilfe
6 ambulante Beratung in Fragen der
ErziBhung voeeviveocssesecacceresossssss 743 35.1 122 28.8 19 22.1 94 21.5
7 vorléufige Schutzmefnahmen .........eeee 103 4.9 26 6.1 7 8.1 21 4.8
8 institutionelle Beratung «...covievvnvanns 96 4.5 7 1.7 2 2.3 2 0.5
] soziale Gruppenarbeit .......ccoesesevens 3 0.1 - - - - - -
10 Erzishungsbeistand, Betrsuungshelfer .... 23 1.1 4 0.9 5 5.8 6 1.4
11 sozialpddegogische Familienhilfe ........ 118 5.6 18 4.3 8 8.3 36 8.2
12 Erziehung in einer Tagesgruppe .....c.c.. 10 0.5 10 2.4 4 4.7 1 0.2
13 Vollzeitpflege in einer anderen Familie . 243 11.5 41 8.7 5 5.8 28 6.4
14 Heimerziehung, sonstige betreute Wohnform 298 14.1 39 8.2 7 8.1 117 26.7
15 intensive sozialpédagogische Einzel-
DBErBUUNG svervevsvriensrcansrsssrasnnns 3 0.1 - - - - - -
16 Eingliederungshilfe nach dem BSHG ....... 1 0.0 3 0.7 1 0.2
Aufenthalt vor der Hilfegewdhrung
17 EItern .uveeveesorecnvnancersonscsosescsns 351 16.86 66 15.8 19 22.1 43 9.8
18 Elternteil mit Stiefelternteil/Partner .... 293 13.8 58 13.7 16 18.6 78 17.8
18 alleinerziehender Elternteil .......ceeve0s 781 36.9 167 39.5 37 43.0 142 32.4
20 Grofeltern/vermandta ....ocovveicscvesasans 187 8.8 51 12.1 6 7.0 46 10.5
21 Pflegefamili@ ..ceeveverenrvaarscsosnnsaves 192 8.1 38 9.0 6 7.0 17 3.9
22 HBIM sovevononneneannnorsorarssnsasannnnons 294 13.9 36 8.5 2 2.3 109 24.8
23 Wohngemeinschaft ...ocuvevverenvesocesssaes 8 0.4 2 0.5 - - 2 0.5
24 aigene Hohnung 3 0.1 1 0.2 - - - -
25 ohne feste Unterkunft .........ccoviuvevans 8 0.4 4 0.9 - - 1 0.2
Ursache der Beendigung der Hilfeart
26 ABSCHIUB «oievernvrenncascnnannnssssoncsonne 704 33.3 138 32.6 21 24.4 195 44.5
27 vorzeitige Besndigung auf Veranlassung des
Sotg:berechtigten bzw. Volljéhrigen ...... 173 8.2 55 13.0 12 14.0 25 5.7
28 Abgabe an ein anderes Jugendemt ...... 520 24.6 68 16.1 18 20.9 88 20.1
29 sonstige Beendigung ce.evavaeen 202 9.5 47 11.1 12 . 14,0 20 4.6
30 Adoptionspflege ... 183 8.6 27 6.4 3 3.5 38 8.7
31 Uberleitung in eine der folgenden Hilf
dartan ZUSBIMEBN o oorosasnnvnonnssssssananns 335 15.8 88 20.8 20 23.3 72 16.4
avon:
32 ambulante Beratung in Fragen der
ErZiehung ..oovvecncsnnnornonscsnsescnens 26 1.2 5 1.2 - - 5 1.1
33 . institutionelle Beratung 7 0.3 1 0.2 - - - -
34 scziale Gruppenarbeit .......... .00 3 0.1 - - - - - -
35 Erziehungsbeistand, Betreuungshelfer 6 0.3 3 0.7 3 3.5 1 0.2
38 sozia]pa:gogische Familienhilfe . 23 1.1 8 1.9 3 3.5 15 3.4
37 Erziehung in einer Tegesgruppe ..... 7 0.3 2 0.5 - - 3 0.7
38 Vollzeitpflege in einer anderen Fami . = - - - - - - -
39 . Heimerziehung, sonstige betreute Wohnform 213 10.3 63 14.9 14 16.3 48 11.0
40 intensive sozialpédagogische Einzel- .
DBLIBUUNG vveevsvosansossncassnsoss 27 1.3 5 1.2 - - - -
q Eingliederungshilfe nach dam BSHG .. 17 0.8 1 0.2 - - - -
Aufenthalt im AnschluB an die Hilfegewdhrung
42 EItBIN tovuuveonrsencsrncnnonnnsoacnns 137 6.5 32 7.6 5 5.8 17 3.8
43 Elternteil mit Stiefelternteil/Partner 162 7.7 35 8.3 11 12.8 38 8.7
44 alleinerziehender Elternteil 332 15.7 79 18.7 19 22.1 48 11.0
45 GroBeltern/Verwandte «....... 192 9.1 23 6.9 8 9.3 121 27.6
48 Pflegefamili@ .c.ocovevvavnss 783 37.0 119 28.1 20 23.3 126 28.8
47 Heim covivannvons . 247 11.7 58 13.7 13 15.1 44 10.0
48 Wohngemeinschaft .. 32 1.5 15 3.5 8 7.0 7 1.6
49 eigene Wohnung ...... 224 10.6 51 12.1 4 4.7 30 6.8
50 ohne feste Unterkunft ....... 8 0.4 2 0.5 - - -~ -
51 ohne ANGADE ...cvseovnosnvrssssvesnsvesanses - - 3 0.7 - - 7 1.8
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auBerhalb des Elternhauses

Aufenthalt vor und nach der Hilfegewdhrung sowie nach Ursache der Beendigung und L&ndern

in einer anderen Familie

Nachrichtlich
Sachsen- Schleswig— Thiiringen
Anhalt Holstein Frilheres Bundesgebiet |Neue Lénder und Berlin-Ost|Lfd.
Anzahl | Prozent | Anzahl | Prozent | Anzahl | Prozent Anzahl | Prozent Anzahl | Prozent )
237 100.0 338 100.0 234 100.0 7 239 100.0 1 761 100.0 1
46 19.4 40 11.8 88 37.6 1 263 17.4 560 31.8 2
181 80.6 298 88.2 148 62.4 5 876 82.6 1 201 68.2 3
69 29.1 107 31.7 37 15.8 2111 29.2 468 26.6
168 70.8 231 68.3 197 84.2 5 128 70.8 1 293 73.4 5
65 27.4 84 24.9 87 37.2 2 156 29.8 500 28.4 B
20 8.4 18 6.3 13 5.6 472 6.5 77 4.4 7
7 3.0 6 1.8 18 7.7 271 3.7 40 2.3 8
- - 2 0.6 1 0.4 9 0.1 2 0.1 9
2 0.8 7 2.1 - - 84 1.2 13 0.7 10
26 11.0 16 4,7 23 12.4 357 4.9 163 9.3 11
1 0.4 11 3.3 1 0.4 107 1.5 13 0.7 12
8 3.4 31 9.2 18 7.7 894 12.3 127 7.2 13
38 16.0 53 15.7 30 12.8 752 10.4 355 20.2 14
1 0.4 1 0.3 - - 10 0.1 1 0.1 15
- - 2 0.6 - 18 0.2 2 0.1 16
34 14.3 70 20.7 26 11.1 1138 16.7 198 11.2 17
33 13.9 39 11.5 38 16.2 942 13.0 288 16.4 18
84 35.4 123 36.4 94 40.2 2 925 40.4 819 35.2 19
23 12.2 21 8.2 34 14.5 810 8.4 189 10.7 20
7 3.0 30 8.9 11 4.7 820 11.3 80 5.1 21
47 19.8 51 16.1 28 12.4 730 10.1 360 20.4 22
- - 2 0.8 - - 22 0.3 5 0.3 23
- - 1 0.3 - - 6 0.1 - - 24
3 1.3 1 0.3 2 0.9 45 0.6 11 0.6 25
108 45.6 148 43.8 87 7.2 2 506 34. 733 41.8 26
19 8.0 42 12.4 23 . 796 11. 109 6.2 27
29 12.2 56 16.6 63 26.9 1 698 23.5 383 21.7 28
26 11.0 23 6.8 27 11.5 734 10.1 115 6.5 23
17 .2 16 4.7 7 .0 403 . 103 5.8 30
38 16.0 83 16.7 27 11.5 1 102 15.2 318 18.1 31
5 2.1 1 0.3 2 0.9 59 0.8 42 2.4 32
1 0.4 - - 2 0.9 12 0.2 6 0.3 33
- - - - - - 4 0.1 3 0.2 34
- - 1 0.3 3 1.3 53 0.7 8 0.5 35
11 4.8 2 0.6 4 1.7 104 1.4 62 3.5 36
1 0.4 3 0.9 - - 22 0.3 8 0.5 g;
20 . 38 11.2 14 .0 741 10.2 180 10.2 33
- - 4 1.2 1 0. 55 0.8 5 0.3 40
- - 4 1.2 1 0.4 52 0.7 4 0.2 41
33 13.9 17 5.0 19 8.1 419 5.8 112 6.4 a2
26 11.0 28 8.8 17 7.3 5563 7.8 153 8.7 43
45 19.0 54 16.0 36 15.4 1381 19.1 280 16.9 44
31 13.1 23 6.8 60 25.6 615 8.5 373 21.2 45
60 25.3 90 26.6 43 18.4 2 356 32.5 481 27.3 46
23 9.7 42 12.4 17 7.3 805 11.1 181 10.3 47
8 3.4 9 2.7 8 3.4 178 2.5 35 2.0 48
11 4.6 66 19.5 16 6.8 827 11.4 115 6.5 49
- - 3 0.9 - - 26 0.4 - - 50
- - 5 1.5 18 7.7 79 1.1 31 1.8 51
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Hilfe zur Erziehung
21 Junge Menschen mit beendeter Hilfe 1958 nach Art der Hilfe und Unterbringungsform, vorangegangener Hilfe,

21.3 Heimerziehung,

Deutschland Baden- Bayern Berlin
Lfd. Gegenstand der Wiirttemberg
Nr. Nachweisung
Anzahl |Prozent| Anzahl |Prozent| Anzahl |Prozent| Anzahl |Prozent
1 Insgesamt ....coevvunvencorasansnsansnsseanes| 25 658 100.0 2 470 100.0 2 456 100.0 2 684 100.0
Unterbringungsform der Hilfe
2 Unterbringung in einem Heim ...............| 20 188 78.7 2 009 81.3 2 231 90.8 2 168 80.8
3 Unterbringung in einer Wohngemeinschaft ... 3 152 12.3 207 8.4 143 5.8 380 14.2
q Unterbringung in eigener Wohnung .......... 2 318 9.0 254 10.3 82 3.3 136 5.1
Vorangegangene Hilfe
5 ohne vorangegangene Hilf@ .....eovrsveevses 5 293 20.6 534 21.6 818 33.3 802 28.8
6 mit vorangegangsnar Hilfe «.oovvvvvnnannaes| 20 365 79.4 1 936 8.4 1 638 66.7 1 882 70.1
davon nach Art der Hilfe
7 ambulante Beratung in Fragen der
ErZiehung .eveeenevnvernssnssnsanncennss 7 726 30.1 584 23.6 621 25.3 740 27.6
8 vorléufige SchutzmaBnahmen .............. 2 868 11.2 240 8.7 201 8.2 254 9.5
9 institutionelle BEratung ......esseeseaes 1 418 5.5 174 7.0 66 2.7 150 5.8
10 soziale Gruppenarbeit .......eeeuveveesaes 101 0.4 15 0.6 4 0.2 13 0.5
11 Erziehungsbeistand, Betreuungshelfer .... 958 3.7 75 3.0 72 2.9 58 2.2
12 sozialpédegogische Familienhilfe ........ 1 588 6.2 137 5.5 46 1.9 135 5.0
13 Erziehung in einer Tagesgruppe .......... 759 3.0 169 6.8 109 4.4 30 1.1
14 Vollzeitpflege in einer anderen Familie . 1 284 5.0 159 6.4 112 4.6 68 2.5
15 Haimerziehung, sonstige betreute Wohnform 3 349 13.1 356 14.4 333 13.6 378 14.1
16 intensive sozialpédagogische Einzel-
DBLIBUUNG «ovvvrerertonerscsossassanssss 150 0.6 18 0.8 8 0.3 19 0.7
17 Eingliederungshilfe nach dem BSHG ....... 163 0.8 8 0.3 66 2.7 36 1.3
Aufenthalt vor der Hilfegewdhrung
18 EIL@IN uvviioianneanreoressnsassevsonnunss 6 930 23.1 642 26.0 653 26.6 629 23.4
18 Elternteil mit Stiefelternteil/Partner .... S 795 22.6 455 18.4 341 13.9 617 23.0
20 alleinerziehender Elternteil .....cevsessss 8 228 32.1 813 32.89 837 34.1 861 32.1
21 Grofeltern/vermandte .......cccecececiinnnns 982 3.8 98 4.0 81 3.3 104 3.9
22 Pflegefamili@ ..oveevinrssnerscnensennanses 1 085 4,2 130 5.3 132 5.4 63 2.3
23 HEIM toverieriionennannenrosroncssenasnnnns 2 393 9.3 233 9.4 290 11.8 237 8.8
24 Wohngemeinschaft ..oveveevnnsnsans 236 0.9 21 0.9 23 0.9 24 0.9
25 eigens Wohnung .eevvess. 220 0.9 22 0.9 33 1.6 17 0.6
26 ohne feste Unterkunft ....... 789 3.1 56 2.3 60 2.4 132 4.9
Ursache der Beendigung der Hilfeart
2 ADSCNIUB «vevveerennannnsorsassssovennnnaas 8 190 31.9 818 33.1 803 32.8 913 34.0
28 vorzeitige Beendigung auf Veranlassung des
Sorg:berechtiqten baw. Volljéhrigen ...... 5 921 23,1 646 26.2 745 30.3 457 17.0
29 Abgabe an ein anderes Jugendamt 2 798 10.9 201 8.1 298 12.1 551 20.5
30 sonstige Beendigung .....eeeuuen 5 175 20.2 557 22.6 330 15.9 486 18.1
31 Adoptionspflege ...... 80 0.3 2 0.1 2 0.1 12 0.4
32 Uberleitung in eine der folgenden Hi
darten ZUSBIMMEBN ouooeennnnennancnsssasessan 3 493 13.8 246 10.0 212 8.6 265 9.9
avon:
33 ambulante Beretung in Fragen der
Erziehung ...covnenvenss 434 1.7 15 0.6 18 0.7 77 2.9
34 institutionelle Beratung 97 0.4 5 0.2 3 0.1 17 0.6
35 soziale Gruppenarbeit ......eovevenes 18 0.1 2 0.1 - - 2 0.1
36 Erziehungsbeistand, Betresuungshelfer 633 2.5 33 1.3 47 1.9 32 1.2
37 sozialp%sagogische Familienhilfe . 475 1.9 25 1.0 21 0.9 29 1.1
38 Erzishung in einer TegesgQruppe .......... 264 1.0 B0 2.4 27 1.1 10 0.4
39 Vollzeitpflege in einer anderan Familie . 756 2.9 50 2.0 37 1.5 26 1.0
40 Heimerziehung, sonstige betreute Wohnform - - - - ~ - - -
41 intensive sozialpadagogische Einzel-
DBLIBUUNG «overreirercnntssansrennnsanee 341 1.3 22 0.9 13 0.5 16 0.6
a2 Eingliederungshilfe nach dem BSHG ....... 475 1.8 34 1.4 46 1.8 56 2.1
Aufenthalt im AnschluB an die Hilfegewdhrung
43 [ 3 018 11.8 352 14.3 304 12.4 242 9.0
44 Elternteil mit Stiefelternteil/Partner .... 3 349 13.1 321 13.0 305 12.4 285 10.6
45 alleinerzishender E1ternteil ..cvveeeeseeas 4 966 18.4 548 22.2 528 21.5 444 16.5
46 Grofeltern/Vermandte fessaecssies 627 2.4 70 2.8 57 2.3 63 2.3
47 Pflegefamilie . 1 244 4.8 61 2.5 88 3.6 51 1.8
48 Hedim v.oevvennnnn 3 166 12.3 227 9.2 451 18.4 545 20.3
43 Wohngemeinschaft 877 3.4 88 3.6 38 1.5 n 2.6
50 eigene Wohnung ....... 6 899 26.9 664 26.9 543 22.1 679 25.3
51 ohne feste Unterkunft 530 2.1 54 2.2 112 4.6 58 2.2
52 OhNG ANGADE .t .ievnrriennrvrnsoninstssaness 984 3.8 85 3.4 30 1.2 248 9.2
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auBerhalb des Elternhauses
Aufanthalt vor und nach der Hilfegewéhrung sowie nach Ursache der Beendigung und Léndern
sonstige betreute Wohnform

Brandenburg Bremen Hamburg Hessen Meck lenburg- Niederseachsen
Vorpommern hzd'
r.
Anzahl  |Prozent| Anzahl |Prozent| Anzahl |Prozent| Anzahl |Prozant| Anzahl |Prozent| Anzahl |Prozent
1 183 100.0 253 100.0 956 100.0 1725 100.0 865 100.0 1 789 100.0 1
991 83.8 167 66.0 535 6.0 1276 74.0 703 81.3 1 284 71.8 2
173 14.6 35 13.8 275 28.8 171 9.9 160 18.5 290 16.2 3
19 1.6 51 20.2 146 15.3 278 16.1 2 0.2 215 12.0 4
206 17.4 35 13.8 204 21.3 292 16.9 195 22.5 288 16.1 S
977 82.8 218 86.2 752 78.7 1 433 83.1 670 77.% 1 501 83.8 [
509 43.0 105 41.5 326 34.1 391 22.7 209 24.2 423 23.6 7
116 9.8 48 1.0 177 18.5 308 17.9 75 8.7 247 13.8 8
41 3.5 8 3.2 25 2.6 98 5.7 19 2.2 181 10.7 2]
5 0.4 - - 2 0.2 B 0.3 3] 0.7 11 0.6 10
35 3.0 5 2.0 31 3.2 71 4,1 73 8.4 90 5.0 11
80 7.8 ¢9 3.6 44 4.8 72 4.2 116 13.4 121 6.8 | 12
20 1.7 2.8 7 0.7 40 2.3 17 2.0 B85 3.6 13
35 3.0 15 5.9 35 3.7 107 B.2 33 3.8 140 7.8 14
117 9.8 18 7.1 94 3.8 310 18.0 117 13.5 206 11.5 15
7 0.6 2 0.8 9 0.8 16 0.9 4 0.5 5 0.3 16
2 0.2 1 0.4 2 0.2 14 0.8 1 0.1 2 0.1 17
276 23.3 46 18.2 154 16.1 356 20.6 220 25.4 403 22.5 18
357 30.2 45 17.8 184 18.2 283 16.4 255 29.5 434 24.3 18
372 31.4 96 37.8 349 36.5 448 26.0 244 28.2 536 30.0 20
3» 3.0 10 4.0 32 3.3 89 5.2 30 3.5 61 2.9 21
22 1.9 23 g.1 35 3.7 85 4.9 - 21 2.4 124 6.9 22
89 5.8 19 7.5 139 14.5 358 20.8 69 8.0 147 8.2 23
5 0.4 - - 25 2.8 15 0.9 7 0.8 13 0.7 24
S 0.4 2 0.8 6 0.6 28 1.7 4 0.5 14 0.8 25
42 3.6 12 4,7 32 3.3 61 3.5 15 1.7 67 3.7 26
386 32.6 839 35.2 164 17.2 529 30.7 284 32.8 495 27.7 27
217 18.3 63 24.8 168 17.6 436 25, 193 22.3 493 27.8 28
101 8.5 15 5.9 g1 9.5 197 11.4 59 6.8 208 11.8 29
236 19.9 59 23.3 318 33.4 438 25.4 248 28.7 331 18.5 30
2 0.2 1 0.4 7 0.7 0. ] 0.5 - - 31
241 20.4 26 10.3 207 21.7 117 6.8 77 8.9 262 14.86 32
20 1.7 5 2.0 3 0.3 8 0.5 4 0.5 24 1.3 33
3 0.3 1 0.4 - - 2 0.1 - - 8 0.4 34
- - 2 0.8 - - - - - - - - 35
52 4.4 - - 89 9.3 24 1.4 22 2.5 72 4.0 36
42 3.6 - - 21 2.2 14 0.8 10 1.2 34 1.9 37
13 1.1 1 0.4 1 0.1 7 0.4 1 0.1 10 0.6 38
45 3.8 8 3.6 23 2.4 21 1.2 338 4,5 50 2.8 28
46 3.9 3 1.2 50 5.2 11 0.6 - - 27 1.5 41
20 1.7 5 2.0 20 2.1 30 1.7 1 0.1 37 2.1 42
147 12.4 16 6.3 56 5.9 199 11.5 105 12.1 196 11.0 43
216 18.3 18 7.1 74 7.7 167 8.7 149 17.2 260 14.5 44
230 19.4 55 21.7 162 - 16.9 315 18.3 146 16.8 330 18.4 45
27 2.3 8 3.2 20 2.1 49 2.8 18 2.1 53 3.0 46
47 4,0 10 4.0 44 4.6 34 2.0 4] 4,7 51 2.9 47
90 7.6 22 8.7 127 13.3 260 15.1 44 5.1 191 10.7 48
29 2.5 12 4.7 113 11.8 58 3.4 40 4.6 33 1.8 43
316 26.7 110 43.5 248 26.0 570 33.0 232 26.8 564 31.5 50
26 2.2 1 0.4 19 2.0 42 2.4 - - 26 1.5 51
55 4.6 1 0.4 92 9.6 31 1.8 90 10.4 85 4.8 52
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Hilfe zur Erzishung

21 Junge Menschen mit beendeter Hilfe 1998 nach Art der Hilfe und Unterbringungsform, vorangegangener Hilfe,

21.3 Heimerzishung,

Nordrhein- Rheinland- Saarland Sachsen
Lfd. Gegenstand der Westfalen Pfalz
Nr. Nachweisung
Anzahl |Prozent| Anzahl |Prozent| Anzahl [Prozent| Anzahl |Prozent
1 INSQBSBML v.ueivrrrreorororornansnnnennoscnes 5 571 100.0 1 027 100.0 368 100.0 1 865 100.0
Unterbringungsfom der Hilfe
2 Unterbringung in einem Heim ........... 4 165 74.8 831 80.9 244 66.3 1 558 83.5
3 Unterbringung in einer Wohngemeinschaf 552 9.9 5 8.3 72 19.6 263 14.1
4 Unterbringung in eigensr Wohnung .....c.ess 854 15.3 101 8.8 52 14.1 44 2.4
Vorangegangene Hilfe
5 ohne vorangegangene Hilfe ... . 874 15.7 237 23.1 55 14.8 325 17.4
6 mit vorangagangener Hilfe vvveveracennnanes 4 697 84.3 730 76.9 313 85.1 1 540 82.86
davon nach Art der Hilfe
7 ambulante Beratung in Fragen der
Erziehung .coveeevsnracenes 1 889 33.8 270 26.3 99 26.9 677 36.3
8 vorléufige Schutzmafnahmen ... 557 10.0 66 6.4 44 12.0 202 10.8
9 institutionelle Beratung ....cocovvvuene 408 7.3 52 5.1 15 4.1 72 3.9
10 soziale Gruppsnarbeit ........ce0veevevens 21 0.4 6 0.8 1 0.3 2 0.1
11 Erziehungsbeistand, Betreuungshelfer .... 218 3.9 57 5.6 34 9.2 57 3.1
12 sozjelpédegogische Familienhilfe ........ 388 6.9 58 5.7 15 ¢ 4.1 222 11.9
13 _Erziehung in einer TegesSgruppe ......s... 132 2.4 41 4.0 32 8.7 35 1.9
14 Vollzeitpflege in einer anderen Familie . 334 6.0 81 7.9 11 3.0 46 2.5
15 Heimerziehung, sonstige betreute Wohnform 703 12.6 148 14.4 59 16.0 221 11.8
16 intensive sozialpédagogische Einzel-
DBLTBUUNG v evveorenssnonnnrossassosnsane 37 0.7 6 0.6 - - 1 0.1
17 Eingliederungshilfe nach dem BSHG ....... 12 0.2 4 0.4 3 0.8 5 0.3
Aufenthalt vor der Hilfegewéhrung
18 E1tBIN tovvavavesssoanenanrorsorassssasesns 1 361 24.3 203 19.8 98 26.6 416 22.3
19 Elternteil mit Stiefelternteil/Partner .... 1181 21.2 241 23.5 94 25.5 602 32.3
20 alleinerziehender Elternteil .....covevsees 1 842 33.1 346 33.7 118 32.1 567 30.4
21 GroBeltern/verwandte .......cevsevcnsncanss 254 4.6 51 5.0 17 4.6 43 2.6
22 Prlegefamili@ «v.vevveeercensacerernsananns 264 4.7 57 5.6 11 3.0 34 1.8
23 BIM sesvrecncsontrisasrieiencenriransronnse 426 7.6 86 8.4 9 2.4 110 5.9
24 Wohngemeinschaft +ocveveioneraerssosonansass 55 1.0 10 1.0 3 0.8 14 0.8
25 8igens WOhNUNG «.vvvesrerrrncssassasasanas 44 0.8 10 1.0 3 0.8 9 0.5
26 ohne feste Unterkunft .....cocvvevevnananns 154 2.8 23 2.2 15 4.1 64 3.4
Ursache der Beandigung der Hilfeart
27 ADSCRIUB +evvevecrcrnocrcncsssssronnnanoans 1871 33.6 293 28.5 111 30.2 553 29.7
28 vorzeitige Beendigung auf Veranlassung des
SOrg:bemhti ton bzw. Volljdéhrigen ...... 1181 21.4 292 28.4 137 37.2 332 17.8
29 Abgabe an ein anderes Jugendamt ........... 583 10.5 93 8.1 7 1.9 130 7.0
30 sonstige Beendigung cececcscriencncaneennns 1 059 19.0 223 21.7 84 22.8 308 16.5
31 AdOptioNSPLlege v.eeescenrscsssssrrassssnns 22 0.4 - - - - 14 0.8
32 Uberleitung in eine der folgenden Hilfe- .
darten ZUSBMMBN +osasacrcnnoscosssssrsssnne 845 15.2 126 12.3 29 7.8 628 28.3
avon s
33 ambulante Beratung in Fragen der
Erziehung .eccocvservncacesessccsnnnenes 135 2.4 10 1.0 4 1.1 73 3.9
34 institutionelle Beratung ....ovvvivencans 32 0.6 3 “0.3 1 0.3 13 0.7
35 soziale Gruppenarbeit .....cvvevevcensons 10 0.2 1 0.1 - - - -
36 Erziehungsbeistend, Betreuungshelfer .... 62 0.9 20 1.9 7 1.9 131 7.0
37 sozialpddagogische Familienhilfe ........ 104 1.9 16 1.6 3 0.8 105 5.6
38 Erziehung 1n einer Tagesgruppe «...esseee 59 1.1 10 1.0 8 1.4 45 2.4
39 Vollzeitpflege in einer anderen Familie . 237 4.3 33 3.2 [ 1.6 99 5.3
40 Heimerzighung, sonstige betrsute Wohnform - - - - - - - -
41 intensive sozialpidagogische Einzel-
DBLrBUUNG voevvsstririrenciairsscncannss 107 1.9 13 1.3 - - 15 0.8
42 Eingliederungshilfe nach dem BSHG ....... 109 2.0 20 1.9 3 0.8 497 2.5
Aufenthalt im AnschluB an die Hilfegewdhrung
43 EIt@rN susevessssocnvsvsoesrasssnnnsvasanns 725 13.0 128 12.5 61 16.6 211 11.3
44 Elternteil mit Stiefelternteil/Partner .... 650 11.7 126 12.3 60 16.3 342 18.3
45 alleinerziehender Elternteil ..........c... 1 088 19.5 204 19.9 82 22.3 371 19.9
45 GroBeltern/vVerwandte .....cccceeseesnacnnee 151 2.7 24 2.3 21 5.7 26 1.4
47 Pflegefamili@ ...coeveeecrnscnceresssananss 669 10.0 41 4.0 4 1.1 117 6.3
48 HEIM & eveerrensenenennosenncesssnsanancnss 637 11.4 105 10.2 8 2.2 145 7.8
49 Wohngemeinschaft ...cocevevrasorasacannenss 131 2.4 86 8.4 31 8.4 43 2.3
60 eigene Nohnung 1 536 27.6 270 26.3 92 25.0 464 24.9
51 ohne feste Unterkunft .....covevererannnnns 94 1.7 24 2.3 9 2.4 23 1.2
52 0hNG ANGADB +svevvvneresrsarsasenasessnnsnns - - 18 1.8 - - 123 6.6
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auferhalb des Elternhauses

Aufenthalt vor und nach der Hilfegew&hrung sowie nach Ursache der Beendigung und Léndern

sonstige betreute Wohnform

Nachrichtlich

Sachsen-— Schleswig- Thiiringen
Anhalt Holstein Friheres Bundesgebiet |Neue L&nder und Berlin—-Ost|Lfd.
Nr.

Anzahl | Prozent | Anzanl | Prozent | Anzahl | Prozent Anzahl | Prozent Anzahl | Prozent

934 100.0 776 100.0 676 100.0 18 918 100,0 6 740 100.0 1
881 88.6 552 71.1 593 87.7 14 532 786. 5 656 83.9 2
106 10.7 165 21.3 65 9.6 2 183 11.6 969 14.2 3
7 0.7 59 7.8 18 2.7 2 183 11.8 125 1.9 4
176 17.7 164 21.1 88 13.0 3 8391 21, 1 302 19.3 5
818 82. 612 78.9 588 87.0 14 927 78.3 5 438 80. 5}
379 38.1 186 25.3 308 45.6 5 286 27.9 2 440 36.2 7
150 15.1 110 14.2 73 10.8 2 137 11.3 731 10.8 8
42 4.2 22 2.8 36 5.3 1143 6.0 276 4.1 9
7 0.7 2 0.3 - - 75 0.4 26 0.4 10
23 2.3 37 4.8 21 3.1 731 3.8 227 3.4 11
53 5.3 53 6.8 30 4.4 1 024 5.4 564 8.4 12
23 2.3 18 2.3 14 2.1 636 3.4 123 1.8 13
35 3.5 60 7.7 13 1.9 1 097 5.8 187 2.8 14
104 10.5 99 12.8 86 12.7 2 528 13.4 821 12.2 15
2 0.2 10 1.3 5 0.7 127 0.7 23 0.3 16
- - 5 0.6 2 0.3 143 0.8 20 0.3 17
184 18.5 177 22.8 122 18.0 4 444 23.5 1 488 22.0 18
333 33.5 163 21.0 210 31.1 3 716 19.6 2 079 30.8 18
309 31.1 255 32.9 235 34.8 6 146 32.5 2 082 30.9 20
39 3.9 25 3.2 17 2.5 774 4.1 208 3.1 21
24 2.4 52 6.7 8 1.2 952 5.0 133 2.0 22
76 7.6 B3 8.1 61 8.0 1 918 10.1 475 7.0 23
11 1.1 4 0.5 6 0.9 181 1.0 55 0.8 24
2 0.2 10 1.3 q 0.6 189 1.0 31 0.5 25
16 1.6 27 3.5 13 1.9 598 3.2 191 2.8 26
338 34.0 324 41.8 213 31.5 6 036 31.8 2 154 32.0 27
247 24.8 172 22.2 132 . 19.5 4 573 24,2 1348 20.0 28
70 7.0 78 10.1 117 17.3 2 034 10.8 765 11.4 28
201 20.2 116 14.8 120 17.8 3 902 20.6 1273 18.9 30
4 0.4 2 0.3 - - 56 0.3 24 0.4 31
134 13.5 84 10.8 94 132.9 2 317 12.2 1176 17.4 32
13 1.3 8 1.0 17 2.5 284 1.5 150 2.2 33
- - 1 0.1 8 1.2 66 0.3 31 0.5 34
1 0.1 - - - - 15 0.1 3 0.0 35
27 2.7 5 0.6 20 3.0 363 1.9 270 4.0 36
24 2.4 13 1.7 14 2.1 256 1.4 218 3.2 37
7 0.7 3 0.4 5 0.7 188 1.0 76 1.1 38
35 3.5 31 4.0 15 2.2 510 2.7 246 3.6 2%
7 0.7 7 0.9 4 0.6 266 1.4 75 1.1 41
20 2.0 16 2.1 11 1.6 369 2.0 108 1.6 42
124 12.5 84 10.8 66 9.8 2 268 12.0 748 11.1 43
199 20.0 78 10.1 89 14.8 2 180 11.5 1 169 17.3 44
200 20.1 143 18.4 120 17.8 3 724 18.7 1 242 18.4 a5
16 1.6 22 2.8 2 0.3 517 2.7 110 1.6 46
47 4.7 34 4.4 15 C 2.2 963 6.1 281 4.2 a7
109 11.0 81 10.4 124 18.3 2 385 12.6 781 11.6 48
39 3.8 28 3.7 36 5.3 660 3.5 217 3.2 43
242 24.3 258 33.2 110 16.3 5 249 27.7 1 650 24.5 50
18 1.8 18 2.3 6 0.9 437 2.3 93 1.4 51
- - 29 3.7 98 14.5 535 2.8 443 6.7 52

Statistisches Bundesamt, Fachserie 13, R 6.1.2, 1998

-101 -




Hilfe zur Erziehung

22 Junge Menschen am 31.12.1898 nach perstnlichen Merkmalen,

Deutschland * Baden- Bayern Berlin
Lfd. Gegenstand der Wirttemberg
Nr. Nachweisung
Anzahl  |Prozent| Anzehl |Prozent| Anzahl |Prozent| Anzehl |Prozent
1 MBNNL1iCH seveesannnnvnroserccessassneoosssase| 87 738 100.0 9 756 100.0 9 243 100.0 6 091 100.0
Alter von ... bis unter ... Jahren
2 UNLBT 3 tuevrrnencesnnnnnnne 1 853 2.2 198 2.0 - - 112 1.8
3 T = B sreoreenennersasnensrrsessseesssaes 4 355 5.0 433 5.1 - - 294 4.8
4 = T - 7 744 8.8 1 047 10.7 - - 398 6.5
5 G = 12 seresrnsnssennsearseessocsassssesas| 13 648 15.6 2 047 21.0 - - 649 10.7
B 12 = 15 turiieereraantessssanscsenesanceasss| 16 077 18.3 2 293 23.5 - - 937 15.4
7 15 — 18 uiienreviesriasanasansnnasansensss| 19 256 21.9 2 239 22.9 - - 1 389 22.8
8 1B =21 tuvivesnronnnnnsnsasneneassssensses| 11 620 13.2 1 169 12.0 - - 1 309 21.5
9 21 Und B1LBL ..icvevernensncenrnconnraaneonns 3 843 4.4 270 2.8 - - 1 003 18.5
10 je 10 000 junge Menschen 1) unter 27 Jahren . 71 X 60 X 50 X 127 X
11  WEIblICh sevvvuvesocsneecnsacsnssessseenensses| B8 239 100.0 6 862 100.0 7 173 100.0 4 866 100.0
Alter von ... bis unter ... Jahren
12 UNLBY 3 touvevuensvcanossacnsosnsosnnnnsnns 1 857 2.7 186 2.7 - - 89 1.8
13 b I - T 3 736 5.5 381 5.6 - - 257 5.3
14 B = 9 ieeenccsernsscnersossnscnsassonnnss 5 960 8.7 746 10.9 - - 344 7.1
15 9 = 12 tittreenonnroancrenssnansncnnencnns 8 759 12.8 1 051 15.3 - - 490 10.1
16 12 = 15 Liiiievnncrseesocascesanssacannssss| 10 566 15.5 1 241 18.1 - - 710 14.6
17 16 = 18 tovvessevnnncosnnsveesssssessasenes| 15 821 23.2 1774 25.9 - - 1 088 22.4
18 18 = 21 tuvevassnsossnssanasssssssesssssnse| 10 868 15.9 1212 17.7 - - 1 033 21.2
18 21 und B1EBY ..vvverencrrcnrvossrnracnnonnn 3 439 5.1 271 3.9 - - 855 17.6
20 je 10 000 junge Menschen 1) unter 27 Jahren . 58 X a4 X 41 X 105 X
21 INSQESAML tvesvanvscosssessnsssnnccessssnessst 155 978 100.0 16 618 100.0 16 416 100.0 10 857 100.0
Alter von ... bis unter ... Jahren
22 UNEBY 3 tvivvnrerastenceeareseeienssnsoonns 3 810 2.4 384 2.3 - - 201 1.8
23 e - N 8 091 5.2 874 5.3 - - 551 5.0
24 B = 9 teeeersrsrsasessasssacsssssessnsass| 13 704 8.8 1 793 10.8 - - 742 6.8
25 D = 12 cieiriersiensnessensraasrseseerseas| 22 407 14.4 3 098 18.6 - - 1 138 10.4
26 12 = 15 tuivirirrennnonsrasncrsarsranssrsass| 26 643 17.1 3 634 21.3 - - 1 647 15.0
27 156 - 18 tiveinrecnrsnesens 35 077 22.5 4 013 24.1 - - 2 477 22.6
28 18 -21 ,.0uss 22 488 14.4 2 381 14.3 - - 2 342 21.4
29 21 und @lter . 7 342 4.7 541 3.3 - - 1 858 17.0
30 Jje 10 000 junge Menschen 1) unter 27 Jehren . 65 X 52 X 46 X 116 X
Kindschaftsverhaltnis :
31 BhBliCh .vvveenvacersnnnssnssonvossasnenssss| 103 561 66.4 11 580 69.7 11 000 67.0 6 671 60.9
32 nicht—ehelich 52 417 33.6 5 038 30.3 5 416 33.0 4 286 39.1
Staatsangehbrigkeit
33 DBUtSChE ..vivnverrreenerancrancsnossnessas| 143 B8] 82.1 14 631 88.0 14 6556 89.3 9 796 89.4
34 Nichtdeutsche | 12 297 7.9 1 987 12.0 1 761 10.7 1161 10.6
35 Erziehung in einer Taqesgrugpe 17 129 11.0 3 310 19.9 2 072 12.6 353 3.3
36 Unterbringung in einer Pflegefamilie . 422 0.9 152 0.9 261 1.6 44 0.4
37 Untarbringung in einer Tagesgruppe in
einer Einrichtung .v.evvvevevennnenn 15 707 10.1 3 158 18.0 1 811 11.0 315 2.9
38 Vollzeitpflege in einer anderen Familie .. 54 020 34.6 5 753 34.6 5 899 35.9 3 071 28.0
39 Unterbringung bei Grofeltern/Verwendten 12 126 7.8 1 391 8.4 1 025 6.2 655 6.0
40 Unterbringung in einer Pflegefamilie ... 4] 894 26.9 4 362 26.2 4 874 28.7 2 416 22.0
41 Heimerziehung, sonstige betrsute Wohnform 82 051 52.6 7 230 43,5 8 296 50.5 7 436 67.9
42 Unterbringung in einem Heim .......c.0s. 68 133 43.7 5 923 35.6 7 011 4a2.7 6 254 57.1
43 Unterbringung in einer uohngemeinschart . 9 188 5.9 497 3.0 947 5.8 946 8.6
44 Unterbringung in eigener Wohnung .......... 4 730 3.0 810 4.9 338 2.1 236 2.2
45 Intensive sozialpédagogische Einzelbetresuung 2 778 1.8 325 2.0 149 0.9 2 0.8

* Ergebnisse fiir Deutschiand / Friiheres Bundesgebiet in den Altersgruppen ohne Angaben von Bayern.

1) Bevblkerungsstand: 31.12.1998.
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auBerhalb des Elternhauses

Art der Hilfe und Unterbringungsform sowie nach Léndern

Brandenburg Bremen Hamburg Hessen Meck lenburg- Niedersachsen
Vorpommern : Lfd.
Nr.
Anzahl |Prozent| Anzehl |Prozent| Anzehl [Prozent| Anzahl |Prozent| Anzehl |Prozent| Anzehl |Prozent
3 330 100.0 1 507 100.0 2 690 100.0 5 546 100.0 2 713 100.0 8 084 100.0 1
69 2.1 34 2.3 77 2.9 111 2.0 47 1.7 236 2.8 2
168 5.0 147 9.8 165 6.1 261 4,7 122 4.5 458 6.7 3
332 10.0 194 12.9 190 7.1 458 8.3 262 9.7 800 9.9 4
519 16.6 250 16.6 339 12.6 956 17.2 505 18.6 1 467 18.1 5
671 20.2 238 15.8 505 . 18.8 1 048 18.9 580 21.4 1 708 21.1 6
960 28.8 283 18.8 701 26.1 1 498 27.0 734 27.1 2 011 24.9 7
504 15.1 242 16.1 609 22.6 955 17.2 371 13.7 1183 14.3 8
107 3.2 118 7.9 104 3.9 260 4.7 82 3.4 251 3.1 9
83 X 165 X 117 X 63 X 82 X 67 X 10 -
2 703 100.0 1175 100.0 2 212 100.0 4 340 100.0 2 075 100.0 6 251 100.0 11v
81 3.0 50 4.3 82 3.7 108 2.5 62 2.5 198 3.2 12
136 5.0 87 7.4 139 6.3 207 4.8 115 5.5 439 7.0 13
231 8.5 130 11.1 183 8.3 392 8.0 218 10.86 608 9.7 14
394 14.8 151 12.9 233 10.5 566 13.0 307 14.8 901 14.4 15
541 20.0 147 12.5 318 14.4 710 16.4 397 19.1 1 109 17.7 16
822 30.4 241 20.5 567 25.6 1 213 27.9 603 29.1 1 628 26.0 17
424 15,7 255 21.7 539 24.4 903 20.8 318 15.4 1 113 17.8 18
74 2.7 114 8.7 150 6.8 241 5.6 63 3.0 255 4.1 18
73 X 133 X 100 X 51 X 78 X 55 X 20
6 033 100.0 2 682 100.0 4 902 100.0 9 886 100.0 4 788 100.0 14 335 100.0 21
150 2.5 84 3.1 159 3.2 219 2.2 89 2.1 434 3.0 22
304 5.0 234 8.7 304 6.2 468 4.7 237 4.9 8397 6.3 23
563 9.3 324 12.1 373 7.6 850 8.6 481 10.0 1 408 9.8 24
913 15.1 401 15.0 572 11.7 1 522 15.4 812 17.0 2 368 16.5 25
1 212 20.1 385 14.4 824 16.8 1 759 17.8 977 20.4 2 817 19.7 26
1 782 29.5 524 19.5 1 268 25.9 2 709 27.4 1 337 27.9 3639 25.4 27
928 15.4 497 18.5 1 148 23.4 1 858 18.8 630 14.4 2 266 15.8 28
181 3.0 233 8.7 254 5.2 501 B.1 155 3.2 506 3.5 29
78 X 148 X 108 X 58 X 85 X 61 X 30
3 523 58.4 1 817 67.7 3 202 65.3 6 933 70.2 2 848 59.5 9 764 68.1 31
2 510 41.8 865 32.3 1 700 34.7 2 947 29.8 1 933 40.5 4 571 31.9 32
5 979 99.1 2 439 80.9 3 983 81.3 8 175 82.7 4 772 88.7 13 699 95.6 33
54 0.9 243 S.1 919 18.7 1 711 17.3 16 0.3 636 4,4 34
3938 6.6 638 23.8 62 1.3 1 037 10.5 636 13.3 1 336 9.3 35
3 0.0 46 1.7 12 0.2 123 1.2 5 0.1 102 0.7 36
336 6.6 6593 22.1 50 1.0 914 9.2 631 13.2 1 234 8.8 37
2 053 34.0 828 30.9 1 304 26.6 3 113 31.5 1 342 28.0 6 174 43.1 38
884 14.7 56 2.1 371 7.6 538 5.4 611 12.8 800 5.6 38
1 169 19.4 772 28.8 933 189.0 2 5§75 26.0 731 15.3 5 374 37.5 40
3 503 68.1 1148 42.8 3 277 66.9 5 565 56.3 2 754 67.5 B 646 46.4 41
3 011 49.9 772 28.8 2 123 43.3 4 469 45.2 2 378 49.7 5.521 38.5 a2
438 7.3 165 6.2 1 091 22.3 503 5.1 365 7.6 792 6.5 43
54 0.9 212 7.9 63 1.3 533 6.0 11 0.2 333 2.3 a4
78 1.3 66 2.5 259 5.3 171 1.7 56 1.2 179 1.2 45
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Hilfe zur Erziehung

22 Junge Menschen am 31.12.1988 nach personlichen Merkmalen,

Nordrhein— Rheinland- Saarland Sachsen
Lfd. Gegenstand der Westfalen Pfalz
Nr. Nachweisung
Anzahl |Prozent|{ Anzahl |Prozent| Anzahl |Prozent| Anzahl |Prozent
1 MENNIECH tovvvniennereennociossonananens sesess]| 18 708 100.0 4 134 100.0 1 819 100.0 4 527 100.0
Alter von ... bis unter ... Jahren
2 unter 3 ....ceiieininen 1PN 578 3.1 114 2.8 41 2.3 120 2.7
3 £ T - 1167 6.2 248 6.0 95 5.2 226 5.0
4q B~ 8 .iiuives Letseratesreresnareneeronas 2 038 10.9 427 10.3 188 10.3 439 9.7
5 9 =12 tiiiiiiiiiineess eeeniietseresanans 3 441 18.4 752 18.2 360 19.8 746 16.5
6 B | 3 764 20.1 303 21.8 439 24.1 1 014 22.4
7 16 = 18 tuvvinirvennnesnnraeensencnen veeane 4 432 23.7 982 23.8 399 21.9 1 288 28.5
8 18 - s reseeasesenaiteteareeriritstaeras 2 617 14.0 580 14,0 230 12.86 801 13.3
9 21 Und BILBY cievrvrrreriensrasririecisaess 669 3.6 128 3.1 . 687 3.7 93 2.1
10 je 10 000 junge Menschen 1) unter 27 Jahren . 70 X 68 X 121 X 69 X
11 WEIDlICh .evuvevrrencnsnsorsncsnsssnssnsnssss| 15 229 100.0 3 167 100.0 1 282 100.0 3 367 100.0
Alter von ... bis unter ... Jahren
12 7483 i 544 3.6 112 3.5 43 3.3 101 3.0
13 R - S S O 1 029 6.8 223 7.0 63 4.9 208 6.2
14 B~ 9 tiiienieencrrrreseniaesisianianeien 1 665 10.3 287 9.1 142 11.0 342 10.2
15 R - O 2 289 15.0 473 14.9 200 15.5 529 15.7
16 12 = 15 tieesisennnonsrsossccnressessnanes 2 561 16.8 613 19.4 217 16.8 656 18.5
17 16 - 18 tivirianrinronsiasincenssrssasenaes 3 846 25.3 770 24.3 304 23.5 1 037 30.8
18 18 = 21 voeeessennoenonrssnsnnnns veneenenes 2 630 17.7 564 17.8 254 18.7 439 13.0
18 21 Und B1EEY L.evviniiiirsirenratitirersans 705 4.6 125 3.9 69 5.3 55 1.6
20 je 10 000 junge Menschen 1) unter 27 Jahren . 59 X 55 X 90 X 56 X
21 Insgesamt ....ieeevecnsntirosssseeranicesssee| 33935 100.0 7 301 100.0 3111 100.0 7 894 100.0
Alter von ... bis unter ... Jahren
22 unter 3 .ciiiiieiiiiiiiinenaeees sereirerenes 1 122 3.3 226 3.1 84 2.7 221 2.8
23 3 - P PSS 2 186 6.5 471 6.5 158 5.1 434 5.5
24 B = 89 tiierieriassscreceioasisesoirossres 3 603 10.6 714 9.8 330 10.6 781 9.9
25 L= B - T 5 730 16.9 1 225 16.8 560 18.0 1 275 18.2
26 B | 6 325 18.6 1 516 20.8 656 21.1 1 670 21.2
27 B - 8 278 24.4 1 752 24.0 703 22.6 2 325 29.5
28 18 = 21 seevrennronnosssrononsnssrsssoroces 5 307 15.6 1 144 15.7 484 15.6 1 040 13.2
29 21 UnG BlEBr ¢vevvncirtarsarniasnnsssrnennn 1374 4.0 253 3.5 136 4.4 148 1.8
30 je 10 000 junge Menschen 1) unter 27 Jshren . 65 X 62 X 106 X 62 X
Kindschaftsverhaltnis -
31 BhBliCh tsveeeresnesnsrsessasoseneevearssest 23 644 69.7 5 142 70.4 2 274 73.1 4 259 54,0
32 nicht-ehelich ..vcevernveanarsceneanninseees| 10 291 30.3 2 189 29.6 837 26.9 3 635 46.0
Steatsangehdrigkeit : .
33 DBULSCRB «vvvvverraseraniansssersnnsensssss| 31114 91.7 6 836 93.8 2 952 94.9 7 838 899.3
34 Nichtdeutsche ...evvvieresrsinnncnennrvenan 2 821 8.3 465 6.4 159 5.1 58 0.7
35 Erziehung in einer Tagesgrugpe serersrsanenes 2 914 8.6 922 12.6 724 23.3 646 8.2
36 Unterbringung in einer Pflegefamilie ... 284 0.8 86 1.2 28 0.9 6 0.1
37 Unterbringung in einer Tagesgruppe in
einer Einrichtung .coveveiivereenennnes 2 630 7.8 836 11.5 696 22.4 640 8.1
38 Vollzeitpflege in einer anderen Famili 12 354 36.4 2 903 33.8 946 30.4 2 439 31.7
39 Unterbringung bei Gropeltern/Verwandten 2 344 6.9 516 7.1 190 6.1 1 065 13.5
40 Unterbringung in einer Pflegefeamilie ... 10 010 29.5 2 387 32.7 756 24.3 1 434 18.2
41 Heimerziehung, sonstige betreute Wohnform 17 588 51.8 3 357 46.0 1 422 45.7 4 703 59.6
42 Unterbringung in einem Heim ....cvoveues 14 891 43.3 2 775 38.0 1 049 33.7 4 0390 51.8
43 Unterbringung in einer Wohngemeinschaft 1 687 5.0 245 3.4 207 6.7 542 6.9
44 Unterbringung in eigener Wohnung .......... 1 210 3.6 337 4.8 166 5.3 71 0.9
45 Intensive sozialpddegogische Einzelbetreuung 1079 3.2 118 1.6 19 0.8 46 0.6

* Ergebnisse fiir Deutschland / Friheres Bundesgebiet in den Altersgruppen ohne Angaben von Bayern.

1) Bevblkerungsstand: 31.12.1998.
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auperhalb des Elternhauses

Art der Hilfe und Unterbringungsform sowie nach Landern

Nachrichtlich
Sachsen- Schleswig- Thiringen

Anhalt Holstein Friheres Bundesgebiet * |Neue L&nder und Berlin-Ost|Lfd.
- r.

Anzahl | Prozent | Anzahl | Prozent | Anzahl | Prozent Anzahl | Prozent ] Anzahl | Prozent
3 970 100.0 3 142 100.0 2 481 100.0 68 218 100.0 18 521 100.0 1
81 2.0 75 2.4 60 2.4 1 528 2.2 425 2.2 2
189 4.8 216 6.8 106 4.3 3 418 5.0 936 4.8 3
405 10.2 365 11.6 201 8.1 5 931 8.7 1 813 9.3 4
585 14.7 808 19.4 424 17.1 10 583 15.5 3 055 15.6 5
736 18.5 658 20.9 682 23.5 12 098 17.7 3 879 20.4 B
886 22.3 741 23.6 715 28.8 14 055 20.6 5 201 28.6 7
582 14.7 371 11.8 327 13.2 8 675 12.7 2 945 15.1 8
508 12.7 108 3.4 56 2.7 2 676 3.9 1 167 6.0 9
100 X 77 X 66 X 68 X 84 X 10
3 093 100.0 2 461 100.0 1 973 100.0 53 156 100.0 15 083 100.0 11
69 2.2 81 3.3 B1 3.1 1 458 2.7 401 2.7 12
180 6.1 165 6.7 97 4.9 2 904 5.5 832 5.5 13
310 10.0 273 11.1 188 9.5 4 529 8.5 1 431 9.5 14
4567 15.1 418 16.9 292 14.8 6 573 12.4 2 186 14.5 15
505 16.3 451 18.3 389 18.7 7 788 14,7 2 778 18.4 16
700 22.6 615 25.0 613 31.1 11 562 21.8 4 259 28.2° 17
460 14.9 380 15.4 283 14.3 8 532 16.1 2 336 16.5 18
392 12.7 80 3.3 50 2.5 2 639 5.0 860 5.7 19
85 X 64 X 57 X 56 X 71 X 20
7 063 100.0 5 603 100.0 4 454 100.0 121 374 100.0 34 604 100.0 21
150 2.1 156 2.8 121 2.7 2 984 2.5 826 2.4 22
373 5.4 381 6.8 203 4.6 8 323 5.2 1 768 5.1 23
715 10.1 638 11.4 389 8.7 10 460 8.6 3 244 9.4 24
1 052 14.8 1 024 18.3 716 16.1 17 166 14.1 5 241 1.1 25
1241 17.8 1109 19.8 971 21.8 19 886 16.4 8 757 18.5 26
1 586 22.5 1 356 24.2 1 328 29.8 25 617 21.1 9 450 27.3 27
1 042 14.8 751 13.4 610 13.7 17 207 14.2 5 281 15.3 28
898 12.7 188 3.4 116 2.8 5 315 4,4 2 027 5.9 29
93 X 71 X 62 X B2 X 78 X 30
4 455 63.1 3 797 67.8 2 645 69.4 83 315 68.6 20 246 58.5 31
2 608 36.9 1 806 - 32.2 1 809 40.6 38 059 31.4 14 358 41.5 32
6 996 99.1 5 385 86.1 4 433 99.5 109 543 90.3 34 138 98.7 33
87 0.9 218 3.8 21 0.5 11 831 9.7 468 1.3 34
760 10.8 817 16.4 396 8.9 14 104 11.8 3 025 8.7 35
71 1.0 196 3.5 3 0.1 1 318 1.1 103 0.3 36
689 9.8 721 12.9 393 8.8 12 785 10.5 2 922 8.4 37
2 057 29.1 2 318 41.4 1 406 31.6 43 568 35.8 10 461 30.2 38
756 10.7 314 5.6 610 13.7 7 815 6.4 4 311 12.5 33
1 301 18.4 2 004 35.8 796 17.9 35 744 29.4 6 150 17.8 40
4 200 58.5 2 304 41.1 2 621 58.8 61 205 50.4 20 B46 60.2 41
3 860 54.7 1778 31.7 2 428 54.5 43 770 41.0 18 363 53.1 a2
276 3.9 322 5.7 165 3.7 6 889 5.8 2 198 6.4 43
64 0.9 204 3.6 28 0.6 4 446 3.7 284 0.8 44
46 0.7 64 1.1 31 0.7 2 508 2.1 272 0.8 a5
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Statistisches Landesamt Statistik der Jugendhilfe - Teil |
4 Hilfe zur Erziehung auBerhaib des Elternhauses
4.1 Beginn der Hilfe

Rechtsgrundliage, Hilfsmerkmale: Siehe Informationsblatt, das Bestandteil | Name und Anschrift der auskunitgebenden Stelle:

des Erhebungsvordrucks ist.
Bitte teilen Sie uns mit, an wen wir uns bei Riickfragen wenden dirfen

{freiwillige Angaben):
Nome Tolefon (Verwah!/ Rutnummsr} Kenn-Nummer:
————————————————————————— Kreis ~— = ~— Gemsinds — — Gomendetn) — — — — W Ni = o o= = = om e
Wird vom Statistischen Landesamt ausgeliilit l || 1 | ( 1 ] [ I Sst1 - 14
Bitte bei Beginn der Hilfeart ausfiillen! Bitte beachten Sie beim Ausfiillen auch das beigelegte
Angaben zur Person Informationsblatt!
Geschlecht Sst '
= minnlich ... 1 Fiir jeden jungen Menschen (Kind, Jugendlichen oder jungen Voll-
- '"'i'h"‘" """"""""""""""" 2 15 jahrigen), der neu im Rahmen einer der Hilfen zur Erziehung
gebunqah:l".'.k... """""""""" 1618 auBerhalb des Elternhauses betreut wird, ist im Durchschreibe-
lf“::..':ffn w.'? m ........................ 1 verfahren ein Erhebungsvordruck 4.1 auszufiillen.
- nicht- T . . , .
- ! mm.. . = w Wir bitten Sie, diese Erhebungsvordrucke monatlich an das
Kindschaftsverhitnis
= heliEh e 1 Statistische Landesamt zu senden.
= nicht-shelich ......................... 2 21

Familienstand der Eltern/des sorgeberechtigten Elternteils Den Erhebungsvordruck .4.2 Ende der Hilfe™ mit den durchge-
:} schriebenen Daten behalten Sie bitte fiir die Dauer der Hilfege-
Entzug der elterlichen Sorge .. ..ovvvns. . CT10 - wiahrung in den Akten. Er ist erst nach AbschluB der Leistungen

in der betreffenden Hilfeart — versehen mit den Angaben in der

fenthalt i il i - . .
Aufenthalt vor dw;er Hilfegewahrung ] ) [—_-L] #-2 rechten Spalte — unmittelbar an das Statistische Landesamt
Bitte zutraHende Zitler 0 - 05, 07 - 10 aus Schlissel B einseuzen

Bitte fHende Zitfar aus Schlissel A i

Schulverhiltnis vor Beginn der Hilfe weiterzuleiten.
- hule/Hauptschule .. ............... . . . . “
Grundschule/ Hauptschule ! Wird eine der Hilfen zur Erziehung auRerhalb des Efternhauses fiir
— Sonderschule ................ .. .. ..., 2 )
~ waeiterfilhrende Schule . .................. 3 einen Jugendlichen nach Eintritt der Volljahrigkeit weitergefiihrt,
= Borufaschule ... 4 so gilt dieser Vorgang nicht als Wechsel der Hilfeart. Es ist also
= nichtin einer Schuls . ................... 5 26 . i .
Ausbildungsverhiltnis vor Beginn der Hilfe weder ein Abgang noch ein Zugang zu melden. Als Ende der Hilfe-
- Berufsausbildung ...................... 1 art gilt vielmehr erst die Beendigung durch den jungen Volljahri-
= sonstige berufliche Bildung . ............... 2 . . ; o
= nicht in Berufsausbildung oder beruflicher Bildung . 3 27 gen. Eine Beendigung kann auch dann varliegen, wenn bei einem
jungen Volljahrigen ein Wechsel der Hilfeart eintritt, 2.B. wenn
An::he: 2ur Hilfe ' an Stelle einer Vollzeitpflege in einer anderen Familie die Unter-
niea . o . . .
~ Erziebung in einer Tagesgruppe ............. 1 bringung in einem Heim {Heimerziehung) erfolgt.
= Vollzeitptiege in einer anderen Familie ......... 2
- Heimarziehung; sonstige b Wohnform ... .. 3
~ intensive sozialpidagogische Einzelbetreuung . . . . . 4 28 Schliissel A
Monet Jahe .
Beginn der Hilfe ......... L f l (v 9, 5 ] 20-34 T=dedig ... e
. 2 — verheiratet, zusammenlebend . ..............
Unterbringung erfolgte 3 - verheiratet, getrennt lebend
= ohne vormundschaftrichteriiche Entscheidung . ... 1 T e
— mit dschaftrichterlicher Entscheidung . . . . . 2 5 4 — geschieden ....................... ...,
Form der Unterbringung, aur sustiitten bei 5- ""”"wf' """""""""""""""
— Tagesgrupps (ScMissel B, Zifar DS sder 08) [I] 36 - 37 6 ~ Elternsindtot .........................
= Vellzeitptioge {Schlisael B, Ziffer D4 oder 05) 7 — unbekannt ... ... e
= Heimertishung: sonstips betreyte Wohaform
(Schlussel B, Zitfer 07, 08 oder 09 .
- - sder 09 Schliissel 8
V“""{’F‘“G‘"‘ Hilfe — B = EHEM ..oovnrineneaneeeeennns
= KON e it - :
~ ambufante Beratung in Fragen der Ersiehung . . . . 02 02 Eltcrnlelf mit Suelehernle.ll oder Partner .......
~ vorliufige SchuumaBnshmen ............... 03 03 - alleinerziehender Elternteil .. ..............
— institutionelle Beratung . .................. 04 04 — GroBeltern/Verwandte ...................
~ soziale Gruppenarbeit ... ................. 05 05 — Pllegefamilie ..................... ...
— Erzichungsbeistand; Betreuungshelfer ......... 06 06 ~ Tagesgruppe in einer Einrichtung . ..........
—~ sozialpidagogische Familienhilfe .. ........... 07 07 — Heim ..ot e
= Ertishung in siner Tagesgruppe .. ........... 08 08 - Wohngemeinschaft .. ...................
= Volizeitpflega in siner anderen Familie ......... 03 08 - i Woh
~ Heimeriehung ige b ¢ Wohnform . . . . 10 eigene Wohnung  ............ ... ... ..
= intensive sozialpidagogische Einzelbetreuung .. .. 11 10 - ohne feste Unteckunft ...................
- Cingliederungshilfe nach dem BSKG .......... 12 38-239

Statistisches Bundesamt /90
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4 Hilte zur Erziehung auBerhalb des Elternhauses

4.2 Ende der Hilfe

Rechtsgrundlage, Hilfsmerkmale: Siehe Informationsblatt, das Bestandteil
des Erhebungsvordrucks ist.

Bitte teilen Sie uns mit, an wen wir uns bei Riickfragen wenden diirfen
{freiwillige Angabe):

Name und Anschrift der auskunftgebenden Stelle:

Kenn-Nummer:

Aufenthalt vor dieser Hilfegewiahrung
Bitte zutreHende Zitter 01 - 05, 07 - 10 sus Schivsse! B
au! der Ruckseite vinseuzen

Schulverhaltnis vor Beginn der Hilfe

~ Grundschule/Hauptschule ................. 1

— Sonderschule . .............. .. ..l 2

— weiterfihrende Schule . .................. 3

= Berufsschule ............ ... ... ... ..., 4

— nichtinainer Schule .................... 5 26
Ausbildungsverhaltnis vor Beginn der Hilfe

- Berufsausbildung ....................... 1

— sonstige berufliche Bildung ................ 2

— nicht in Berufsaushildung oder beruflicher Bildung . 3 27

Angaben zur Hilfe

Hilfeart

= Ertiehung in einer Tagesgruppe . ............ ]

= Volizeitpflege in einer anderen Familie ......... 2

=~ Heimerziehung: sonstige betreute Wahnform ... .. 3

- intensi ialpadagogische Einzelb g..... 4 28

Morat Jane

Beginn der Hilfe ......... L] DOy ] 29-34
Unterbringung erfolgte

= ohne vormundschaftrichterliche Entscheidung .. .. 1

- mit vormundschaftrichterlicher Entscheidung .. ... 2 35

Form der Unterbringung, aur austitien sai
~ Tagesgrupps {Schlissel 8, Ziffer 05 oder 06)
= Vollzeitptlage {Schlissel B. Zitfar 04 eder 05)
= Heimarziehung: saastige betreute Wohnform
{Schldssel B, Zitfer 02, 08 sder 08)

Vorangegangene Hilfe

= KEINE ... e 01
— smbulante Beratung in Fragen der Erziehung . ... 02
= vorliufige SchuumaBnshmen ............... 03
- institutionelle Beratung . .................. 04
— soziale Gruppenarbeit . ................... 05
= Erziehungsbeistand; Betreuungshelter ......... 06
- sozialpidagogische Familienhilfe ............. 07
— Eniehung in siner Tagesgeuppe ............. 08
= Vollzeitpflege in siner anderen Familie ......... 09
~ Heimerziehung; b Wohaform ..... 10
. . ialpidagogische Einzelb n
~ Eingliederungshilfe nach dem BSHG .......... 12] 38-239

= ja. Form der Unterbringung bei Ende der Hilfe . . ..
Bine zutreHende Zitfer 04 bis 03 aus Schlussel B auf dor
Ruckseite sinsetzen

Nime Telnlon (VorwaM/ Ruinummer)
————————————————————————— Kot — = — Gemonds — = Cemsindotnl — — — = Y NI = = = = = = = — - = -
Wird vom Statistischen Landesamt ausgefiillt! l [T l [ I | | l 11 1 ] Sst1 - 14
Bitte bei Beginn der Hilfeart ausfiillen! Bitte bei Ende der Hilfeart ausfiillen!
Angaben zur Person Sst
Geschlecht Sst Manat Johe
~mEnnlich .. 1 Ende der Hilfe .......... Lo ] 19,8, | 40-45
- m?hlich ............................. 2 ’15 Schulverhiltnis bei Ende der Hilfe
Geburtsjahr ..........ccovuninnn. 16-19 — Grundschule/Hauptschuls ................. 1
Staatsangehorigkeit - Sor?der§_chule .......................... 2
B e ] — weiterfihrende Schule ... .............. 3
= picht-deutsch .............0oiiiii.an, 2 20 - B_"""_“h,"" """"""""""""" 4
Kindschafisverhiltnis — nichtineinerSchule .................... 5 46
= ehelich ... ..., 1 Ausbildungsverhiltnis bei Ende der Hilfe
~ nicht-shelich ..............0iiiei.... 2 21 = Berufsausbildung ...l 1
Familienstand der Eltern/des sorgeberechtigten Elternteils - sonstige berufliche Bildung ...... SR 2
Binte zutreande Zifter sus Schiussal A l_____] 2 ~ nicht in Berufsausbildung oder berullicher Bildung . k] 47
aut dar Ricksaite sinsazen Hat sich die Unterbringungsform geindert?
Entzug der elterlichen Sorge ................. T R X -, o CI1]

] e-u

Unterbringung in Einrichtungen / Vollzeitpfiege

Wie lange war der junge Mensch bislang insgesamt unuruebricht?

Monate
— inHeimen .................... [I]
= in anderen Familien ............. [::]

In wieviel verschiedenen Heimen/anderen Familien
war er bisher insgesamt?
— Zahl der Heime

= Zahl der anderen Familien

Jahre

L ]s-5¢

§5 - §8

Ursache fur Ende der Hilfeart

— AbschiuB ... ... i
- vorzeitige Beendigung auf Veranl g des Sorge-

berechtigten brw. Volljahrigen ... ..........
- Abgabe an ein and Jugendamt ...........
= sonstige Beendigung . .............. ...,
= Adoptionspflege . .............c..0..n...

~ Uberisitung in sine der folgenden Hilfearten.

+ ambulants Baratung in Fragen der Erziehung . ..
« institutionelle Beratung
- sozisle Gruppenarbeit

- Erziehungsbaistand; Betrauungshelfer
« sozialpidagogische Familienhilfe
- Erzishung in einer Tagesgruppe
- Volizeitpfiege in einer anderen Familie
. Heimerziehung; senstige betreute Wohnform . . . .
. intensive sozialpidagogische Einzelbetrevung . ..
. Eingliederungshilfe nach dem BSHG

06
07
08

10
11
12
13
14
15

63 ~ 64

AnschlieBender Aufenthalt

Birte zutrettands Zitlar Ot - 05 oder 07 - 10 aus Schiisse! 8
aul der Rickseite sinsetzon

65 ~ 66

Statistisches Bundesami 6790
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Bitte beachten Sie beim Ausfiillen auch das beigelegte Informationsblatt!

Beim Ende der Hilfeart ist die rechte Spalte des Erhebungsvordrucks 4.2,
der die durchgeschriebenen Daten der linken Spalte von 4.1 oder 4.4 enthalt,
auszufiillen und monatlich an das Statistische Landesamt weiterzuleiten.

Als Ende der Hilfeart gilt auch die Abgabe des Falles an ein anderes Jugend-
amt; anzukreuzen ist ,Abgabe an ein anderes Jugendamt”.

Andert sich die durchgeschriebene Hilfeart, bitte wie folgt verfahren:

Es ist die rechte Spalte des Erhebungsvordrucks 4.2 auszufiillen, gleichzeitig
ist ein neuer Erhebungsvordruck 4.1 mit den aktuellsten Angaben in der linken
Spalte anzulegen.

Beide Erhebungsvordrucke (Zu- und Abgang) sind an das Statistische Landes-
amt zu Gbermitteln.

Wird eine der Hilfen zur Erziehung auRerhalb des Elternhauses fiir einen
Jugendlichen nach Eintritt der Volljahrigkeit weitergefihrt, so gilt dieser Vor-
gang nicht als Wechsel der Hilfeart. Es ist also weder ein Abgang noch ein
Zugang zu melden. Als Ende der Hilfeart gilt vielmehr erst die Beendigung durch
den jungen Volljahrigen. Eine Beendigung kann auch dann vorliegen, wenn
bei einem jungen Volljahrigen ein Wechsel der Hilfeart eintritt, z.B. wenn an
Stelle einer Vollzeitpflege in einer anderen Familie die Unterbringung in einem.
Heim (Heimerziehung) erfolgt.

Ein Wechsel der Unterbringungsform bedeutet dagegen nicht ein Ende der
Hilfeart; in diesem Fall ist der Erhebungsvordruck 4.3 auszufiillen.

Schliissel A Schliissel B

LI [« [T« 01 — Eltern ..o
2 —~ verheiratet, zusammenlebend ...... 02 — Elternteil mit Stiefelternteil oder

3 - verheiratet, getrennt lebend ........ Partner ...l
4 — geschieden ................. R 03 — alleinerziehender Elternteil ........
5 — VENWIWEL «.vooeoeeeoeesssi 04 — GroBeltern/Verwandte ............
6 — Elternsindtot .............co.enn... 05 — Pflegefamilie ......................
7 — unbekannt ...............ooiiii.l. 06 — Tagesgruppe in einer Einrichtung .
07 — Heim .ooiiniiiiieiii i,
08 — Wohngemeinschaft ...............
09 - eigene Wohnung .................
10 — ohne feste Unterkunft ............
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Statistisches Landesamt Statistik der Jugendhilfe - Teil |
4 Hilfe zur Erziehung auBerhalb des Elternhauses
4.3 Wechsel der Unterbringungsform wihrend der Hilfe 199

Rechtsgrundlage, Hilfsmerkmale: Siehe Informationsblatt, das Bestandieil des Name und Anschrift der auskunftgebenden Stelle:
Erhebungsvordrucks ist. - Beim Ausfitlen bitte die Erlauterungen beachten!
Bitte teilen Sie uns mit, an wen wir uns bei Rickfragen wenden diirfen
{freiwillige Angabe):

Name Toleton (Vorwahi/Autnummer) Kenn-Nummer:
—————————————————————————— Kreit — — — Gemeinds — —  Gemuindote — — — — N = = = = = = = e - = =
Wird vom Statistischen Landesamt ausgefillt! | ] J 11 l | ] o] Sst1-14

Bitte nur ausfiillen, sofern die Unterbringungsform wahrend der Hilfearten ,Vollzeitpflege in einer anderen Familie™ oder
.Heimerziehung; sonstige betreute Wohnform” wechselt!

. Sst
Tag Monat Jahr
Datum des Wechsels ...........coiiiiiiiiiiiiiiiiiiiann, e Ly L) [hysysy Jws-22
Angaben zur Person
Geschlecht
= MERNlCh L e e e e 1
= Wl L e e e 2 23

7] 7T €71, 24 ~ 27

Staatsangehdrigkeit
= RIS T L e e e |
B L1 B L= 2 28

Kindschaftsverhaltnis
= helCh L e e e e e e e 1

Angaben zur Hilfe

Unterbringungswechsel im Rahmen der Vollzeitpflege in einer anderen Familie

Form der Unterbringung bisher jeut

— GroBeltern/Verwangle . .. .. ... ... .. e e ! !

= Plegefamilie . . ... . e e e 2 2

Unterbringungswechsel im Rahmen von Heimerziehung; Erziehung in einer sonstigen betreuten Wohnform

Form der Unterbringung bisher jewt

=M L e 3 3

= Wohngemeinsehalt . ... e 4 4

= BIgENE WOMMURG . .. e e 1 30 5 31

Statistisches Bundesamt §/90

- 109 -



Statistisches Bundesamt

Stand: November 1996

Informationsblatt
als Bestandteil der Erhebungsvordrucke der Statistik der Jugendhilfe - Teil |

4: Hilfe zur Erziehung auBerhalb des Elternhauses

Art, Zweck und Umfang der Erhebung

Uber die erzieherischen Hilfen auBerhalb des Eitern-
hauses wird bei allen &ffentlichen Tragern der Jugend-
hilfe eine Totalerhebung durchgefihrt. In ihrem Rahmen
sind jéhrlich die Zu- und Abgénge bei Malnahmen der
Jugendhilfe, die ganz oder iUberwiegend mit einer Un-
terbringung des jungen Menschen auflerhalb des Eltern-
hauses verbunden sind, sowie Anderungen der Form
der Unterbringung bei gleichbleibender Hilfeart zu erfas-
sen. Auferdem ist in finfjahrigen Abstanden, zuletzt
zum 31.12.1995, der Bestand, d.h. die Zahl junger
Menschen, die am Jahreswechsel Hilfen auBerhalb des
Elternhauses erhalten, zu ermitteln. Zweck der Erhe-
bung ist es, einen Uberblick Ober Art, Umfang und
Entwicklungstendenz der verschiedenen, von den Ju-
gendamtern gewahrten Einzelhilfen und tber die Struk-
tur der Hilfeempfanger bereitzustellen. Die Ergebnisse
dienen den Tragern der Jugendhilfe als Grundiage fur
Planungsentscheidungen; sie sind auBerdem von er-
heblicher Bedeutung fur die Weiterentwickiung des Ju-
gendhilferechts.

Rechtsgrundlagen

§§ 98 bis 103 des Achten Buches Sozialgesetzbuch
(SGB ViIll) in der Fassung der Bekanntmachung vom
15. Mérz 1996 (BGBI. | S. 477), das zuletzt durch Arti-
kel 3 des Gesetzes vom 23. Juli 1996 (BGBI. | S. 1088)
geandert worden ist, in Verbindung mit dem Gesetz
uber die Statistik fur Bundeszwecke (Bundes-
statistikgesetz - BStatG) vom 22. Januar 1987 (BGBI. |
S. 462, 565), zuletzt gedndert durch Artikel 2 des Ge-
setzes vom 17. Januar 1996 (BGBI. | S. 34).

Erhoben werden die Angaben zu § 99 Abs. 1 Nr. 3 SGB
VIIL.

Die Auskunftsverpflichtung ergibt sich aus § 102 Abs. 2
Nr. 1 SGB VIII in Verbindung mit § 15 BStatG. Hier-
nach sind die ortlichen Trager der Jugendhilfe aus-
kunftspflichtig. Gemag § 15 Abs. 6 BStatG haben Wi-
derspruch und Anfechtungskliage gegen die Aufforde-
rung zur Auskunftserteilung keine aufschiebende Wir-
kung.

Geheimhaltung

Die erhobenen Einzelangaben werden nach § 16
BStatG geheimgehalten.

Hilfsmerkmale, Trennen und Loschen, lau-
fende Nummern/Ordnungsnummern

Name und Anschrift der auskunftgebenden Stelle, die
Kenn-Nummer, die von der hilfeleistenden Stelle fir je-
den zu meldenden Fall frei vergeben wird, sowie Name
und Telefonnummer der fur eventuelle Ruckfragen zur
Verfugung stehenden Person sind Hilfsmerkmale, die
lediglich der technischen Durchfuhrung der Erhebung
dienen. Sie werden nach Abschluf der Prifung der An-
gaben vom Erhebungsvordruck abgetrennt, gesondert
aufbewahrt und spatestens nach Abschiufl der nachsten
Erhebung vernichtet.

Die verwendete "laufende Nummer" ist eine frei verge-
bene Nummer, die nur der Unterscheidung der in die
Erhebung einbezogenen Hilfeempfénger dient.

Abgrenzung des Erhebungsbereichs, Hilfear-
ten

Die Erhebung erstreckt sich auf junge Menschen, die im
Rahmen der folgenden vier Hilfearten betreut werden:

- Erziehung in einer Tagesgruppe
- Volizeitpflege in einer anderen Familie
- Heimerziehung; sonstige betreute Wohnform

- intensive sozialpddagogische Einzelbetreuung.

Die Hilfearten schlieBen sich i.d.R. gegenseitig aus; ei-
ne statistische Erfassung kniipft immer nur an eine der
vorstehenden Hilfearten an.

Werden gleichzeitig die Hilfearten "Vollzeitpflege in ei-
ner anderen Familie" und "Erziehung in einer Tages-
gruppe" gewahrt, so ist lediglich ein Erhebungsvordruck
far die Hilfeart "Vollzeitpfiege in einer anderen Familie”
anzulegen.

Zum Erhebungsbereich z&hit nicht die Betreuung im
Rahmen der Férderung von Kindern in Tagesein-
richtungen und Tagespflege im Sinne der §§ 22 - 26
SGB Viil.
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Meldung der Statistik

Far die Befragung Gber Hilfen auBerhalb des Eltern-
hauses werden folgende Erhebungsvordrucke ver-

- wendet:

4.1 Beginn der Hilfe
4.2 Ende der Hilfe
4.3 Wechsel der Unterbringungsform wahrend der Hilfe

Fir Hilfen, die ab dem 1.1.1997 beginnen, bitte far je-
den Hilfeempfanger einen Erhebungsvordruck 4.1
"Beginn der Hilfe" (Zugange) ausfillen. Die Eintra-
gungen werden auf ein Doppel des Erhebungsformulars
durchgeschrieben. Das Original ist monatlich an das
Statistische Landesamt zu senden.

Die Durchschrift des Erhebungsvordrucks mit der Uber-
schrift 4.2 "Ende der Hilfe" verbleibt in der Berichtsstelie
und wird erst bei Beendigung der Hilfeleistung dem Sta-
tistischen Landesamt tUbermittelt.

Ist ein junger Mensch auBerhalb der raumlichen Zustan-
digkeit des ortlichen Tragers untergebracht, mlssen
samtliche Meldungen zur Statistik durch den Trager er-
folgen, der diese Unterbringung veraniat hat und i.d.R.
auch endgdltiger Kostentrager ist. Von dem Trager, in
dessen raumlichen Zustandigkeitsbereich sich der Un-
terbringungsort befindet, sind in diesem Fgll hingegen
keine Erhebungsvordrucke abzuliefern.

Der Erhebungsvordruck 4.2 “Ende der Hilfe”
(Abgange) mit den durchgeschriebenen Angaben in der
linken Spaite wird unmittelbar nach Beendigung der
Leistungen in der betreffenden Hilfeart, zumindest mo-
natlich, an das Statistische Landesamt weitergeleitet.
Vorher sind die aufgefihrten Fragen in der rechten
Spalte mit der Uberschrift "Bitte bei Ende der Hilfeart
ausfulien” zu beantworten.

Andert sich die Hilfeart oder wird die Hilfegewahrung
von einem anderen Jugendamt fortgesetzt, so ist zu-
nichst eine Abgangsmeldung (Erhebungsvordruck 4.2)
und anschlieRend eine Zugangsmeldung (Erhebungs-
vordruck 4.1) Uber die neue Hilfeart bzw. vom neu zu-
standigen Jugendamt zu erstatten. Bei Volljahrigkeit
des Hilfeempfangers ist keine gesonderte Meldung er-
forderlich, sofern die Hilfe im bisherigen Rahmen fort-
gesetzt wird.

Andert sich die Form der Unterbringung wahrend der
Dauer der Hilfearten “Volizeitpflege in einer anderen
Familie" oder "Heimerziehung; sonstige betreute Wohn-
form", bitte den Erhebungsvordruck 4.3 "Wechsel der
Unterbringungsform wihrend der Hilfe" ausfillen
und unmittelbar, zumindest monatlich, an das Statisti-
sche Landesamt weitergeben. Wechsel der Unterbrin-
gungsform wahrend einer Hilfeart konnen wiederholt
vorkommen und sind laufend zu melden.

Wichtig:

Das beschriebene Verfahren der Zugangs-, Anderungs-
und Abgangsmeldung (Vordrucke 4.1 - 4.3) muB von
den Berichtsstellen strikt eingehalten werden. Nur so ist
es moglich, auf datentechnischem Weg Bestandszahlen
fortzuschreiben und den Nutzern zuverlassige Ergeb-
nisse_bereitzustellen. Fehlerhafte Meldungen beeinflus-
sen die Statistik nicht nur im Berichtsjahr, sondern auch
in den Nachfolgejahren jeweils bis zur nachsten Be-

standszahlung. Daher bitte unbedingt vorstehende Hin-
weise beachten.

 Erfduterungen zu dem Erhebungsvordruck

44 Beginn der Hilfe

Staatsangehorigkeit (Sst 20)

Besitzt der junge Mensch aufler der deutschen noch ei-
ne weitere Staatsangehérigkeit, so ist nur "deutsch” an-
Zukreuzen. '

Familienstand der Eitern/des sorgeberechtigten El-
ternteils (Sst 22)

MafBgebend ist der Familienstand bei Beginn der Hilfe.
MuB also z.B. ein Kind bei einer Pflegefamilie unterge-
bracht werden, weil die Eltern verstorben sind, so ist als
Familienstand die Ziffer 06 “Eltern sind tot" und nicht
die Ziffer 02 "verheiratet, zusammenlebend™ anzugeben.

Entzug der elterlichen Sorge (Sst 23)

Dieses Feld ist nur zu markieren, wenn die elteriiche
Sorge vollstandig oder teilweise entzogen ist. Anson-
sten bleibt das Feld frei. Malgebend sind die Verhalt-
nisse bei Beginn der Hilfe.

Aufenthalt vor dieser Hilfegewdhrung (Sst 24 - 25)
Schliissel B

MaBigebend ist der Gbliche Aufenthalt im Zeitraum vor
der Hilfegew&hrung. .

Beispiel: Ein Kind lebt bei seinen Eltern, als beide El-
ternteile versterben. Es wird fur einige Tage von Ver-
wandten betreut, ehe es endgaltig in einem Heim unter-
gebracht wird. Als Aufenthalt ist Ziffer 01 “Eltern”, nicht
hingegen Ziffer 04 "GroReltern/Verwandte" zu signieren.

Lebt die sorgeberechtigte Mutter mit dem Vater des
Kindes unverheiratet zusammen, so ist Ziffer 02
"Elternteil mit Stiefelternteil oder Partner” einzutragen
und nicht Ziffer 01 “Eltern".

Ziffer 06 "Tagesgruppe in einer Einrichtung” gilt nur in
Verbindung mit der Form der Unterbringung und darf
deshalb hier nicht eingetragen werden.

Falls sich der junge Mensch vor der Hilfegewahrung in
einem Internat aufgehalten hat, ist Signierziffer 08
"Wohngemeinschaft" anzugeben.

Bei Neugeborenen, die nach der Geburt im Kranken-
haus sofort in einem Heim oder einer Pflegefamilie un-
tergebracht werden, ist bei ehelicher Geburt Ziffer 01
“Eltern” und bei nichtehelicher Geburt . Ziffer 03
“alleinerziehender Elternteil" anzugeben.

Zu den Eltern zahlen auch Adoptiveltern, dagegen nicht
Pflegeeltern.
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LaBt sich der Aufenthalt des jungen Menschen vor Be-
ginn der Hilfegewahrung nicht eindeutig einer der im
Schlissel B genannten Mdglichkeiten zuordnen, so ist
der letzte Aufenthalt, der geman Schitssel B zweifels-
frei zu signieren ist, anzugeben.

Schulverhiltnis vor Beginn der Hilfe (Sst 26)/ Aus-
bildungsverhiitnis vor Beginn der Hilfe (Sst 27)

Bei beiden Fragen ist unabhangig vom Alter des jungen
Menschen jeweils eine Angabe zu machen. Dabei ist
nur das Schul- bzw. Ausbildungsverhaitnis zu bertck-
sichtigen, das unmittelbar vor Beginn der Hilfe besteht.
Bereits vorher abgeschlossene oder abgebrochene
Schul- und Berufsausbildungen sind nicht anzugeben.

Beispiel: Ein junger Mensch hat die Realschule erfolg-
reich abgeschlossen und befindet sich auf Ausbil-
dungsplatzsuche. In diesem Falil ist als Schulverhaitnis
vor Beginn der Hilfe "nicht in einer Schule” und ais
Ausbildungsverhaitnis vor Beginn der Hilfe "nicht in Be-
rufsausbildung oder beruflicher Bildung" anzugeben.

- Weiterfihrende Schulen, Ziffer 3, sind zum Bei-
spiel: Realschule, Gymnasium, Gesamtschule mit
den Bildungsgéngen Realschule, Gymnasium so-
wie die Schuljahre funf und sechs der Orientie-
rungsstufe.

- Berufsschule (Ziffer 4). Hierunter fallen neben der
"klassischen”" Berufsschule (mit Schulpflicht) auch
das Berufsvorbereitungsjahr sowie das Berufs-
grundbildungsjahr.

- Ist das Kind noch nicht schuipflichtig, also unter 6
Jahre, so ist Ziffer 5 "nicht in einer Schule”" anzu-
kreuzen. :

- Berufsausbildung (Ziffer 1) ist nur dann anzukreu-
Zen, wenn ein durch Berufsausbildungsvertrag (vg!.
§ 3 Berufsbildungsgesetz vom 14. August 1969,
(BGBI. | S. 1112), das zuletzt durch Artikel 3 des
Gesetzes vom 20. Juli 1995 (BGBI. | S. 946) gean-
dert worden ist), begrindetes Berufsausbildungs-
verhaltnis geschliossen wurde.

- Die "sonstige berufliche Bildung" (Ziffer 2) umfaft
alle berufsbildenden MaRnahmen, die weder unter
"Berufsschule” noch unter "Berufsausbildung” fal-
len, unabhangig davon, ob sie ganz oder teilweise
in Schulen stattfinden (z.B. in Berufsfachschulen).

- Ist der junge Mensch anderweitig erwerbstatig, ist
Ziffer 3 "nicht in Berufsausbildung oder beruflicher
Bildung" anzukreuzen.

- Ziffer 3 "nicht in Berufsausbildung oder beruflicher
Bildung" ist auch dann anzugeben, wenn ein Kind
aufgrund seines Alters fur eine Berufsausbildung
nicht in Frage kommt.

Hilfeart (Sst 28)

¢ Erziehung in einer Tagesgruppe

Diese Hiifeart umfaft die teiistationare Hilfe zur Er-
Ziehung in einer Einrichtung (Tagesgruppe in einer
Einrichtung). Die Hilfe kann aber auch in einer ge-
eigneten Form der Familienpflege (auch als Einzel-
pflege) geleistet werden.

o Vollzeitpflege in einer anderen Familie

Einzubeziehen sind auch junge Menschen, die bei
GroReltern sowie Verwandten oder Verschwagerten
bis zum dritten Grad untergebracht sind, soweit ih-
nen erzieherische Hilfe gewahrt wird. Hierzu ge-
héren nicht Pfiegekinder, die sich auflerhalb des El-
ternhauses in Familienpfiege befinden und fur die
eine Pflegeerlaubnis nach § 44 SGB VIl erteilt
wurde.

¢ Heimerziehung; sonstige betreute Wohnform

Im Rahmen dieser Hilfeart kénnen die jungen Men-
schen sowohl in Heimen mit sozialpadagogischer
Zielsetzung untergebracht werden als auch in selb-
standigen, padagogisch betreuten Jugendwohnge-
meinschaften sowie schlielich in der Form des be-
treuten Einzelwohnens.

¢ intensive sozialpadagogische Einzelbetreuung

Die Betreuung ist sehr stark auf die individuelle Le-
benssituation des jungen Menschen abgestellt und
erfordert mitunter eine Prasenz bzw. Ansprechsbe-
reitschaft des Padagogen rund um die Uhr. Der Be-
Zeichnung entsprechend handelt es sich in der Re-
gel um die Betreuung eines Jugendlichen, der
(allein) in einer Einzelwohnung lebt und von sei-
nem Betreuer dort aufgesucht wird. Die Betreuung
wird jedoch auch in der Familie oder in anderen
Institutjonen (z.B.Gefangnis, Psychiatrie) durchge-
fahrt.

Beginn der Hilfe (Sst 29 - 34)

Als Beginn der Hilfe gilt der Monat, in welchem der jun-
ge Mensch im Rahmen der Jugendhilfemafinahme au-
Rerhalb des Elternhauses untergebracht wird.

Vormundschaftrichterliche Entscheidung (Sst 35)
Unterbringung erfolgte ‘

- mit vormundschaftrichterlicher Entscheidung

Ist nur anzugeben, wenn das Kind oder die/der Ju-
gendliche im Zusammenhang mit einem Erzie-
hungsmangel in der Herkunftsfamilie nach
§§ 1666, 1666a BGB untergebracht wurde.

Falls dies zutrifft, bitten wir zu beachten, daf auch
das Feld ,Entzug der elterlichen Sorge” markiert
wird, da bei einer Unterbringung mit vormund-
schaftrichterlicher Entscheidung auch immer das
Sorgerecht der Eltern ganz oder teilweise entzogen
wird.

- ohne vormundschaftrichterliche Entscheidung

Erfolgt die Unterbringung des Kindes oder der/des
Jugenlichen wegen des Todes der Eltern, ist das
Feld ,ohne vormundschaftrichterliche Entschei-
dung* anzukreuzen. In diesem Fall entfallt auch
die Markierung bei der Frage nach dem ,Entzug
der elterlichen Sorge*.

Wird die Hiife zur Erziehung durch ein Jugend-
gericht angeordnet, so ist ebenso diese Antwort-
maglichkeit anzukreuzen.
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Form der Unterbringung (Sst 36 - 37)
Schlitssel B (Ziffer 04 - 09)

Hier ist anzugeben, wo der junge Mensch sich wahrend
der Durchfihrung der erzieherischen Mafnahme auf-
halt. Die zu erfassenden Hilfearten werden grundsatz-
lich auRerhalb des Elternhauses durchgefihrt. Daher
kommen fir die Beantwortung nur die Signierziffern 04
bis 09 in Betracht. Bei "betreutem Einzelwohnen" ist die
Signierziffer 09 ("eigene Wohnung") einzutragen. Son-
derformen der Unterbringung, wie die Durchfihrung ei-
ner erzieherischen Hilfe auf einem Segelschiff, sind als
"Heim" (Ziffer 07) zu signieren. Bei der Hilfeart
“intensive sozialpadagogische Einzelbetreuung" ist kei-
ne Unterbringungsform anzugeben.

Die vollstandige Aussage Uber die gewahrte Hilfe ergibt
sich aus der Kombination der "Hilfeart” (Sst 28) und der
"Form der Unterbringung” (Sst 36 - 37).

Beispiele: Ein Kind ist teilstationar in einem Heim un-
tergebracht:

Anzukreuzen ist bei "Hilfeart" die Ziffer 1 "Erziehung in
einer Tagesgruppe”. AuBerdem ist bei "Form der Unter-
bringung” die Schlusselzahl "06" einzusetzen.

Einem Kind wird Hilfe zur Erziehung in einer Tagespfle-
gestelle gewéhrt:

Anzukreuzen ist bei "Hilfeart" die Ziffer 1 "Erziehung in
einer Tagesgruppe". AuBerdem ist bei "Form der Unter-
bringung” die Schiiisselzahl "05" einzusetzen.

Vorangegangene Hilfe (Sst 38 - 39)

Anzugeben ist eine vorangegangene Hilfe auch dann,
wenn sich die neue Hilfe nicht unmittelbar an sie an-
schlieft; der zeitliche Abstand zur neuen Hilfe sollte je-
doch nicht mehr als 3 Jahre betragen. Bei mehreren
vorangegangenen Hilfen verschiedener Art ist diejenige
anzugeben, die zuletzt gewahrt wurde. Falls mehrere
Hilfen gleichzeitig gewahrt wurden, ist diejenige mit der
héchsten Signierziffer anzukreuzen. Falls vorangegan-
gene Hilfen vor dem Inkrafttreten des SGB VIII geman
einer anderen Rechtsgrundlage, insbesondere nach
dem Jugendwohlfahrtsgesetz, gewahrt worden sind,
sind diese den Hilfearten des SGB VII! sinngemafn zu-
zuordnen.

“Vorlaufige Schutzmanahmen" umfalt die inobhut-
nahme von Kindern und Jugendlichen sowie die Her-
ausnahme des Kindes oder Jugendlichen ohne Zu-
stimmung des Personensorgeberechtigten. Diese Ant-
wortmdglichkeit ist nur dann anzukreuzen, wenn von
dem jungen Menschen keine andere Hilfe zeitgleich
oder unmittelbar vorher in Anspruch genommen wur-
de.

Bei der Weiterfuhrung der Hilfeleistung durch ein ande-
res Jugendamt ist die bisher gewahrte Hilfeart zu mar-
kieren - auch dann, wenn der junge Mensch nach der
Ubernahme weiter die gleiche Hilfe erhait wie vorher.

Die Hilfeart "ambulante Beratung in Fragen der Erzie-
hung" (Ziffer 02) umfaBt auch eine Betreuung durch den
aligemeinen Sozialdienst.

Die Antwortmdglichkeit "keine" ist dann anzukreuzen,
wenn der erzieherischen Hilfe keine der unter Ziffer 02
bis 12 genannten Hilfen vorangegangen ist.

Erlduterungen zu dem Erhebungsvordruck
4.2 Ende der Hilfe

Ende der Hilfe (Sst 40 - 45)

Hier sind der Monat und das Jahr der Aufhebung der
Hilfe einzutragen. Als Ende gilt auch die Abgabe an ein
anderes Jugendamt.

Schul- und Ausbildungsverhiltnis bei Ende der Hil-
fe (Sst 46 - 47)

Siehe hierzu vorstehende Hinweise zum Erhebungsvor-
druck 4.1 "Beginn der Hilfe", Sst 26/27.

Hat sich die Unterbringungsform geindert?
(Sst 48 - 50)
Schlussel B (Ziffer 04 - 09)

Hier sind ausschlieBlich Wechsel der Unterbringungs-
form wihrend der Hilfegewdhrung, d.h. zwischen
Beginn und Ende einer Hilfeart anzuzeigen. Die Art der
Unterbringung auferhalb des Elternhauses kann sich
zwischen Beginn und Ende der Hilfe mehrfach andern.
Sofern ein Wechsel in der Unterbringungsform stattge-
funden hat, ist die letzte Art der Unterbringung anzuge-
ben. Dies gilt auch, wenn die Form der Unterbringung
bei Ende der Hilfe im Einzelfall der Unterbringung zum
Beginn der Hilfegewahrung entsprechen solite.

Beispiel: Ein junger Mensch erhalt die Hilfe
"Heimerziehung; sonstige betreute Wohnform" und wird
Zunédchst in einem Heim untergebracht. Wahrend die
Hilfe andauert, wechselt er zuerst in eine Wohngemein-
schaft, spater dann erneut in ein Heim, wo er sich auch
noch beim Abschlul der Hilfe aufhalt. In diesem Fall ist
als "Form der Unterbringung bei Ende der Hilfe" die
Ziffer 07 "Heim" anzugeben.

Wechsel innerhalb der gleichen Unterbringungsform,
z.B. Erziehung in unterschiedlichen Heimen, gelten
nicht als Wechsel der Unterbringungsform.

Schlieft sich an die abgeschlossene Hilfe unmittelbar
eine weitere erzieherische Hilfe an, die auch mit einer
anderen Form der Unterbringung verbunden ist, so ist
dies fur die Beantwortung dieser Frage unerheblich.

Beispiel: Ein Kind erhalt als Hilfe "Volizeitpflege in ei-
ner anderen Familie" und lebt wahrend die Hilfe an-
dauert standig bei ein und derselben Pflegefamilie.
Unmittelbar nach Beendigung dieser Hilfe wird das Kind
im Rahmen der Hilfeart "Heimerziehung; sonstige be-
treute Wohnform" in einem Heim untergebracht. Bei der
Abgangsmeldung far die Hilfeart "Volizeitpflege" ist hier
die Frage "Hat sich die Unterbringungsform geandert?"
mit nein zu beantworten. Die anschlieBende Heimunter-
bringung hat in diesem Zusammenhang fir die statisti-
sche Erfassung keine Bedeutung.

Unterbringung in Einrichtungen/Volizeitpflege
(Sst 51 - 62) ‘

Bei der Beantwortung der hier gesteliten Fragen soll
nicht allein der Ablauf der zuletzt gewahrten Hilfeart,
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sondern auch der eventuell vorausgegangener Hilfear-
ten beriicksichtigt werden. Die Fragen beziehen sich auf
den gesamten bisherigen Lebensabschnitt des jungen
Menschen, soweit ihm erzieherische Hilfen auflerhalb
des Elternhauses zuteil geworden sind. '

Anzugeben ist die Dauer, die der junge Mensch insge-
samt in seinem bisherigen Leben in Heimen oder in
anderen Familien (bei GroReltern/Verwandten sowie in
Pflegefamilien) verbracht hat, sowie die Zahl dieser
Heime bzw. Familien.

Beispiel: Bei einem jungen Menschen endet die Hilfe
zur Erziehung im November 1991, er hatte sich zuvor
von April 1983 bis Oktober 1985 in einem Heim befun-
den, also 2 Jahre und 7 Monate, anschlieend vom No-
vember 1986 bis Dezember 1989, also 3 Jahre und 2
Monate in einer Pflegefamilie, und schlieBlich von Ja-
nuar 1990 bis November 1991, also 1 Jahr und 11 Mo-
nate, wiederum in einem Heim, ‘aber in einem anderen
als zu Beginn der erzieherischen MafRnahmen. Hiermit
ergeben sich als Aufenthaltszeiten in Heimen 4 Jahre
und 6 Monate und in einer anderen Familie 3 Jahre und
2 Monate. Insgesamt hat der junge Mensch sich wah-
rend der erzieherischen Mafllnahmen in zwei Heimen
und in einer anderen Familie aufgehalten.

Ursache fir Ende der Hilfeart {Sst 63 - 64)

Es ist nur eine Angabe zuldssig. Sofern in Ausnahme-
fallen mehr als eine Ursache zutrifft, ist diejenige mit
der hochsten Signierziffer anzugeben.

Beispiel: Als Ursachen kommen "vorzeitige Beendi-
gung..." sowie "Uberleitung in eine der folgenden Hilfe-
arten: Heimerziehung; sonstige betreute Wohnform” in
Betracht. Anzukreuzen ist die Ziffer 13.

- Unter "Abschlufl" fallt die Beendigung der Maf-
nahme wegen Erreichung des Erziehungszieles.

- "Sonstige Beendigung” (Ziffer 04) bitte ankreuzen,
wenn Tod, Behandiung in der Psychiatrie, Strafver-
folgung u.a. die Ursache flur das Ende der Hilfe ist.
Unter "sonstige Beendigung" falit auch die Beendi-
gung der Malinahme ohne Erreichung des Erzie-
hungszieles.

- In den Fallen, in denen junge Menschen beispiels-
weise aus einem Heim oder einer Pflegefamilie ent-
weichen, so daf ihr anschlielender Aufenthait un-
bekannt ist, mul als Abgangsursache Ziffer 04
"Sonstige Beendigung" signiert werden. Bei der
Frage nach ‘dem anschlieBenden Aufenthalt ist
dann keine Angabe zu machen.

- Erfoigt im Anschiuf® an die Hilfeart eine Betreuung
durch den allgemeinen Sozialdienst, so ist ais an-
schlieBende Hilfeart "ambulante Beratung in Fragen
der Erziehung” (Signierziffer 06) anzugeben.

AnschlieBender Aufenthalt (Sst 65 - 66)
Schilissel B

Der Aufenthalt des jungen Menschen nach Beendigung
der Hilfeart deckt sich in der Regel nicht mit der Unter-
bringung wahrend der Hilfeleistung. Wird die Hilfe zur
Erziehung in Form einer anderen Hilfeart fortgesetzt, so
ist (mit Ausnahme der Hilfeart "Erziehung in einer Ta-
gesgruppe”) als anschlieBender Aufenthalt die Form der
Unterbringung im Rahmen der neuen Hilfeart an-
zugeben

Wenn die Hilfe damit endet, da der junge Mensch
stirbt, in einem Krankenhaus behandelt oder in eine Ju-
stizvollzugsanstalt eingewiesen wird, entfallt die Signie-
rung des anschlieBenden Aufenthalts. Dies gilt auch,
wenn die Hilfe wegen Entweichens des jungen Men-
schen beendet wird und dessen Aufenthalt nicht be-
kannt ist (s. auch die Erlauterungen zu Sst 63 - 64).

Erlduterungen zu dem Erhebungsvordruck

4.3 Wechsel der Unterbringungsform wihrend
der Hilfe

Datum des Wechsels (Sst 15 - 22)

Mit Rucksicht auf eine korrekte Fortschreibung der Be-
standsstatistik Uber Anzahl und Struktur der betreuten
jungen Menschen ist eine genaue Datumsangabe er-
forderlich.

Angaben zur Person (Sst 23 - 29)

Die Angaben zur Person sind aus dem Erhebungsvor-
druck 4.2 unverandert zu Gbernehmen, auch wenn bei
der Staatsangehoérigkeit oder beim Kindschaftsverhalt-
nis ausnahmsweise eine Anderung eingetreten sein
sollte.

Angaben zur Hilfe (Sst 30 - 31)

Ein Wechsel der Unterbringungsform kann nur inner-
halb der Hilfearten "Vollzeitpflege* oder "Heimerzie-
hung; sonstige betreute Wohnform" vorkommen.

Bisherige Unterbringungsform (Sst 30) ist die dem Sta-
tistischen Landesamt mittels der Erhebungsvordrucke
4.3 oder 4.4/4.1 zuletzt mitgeteilte Form der Unter-
bringung. Es empfiehlt sich um Unstimmigkeiten zu
vermeiden, eine Durchschrift zu den Akten zu nehmen.

Zusétzlich ist die neue Unterbringungsform (Sst 31)
anzugeben.

S. auch die Erlduterungen zum Erhebungsvordruck 4.2
"Ende der Hilfe", Sst 48 - 50.
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Bevolkerung 1998 nach
Altersgruppen, Geschlecht und Landern



AN
Durchschnittliche Bevélkerung 1998 nach

Lfd. | Alter von ... bis Deutsch- Baden- Bayern Berlin Branden- | Bremen | Hamburg Hessen Meciklen- Nieder-
Nr. § unter ... Jahren land Wiirttem- burg burg- sachsen
berg Vorpom-
mern
Mann
1 Insgesamt 39982272 5095840 5886990 1655507 1271992 323592 821847 2952424 889230 3836651
darunter;
2 unter 3 1225241 176 401 198 498 44 654 25 006 9812 24639 95 342 17778 129 942
3 3-6 1228747 179 265 203 636 42176 22168 9 416 23 164 94 621 15 566 132792
4 6- 9 1385 055 188 302 215812 49 962 38015 9893 24 438 99 507 27 717 140 791
5 9-12 1461 958 185 410 209 992 57 288 55 541 9744 23 846 98 819 41 496 138 361
6 12-15 1389 365 173023 196 225 55 459 58 197 9047 22083 92794 42 473 127 964
7 15-18 1425 985 175 108 200 155 57 469 59792 9 862 23775 95 741 44 096 130 254
8 18-21 1382971 169 040 192 987 55 524 56 960 10 184 24 344 93 852 43 501 127 374
9 21-24 1360 684 176 841 199 657 57 848 44 963 11 138 30 087 97 144 33295 128 871
10 24-27 1520763 200 780 227 811 66 179 44 136 13 051 35104 111792 31152 146 469
11 unter 18 8116351 1077509 1223318 307008 258719 57774 141945 576824 189132 800 104
12 unter 27 12380769 1624170 1843773 486 559 404778 92147 231480 879612 297080 1202818
13 unter 21 9499322 1246549 1416305 362532 315679 67 958 166 289 670676 232633 927 478
14 12-18 2815350 348 131 395 380 112928 117 989 18 909 45 858 188 535 86 575 258 218
15 12-27 7079768 894792 1015835 292479 264048 53282 135393 491323 194523 660 932
Weib
16 Insgesamt 42036675 5311825 6182431 1758786 1308742 347332 879963 3079556 914000 4016264
darunter:
17 unter 3 1161 459 167 077 188 007 42183 23738 9179 23 308 90 337 16 687 123 315
18 3- 6 1165 330 169 217 192 940 39615 21032 8940 22049 90 426 14499 . 126 281
19 6- 9 1315043 178841~ 204 664 47 327 36 407 9353 23 045 94 981 26 366 132987
20 9-12 1384575 176 067 198 152 54 543 53 118 9 428 22 291 93 509 38 883 129 644
21 12-15 1318 068 163 985 186 252 52616 56 396 8697 20 450 87 142 40 575 121044
22 15-18 1349788 166 981 190 393 53 663 56 354 9536 21832 90 512 42 030 123 681
23 18- 21 1315330 164 489 187 138 54 017 51178 10035 24157 91 586 38 513 122 033
24 21-24 1302 427 172929 196 132 58 292 37 548 11 108 29 436 97 376 27 516 125 201
25 24-27 1 447 457 196 225 222 321 65 539 36 332 12 903 35359 110777 25 335 141 645
26 unter 18 7694263 1022168 1160408 289947 246 045 55133 132975 546 907 179040 756 952
27 unter 27 11759477 1555811 1765999 467 795 371103 89180 221927 846646 270404 1145831
28 unter 21 9009593 1186657 1347546 343964 297 223 65168 157 132 638493 217553 878 985
29 12-18 2 667 856 330 966 376 645 106279 111750 18 233 42 282 177 654 82 605 244725
30 12-27 6733 070 864 609 982 236 284127 236808 52280 131234 477 393 173 969 633 604
Ins
31 Insgesamt 82028 947 10407 665 12069 421 3414293 2581734 670924 1701810 6031980 1803230 7852915
darunter:
32 unter 3 2386 700 343 478 386 505 86 837 48 744 18 991 47 947 185 679 34 465 253 257
33 3- 6 2394077 348 482 396 576 81791 43 200 18 356 45213 185 047 30 065 258 073
© 34 6- 9 2700098 367 143 420 476 97 289 74 422 19 246 47 483 194 488 54083 273778
35 9-12 2846 533 361477 408144 111831 108659 19172 46 137 192328 80379 268 005
36 12-15 2707 433 337 008 381 477 108075 113593 17 744 42 533 179 936 83 054 249008
37 15-18 2775773 342089 390 548 111132 116146 19 398 45 607 186 253 86 126 253 935
38 18 -21 2 698 301 333 529 380 125 109 541 108 138 20 219 48 501 185 438 82014 248 407
39 21-24 2663 111 349770 395 789 116 140 82 511 22 247 59 523 194 520 60 811 254 072
40 24 -27 2968 220 397 005 450 132 131718 80 468 25954 70 463 222 569 56 487 288 114
41 unter 18 15810614 2099677 2383726 596955 504764 112907 274920 1123731 368172 1557056
42 unter 27 24140246 3179981 3609772 954354 775881 181327 453407 1726258 567 484 2348 649
43 unter 21 18508915 2433206 2763851 706496 612902 133126 323421 1309169 450186 1806 463
44 12-18 5 483 206 679 097 772025 219207 229739 37142 88 140 366 189 169 180 502 943
45 12-27 13812838 1759401 1998071 576 606 500856 105562 266627 968716 368492 1294536
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HANG

Altersgruppen, Geschlecht und Léndern

Nordrhein- Rhein- Saarand Sachsen Sachsen- | Schleswig-{ Thuringen Nachrichtlich Lfr.
West- land- Anhalt Holstein fruheres neue Lander [ Nr.
falen Pfaiz Bundes- und

gebiet Berlin-Ost
lich
8730151 1969535 622048 2177429 1305924 1349312 1203800 32509 409 7482863 1
288 110 63 368 14833 42694 25 521 44 606 24037 1076 815 148 426] 2
296 586 66 256 16 051 37 425 23 398 45224 21003 1087 077 131670§ 3
317 603 71779 18 058 61630 38 942 48 091 34515 1165742 219313] 4
31314 71533 17 994 87 207 54744 46 767 50 075 1147 007 314951] 5
288 432 66 735 17014 90 566 56 134 41721 52 492 1063 814 326551} 6
293 782 68 029 17 475 94 376 58 020 42874 55 177 1088 381 337604} 7
283012 64534 16 367 94 058 56 017 42 336 52 861 1054 289 328682] 8
288177 63 638 16 391 79 375 44 850 44672 43737 1089 971 270713] 9
328 801 71 991 17 947 80 987 47 407 51 305 45 851 1244194 276 5691 10
1797 654 407 700 101425 413898 256759 269283 237 299 6 638 836 1477 5151 11
2697 644 607 863 152130 668318 405033 407596 379768 10027 290 2353 479} 12
2080 666 472234 117792 507956 312776 311619 290 180 7693 125 1806 197} 13
582 214 134764 .34 489 184942 114154 84595 107 669 2152195 663 155] 14
1482 204 334927 85194 439362 262428 222908 250138 5540 649 1539119] 15
lich
9240748 2050354 554963 2328838 1383728 1411846 1266299 34187 216 7 849 459] 16
273 507 59 909 14310 40 900 23 929 42 049 23024 1 020 407 141 0582| 17
281845 62 927 15 356 35 349 22 008 42 791 20 055 1040 972 124 358| 18
302 269 68 426 16 860 58 327 36 494 45 554 33142 1106 640 208 403} 19
297 918 68 359 16 963 82218 51867 43 907 47 708 1086 107 298 468] 20
274374 63 260 15 931 85 949 53 210 39 648 49 539 1008 944 309 124] 21
277 391 63 949 16 322 89725 54703 40 642 52074 1030378 319 410} 22
271 968 61 465 16 170 84 550 49 866 40 498 47 667 1019 485 295 845] 23
283 519 61 260 15727 68 397 38 203 42 541 37 241 1070 298 232129] 24
320659 69 022 17 439 68 071 40 030 47 959 37 841 1214890 232 567] 25
1707 304 386 830 95742 392468 242211 254591 225542 6 293 448 1400 815] 26
2 583 450 578577 145078 613486 370310 385589 348 291 9598 121 2161356 27
1979272 448295 111912 477018 292077 295089 273 209 7312933 1 696 660] 28
551 765 127 209 32253 175674 107 913 80290 101613 2039322 628 534] 29
1427 911 318 956 81 589 396692 236012 211288 224362 5 343 995 1389 075] 30
gesamt

17970899 40196889 1077011 4506267 2689652 2761158 2470098 66696625 15332322 31
561617 123 277 29 143 83 594 49 450 86 655 47 061 2097 222 289 478] 32
578 431 129 183 31 407 72774 45 406 88 015 41 058 2138049 256 028] 33
619 872 140 205 34918 119 957 75 436 93 645 67 657 2272382 427 716] 34
611 059 139 892 34957 169425 106611 90 674 97 783 2233114 613 419 35
562 806 129 995 32945 176515 109344 81369 102031 2072758 634 675{ 36
571173 131978 33797 184101 112723 83516 107 251 2118759 657 014] 37
554 980 125 999 32537 178608 105883 82834 100548 2073774 624 527) 38
571696 124 898 32118 147 772 83053 ° 87213 80978 2 160 269 502 8424 39

649 460 141 013 35 386 149 058 87 437 99 264 83 692 2459084 509 136] 40
3504 958 794530 197 167 806366 498970 523874 462841 12932284 2878 330 #1
5281094 1186440 297208 1281804 775343 793185 728059 19625411 4514 835| 42
4059 938 920528 229704 984974 604853 606708 563383 15006 058 3502857| 43
1133979 261973 66 742 360616 222067 164885 209 282 4191517 1291689) 44 .
2910115 653883 166 783 836054 498440 434196 474500 10884644 2928 194 45

Statistisches Bundesamt, Fachserie 13, R6.1.2, 1998
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AN

Bevélkerung am 31.12.1998 nach

Nieder-
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Lfd. | Alter von ... bis Deutsch- Baden- Bayern Berlin Branden- Bremen Hamburg Hessen Mecklen-
Nr. | unter .. Jahren land Wiarttem- burg burg- sachsen
berg Vorpom-
mern
Ménn
1 Insgesamt 40004142 5105533 5896254 1648518 1276518 322028 821539 2954558 887 528 3843617
darunter:
2 unter 3 1228 879 176 063 198 475 44 617 26 065 8772 24 603 95 324 18 276 130 260
3 3- 6 1213 188 177 518 201 066 41 339 22237 9273 22 955 93 824 15308 131 388
4 6- 9 1357 406 187 991 215 321 47 354 33824 9 867 24 268 98 805 24 241 140 859
5 9-12 1465 119 186 533 211 361 56 668 55 130 9747 24026 99 636 40 862 139 551
6 12-15 1397 140 174 908 196 733 55 036 58 071 9065 22237 93 309 42 309 129 495
7 15-18 1 420 503 174 599 200 180 56 826 59771 9757 23 562 95 116 43 647 130 044
8 18 -21 1401375 171 940 195 693 56 472 58 125 10 290 24 598 94 988 43 980 128 656
9 21-27 2825334 369 571 418 413 122 657 88 533 23399 64 145 204 396 64717 268 638
10 unter 18 8082235 1077612 1223136 301 840 255098 57 481 141 651 576 014 184 643 801 597
11 unter 27 12308944 1619123 1837242 480 969 401 756 91170 230 394 875398 293 340 1198 891
12 unter 21 9483610 1249552 1418829 358 312 313223 67 771 166 249 671 002 228 623 930 253
13 12-18 2 817 643 349 507 396 913 111 862 117 842 18 822 45799 188 425 85 956 259 539
14 12-27 7 044 352 881018 1011019 290 991 264 500 52 511 134 542 487 809 194 653 656 833
Weib
15 Insgesamt 42032869 5320507 6190294 1750304 1313857 345937 878550 3080579 911161 4022223
darunter:
16 unter 3 1164 957 166 894 187 830 42 186 24724 9094 23 460 90 371 17 253 123 430
17 3-6 1150219 167 673 190 027 38 987 21188 8854 21752 89 447 14 248 125 005
18 6- 9 1 289 004 178177 204 400 44 735 32251 9213 22 968 94 516 23181 133 296
18 9-12 1388 165 177 263 199 896 53 998 52 580 9515 22534 94 304 38112 130 880
20 12-15 1325 966 165 702 187 583 52 345 55 430 8 688 20519 87 728 40 457 122 279
pal 15-18 1344075 166 617 190 055 53 056 56 340 9529 21626 S0 011 41 503 123 403
22 18-21 1333801 167 190 189 671 54 867 52 317 10 087 24 365 92 439 33024 123 413
23 21-27 2701 501 362 143 410 296 123 039 73 641 23464 64 215 204 106 52 8686 260 391
24 unter. 18 7662386 1022326 115979 285 307 242 514 54 893 132 859 546 377 174 754 758 293
25 unter 27 11697688 1551659 1759758 463 213 368 472 88 444 221439 842 922 266 664 1142 097
26 unter 21 8996187 1189516 1349462 340174 294 831 64 980 157 224 638 816 213778 881 706
27 12-18 2 670041 332319 377 638 105 401 111770 18 217 42 145 177 738 81960 245 682
28 12-27 6705 343 861 652 977 605 283 307 237728 51768 130725 474 284 173870 629 486
Ins
29 insgesamt 82037011 10426040 12086548 3398822 2590375 667965 1700089. 6035137 1798689 7865840
darunter:
30 unter 3 2393836 342 957 386 305 86 803 50789 18 866 48 063 185 695 35529 253 690
31 3- 6 2 363 407 345 191 391 093 80 326 43 426 18 127 44 707 183 271 29 556 256 393
32 6- 9 2 646 410 366 168 419721 92 089 66 075 19 080 47 236 193 321 47 422 274 155
33 9-12 2853284 363796 411 257 110 666 107 710 19 262 46 560 193 940 78974 270 431
34 12-15 2723106 340 610 384 316 107 381 113 501 17 753 42756 181 037 82 766 251774
'35 15-18 2764578 341 216 390 235 109 882 116 111 19 286 45188 185 127 85 150 253 447
36 18-21 2735176 339 130 385 364 111339 110 442 20377 48 963 187 427 83 004 252 069
37 21-27 5 526 835 731714 828 709 245 696 162 174" 46 863 128 360 408 502 117 603 529 029
38 unter 18 15744621 2099938 2382927 587 147 497 612 112374 274 510 1122 391 359 397 1559 890
39 unter 27 24006632 3170782 3597000 944 182 © 770228 179 614 451 833 1718 320 560 004 2340 988
40 unter 21 18479797 2439068 2768291 698 486 608 054 132751 323473 1309 818 442 401 1811959
41 12-18 5 487 684 681 826 774 551 217 263 229 612 37 039 87 944 366 164 167 916 505 221
42 12-27 13749695 1752670 1988624 574 298 502 228 104 279 265 267 962 093 368 523 1286 319
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HANG

Altersgruppen, Geschlecht und Landern

Nordrhein- Rhein- Saarland Sachsen Sachsen- | Schieswig- | Thuringen Nachrichtlich Lfr.
West- land- Anhalt Holstein fruheres neue Lander | Nr.
falen Pfalz Bundesgebiet | und Berlin-Ost
lich
8733813 1972267 520441 2170172 1298508 1351519 1201329 32539242 7 464900} 1
287 878 63 249 14 684 44175 26 135 44 633 24 670 1076 029 152 850f 2
291 843 65212 15 672 36 998 22 843 44 862 20844 1083 034 130154f 3
317 142 71435 17 884 54 649 34 664 48 063 31038 1162 669 194737f 4
315177 71974 17 995 85977 53 863 * 47 540 49 079 1154 987 310132] S
291 478 67 475 17 155 89 832 55 638 42 111 52 288 1073670 323470| 6
293 083 67 982 17 358 93 490 57 639 42761 54 688 1085 262 335241 7
286 425 65 488 16 580 94 763 56 822 42 672 53 883 1068 223 333152] 8
603 265 132634 33540 158 960 90 494 92 988 88 984 2282124 543210{ ¢
1796 601 407 327 100 748 405 121 250 788 269 970 232 608 6 635 651 1446 584} 10
2 686 291 605 449 150 868 658 844 398 104 405 630 375475 9985 998 2322946f 1
2083026 472 815 117 328 499 884 307 610 312642 286 491 7703874 1779736} 12
584 561 135 457 34513 183 322 113277 84 872 106 976 2 158 932 658 711§ 13
1474 251 333579 84 633 437 045 260 593 220532 249 843 5509 279 1535073} 14
lich
9241703 2052702 553782 2319243 1375982 1414538 1261507 34 208 022 7824 847} 15
272931 59 859 14 157 42 313 24615 42 095 23745 1018421 145 536{ 16
277 697 61762 14 971 34976 21532 42 381 19718 1027 258 122 9611 17
301 282 68 419 16 803 51841 32 481 45614 29827 1103 848 185 156] 18
300 109 68 739 16 962 80 841 50 894 44612 46 926 1 094 669 293 496] 19
277 341 64 056 16 142 85242 52 847 40 239 49 368 1018 418 307 548] 20
276 802 63 689 16 201 88 886 54278 40 366 51713 1027 050 317 025] 21
275 404 62 622 16 344 85612 50717 41074 48 655 1033 007 300 794} 22
592 030 127 736 32 415 135 527 76 887 88 125 74 600 2239685 461 816} 23
1706 162 386 524 95 236 384 099 236 647 255307 221297 6290 664 1371722 24
2573596 576 882 143 935 605 238 364 251 384 506 344 552 9563 356 2134332] 25
1981 566 449 146 111 580 469 711 287 364 296 381 269 952 7 323671 1672516 26
554 143 127 745 32343 174 128 107 125 80 605 101 081 2045 468 624 573] 27
1421577 318 103 81102 395 267 234729 209 804 224 336 5318 160 1387 183] 28
gesamt
17975516 4024969 1074223 4489415 2674490 2766057 2462836 66 747 264 15289 747) 29
560 809 123 108 28 841 86 488 50 750 86728 48 415 2 095 450 298 3861 30
569 540 126 974 30 643 71974 44 381 87 243 40 562 2110292 253115} 31
618 424 139 854 34 687 106 490 67 145 93677 60 866 2 266 517 379 893| 32
615 286 140713 34 957 166 818 104 757 92 152 96 005 2249 656 603 628§ 33
568 819 131 531 33297 175074 108 485 82 350 101 656 2092 088 631018] 34
569 885 131 671 335598 182 376 111917 83 127 106 401 2112312 652 266] 35
561 829 128 110 32924 180 375 107 539 83746 102 538 2101230 633 946] 36
1195295 260 370 65 955 294 487 167 381 181 113 163 584 4521 809 1005 026} 37
3502 763 793 851 195 984 789 220 487 435 525 277 453 905 12 926 315 2818 306} 38
5259 887 1182 331 294 863 1264 082 762 355 790 136 720027 19 549 354 4457 278] 39
4 064 592 921 961 228 908 969 595 594 974 609 023 556 443 15 027 545 3452252] 40
1138 704 263 202 66 856 357 450 220 402 165 477 208 057 4204 400 1283 284§ 41
2 895 828 651 682 165735 832 312 495 322 430 336 474 179 10 827 439 2922256 42
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Fachserie 13: Sozialleistungen

Reihe 1: Altersvorsorge, Kranken- und Pflegever-
sicherung

Die Ergebnisse des Mikrozensus zur Altersvorsorge werden
jahrtich (gesetzliche Rentenversicherung) bzw. im Abstand
von vier Jahren (betriebliche Altersvorsorge, Lebensversi-
cherung, vermdgenswirksames Sparen) ermittelt und - wie
die Ergebnisse zur Kranken- und Pflegeversicherung - in
unregelmafigen Absténden verdffentlicht. Die Tabellen zur
Rentenversicherung enthaiten Daten Uber Pflichtmitglieder
und Beitragszahler nach der Beteiligung am Erwerbsleben,
gegliedert nach Geschlecht, Altersgruppen, Stellung im Be-
ruf, Art der gesetzlichen Rentenversicherung und des Ver-
sicherungsverhaltnisses. Ergebnisse zur Art der betniebli-
chen Altersvorsorge sind nach Altersgruppen, Familien-
stand und monatlichem Nettoeinkommen der Erwerbstéti-
gen veroffentlicht. Mit einer Periodizitét von vier Jahren wird
die Bevodlkerung nach Bestehen und Héhe einer Lebens-
versicherung befragt. Die Ergebnisse sind u.a. nach Versi-
cherungsklassen, Familienstand, Altergruppen und monatli-
chem Nettoeinkommen dargestelit. Abhdngig Erwerbstétige
auflern sich im gleichen zeitlichen Abstand zum Erhalt ver-
mdgenswirksamer Leistungen und ihrer Anlage. Die Anga-
ben zur Krankenversicherung beziehen sich auf die Bevél-
kerung nach der Beteiligung am Erwerbsleben, der Art der
Krankenkasse/-Versicherung und des Versicherungsschut-
zes. Weitere Aufgliederungen erfolgen u.a. nach Ge-
schiecht, Altergruppen, Steilung im Beruf und monatlichem
Nettoeinkommen.

Die Zugehorigkeit zur sozialen oder privaten Pflegeversi-
cherung, sonstiger Anspruch auf Versorgung mit Pflege-
leistungen sowie Informationen Uber zusdtzlichen privaten
Pflegeversicherungsschutz wird in der Erhebungen ab 1999
ebenfalls im Abstand von vier Jahren erfragt. Die Tabellen
geben Auskunft Uber die Bevélkerung und ihre Beteiligung
am Erwerbsleben und sind gegliedert nach Geschlecht, Al-
tersgruppen und Art der Pflegeversicherung.

Reihe 2: Sozialhilfe

Der jahriiche Bericht enthalt detaillierte Angaben Uber die
Sozialhilfeempfanger/-innen sowie Uber die Ausgaben und
Einnahmen der Sozialhilfe. Die Empfanger/-innen von Sozi-
aihilfe werden u.a. nach Hilfearten, Geschlecht, Alter,
Staatsangehdrigkeit und Art der Unterbringung aufgeglie-
dert. Darliber hinaus werden fir die Empfanger laufender
Hilfe zum Lebensunterhalt auch Angaben {iber den Er-
werbsstatus, die besondere soziale Situation, die Bezugs-
dauer sowie (iber die wesentlichen Komponenten der Be-
darfsberechnung nachgewiesen.

Reihe 3: Kriegsopferfiirsorge

In jahricher Erscheinungsfoige berichtet diese Reihe lber
die Ausgaben und Einnahmen sowie Uber die Empfénger/-
innen laufender und einmaliger Leistungen in landerweiser
Gliederung. Der Nachweis erfolgt nach Hilfearten sowie
nach Empfangergruppen (Beschadigte und Hinterbliebene
sowie Sonderfiirsorgeberechtigte).

Reihe 4: Wohngeld

Die Ergebnisse der Wohngeldstatistik werden wegen der
unterschiedlichen wohngeldrechtlichen Vorschriften fir das
frihere Bundesgebiet und die neuen Lander und Berlin-Ost
ab dem Berichtsjahr 1991 jdhrlich wie folgt veréffentlicht:

4: Wohngeld im fritheren Bundesgebiet
4.S.1: Wohngeld in den neuen Landern und
Berlin-Ost

Die Veroffentiichungen enthalten jeweils Angaben zum spitz
berechneten und pauschalierten Wohngeld und liefern de-
taillierte Daten Ober die Anzahl und Struktur der Wohngeld-
empfanger sowie deren Wohnkosten, Wohnverhdltnisse
und Wohngeldansprliche.

Reihe 5: Schwerbehinderte und Rehabilitations-
mafnahmen

5.1: Schwerbehinderte

Die Veréffentlichung — Erscheinungsfolge alle zwei Jahre —
enthdlt in ldnderweiser Gliederung Daten iber die von den
Versorgungsdmtern als Schwerbehinderte anerkannten
Personen, d.h. bei denen ein Grad der Behinderung um 50
und mehr Prozent festgestellt worden ist. Nachgewiesen
werden die Schwerbehinderten nach Geschiecht, Alters-
gruppen, Staatsangehorigkeit, Grad der Behinderung, Art
und Ursache der Behinderung sowie nach Mehrfachbehin-

~derung.

5.2: RehabilitationsmaBnahmen

Der Jahresbericht enthélt Angaben Uber die von den ge-
setzlichen Tragern der Rehabilitation im Berichtsjahr durch-
gefuhrten medizinischen und berufsférdernden Rehabilitati-
onsmafllnahmen sowie die Malnahmen zur sozialen Ein-
gliederung. Dabei wird u.a. nach Art, Dauer und Ergebnis
der Malnahme differenziert. AuBerdem finden sich Anga-
ben iber die Rehabilitanden u.a. in der Gliederung nach
Geschlecht, Altersgruppen, Stellung im Beruf sowie Art und
Ursache der Behinderung.

Reihe 6: Jugendhilfe

6.1.1: Institutionelle Beratung, Einzelbetreuung
und sozialpadagogische Familienhilfe

Der jahriiche Bericht enthalt Angaben {iber die jungen Men-
schen. bei denen eine Erziehungsberatung abgeschlossen
wurde, die durch einen Betreuungshelfer/-innen oder Erzie-
hungsbeistand unterstiitzt werden und die an MaBnahmen
der sozialen Gruppenarbeit teilnehmen sowie Gber die Fa-
milien, denen sozialpddagogische Familienhilfe gewahrt
wird. Dariiber hinaus werden Informationen Gber die Hilfe-
gewdhrung selbst, z.B. tiber den AnlaB und die Dauer, be-
reitgestelt.

6.1.2: Erzieherische Hilfen auBBerhalb des Eltern-
hauses

Mit dieser Verdffentlichung werden jdhrich Strukturdaten
tber die neu begonnenen und abgeschlossenen Hilfen zur
Erziehung auBerhalb des Eiternhauses, ndmlich Erziehung
in einer Tagesgruppe, Volizeitpflege, Heimerziehung und
intensive sozialpddagogische Einzelbetreuung, sowie (ber
den betroffenen Personenkreis zur Verfligung gestelit. Sie
enthélt auch fortgeschriebene Bestandsdaten zum Jahres-
ende.

6.1.3: Adoptionen und sonstige Hilfen

Neben detaillierten Angaben zu den Adoptionen und Eck-
zahlen zur Adoptionsvermittiung werden in dieser Reihe
auch. die jdhriichen Ergebnisse iiber die Pflegschaften.
Vormundschaften, Beistandschaften und Vaterschaftsfest-
stellungen, die Sorgerechtsmafnahmen und die Pflegeer-
laubnis nachgewiesen. Ab 1995 sind Angaben zu Vorldufi-
gen Schutzmafinahmen (Inob-hutnahme, Herausnahme)
enthalten.

6.1.4: Erzieherische Hilfen auBerhaib des Eitern-
hauses am 31.12.1995

Alle fiinf Jahre, zuletzt am 31.12.1995, wird eine Bestands-
erhebung iiber die Hilfen zur Erziehung aullerhalb des El-
ternhauses durchgefiihrt, deren Ergebnisse in dieser Reihe
dargestellt werden. Die Berichisinhalte stimmen mit denen
der Reihe 6.1.2 weitgehend lberein.



6.2: MaBnahmen der Jugendarbeit im Rahmen der
Jugendhilfe

Dieser in viegdhngen Abstdnden, letzte Erhebung im Jahr
1996, erscheinende Bericht enthéit Angaben Uber die von
den offentlichen und freien Trégern der Jugendhilfe durch-
gefuhrten Maflnahmen der Jugendarbeit im Bereich der
Kinder- und Jugenderholung, der internationalen Jugendar-
beit, der Jugendbildungsarbeit und der Fortbildungsmaf-
nahmen der Mitarbeiter in der Jugendarbeit. Nachgewiesen
wird u.a. die Zahl der Mafinahmen und der Teilnehmer/-
innen; die Maflnahmen werden nach Dauer und Trager-
schaft gegliedert.

6.3: Einrichtungen und titige Personen in der Ju-
gendhilfe

Diese Verodffentlichung berichtet alle vier Jahre, zuletzt zum
31.12.1994, Uber Einrichtungen der Jugendhilfe und - so-
weit mdglich — die in ihnen verfiigbaren Pldtze sowie ber
dort tatige Personen. Dabei wird gegliedert nach Trager-
schaft und Art der Einrichtung, sowie nach Alter, Ausbil-
dungsabschluB}, Stellung im Beruf und Arbeitsbereich der in
der Jugendhilfe tatigen Personen.

6.3.1: Tageseinrichtungen fiir Kinder

in vierjéhriicher Folge, erstmals zum 31.12.1994, bringt
diese Reihe ausfihriiche Ergebnisse Uber die Tagesein-
richtungen fur Kinder. Sie vermitteln — z.T. in landerweise
Gliederung — wichtige Strukturzahlen Uber die Art und
GroRe der Einrichtung sowie Uber demographische und er-
werbsstatistische Angaben des dort tatigen Personals. Zu-
satzlich werden ausgewdhlte Daten dieser Verdffentlichung
(Zusammenfassung) gemeinsam mit den Ergebnissen der
sonstigen Einrichtungen der Jugendhilfe in der Reihe 6.3
dargestellt.

6.4: Ausgaben und Einnahmen der 6ffentlichen
Jugendhiife

Diese jéhrliche Veroffentlichung enthélt ab 1992 die Ausga-
ben der offentlichen Jugendhilfetrager fir Mafinahmen und
Einrichtungen sowie die korrespondierenden Einnahmen.
Der Nachweis erfolgt nach Hilfe- bzw. Einrichtungsarten
sowie nach Einnahme- und Ausgabenarten, z.B. Geblhren,
Entgelte, Kostenbeitrdge, Personalausgaben, Leistungen
an Berechtigte, Investitionen und Zuschisse an Trager der
freien Jugendhilfe.

6.8.1: Einrichtungen und titige Personen in der
Jugendhilfe 1991 in den neuen Lindern und
Berlin-Ost

In diesem Sonderheft sind die Ergebnisse liber die Einrich-
tungen der Jugendhilfe und deren Personal in den neuen
Landern und Berlin-Ost dargestellt. Sie erganzen die Daten

der Erhebung 1990 im friheren Bundesgebiet. Die Be-
richtsinhalte stimmen mit denen der Reihe 6.3 weitgehend
Gberein.

Reihe 7: Leistungen an Asylbewerber

Asylbewerber und sonstige nach dem Asylbewerberleis-
tungsgesetz Berechtigte erhalten seit dem 1. November
1993 anstelle der Sozialhilfe Leistungen nach dem Asylbe-
werberleistungsgesetz. Angaben dber Leistungen an diesen
Personenkreis werden daher nicht mehr in der Sozialhilfe-
statistik, sondern ab dem Berichtsjahr 1994 in der jdhrlichen
Asylbewerberleistungsstatistik erfat. Die differenzierten
Ergebnisse der Statistik Uber die Leistungsempfanger sowie
Gber die Ausgaben und Einnahmen nach dem Asylbewer-
berleistungsgesetz sind in der o0.g. Veréffentlichung darge-
stellt.

Reihe S: Sonderbeitrage:

in unregeiméaBiger Folge werden Daten aus Sondererhe-
bungen der Sozialhilfe, der Kriegsopferfiirsorge und der Ju-
gendhilfe veréffentlicht.

S.6: Laufende Leistungen der Hilfe zum Lebensun-
terhalt September 1981

In dieser Zusatzstatistik wiirden Uber die in der jahrlichen
Statistik ermittelten Grunddaten hinaus zusatzliche Er-
kenntnisse Ober die Struktur des Empfangerkreises der
Hilfeleistungen und Uber die Art der Hilfeleistungen und
Ober die Art der Hilfeleistungen gewonnen.

S.7: Einmalige Leistungen der Hilfe zum Lebens-
unterhalt September 1981 bis August 1982

Diese Zusatzstatstik erbrachte Erkenntnisse uber die
Struktur des Empfangerkreises und (ber die Art der Hilfe-
leistungen. Im Vordergrund stehen dabei Informationen
Uber die Zusammensetzung des Kreises der Hilfeempfan-
ger nach bestimmten Personengruppen, speziell iiber Aus-
lander/-innen und Asyl-begehrende.
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METZLER-POESCHEL, Veragsauslieferung SFG - Service-
center Fachverage GmbH, Postfach 43 43, 72774 Reutlingen.
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Statistische Amter der LAnder

AT

Statistisches Bundesamt

Atlas zur
Regionalstatistik

Die Gemeinschaftsverdffentlichung der :
Statistischen Amter des Bundes und der
Linder enthilt:

¢ Ein breites Informationsangebot aus den
Datenbanken der amtli_chen Statistik




	lnhalt
	Textteil
	Begriffliche und methodische Erläuterungen 
	Schaubilder
	Tabellenteil
	Hilfe zur Erziehung außerhalb des Elternhauses
	Ergebnisse für Deutschland
	Junge Menschen mit begonnener Hilfe 1998
	1 Junge Menschen mit begonnener Hilfe 1998 nach persönlichen Merkmalen, Art der Hilfe und Unterbringungsform
	2 Junge Menschen mit begonnener Hilfe 1998 nach persönlichen Merkmalen, Art der Hilfe sowie nach vorangegangener Hilfe
	2.1 lnsgesamt
	2.2 Vollzeitpflege in einer anderen Familie
	2.3 Heimerziehung; sonstige betreute Wohnform 
	3 Junge Menschen mit begonnener Hilfe 1998 nach nach persönlichen Merkmalen, Art der Hilfe und Unterbringungsform sowie nach dem Aufenthalt vor der Hilfegewährung
	3.1 lnsgesamt
	3.2 Vollzeitpflege in einer anderen Familie
	3.3 Heimerziehung; sonstige betreute Wohnform
	4 Junge Menschen mit begonnener Hilfe 1998 nach persönlichen Merkmalen sowie Schul- und Ausbildungsverhältnis vor Beginn der Hilfe
	5 Junge Menschen mit begonnener Hilfe 1998 nach persönlichen Merkmalen, Familienstand der Eltern Umstände der Unterbringung sowie nach Hilfeart
	5.1 lnsgesamt
	5.2 Vollzeitpflege in einer anderen Familie
	5.3 Heimeziehung: sonstige betreute Wohnform
	Junge Menschen mit beendeter Hilfe 1998
	6 Junge Menschen mit beendeter Hilfe 1998 nach persönlichen Merkmalen, Unterbringungsform bei Beginn der Hilfe sowie nach Hilfeart und Unterbringungsform während der Hilfe
	7 Junge Menschen mit beendeter Hilfe 1998 nach persönlichen Merkmalen, Art und vorangegangener Hilfe sowie nach Ursache der Beendigung der Hilfe
	7.1 lnsgesamt
	7.2 Vollzeitpflege in einer anderen Familie
	7.3 Heimeziehung; sonstige betreute Wohnform
	8 Junge Menschen mit beendeter Hilfe 1998 nach persönlichen Merkmalen, Art des Aufenthalts vor und im Anschluß an die Hilfegewährung sowie nach Art der Hilfe
	8.1 lnsgesamt
	8.2 Vollzeitpflege in einer anderen Familie
	8.3 Heimerziehung ; sonstige betreute Wohnform
	9 Junge Menschen mit beendeter Hife 1998 nach Altersgruppen, Schul- und Ausbildungsverhältnis bei Beginn und Ende
	10 Junge Menschen mit beendeter Hilfe 1998 nach persönlichen Merkmalen sowie nach Dauer, Art der Hilfe und Unterbringungsform   
	10.1 lnsgesamt
	10.2 Erziehung in einer Tagesgruppe
	10.3 Vollzeitpflege in einer anderen Familie
	10.4 Heimeziehung; sonstige betreute Wohnform
	10.5 lntensive sozialpädagogische Einzelbetreuung
	Junge Menschen am 31.12.1998
	11 Junge Menschen am 31.12.1998 nach persönlichen Merkmalen, Art der Hilfe und Unterbringungsform
	Ergebnisse für das frühere Bundesgebiet
	12 Junge Menschen mit begonnener Hilfe 1998 nach persönlichen Merkmalen, Art der Hilfe und Unterbringungsform
	13 Junge Menschen mit beendeter Hilfe 1998 nach persönlichen Merkmalen, Unterbringungsform bei Beginn der Hilfe sowie nach Hilfeart und Unterbringungsform während der Hilfe
	14 Junge Menschen am 31.12.1998 nach persönlichen Merkmalen, Art der Hilfe und Unterbringungsform
	Ergebnisse ftir die neuen Länder und Berlin-Ost
	Ergebnisse ftir die neuen Länder und Berlin-Ost
	15 Junge Menschen mit begonnener Hilfe 1998 nach persönlichen Merkmalen, Art der Hilfe und Unterbringungsform
	16 Junge Menschen mit beendeter Hilfe 1998 nach persönlichen Merkmalen, Unterbringungsform bei Beginn der Hilfe sowie nach Hilfeart und Unterbringungsform während der Hilfe
	17 Junge Menschen am 31.12.1998 nach persönlichen Merkmalen, Art der Hilfe und Unterbringungsform
	Länderergebnisse
	18 Junge Menschen mit begonnener Hilfe 1998 nach persönlichen Merkmalen und Ländern 
	19 Junge Menschen mit begonnener Hilfe 1998 nach Art der Hilfe und Unterbringungsform, vorangegangener Hilfe sowie nach Schul- bzw. Ausbildungsverhältnis vor Beginn der Hilfe und Ländern
	19.1 lnsgesamt
	19.2 Vollzeitpflege in einer anderen Familie
	19.3 Heimerziehung; sonstige betreute Wohnform
	20 Junge Menschen mit beendeter Hilfe 1998 nach persönlichen Merkmalen, Dauer der Hilfe und Ländern sowie nach Art der Hilfe
	20.1 Insgesamt 
	20.2 Vollzeitpflege in einer anderen Familie
	20.3 Heimeziehung; sonstige betreute Wohnform
	21 Junge Menschen mit beendeter Hilfe 1998 nach Art der Hilfe und Unterbringungsform, vorangegangener Hilfe, Aufenthalt vor und nach der Hilfegewährung sowie nach Ursache der Beendigung und Ländern
	21.1 Insgesamt
	21.2 Vollzeitpflege
	21.3 Heimerziehung
	22 Junge Menschen am 31.12.1998 nach persönlichen Merkmalen, Art der Hilfe und Unterbringungsform sowie nach Ländern
	Anhang
	Erhebungsunterlagen 
	Durchschnittliche Bevölkerung 1998 nach Ländern, Geschlecht und Altersgruppen
	Bevölkerung am 31.12.1998 nach Ländern, Geschlecht und Altersgruppen

